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Hinweise zur Edition 

(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 


Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 
des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 
des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 
die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek¬ 
turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän¬ 
derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel¬ 
haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei¬ 
chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 
Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 
wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 
der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 
zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe¬ 
merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 
aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 
Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 
(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 
Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 
1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 
(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 
hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge¬ 
richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 



Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 
allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent¬ 
halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge¬ 
zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 
was jeweils kenntlich gemacht wird. 

Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 
Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 
entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge¬ 
kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 
Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 
U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entschrechenden 
Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 
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politische N 


F r a n k re a 


Nach Reu 
Deutschland ui 1 
fung Lavals a 
Korridors durc 
und Toulon. Gr 
Weygands, der 
zu kommen. 

Nach eind 
Botschafter irj 
schall P^tain 
zuführen unte 
nennung Darlar 


E n g la n d 


Nach Pre 
ton seiner Zu\| 
die bevorstehcj 
winden werde. 


Finnl a n 


^orfommntf(e 


ach richten. 


c h 


er Verschärfung der Spannung zwischen 
d Frankreich durch Forderung zur Beru- 
s Außenminister und zur Schaffung eines 
;h das Rhone-Ial und Besetzung von Marseille 
ößte Schwierigkeit liege in der Haltung 
sich hartnäckig weigere, nach Frankreich 

m mitgehörten Gespräch zwischen franz. 

Paris und Admiral Darlan in Vichy soll Mar- 
bereit sein, Regierungsneubildung durch- 
• Zurückrufung Lavals in diese und Er- 
s zum Vizepräsidenten. 


se hat Churchill in einer Rede in Southamp- 
ersicht Ausdruck gegeben, daß England 
Inden, langen und harten Prüfungen über- 


d : 


Aus diplomatischen Kreisen verlautet, daß der russi¬ 
sche Gesandte in Helsinki zunächst abberufen ist und in 
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wird. 


(Sil! 77 


absehbarer Zeirt nicht auf seinen Posten zurückkehren 


Sri e c h e i 1 a n d : 

Nach Berichten von aus Griechenland kommenden 
Reisenden^ Auftreten innerpolitischer Schwierig¬ 
keiten nicht ausgeschlossen. 

Zunahme des Einflußes der zur Verständigung be¬ 
reiten Politiker nach dem Tode Hetaxas. 


ü S A : 

Erklärungen des llarineminister Knox vor dem Aus¬ 
wärtigen Ausschuß des Senats^ über eine von Deutschland 
geplante Jnvasion, bei der in großem Maße Giftgas ver - 
wendet werden würde ; über die Schwierigkeiten Englands^ 
noch immer kein sicheres Geleitzugsystem gegen die 
deutsche U-Bocttätigkeit gefunden zu haben. Auf eine 
Präge hat Knox außerdem erklärt, daß, falls die jetzige 
Hilfe für England sich als ungenügend erweise, die 
USA noch weiter gehen würden. 

Die Bombenzielvorrichtungen würden in Zukunft 
nach England cusgeliefert werden. 

Die jetzige Hi}.fe für England sei viel billiger., 
als das, was rach einer englischen Niederlage erneut 
aufgewandt weiden müßte. 

Von Japan verlangten die USA nur die Achtung vor 
den internaticnalen Verträgen. Verhandlungsbereit¬ 
schaft, wenn cie Rechte der amerikanischen Bürger ge¬ 
sichert bleiben. 

Nach Trai sozean-Washingtön: Erklärung RooseveltB 
über Absicht der Regierung^ chemische Patente zu be¬ 
schlagnahmen (2usammenhang mit dem gegen die J.G.Farben 
und 5 USA-Gestllschaften eingeleiteten Strafverfahren 
wegen Übertretung der Llonopolbestimmungen.) 
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1.) Chef 

Westen inf^ 
verzögere 


Seekriegsleitung. 

^kl.U meldet, daß die U-BootsVerlegung nach 
lge Verschärfung der Eislage sich weiter 


2 .) 


Die V] 
sollen tro 
ben werden] 
Vom L 
ternchmens 
Kommando U 
in der Lag 
Hafen lieg] 
Flotte zu 
versuche z| 
Chef 

Personal ij 
siehe Ski. 

OL ns 
rung des 1 
hangt von 
sen ab undl 


Drbereitungen für das Unternehmen "Attila "tfjLTht 
tz der geringen Aussichten weiter betrie- 


3.) Es wird geji: 
Brest ausl 
klar ist. 


4.) Vom 

der Transi: 
dringlich 


Sorfommnfffe 


6 


Lagebesprechung beim Chef der 


i.d.L. ist für die Durchführung des Un¬ 
no ch zusätzlich ein 50 Mann starkes 
j antragt, das technisch und seenännisdh 
o ist^nach der Besetzung Toulons^ die im 
enden aktiven Einheiten der französischen 
besetzen und g.F. eingeleitete Sabotage- 
u verhindern. 

3kl. entscheidet, daß das entsprechende 
3reitzustellen ist. Entsprechende Weisung 
I op 100/41 GKdos.Chefs, 
h der Einnahme von Toulon zur Si c h.e- 
Jüfens noch Minensperren zu legen sind, 

[ier vorhandenen Sicherung durch die Franzo- 
kann noch nicht entschieden werden. 


meldet, daß Kreuzer "Hipper" am 1.2. aus 
ijuuft und nach Br ennst off ergänz ung al 5.2. 


17 liegt eine Führerentscheidung vor, daß 
ort der Küstenbatterien für Constanza vor¬ 
in die Transportbewegung einzugliedera und 
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53 o r f d pi m n t 


das Eintreffen der deutschen Küstenartillerie für 
Varna und Bürgts mit allen Mitteln zu Beschleunigen ist. 

Entsprechende Weisung an die beteiligten Stellen 
wird erteilt.(eiehe Ski. I op 97/41 gKdos.Chefs.) 


B e s o n d e : • e Fragen: 

1.) Antrag der Gruppe West über LIinenverwendung 

ohne Z.E. :.m Kanal und den Dcwnsjwird von Seekriegs¬ 
leitung dahingehend entschieden, daß für Freigabe 
in den Dowi.s als Südgrenze 51°10' Nord anheimgestellt 
wird, südl:.ch dieser Linie dürfen lediglich Minen 
mit ZE bzw Luftminen mit V.W. für 6 Tage geworfen 
werden(siehe I op 87/41 gKdos.Chefs.) 


und Bewaff 
ihre Ferti, 
schlügen e; 
22G/41gKdo 


die laufen 
Zerstörer 


armieren. 


Fla-Schiefl 


f ortrag und Vorlage einer Liste über Bäu 
:iung der Zerstörer 36a und 36b und 
£ste l’lungs terraine hat Chef Ski. den Vor- 
ltsprechend entschieden(siehe OKM K III M 

3 ., 

ü angeordnet, so bald wie möglich, ohne 
ie Ablieferung der Zerstörer zu stören, einen 
nit mindestens 3 - 12,7 cm Pseudotürmen zu 

Le Seezielartillerie soll in Zukunft keine 
aöglichkeitfc vorgesehen werden. 
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1 a n d ; 

H o r d a t la 

3 größere 
Kursanweisung, 
1° nach Korden 
Das Vorde] 
trotzdem werdei 
cchiffe3 fortg« 
Der norwe^ 
sehen Westküst« 
Deck. Zu seine: 
geschickt. 

Der Schlej 
der Dampfer "Pi 
Der engl. 
0034 MGZ einge! 
Fahrzeug sich : 
■Die Meldung wuj 
Eine engl, 
"Daily Express' 
gegen 23 USA-Zc 


G i b r a 1 t : 

Uari.neatta 
englandhörige 
bon wegen der 


Lage 1.2. 


Besondere Feindnachrichten.. 


ntilc/ «Irische See: 


einkommende Schiffe erhielten geänderte 
vermutlich Verlegung der Routen um etwa 


teil des Tankers "Walker" ist gesunkene 
. Versuche zum Einbringen des Achter¬ 
setzt. 

;ische Dampfer "John Bakke" ist an der iri- 
(Qu. All 8500) auf gelaufen und hat starkes 
' Unterstiitzuhg wurden mehrere Schlepper 


iper "Salvonia" meldete um 0900 Uhr, daß 
ndion" in 2 Teile gebrochen sei. 

Dampfer "Gloucester City" meldet am 2.2. 
eitet durch"Q'.50 ", daß ein verdächtiges 
lim in 51°45* Nord 41° 29* West nähere. 

■de später widerrufen. 

Flugfunkstelle gab eine Nachricht der 
. daß das Schlachtschiff "King George V." 
irstörer ausgetauscht werden solle. 


r -Bereich: 

:h& Lissabon meldet, daß englische und 
ichiffe neuerdings Bunkerverbot für Lissa- 
;u hohen Kosten haben. Nach -Angaben der 
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Der USA-Vtrband mit 4 Dampfern und der Wetterfisch¬ 
dampfer "München" mit 2 UAS-Booten befinden sich auf 
dem Marsch nach Kristiansand-Süd. 

Keine Min*nsucharbeiten , Die Boote der 13 .,17. und 
18. MS-Flottill e sind im Geleitdienst bzw. als Markbooti. 
eingesetzt. 

Der Sperrbrecher 32 hat auf Schilligreede auf 53° 

44 r Nord und 8*3' 03t eine Grundmine geräumt. 


Kanalküs te ; 

S-Boote kennten wegen der Wetterlage nicht einge¬ 
setzt werden. 


A t 1 a n t i 1: k U s t e ; 

Um 1730 Ul.r wurde Brest von 2 Flugzeugen ange¬ 
griffen, ein F! ugzeug wurde durch Jäger abgeschossen. 

Für Schif:' 13 wird eine Begrenzung 0 des Operations¬ 
gebietes befohlen. Neue Grenzen sind 12 West, 44° Nord 
im Norden, 42° Nord im Süden, 


Ostsee : 

Station Ost meldet Schwierigkeiten durch die Eis- 
lage beim Überbühren der U-Boote nach Westen und er¬ 
hält durch Gru; )pe Befehl die Linienschiffe zur Eis- 
hilfe auch innerhalb der minengefährdeten Gebiete zum 
Schutz der U-Beote einzusetzen. 

Die Arbei ;en am Wrack im Kaiser Wilhelm-Kanal lassen 
auch für die nächsten 3 Tage keine Änderung der Durchfahrt»- 
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1.3.41 


Verhältnisse erwarten. 


U-Bootslage . 


Ara 1.2. leigen: 

in Kiel: U A, U 46, U ICO. 

in Lorient: U tl , 38, 43, 47, 65, 95, 105, 124. 

Jm Operationsgebiet stehen: U 52, 93, 94, 101, 1G3, 106, 
123, 107, 48. 

Auf dem Aismarsch befindet sich U 96. 

Von den ilalienischen Booten liegen in Bordeaux: 15 

in Paui11ac: 1 
in le Verdon:1 
in La Pallice :1 

Jm Operationsgebiet stehen 4 Boote, auf dem Rückmarsch 
befinden sich 2 Boote. 

BdU beabsichtigt dem am 2. einsatzbereiten U 37 ein 
Operationsgebiet im Südraum (ähnlich dem U 65) zuzi^weisen, 
und bittet um Angabe der Versorgungsmäglichkeiten bei 
Entsendung weilerer Boote (UA). ,, 

BdU wird interrichtet (siehe 1345), daßy^fusammen- 
treffen Schiff 41 - "Nordmark" größtmögliche Übernahme 
für etwaige Versorgung zweier Boote angeordnet ist und 
Abgabemöglichkeit durch "Nordmark" voraussichtlich ab 
Ende Februar bis Ende März besteht. 
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Zum Angriff auf Flugplätze wurden 8 Flugzeuge 
eingesetzt. A u.' dem Flugplatz Mildehhall wurden 3 
Bristol Blenhe:.m durch Bombentreffer vernichtet und 7 
weitere durch HG beschädigt. Auf dem Flugplatz "Honning- 
ton" wurden walLrscheinlich 3 Bristol Bienheim zerstört. 
Außerdem Angriff auf verschiedene Ausweichziele. 

Über dem Flugplatz "I.Iildenhall" wurde eine Drahtsperre 
von etwa 2G0 m Breite und 50 m Höhe festgestellt. 

Jn der Na :ht kein eigener und kein Feind^insatz, 

Das X.Fliegerk>rps meldet; Verseuchung Ankerplatz Sollum 
mit 20 IMA, An erplatz Bardia mit 8 BMA. Außerdem wurden 
Angriffe durch je führt: durch 1 He 111 auf den‘kafen Bay- 
dia , Erfolg Bland an der.. Hafenmole, ein Schiff im 
Hafen explodiert. Durch 2 He 111 Versenkung eines 
4C00 t-Dampfer> nordöstl. Sollum und eines 4000 t-Dampfers 
nordnordästl. >iddi—Barani; durch 2 He 111 auf Hafen 
Tobruk, dabei Ireffer auf einen 4-6000 t Dampfer mitt¬ 
schiffs, einen 6 OGG t Dampfer mittschiffs (sofortige 
starke Schlags ;ite , mit Sinken £wird gerechnet), einen 
IG 000 t-Dampfsr mittschiffs (Explosion mit hoher 
Stichflamme). 


Uittelmeerkriegflihrung. 

Der italienische Admiralstab schließt nach dem Aus¬ 
laufen der Kampfgruppe H aus Gibraltar aus verschiedenen 
aufgefangenen Iunksprüchen, daß ein kombiniertes strate¬ 
gisches llanövei zwischen den Seestreitkräften von Gi¬ 
braltar und Alexandrien im Gange ist und wahrscheinlich 


K 087111 


























ümtitm 

unb 


Eingabe beö Orleä, 2Binb, SBettcc, 
Seegang, Ü3elcurf)tung, <5ld)t(gtcil 
bec Cufl, 9Ilonbfrf)em u|u>. 




^orNmmni(je 
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2 



Flugzeug angegriffen. 

Die Sicht mg eines Geleitzuges in dieser nördlichen 
Position ist ein erneutes Zeichen dafür, daß die Feind¬ 
schiffahrt das U-Boot gefährdete Gebiet im Norden umgeht. 

Die Suche nach dem Tanker "W.B.Walker" wurde er¬ 
folglos abgehr3chen. 

Jm Qu. BD 2800 sichtete der Wetterfischdampfer 
"Wriedt"nacheitander 2 Tanker und einen Hilfskreuzer 
mit sehr geringer Fahrt(feindl.Tankerposition?). 

Der brit.Dampfer "Cyprian Prince" meldete am 1.2. 
in 51°45' Nord 41°29' West ein verdächtiges Schiff. 

Dia „Lliftaafklärung des B.d.U. sicht§t£—460-sm 
westl. der Farmer eiTiea-nach' Westen laufenden Geleitzug 
bestehend aus 15 Dampfern und 2 Zerstörern. 


G i b r a 1 t i r -Bereich: 

Bei Silleiro befand sich am 1.2. 1500 Uhr ein be¬ 
waffneter engl. Dampfer (4 000 BRT, beladen) mit Kurs 
Süd Fahrt c j sr . 
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Jn Gibraltar lagen1 Schlachtschiff, 2 Zerstörer, 2 Ka¬ 
nonenboote, 1 Hilfskreuzer, 39 Aampfer, 1 Hilfskreuzer 
ia Dock. Das norwegische Vorpostenboot "Thorshavet" 
lief nach Westen aus. Die Kampfgruppe H befand sich im 
Mittelmeer. 


Jüdischer Ozean : 

Der britische Dampfer "Karagola" meldete um 
1127 MGZ in 01°36' Süd 49°59‘ Ost Angriff durch 
einen Hilfskreuzer (QQ-1) - (Schiff 16). 


Kords e e j. 

Jm Qu. Al 33524 wurde ein fdl. U-Boot festgestellt. 
•Lufterkundung stellte 1530 Uhr in Scapa 7 Schlacht¬ 
schiffe bzw. schwere Kreuzer (darunter ein Schlacht¬ 
schiff Typ "Rcdney") und 4 leichte Kreuzer fest. 


ff r a n k r e ich: 

Die 8.U-l ootsdivision meldet Ankunft in Diego T 
Suarez. 
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2.2.41 


( 8 ) 


Eigene Lage. 


Außerheimische 


Gev/ässer: 


Feindlage 


Unterrichtung siehe Ft. 1412 und vorher¬ 


gehende. LIit £]t. 1843 gibt Seekriegsleitung Kursanwei¬ 


sung an Prise 


Standort der ^jrise mittags vermutlich Qu. BE 9420. 


Raum 


'Störstadt 11 für Einlaufen in die Gironde. 


b r w e ff e n 


Auf ein G 


Ijleit in Qu. 3524 AN erfolgte um 1255 Uhr 


ein erfolglosem U-Bootsangriff durch 2 Doppelschüsse. 


Das U-Boot ist 


Der finnische Dampfer"Brita Torden" aus New York 


nach Petsamo h| 
lassen. 

Schiff 47! 
auf der Fahrt 
die Reise fort] 


[iimkehrend wurde untersucht und freige- 


Wetterfi 
Grenze der Se 
3 Tage vor Ant 
den. 

Tanker " Al 
er geht nach D 


Punkt "Karl“ i 


geortet und wird bekämpft. 


unten^iehrteA»« den Pinnendampfer "Tauri" 
/on Petsamo nach Habangi^und ließ ihn 
setzen. 2 Ualteser mit britischen Pässen 
wurden vom Konäul Petsamo von Bord geholt. 

Der finuisehe Dampfer "Caroline Torden" wurde zur 
Untersuchung von Schiff 47 nach Vardoe eingebracht. 

Der norwefische Dampfer "Harrhausen" wurde durch 
Geschützfeuer der Batterie l’jildey am 1.2. versenkt, 
da er trotz wiederholten Anrufes kein ES zeigte und 
versuchte, GfotL'jord einzulaufen^ ohne Lödingen anzulau¬ 
fen. 

ohdampfer "Ostmark" hat Befehl bis zur 
sausdauer auf Position zu bleiben und 
/itt des notwsndigen Rückmarsches zu mel- 


pria" hat Befehl Heimmarsch anzutreten, 
ontheim. 


Tanker "Hbidfc" wird am 3.2. von Drontheim nach 


h Liarsch gesetzt. 
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^orfommnifje 


* - 


2.2.41 Nordsee ; 

Der Dampf 3 r "Las Palmas" wird zur Notreparatur nach 
Esbjerg eingesihleppt.(Der Dampfer hatte am 30.1. 
Kollision mit forpostenboot 811). 

Der Dampfsr "Johann Wessels" ist noch nicht wieder 
f reigekoraiaen(M mk-Bank). 

Verlegung 1er Vp.-Streitkräfte von Wesermünde 
nach Helgoland ist beabsichtigt. 

Flotte hat bei Gruppe Nord den Tanker "Adria" 
für Punkt "F" angefordert. 

Die Flottj wird unterrichtet, daß Tanker "Friedr. 
Brehme" am 3.2. auf befohlener Position steht. 


Kanal : 

Bei einem deutschen Luftangriff auf einen engl. 
Geleitzug bei 3unk-Feuerschiff wurde der Dampfer "Sul¬ 
tan" versenkt. 

Die Torpe loboote "Kondor", "Seeadler" haben von 
Brest nach Che rburg, "Jaguar" von Rotterdam nach Zee- 
brügge verlegt, Der Zerstörer "Beitzen" ist in Brest 
eingelaufen. 

"Hipper" .st am 1.2. 2220 Uhr aus Brest ausgelaufen. 

Tanker "Ssichern" hat Befehl ab 4.2. zur Brenn* 
stoffabgabe an "Hipper" klar zu sein. 


Ostsee: 

Jm Kaiser Wilhelm-Kanal werden am Wrack die 
Spreng- und Sc ineidearbeiten fortgesetzt. Wegen Grei- 
ferbeschädigun ; wurde'das Löschen unterbrochen. Keine 
Änderung der ^archfahrtsverhältnisse in den nächsten 
3 Tagen zu erwarten. 
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Wegen der ichlaclitschiffoperation wurde das Ope¬ 
rationsgebiet 1er U-Boote im Norden beschränkt a-»# ost¬ 
wärts 20°West xuf das Blockadegebiet, westlich 2C° West 
auf 58° Nord. 

Der britische Dampfer "Empress Citizen” wurde am 
3.2. 0159 in 5J° 12’ Nord 23°22' West torpediert. Für 
diese Position wurde U-BootsWarnung gegeben. 

Jn der Aufstellung der U-Boote sind keine Verände¬ 
rungen einge tr i ten. 

Die Luftaufklärung hat den gesichteten Geleitzug 
angegriffen uni wahrscheinlich einen Handelsdampfer 
von 3 COC BRT jeschädigt. Ein Zerstörer wurde ohne 
Erfolg angegriffen. 


L u f t 1 a g. e . 


Zwischen 3734 Uhr bis 1415 Uhr führte der Feind 
22 Einflüge mit etwa 80 Flugzeugen in Westfrankreich 
durch. Schwerpunkte der Angriffe Boulogne und 5 Flug¬ 
plätze. AngrifCshöhe teilweise 3C0 - 400 m. Es entstand 
nur leichter Gibäudeschaden. Durch die Flak wurde eine 
Bienheim bei Bjulogne und durch Jäger eine Spitfire 40 km 
westl. Cap Grii Nez abgescho3sen. Eine Hurricane lande¬ 
te infolge Breinstoffmangels unversehrt auf dem hollän¬ 
dischen Flugplitz Coxyde. 

Es starteten in 57 Einsätzen 154 Jäger, in 3 Einsätzen 
4 Jagdflugzeuge mit Bomben, in 12 Einsätzen 14 Kampfflug¬ 
zeuge , ferner zwei Aufklärer und zwei Stukas-zum Feind¬ 
flug. Zwei englische Vickers Wellington wurden auf dem 
Flugplatz Uildenhall in Brand geworfen. Bei Harwich wurde 
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^oefommniffe 


2.2.41 ein 4 GGü t-Dai^pfer durch ^ombe auf dem Achterdeck ge¬ 

troffen, ein 3 COü t-Dampfer wurde südlich Southend in 
Brand geworfen, Außerdem wurden angegriffen Dover, Folke- 
stone sowie Bai nhöfe und ■ A nlagen^ im Raum Norwich- 
Weymondham. 

Fliegerkorps IX verseuchte die Reede von Cardiff 
mit 2 , die vox Falmouth mit 4 L.M.B. 

Jn der Nacht keine eigene und keine Feindtätigkeit. 


Uittelmeerkriegfüiirung. 

Die Gruppf H bestehend aus "Renown", "Ualaya", 
einem Kreuzer uid 3 Zerstörern wurde durch deutsche Luft¬ 
aufklärung 115 sm sdl. Toulon mit Kurs 320° mittlere bis 
hohe Fahrt gemeldet. 

Bei dem i _ al. Wehrmachtge^neralstab lagen am 2. 
abends Kachricl ten vor, nach denen die franz.Flotte in 
Toulon unter Di mpf ■ auslaufbereit liegen soll(wahr¬ 
scheinlich Verteidigungsbereitschaft). 

Die deutsche Luftaufklärung über Malta stellte nur 
unwesentliche Veränderungen fest. 2 bisher im -^ock ge¬ 
meldete Zerstörer haben den Hafen verlassen. 

Jn Suda 1;.gen um 1320 u hr 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 

4 Dampfer, 2 T.nker. Es wurde starker ein- und auslaufen¬ 
der Verkehr fe itgestellt. 

Die Bildaiswertung der Luftaufklärung vom 1.2. 
ergab in Alexandrien im Außehhafen einen Flugzeugträger 
(wahrscheinlich im Schwimmdock), 1 Kreuzer am Kohlenkai^ 
an der Boje 1 Schlachtschiff. 

Südöstlich i Gandos wurden am 1.2. 1 Kreuzer, 3 Zer- 
stüror, 7 Uamp ^eiioit Kurs 135° und HO so südl. Scapanto 
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$Jocfommnt((e 


.2.41 2 leichte Kret zer mit gleicnem -Kurs gemeldet. 

Am 2. sichteten die von Rhodos gestarteten Aufklärer 
55 sm südl. Cc p Crio (Kreta) 5 Schlachtschiffe, 1 Flug¬ 
zeugträger, 4 Kreuzer, 8 Zerstörer Kura 345° Fahrt 
16 sm. Hie Jttliener nehmen au, daß die Absicht besteht, 
1 Konvoi von Osten nach Westen und einen in umgekehrter 
Richtung durcl zubringen. Bei dem von Westen kommenden 
Geleitzug soll sich wahrscheinlich "Furious", 1 -2 Kreu¬ 
zer und 8 Zer£ törer befinden, Es sei beabsichtigt den 
Flugzeugträgei "Jllustrious" zur Reparatur nach Sj.nga - 
pore zu überfi hren . 

Jm Jonischen Lieer wurden durch Flugzeug zahlreiche 
Dampfer Kurs West gesichtet. 

Die. LüfteufKlärung durch Fliegerkorps X stellte 2 
leichte Kreuzer und 1 Zerstörer an der Cyrenaika-Küste 
fest. 

Der Verkehr zwischen Jtalien und Albanien verlief 
planmäßig. Dei Ge lei tzugverlcehr nach Libyen wurde wegen 
der gemeldeter Feindbewegungen eingestellt. 

Das engl. U-Boot, das am 30.1. nördlich Zuara 
einen italienischen Geleitzug angriff^ist wahrscheinlich 
durch das Torpedoboot "Aldebaran" versenkt worden. 

Am 31.1. 1243 Uhr wurde der ital. Schlepper "Ursus" 
mit einem bewaffneten Ponton im Schlepp innerhalb der 
jugoslawischen Hoheitsgewässer durch ein fdl. U-Boot-an¬ 
gegriffen. Der Schlepper wurde versenkt, das Ponton er¬ 
widerte das Feuer und zwang das U-Boot zum Tauchen. 

ITördlich Creta griffen italienische Torpedo¬ 
träger arm 4.2. einen feindlichen Kreuzer ohne Erfolg 
an. 


Jn Albanien richteten sich starte feindliche Angriffe 
gegen das IV. ind VIII.A.K. Mi verschiedenen Stellen 
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Sfngnbc beä Ork#, SBfnb, 3Bettcr, 
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mußte auf rückwärtige Stellungen auagewichen werden, 
auch die italienische Angriffsgruppe westl. Kelcyre mußte 
in die A US g a ngf!Stellungen zurückgenommen werden. 

Die Ausweichbewegungen der ital.Truppen in Libyen 
auf die vorgesehenen rückwärtigen Stellungen wurde unge¬ 
stört fortgese ;zt. Nordwestlich Mechili nehmen Gefechte 
mit feind;, mo irisierten Kräften einen günstigen Ver¬ 
lauf. 

Die Jtali.ner rechnen auf Grund der Verstärkung 
fdl. mot.Kräfte im Raum um Uechili mit einem Verstoß 
dieser Kräfte hart südl. de3 Gebel in Richtung Barce 
oder Bengasi. 

Jn Gstafr .ka entschlossen sich die ital.Truppen 
bei Agerdat au;' eine Ausweichstellung bei Chelen zurück¬ 
zugehen, um einer Umgehung zu entgehen. 

Jnfolge LI mitionsmangels und starker feindlicher 
Überlegenheit wurde Barentu aufgegeben und eine Stellung 
bei Tole bezogen. 


^öocfommniffe 











Datum Angabe öee 0rfe0, tütnb, tUefter, 

un6 Seegang, öeleud)tung, 6td)tigfcit ÜOtfOtTltTinifJß 

Ubt^eit bet luft, 2Tton6}ä)ein uftu. 




Jn Londoi wurde durch den russischen Botschafter 
eine Protestni te wegen der Beschlagnahme eines Teiles 
der Ladung de: Dampfers "Koriant4kos" durch engl. Kriegs¬ 
schiffe vor d«n Falklandinseln überreicht. Die englische 
Regierung hat Untersuchung des Falles zugesagt. 

Der engl Oburkominisoar für Britisch-Malaya wies 
vor dem Bunde: rat der fürderierten malayischen Staaten 
auf die Möglichkeiten einer Kriegsgefahr für Malaya 
hin. Absicht cer Regierung in Singapore, die Festung 
zu evakuieren. Außerhalb der späteren Kampfzone sollen 
große Lager fL r die Evakuierten erdichtet sein. 


S ü d a f r i k a : 

Nach Reu'ermeldung sind seit dem 31.1. in Johannis¬ 
burg schwere Inruhen zwischen Nationalisten und England¬ 
freunden ausgebrochen. Für die Wiederherstellung der 
(9) Orflt&ig mußte Polizei mit Panzerwagen und Einsatz von Tränen¬ 

gas herangezogen werden. 


U S A.: 

Nach Bereicht deutschen Geschäftsträgers ist es zwischen 

Roosevelt und General Marstfhall zu Meinungsverschiedenheiten 
gekommen, weil sich letzterer geweigert habe aus propagan- 
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ü o c f o m ra n t f f e 


distischen Gründen im Sinne Roosevelts zu sprechen. 

Lt.Europa-Preß werden die Meldungen über beab¬ 
sichtigten Aus - ausch "King George y," gegen USA-Zerstörer 
dementiert. 

Reaktivierung verschiedener höherer Marine-Gffiziere, 


Äußerungei. Außenminister tlatsuoka Uber notwendige 
Befreiung Asiens vom europäischen und amerikanischen 


Dä n e m a r k 

Bereiterk ürung dänischer Regierung , a^ressjve 
Haltung gegen nie Nationalsozialist^^ölKiJ-aUi’if^äb ” 
Kabinetts in e:.nem uns genehmen Sinne sind noch nicht 
beendet. 


Prankre . c h : 

Rundfunkrede Weygands an die Bevölkerung Algeriens 
über die Ziele der nationalen Revolution, deren Ur¬ 
heber Marschal. Pitain sei. Warnung vor Verbreitung 
von Gerüchten. 
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Docfommniffc 


3.2,41 


Lagebesprechung beim Chef der 
Seekriegsleitung. 

) A scliit gt vor^zwecks Einsparung von Offizieren 
eine Zusammenlegung des Marinebefehlshaber Nordfrankreich 
mit MarineLefehlsliaber Kanalküste und Küstenbefehls- 
haber Nordfriesland mit Küstenbefehlshaber Ostfriesland 
zu je einem Stab anzuordnen und dafür in der Ostsee 
einen neuen tlarinebef ehlshaber aufzustellen. 

Chef SM. erklärt sein grundsätzliches Einverständ¬ 
nis zu den Vorschlägen. 


2.) Die vom GKII gestellte Forderung zum Bau von 

125 SS-SybeL-Päliren ist vom GKW zustimmend entschieden 
worden, selMt unter «Inkaufnahme von Nachteilen für das 
Unternehmen "Seelöwe". 


3.) Gruppe 

im Hafen voi 
ziehen sei. 
Brest erkläij 
Scheidung c 


"Tirpitz" w< 
von Transpo: 


Westhat^ befohlen, daß das Legen de r Net ze 
- BrestVdem Bau der Küstenhorchanlagdnrvnrzu- 
t'/egen der Dringlichkeit des Schutzes von 
[t die Seekriegsleitung* sich mit der E£t- 
er Gruppe einverstanden. 

gemeldet, daß der Abtransport der Batterie 
gen Schwierigkeiten in der Bereitstellung 
•tmaterial nicht vor dem 10.2. erfolgen 


schleunigun, 
werden muß. 


:1. gibt Weisung, daß alles^as zur Be- 
; des Transportes geschehen kann, versucht 


5.) Die Transporte nach Jtalien für Libyen sind vor¬ 
läufig angehalten. 
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Datum 
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,2.1941 

B e s o n d e 2 

e F r a ^ 

y e n : 


1.) Gruppe West und BdU werden über die Ansicht der 
Seekriegslcitung in Bezug auf Zweckmäßigkeit und 
Wirksamkeit tiefstehender Sperre^gegen U-Boote unter¬ 
richtet .( s: ehe Ski. IE 2087/4IgKdos.) 

Die bisher auf ge tre-öieh Schwierigkeit^ infolge 
Vertreiben!; dieser Minen^ darf nicht dazu führen, 
daß von eii.em Einsatz..dieser Minen überhaupt Ab¬ 
stand genommen wird. Von einer Verwendung in Gegenden 
mit schlechtem Grund und starker Grundsee ist Ab¬ 
stand zu nehmen, jedoch zu prüfen, wo die Auslegung 
an Brennpunkten des engl. U-Bootsansatzes trotzdem 
möglich ist. 

Die wcitere Herstellung von UMA's ist zunächst 
abgestoppt 

2. )Gruppe Nora meldet Jnmurschsetzung der T-Boote T 9 

T 10 und "halke" nach Westen nach erfolgtem Durch¬ 
bruch der iichlachtschiffe. Die Gruppe weist daraufhin, 
daß der Zu itand aller T-Boote bezweifeln läßt, ob 
nach Ankun:’t(siehe 1149) ein Einsatz im Westraum 
noch möglich ist. 

3. ) Gruppe Nord schlägt Übungs- und Taadigebiet für 

U-Boote uxit in der Nordsee vor(siehe 1149). 









Datum 
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Besondere Feindnachrichten. 


England : 

H o r d a t 1 anti k/JrischeSee; 


Der Dampler "Crispin" wurde im Qu. 3557 AL torpe¬ 
diert und ist gesunken. 

Jm Qu. 0146 AL wurde von U 107 ein Geleitzug mit Siid- 
westkurs gemeldet. 


Mit te latlantik: 


Südl. Sa:.nt Miguel (Azoren) gab der Dampfer 
^St.Lindsay^eine RRR-Meldung ab, die nach 2 Minuten wider¬ 
rufen wurde. Mie Meldung ist vermutlich auf einen englischen 
Kreuzer zurückzufUhren. 


Stiller Ozean : 


Der engl Dampfer "Malaida" gab in 14° Südl6l°30' Ost 


QQQ-LIeldung. Es handelt sich um eine Fehlmeldung. 


N o r d s e e| : 


Geringe ^lugtätigkeit im Bereich der 18.Gruppe. 
Jm Firth of Forth-Gebiet Minensuchtätigkeit. 


4 
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Datum Angabe öee 0rleB, tlhnb, tüctter, 

unit ©eegang, Beleuchtung, 6id)tigFelt UOEfornrnnifjß 

Uljrjelt 6ec £uft, illonöfäiein ufuj. 

2.1941 USA: 

Es wurde ein Gesetz zum Bau von 4GO U-Bootjägern und 
weiteren kleiren I.lar ine fahr zeugen unterzeichnet. 


Frankreich: 

Uber Wafienstillstandskommission wird das Einlaufen 
des U-Bootes ' Atalante" und des T-Bootes "Boulonnais" in 
Dakar gerneIdel. 


Eigene Lage. 


AuBerheimische Gewässer: 

Schiff 3; meldet iintlassung der Prise 3 "Pelagos". 

Das Schiff otsnd in Qu. HN 6900 und beabsichtigt / sich 
mit "Nordmark' im Wartegebiet "Andalusien" zu treffen. 

Schiff 4' meldet Standort in Qu. EL 9600. Das 
Schiff hat bi:her 28 000 BRT aufgebracht. 

Schiff K wurde für die Beurteilung weiterer 
Verwendung det Schiffes aufgefordert, Seefähigkeit 
und möglicheHcchstgeachwindigkeit zu melden. 

Von Schilf 36 wurde Meldung über den beabsichtigten 
Marschweg in cen Jndischen Ozean angefordert. 

"AlsteruJ er" erhält Befehl^ ins Warngebiet "Bayern" 
zu gehen u.«d rach Überschreiten von 35° Nord seinen 
Standort durch Kurzsignal zu melden. Die Befehlsführung 
für "Alsteruf<r" erfolgt ab 5-2. 0000 Uhr durch die Seekriegl 
leitung. 

Attachd r, okio wurde auf gef ordert, Angaben über 
Entlassungsda ;um "Ermland". vermutlichen Reiseweg und 
Ausrüstung mi ; Wartegebieten im Atlantik zu machen. 
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3.2.41 


Raum Hör 

Schiff 47 
gehenden finni 
seine Reise fo 

Der SQhle 
laufen. Das Ge 
ein. Tanker "A 
Sand&sjoen zu 
gelaufen. Jn K 
durch Großfeue 


üocfommniffß 


w e /■: e nt 

untersuchte den von Petsamo nach Cristobal 
jchen Dampfer “Wipumen" Der Dampfer konnte 
rfsetzen. 

Dpzug “Jan Wellern“ ist in Sancl^sjoen einge- 
Leit "Otter“ traf um 1715 Uhr in Stavanger 
iria" beabsichtigt, am 4.2. 0500 Uhr bei 
stehen. Tanker “Heide“ ist planmäßig aus- 
cl stiansand-3üd ist das deutsche Soldatenheim 
c zerstört. 


Nor d a e e 


Die Flott 
falls Weitermal 
Die Dur 
die Minengruppj 
und "Falke" w 


Kanal ; 


Ostsee 

Die ge saß' 
von Swinemünde 
wegen schnelle 
von gelegene 1 
Die schw 
brecher “Attle| 
sagt. 


utr 


s wurde auf gef ordert, Absichten zu melden, 
csch noch nicht «ingetreten ist. 
ührung der 3.MinenUnternehmung "Rügen" durch 
Nord mit Booten der 1. und 2.T-Flottille 
de für die Nacht zum 4.befohlen. 


Wegen V7et|terlage kein Einsatz der S-Flottillen. 


n|te zivile Schiffahrt in der westl. Ostsee 
bis Flensburg und den Ostseezugängen wurde 
[r starker Vereisung gesperrt, östlich da- 
ifen sind offen mit Eisbrecherhilfe, 
lische Marine hat Hilfeleistung mit dem Eis- 
1 für Fährverbindung Trelleborg-Sassnitz zuge- 
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j.2.41 | U-Bootslage. 


U 107 hatte Fühlung an einen Geleitzug , der aufge¬ 
löst wurde. ^3 Boot wurde abgedrängt und hat die Füh¬ 
lung verloren. Als Ergebnis meldet das Boot einen 7 000 t- 
Dampfer, und an 3.2. den Dampfer "Empire Citizen" (zusammen 
etwa 11 000 BRE) versenkt. 

U 103, 52, 123, 96 erhielten Weisung^ auf den Ge¬ 
leitzug zu operieren, U 94 und U 1G1 wurde das Operieren 
je nach Standort anheimgestellt. 

U 96 werdan als Angriffsraum die Qu. AL 5600, 6700, 
8200, 9100 zugewiesen. U 40 löst U 123 als Wetterboot 
ab. U 37 hat Bef ehl^ am 3.2. abends aus Lorient in 
das Operationsgebiet zwischen 42° Nord und 30 Nord 
ostwärts 30° West und südlich davon ostwärts 20 West aus¬ 
zulaufen. Entsendung U 43 in den gleichen Raum etwa am 
5.2. ab Lorient beabsichtigt. Versorgung "Culebra" 
für U 37 etwa 18.2., für U 43 etwa 25.2. vorgesehen. 

Jm Operationsgebiet stehen: U 46, 52, 93, 94, 101, 

103, 106, 107, 123, auf dem Ausmarsch: U 96, U 37* 

Von italienischen Booten stehen 4 in OperationBge^ 
biet, auf dem Rückmarsch befinden sich 2 Boote. 


Luftlage . 


Von 21 aif London angesetzten Flugzeugen erreichten 
6 das Ziel unc warfen 8,2 t Sprengbomben. Als AuBweich- 
ziele wurden sngegriffen Uaidstone,(Explosion in einer 
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3,2.41 großen Fabrikanlage), Flugplatz Mildehall ( 4 Flugzeuge 

beschädigt), F .ugplatz Homington (mehrere Flugzeuge be¬ 
schädigt, Treffer in Halle und Unterkünf ten). Eine Ju 87 
versenkten dur;h Volltreffer einen 3 CiGC t-Dampfer bei 
Ramsgate. Das [X.Fliegerkorps führte Minenverseuchung 
der Themse mit 16 LMA und 16 LMB sowie bei Bristol mit 
14 BMP durch. 

Jn der HaHit zum 4. fand kein eigener und kein Feind¬ 
einsatz statt. 


Mitt elme erkriegführung. 


Nach beobichtetem Funkverkehr befindet sich der Chef 
der Kampfgruppe H oder ein Teil derselben noch in See, 

8 vom Träger gestartete Torpedoflugzeuge griffen den 
fitaudamra von TLtso (Sardinien) an. 3 Mann,die mit Fall¬ 
schirm absprangen,wurden gefangen. Der Damm blieb unbe¬ 
schädigt , 

An der ägyptischen und Cyrenaika-Küste wurden ver¬ 
schiedentlich Leichte Streitkräfte gesichtet. 

Der Geleitzugverkehr zwischen Albanien und Jtalien 
war auf der nördlichen Strecke eingeschränkt. 

Stichfahrten und Sicherungsaufgaben in italienischen 
Küstengewässeri wurden planmäßig durchgeführt. 

Am 1.2. wurde von den Beobachtungsposten in Raheita 
ein starker feindlicher Geleitzug mit Nordkurs gesichtet. 

Der Geleitzug tfurde am 3.2. durch die Zerstörer "Panthera" 
und "Sauro” angegriffen. Von 9 geschlossenen Torpedos 
wurden 6 Explosionen beobachtet. Die Zerstörer kehrten unbe¬ 
schädigt in ihre Stützpunkte zurück. V/eitere Meldungen 
über Erfolg liagen noch nicht vor. 

**087203 
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Datum 

Angabe 6ea 0 rie 0 , lUinö, tüctter, 

t) o t f o m m ni f J e 

un6 

Ubcaett 

Seegang, 8eleud)tung, Sid)tigfcit 
6er JLuft/ JRon6fd)efn ufiü. 


3.2.41 Landlage: 

Jn Albanien ruhte jede Kampftätigkeit wegen der 
Wetterlage. 

Die Auswej chbewegungen der italienischen Truppen in 
Libyen wurden ingestört fortgesetzt. Die Gef echtsberüh- 
rung mit dem Ftind ist verloren gegangen. Südwestl. 
Mechili und sütweutl. Derna wurden erfolgreiche Luft¬ 
angriffe auf f( indl. mot.Kolonnnen durchgeführt. Eine 
feindl. starke Vorauskolonne mit schnellen Truppen 
ist vom Süden :m Vormarsch auf die Oase Cufra. 

Jn Oatafr: ka wurde der R: ckzug von Agordat auf 
Cheren weiter < urchgeführt. Die ital. Pz. und Pz.Jäger - 
Kräfte wurden vom Feind bald ausgeschaltet. Eie gegne¬ 
rischen mot.Kri.fte haben mit der Besatzung von Cheren 
Gefechtsberührung. Der Rückzug von Barentu und Tole wurde 
unter heftigen Nachhutkämpfen durchgeführt. 
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Datum 

uni> 

Ut>r3elt 


Eingabe öee ©des, tX>in6/ tUetter, 
©cegang, Beleuchtung, €id)tigtelt 
öet tuft, ilbnöjäjein u/ro. 


öotfommniffe 


21 



o n d e r e 

politische Nachrichten. 

England 

/Südafrika: 

Sonderve 

sehen Wehrraac 

rordnung über Verhalten der Südafrikani- 

it bei Provokationen. 

Marokko 


Durchrei 

aus franz. Mia 

Konsulats in 

Werbung 

in den Zeitun 

je zahlreicher französischer Offiziere 
rokwo nach Gibraltar.(Mitteilung deutschen 
?etuan). 

:ura Eintritt in die französische Luftwaffe 
'en von Tanger und Casablanca. 

D u X g a r i 

e Li : 

Ablehn un, 

und Forderung 

Muster durch L 

$ der Wirtschaftspolitik der Regierung 
nach straffer Zentralisierung nach deutschem 
mdwirtschaftsrainister Bagrianof. 

USA: 


Ernennun 

Politik) zum 

liepräsentante 

Pachtgesetzes 

Präsidenten d 

1 John D.Winajyt(Befürworter antideutscher 
Botschafter in London. Bei Aussprache im 

ihause über die Annahme des Leih- und 

scharfe Kritik gegen Besuch Halifax beim 
js Ausschusses. Der Besuch wird als Ein - 


^087205 
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Datum 

un6 

Ubrjeit 

Angabe öeo Örtes, lUinb, lUcttet, 
Seegang, Beleuchtung, €id)tigfett 

5er £uft, SRonöfd^eln uftu. 

üortommnif 

[« 


4-.2.41 mischung in di« inneren Angelegenheiten der USA darge¬ 

stellt. 

Zur Durchführung des Wirtschaftskrieges gegen Deutsch¬ 
land soll England den USA nahegelegt haben: 

a) die Sperrung aller Vermögenswerte der Achsenmächte^ 
um ihre Verv endung für Propaganda und Rohstoffankauf 
zu verhindern. 

b) Ausdehnung < er Ausfuhrsperre auf Blei, Radium, Baum¬ 
wolle, alle Erdölprodukte, Ölbohrgeräte udd Automo¬ 
billei fen. 

c) Völlige Unte rbindung der Ausfuhr nach Japan. 

d) Unterbindung des amerikanischen Handels mit Marti¬ 
nique . 

e) Verweigerung; der Versorgung für alle Schiffe, die 
auf englischen schwarzen Listen stehen, 

f) Verpflichtung amerikanischer Schiffahrtsgesellschaften^ 
keine Waren für die Achsenmächte zu befördern, 

g) Unterbindung amerikanischer Geschäftsbeziehungen zu 
deutschen x ;rmen, die auf der schwarsen Liste stehen. 

h) Kontrolle de s transatlantischen Pliegerverkehrs 
zwecks Unterbindung der italienischen Fluglinien nach 
Südamerika. 

Erklärung des Präsidenten der Philippinen bei 
der Eröffnung des Parlaments über die Notwendigkeit 
des gemeinsamen Vertoidigungsprograinmes mit den USA. 


Niederli.ndiscliJndien : 

Zurückweijiung eines Protestes der niederländischen 
Regierung in London durch Japan gegen die Eingliederung 
Niederländisch Indiens InJT die neue japanische Ordnung Osf- 
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Datum 

unb 

Uljrjett 


4.2.41 


Angabe bcs Orte«, tüinb/ Wetter, _ 

©eegang, Beleuchtung, 6fd)tigfett ÜOtfOITimnifJß 22 

ber tup, JTtonbfcfjetn ufu).. 


asiens. Jn der japanischen Antwortnote wird darauf hinge¬ 
wiesen, daß si i mit einer niederländischen Regierung in 
London nicht verhandelt, daß man aber zu einer Fort¬ 
setzung der Wi i'tschaf tsbesprechungen mit der niederländisch¬ 
indischen Regierung in Batavia bereit ist. 


Thai 1 a n 1 : 

Nach A uslmdsmeldung werden die Friedensverhandlungen 
zwischen Jndoc lina und i’hail&nd in Tokio geführt. Die ja¬ 
panische Regierang wird dabei offiziell vertreten sein. 


China : 

Gut unterrichtete Seite berichtet über Entsendung 
chinesischer LiLlitärmission nach Birma und Verstärkung 
englischer Mission in Tschunking. Vermutung Generalstabs¬ 
besprechungen z'ür den Pall eines japanischen Krieges 
gegen England. 


4 087297 









Datum 

unö 

Utjtjcit 


Angabe öca örtee, IDinb, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 
öec tuft, 5TtDnöfd)eii\ ufu>. 


-3t- 



Dörfern rnni/fe 


Lagebesprechung beim Chef der 


Seekriegsleitung. 


1.1 Über Vaffenstillstandskommission wird fran¬ 

zösische Ansicht zur Errichtung einer Fluglinie 
nach Südawarika raitgeteilt. 

2.) Der Termin für die Einsatzbereitschaft des 

Kreuzers 11 Prinz Eugen" verzögert sich auf Grund 
der durch ein^tftung geworfenen Wasserbombe ent¬ 
standenen Schaden bis zweite Hälfte März. 


3.) Auf Grund 
schaftsmin 
über den V 
Wirtschaft 
zur See Sc 
ministeriu 
zur Ausrei 
Ausfuhrgut 
im Ausland 
fuhrgut ; ge 
großes Jnt 
im Mittelm 


ler zwischen Marine, Verkehrs- und Wirt- 
isterium stattgefundenen Besprechungen 
ersuch des Blockadebruchs teilt Reiclis- 
sministerium fernmündlich durch Kapitän 
liottky mit, daß den Wünschen des Wirtschafts- 
Ins entsprochen würde, wenn Maßnahmen 
3 e von 4 Dampfern^ für die vom R.W.LI. 

bereitstände, und zur Heimkehr von 4 
befindlichen Dampfern mit wichtigem Ein¬ 
troffen wurden. Jm übrigen habe das R.W.M, 
eresse an der .Ingangsetzung der Schiffahrt 
eer (Verschiffung von Erz und Phosphat), 


Von der deutschen Kommission aus Dänemark liegt 
ein Bericht über den Zustand der dänischen Torpedo¬ 
boote vor. Der Konservierungszustand für alle Boote 
ist sehr gut. Die Dänen haben nochmals den Wunsch 
nach schneller Übergabe geäußert. Da wegen der Eis¬ 
lage ein sofortiges Verholen der Boote nach Deutsch¬ 
land nicht möglich ist, werden die in der Grlog-Werft 
liegenden Boote verholt und im Kopenhagener Yachthaf-en 
in deutsche Bewachung übernommen. 


087508 









Angabe öee Ottea, ID ln ft, tüctter, 
©ecgang, öcleudjtung, ©idjtigfeit 
fter £uft, JRonftfdjdn ufi». 


ÜDctommniffe 


d) Es sind tur Ausbildung in Aussicht genommen 
896 beeoifiziere, 316 Jngenieuroffiziere, 

12006 Hai. u. Besonders schwierig die Frage der 
Bereitstellung von Offizieren. Bis Oktober ist 
die Beselzung der Frontboote gesichert.Für 
die im lkvombcr /Dezember anfallenden Boote fehlen 
41 Komuurdanten. 


Zusammenfas.. ung: Zalilenmüüi/; -iide 1941 die größte 
U-Bootsf lot t der Welt mit günstigen Stützpunkt«! 

und gutem tt ktisch-strategischen Voraussetzungen.. 
Leis tun,»isma! ig im Kampf um die englische Tonnage von 
U-Booten im Verhältnis zu Einsatz von Personal und 
Liaterial das meiste zu erwarten. Erforderlich ist Ge¬ 


stellung de! 
stellen. 

Chef öl 
sichtsloses 
sonders in i 
Offiziere fi 


benötigten Offiziere für Komraandanten- 

1. entscheidet, daß sofort durch rüo#- 
Eingreifen in andere Dienststellen, be¬ 
llen Staben an Land, die erforderlichen 
r Kommandantensteilen herauszuziehen sind. 


Die Gri.ppenkommando3 und der B.d.U. erhalten 
Weisung übe! 1 Erweiterung des Operationsgebietes für 
U-Bootsansa ;z auf das Gebiet zwischen 3° Ost und 
25° West nach Horden bis 65° Bord. 

Ansatz italienischer U-Boote bleibt ailf das 
bis 60° Höre freigegebene Gebiet beschränkt. 

Unterr: chtung Flotte und "Hipper" über grund¬ 
sätzliche neue Regelung durch Gruppen im Einvernehmen 
mit B.d.U.. 

Dem Verbindungsoffizier der italienischen Marine 
Divisions-Aumiral Maraghini werden zur Y/eitergabe 
an den italienischen Admiralstab Vorschläge über die 
Änsteuerung der franz.Atlantikküste durch italienische 


Jk 08721« 






~ 3 ? — 


batum 

unö 


Eingabe öee ©rtea, tüinö, JDetler, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)Ügfelt 
öet £uft, JTtonöJtfjein u(u>. 


ttotfommnifjß 


24 


4.2.41 


Dampfer überrag 

4.) "Kondor" 

nach Einlaufei 
Hegezeit durd 


tlelt. (Siehe 1.3kl. Im 2289/41gKdos.) 

"Eallce", "Greif", "Seeadler" führen sofort 
in holladdischen Häfen 6-wÖchige Werft- 

h. 


Lage 4.2. 


Besondere Eeindnachrichten. 


England : 

"New York Time 
Typ "Omoha" ge] 

N o r d a t 1 


" kündigen einen Tausch von 10 USA-Kreuzern 
gen 5 englische Schlachtschiffe an. 

ntik/Jrische See: 


Südwestlich Jrland wurden zahlreiche Vorposten-Boote 
festgestellt. 


G i b r a 1 t 


Jn der ßlraße von Gibraltar verstärkte Luftaufklärung. 
Nach Melcung K.O.Spanien ist die Kampfgruppe "H" 


mit "Renown", 
Zerstörern nad 


"Malaya", "Are Royal", "Birmingham" und 10 
hmittags in Bibraltar eingelaufen. 


(* 087211 . 












Datum 

unf> 


Eingabe öea ürteo, IDinb, lUctten 
6ecgang, Beleuchtung/ ©id)tigfcit 
öet luft, 511 011 öfd)ein ufiu. 


üocfommniffe 


4.2.41 


M i t t e 1 a i 


Das Kanone 
yacht) ist nacl 
von Punta Delge 
Die RRR-lSe 
südlich San LIi£ 
in offener Spr 
wiederholt. 

Nach Pi sei: 
ein Kreuzer und 
kurs in 28° Noi 
etwa 10 CGi) t f 


1 a n t i k 


[nlioot "Surprise" (ehemalig.belg.Königs- 
Brennstoff-und Wasserergänzung am 20,1. 

|da naah Freetown ausgelaufen. 

ldung des Dampfers "St.Lindsay" 20 sm 

uel (Azoren) wurde trotz Widerruf 

che durch die Funkstelle Rugby um 0635 MGZ 


erneldung aus Las Palmas standen am 24.1. 

2 bewaffnete Handelsdampfer mit Nord- 
jd, 18° Y/est. Am 21. 1. untersuchte ein 
roßer engl. Hilfsi.reuzer Fischer in 28° 


Nord 15 West md ...arschierte anschließendin Richtung 
Küste. Jn 28° 1 ord 17° Y/est war in der Zeit vom 
V8. - 30.1. kein Verkehr. 

Der I.Jngenieur eines Tanama-Dampfers meldet von 
Freetown ( vern utlich linde November), daß im Hafen ein 
Flugzeugträger zur Durchführung von Reparaturen lag, fer¬ 
ner ein erheblich beschädigtes Schlachtschiff der R-Klasse 
und ein Passagierdampfer (30 000 BRT)^auf dem der engl. 

t seinem Stab eingeschifft war, außerdem 
|wn "Dorsetshire" und 3 Zerstörer. Ende No¬ 
großer Geleitzug von etwa 15 Transportern 


Befehlshaber mij 
lagen in Freetcj’ 
vember traf eil: 


mit insgesamt 2p 000 Soldaten an Bord, gesichert durch 


2 Schlachtschiil 
in Freetown eil. 


Stiller 


fe( davon 1 "Y/arspite") und 3 Zerstörer, 


Laut LuftvJ 
im Jahre 1940 
Ende Februar, 
mit teilweise 


* 08721 ? 


b z e a n und Jndischer Czean: 


affenführungsstab bestellte Australien 
18 zweimotorige Flugboote zur Lieferung 
Ab 25.1. flogen die ersten beiden Flugboote 
australischer Besatzung von San Diego nach 
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Datum 

un6 

UI)C3clt 


Angabe öee 0r(ea, tUi'nb, tüetter, 
©eegang, Seleudjtung, €5id)tigfett 
öet £uft, illon6)<t)cin ufu). 


üocfommntffß 


25 


4.2.41 


ih 


Hawai. Samtlic 
Stützpunkte de 
mea über^-führt 
Australi 
die Cocosinse 
l.Iombassa plane|n 
des Jndischen 
Hollad^iis 
boote zur baldji 
ton). 


iie Plugzeuge sollen unter Benutzung der 
r Pan-American Airways über Hawai und Nou- 
werden, 

li soll eine Fluglinie von Port Hedland über 
Diego Cargia und die Seychellen nach 
zur Organisierung der Luftüberwachung 
Ozeans. 

ch-Jndien hat vor einiger Zeit 53 Flug- 
igen Lieferung bestellt(Ueldung aus Washing- 


IIo r d s e e 


(15) 


Jm Westa 
"Agent" mit II 
Bei Sunk-Feueil 
der Geleitzug 
im Harwich-Bei| 
ein Bewacher 


lij 


drdl 


USA 


Bau 


Das USA-I. 
eines Sch 


gang des j^arrowdeep stand der Geleitzug 
kurs und der südgehende Geleitzug "Arena", 
[schiff wurde durch Flugzeug ein nordgehen- 
l"Pilot" gemeldet. Geleitzug "Kable" stand 
eich. Bei Cross-ßand Feuerschiff lief 
rjuf Lüne und 3ank. 


arineministerium beabsichtigt den 
lachtschiffes von 50 000 t. 


^ 087213 





__._ 1 _ -fv- _ 

Datum Eingabe 6ts <0rtea, IDfnö, töntet, 

unö ©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit ÜOtfOtTinintffß 

U^rjeit ber £uft, JTlonöfd)efn ufrn. 


-4j- 2 .»41 Eigene Lage. 


Außerheimiachc Gewässer; 

Die Schlachtschiffe haben die Dänemarkstraße unbe¬ 
merkt passiere und melden Eisgrenze 20 sm von der Küste. 
Der Flottenchef beabsichtigt am 10.2. auf einen 
"Halifax"-Gel( itzug zu operieren nach vorheriger Brenn¬ 
stoffergänzung aus einem der bei Grönland aufge¬ 
stellten Tanker. 

"Hipper" hat Weisung zunächst im Gebiet nördlich 
der Mädchenpui kte ( etwa 46° Mord) abzuwarten i mnd lau¬ 
fend Brennstoff zu ergänzen. 

Die Befehlsführung für Flotte geht ab 5.2. 0800 
Uhr auf Gruppe West über. 

Die vom Schiff 33 aufgebrachte Prise "Storstäd" 
hat um 1030 Uhr auf L$, Verdon-Reede geankert. Schiff 33 
meldet die Entlassung der Prise 4 (Walfangmutterschiff 
("Solglimt") :.n Qu. HG 8300 am 3-2. Marsch 8 sm. 

Schiff 1 f> hat bisher im ganzen 111 000 aufge¬ 
bracht, kann noch 14 sm laufen und beabsichtigt|zum 
Zusammentreffen mit Troßschiff "Tannenfeis" nach Punkt 
"Nelke"( 9° Süd, 61 ° Ost) zu gehen. Bei Schiff 16 befin¬ 
den sich noch 2 Prisen (*Ketty BrÖvig"( 7031 BRT) - 
ein Tankdampfer Baujahr 1916 mit 4000 t Dieselöl 
und 6 000 t Heizöl - und "Speybank"(5154 BRT) - 
ein Motorschiff mit wertvoller Ladungj, "Speybank" soll 
später als Peise in die Heimat entlassen werden, während 
"Ketty Brövig nach Ölabgabe an "Speybank",»"S&eer", 
Schiff 33 und 36 für Minenaufgabe Schiff 33 zur Verfügung 
gestellt werden.-soll. 

Schiff 16 hält wegen Übergabe "Ketty Brövig" 
Zusammentreff ;"nmit Schiff 33 für erforderlich und bittet 
außerdem um Z isammentreffen mit "Scheer" zur Mitggbe 
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Datum 

t..;6 

Ukjrjelt 


Eingabe bes 0rtee, IDfnb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tfgfelt 
bet tuft, ITtcnbfchein ufro. 


Dotf ommntffe 26 
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Dafum 

unö 

Ul)C3eW 


Qlngabe 6ee ©ries, fl)(nö, tUctter, 
©eegang, Seleudjtung, ©idjtigfett 
6ec £uft, 5Tlon&f±)cfn ufro. 


Dotfommnfffe 


4.2.41 


(17) 


über Schiff 16 
etwa Anfang Mä: 

d) Schiff 33 entl 
aus "Alstertor 
lieh 80° Ost i 
treffen dort E 

e) Schiff 45 blei 
gegenüber Schi 
Standortmeldun 


Schiff 36 meid 
Marschweg in 
sprechend erfo 
grenzung gegen 


Norwegen 


westl. 8o° Ggt naoh Norden und Überschreitet 
z auf etwa 0 Nord 80° Ost nach Osten. 

13t etwa 20.2. Prisen in Andalusien, ergänzt 
täjäfelbst zu wählenden Ort und geht west- 
is Operationsgebiet, voraussichtliches Ein- 
jide März, 

bt ostwärts 80° Ost. Pur Abgrenzung 
ff 36 , g.P. auch Schiff 41 gelegentliche 
für Ski. vpn großem Wert. 

it bei Abtfmarsch U-Platz beabsichtigten 
m Jndischen Ozean. Dieser Meldung ent- 
Lgt auf Marsch ins Operationsgebiet Ab¬ 
iber den anderen Schiffen. 


Die bei List 
Erfolg. Der Wette 
eingelaufen. Die 
dem Marsch von St 
Die Tanker " 


>r angesetzte U-Jagd blieb bisher ohne 
rfischdampfer "Koburg" ist in Drontheim 
linentransportschiffe befinden sich auf 
ivanger nach Kristiansand-Süd. 

Idria und "Heide" liegenySandnesjoen, WHeide" 
in Bereitschaft/na 12 Stunden nach Anfofderung durch Flotte 
auf Treffpunkt stehen zu können. 


Nord s e e t 


.[ttille ist von Norwegen kommend in Weser- 
zur Vorbereitung der Abgabe an Gruppe 
hat den Marsch nach Westen angetreten, 
m Aufklärung angesetztei^ He 115 führte^ 

2 Geleitzüge an schottischer Ostküste durch, 
{auf einen 6 000 t-Dampfer bei Kinnard Head 
war nach 10 Minuten unter Wasser, 

Die Min enun tarne lim ung "Rügen" der Minenschiff gruppe 
Nord wurde planmäßig durchgeführt. 

A 08721« - 


Die 3,MS-Plo 
münde eingelaufen 
West.Tanker "111 
Die zur bewaffnet! 
L/^-Einsatz gegenj 
Es wurde Treffer 
erzielt. Vorschif| 









Datum 

unö 

U^rjelt 


Angabe öee 0rtea, H)inö, lüetter, 
©cegang, öeleudjtung, 6id)tigfeft 
öer £uft, 1Vtonöfä)ein ufir. 


- f'J ~ 


t) o c f o m m n t f f e 


27 


1.2.41 Kan al, : 

Kein Eim atz der S-Doote wegen Wetterlage. 

T-Boot "Jaguar" ist von Zeebrügge kommend gegen Mitter¬ 
nacht in Clierl ourg eingelaufen. Die T-Boote "Greif", 
"Kondor" und 1 Seeadler" sind abends von Cherbourg 
nach Rotterdam ausgelaufen. 


Atlantik küste : 

Durch eiren Fliegerangriff auf Brest wurden 
sämtliche Ferr sprech- und Fernschreibleitungen unterbrochen. 
Schiff 23 erhielt 4 Brandbomben auf Vor- und Mittelschiffj 
die Brände wurden ohne Schaden gelöscht. Jn der Nähe des 
Schiffes cchligen 2 , ebenfalls in unmittelbarer Nähe von 
Schiff "Togo" mehrere Sprengbomben ein. Einzelheiten 
sind noch nicht gemeldet.Für den 5* ist Luftaufklärung 
der südl. Bisl aya mit 2 Flugzeugen mit Schwerpunkt an 
der -Ecke Spaniens beabsichtigt. 


Ostsee ; 

Wegen der ^islage keine Vorkommnisse. Jm Kaiser- 
Wilhelm-Kanal ist auch für die nächsten Tage keine 
Änderung der DurchfahrtsVerhältnisse zu erwarten. 


U-Bootslage . 


Von U 1C1 liegt Kurzbericht vor (siehe 1129.).Das 
Boot operiert« vom 24.12. - 31.1. und hat 2 Dampfer mit 
insgesamt 11 h43 BRT versenkt, -^ie Unternehmung war beun- 
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Datum 

unö 

Ubcseft 




Dotfommntlfß 


Angabe öee 0cteß, IDinb, tDcttec, 
Seegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 
öet £uft, JHonöfdjeln ufu>. 


günstigt durch außerordentlich schlechtes Wetter. 

U 93 hat cen durch Flieger beschädigten Dampfer 
"Dione" mit Arlillerie versenkt, 

U 106 hat den Rückmarsch angetreten. U 37 befindet 
sich auf dem Abmarsch nach Süden und stand um 2210 Uhr 
im Qu. BF 7600, 

Engl.Admiralität gab U-Bootswarnung für 55 46' 

Nord 22° 36* West. Ein unbekannter Dampfer gab mittags 
etwa 40 sm öst! . S'.dspitze Rockall Bank S.G.S. 

Jm Operationsgebiet stehen U 48» 52, 93, 94, 96, 
101, 103, 107, 123. 

4 italien: sehe U-^oote stehen im Operationsgebiet. 

Die Luftaufklärung de3 B.d.U. versenkte den be¬ 
waffneten engl] Dampfer "Cfllafates" (4443 BRT). 


Luftlage . 


20 gegen London angesetzte Kampfflugzeuge griffen 
wegen starker : 'lakabwehr und ungenügender Wolkendecke 
über dem Ziel •‘■usweichziele - Ramsgate und einige 
Flugplätze - an. Bei Harwich wurde auf einen 8-10 000 t 
Dampfer Volltreffer mittschiffs erzielt. Wirkung wegen 
starker Flakabwehr nicht heobachtet. 50 km nördlich 
Brest wurde eine Bristol Bienheim durch Jäger abge¬ 
schossen. 

Jn der Ha■ sht starteten 69 Kampfflugzeuge, von denen 
38 das Einsatz ;iel Derby erreichten. 

jns Reich jgebiet fanden in der Nacht zum 5.2. 89 Feind. 
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Datum 

un6 

U^rjeJt 


Angabe 6ee 0itM, tüinö, thetter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 
6er luft, JTtonöfijein ufu>. 


4»2.41 einflüge statt 


Schwerpunkt Dü 


rischer Schade 
durch Flak abg 
Vom'tx.Fli 
und Bristol-Ga 


90 LMB und 37 


öotfommniffg 28 


. bindringtiefe Essen - Remscheid - Köln, 
3seldorf. Bisher kein wesentlicher militä - 
i gemeldet. Ein feindliches Flugzeug wurde 
jschossen. 

jger-Korps waren zur Verseuchung vom Humber 
’diff 71 Flugzeuge eingesetzt, die im Humber 
'MA und bei Bristol 14 LMB abwarfen. 


Mittelmeerkriegführung. 


(18) 


Die Lufta 
durch die Wett 
Über den 
Luftaufklärung 
sunlcene Dampfe 
Ein feind 
italienische M 
folg an. Das IT 
Wasserbomben b 
Die Verlag 
griechischen 
Neuerdings sol 
Die itali 
um 1520 Uhr vo 
träger und ein^ 
einlaufend. 

Am 5.2. 
•Italien und Alt 
Die griec){i 
italienischen 
bei Brindisi eA 


m 


, iflclärung im westl. Mittelmeer war am 5.2, 
irlage stark behindert und brachte\^geLni*t 
vestgriechischen Stützpunkten meldete die 
zwischen der Jnsel Poti und Kyriaki 5 ga*- 

.. U-Boot griff 8 am westl, Bengasi das 
'torschiff "Camino" mit 3 Torpedos ohne Br- 
•Boot wurde durch das Geleitflugzeug mit 
^kämpft. 

ung von Munition und Nachschubmaterial in 4* 0 
fen auf kleinere Küstenfahrzeuge dauert all, 
en auch Transporte nach Samos gehen, 
jnische Luftaufklärung von Rhodos' sichte*» 
Alexandrien zwei Schlachtschiffe, 1 Flug»»äf^ 
unbestimmte A nzahl leichter Streitkräft» 


.d in der Nacht zum 4.2, wurde der Verkehr 
anien planmäßig durchgeführt, 
ische Nachricht von der Versenkung eineg 
|0 000 t Dampfers in der Nacht zum 29.1. 
tbehrt jeder Grundlage. 


'4 0872151 






'Angabe öes Orteo, IDtnb, IDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 
öer £uft, Sltonbfijefn ufu). 


Dörfern mrttlfe 


Die itali 
mit, daß in An 
"Strasaboürg"- 
Toulbn in der 
zurückgezogen 

Vom Flieg 
14 LMA abgewoi 
einen Bombenar 

Landlage t 

Jn Albani 
läge die Kampf 

Jn Libyer 
lienisehen Tri 
rückwärtige Di 
liener. 

Der Feine 
dem Anfang de: 

Jn Oatafj 
in guter Ordrn 
bei Karora du 
stehenden ita 


enische Waffenstillstandakommiasion teilt 
betracht der Lage im Mittelmeer^die der 
Gruppe erteilte Erlaubnis zu Übungen vor 
Zeit zwischen dem 4- und 6.2. vorübergehend 
ist. 

erkorps X wurden im Hafen von Tobruk 
fen. Eine He 111 führte gleichzeitig 
griff durch. 

ien blieb wegen anhaltender Schlechtwetter- 
t tätigkeit auf Spähtrupptätigkeit beschränkt, 

n Fortsetzung der Rückzugsbewegung der ita- 
l ppen auf Barce. Heftige Luftangriffe auf 
ienale und marschierende Kolonnen der Jta- 

d steht mit Anfang der Masse bei Berta, mit 
i Vorausabteilungen bei Cirene. 
lika wird die Ausweichbewegung bei Barentu 
ing fortgesetzt. Ein feindlicher Angriff 
ach Ein ge borenejp Truppen wurde von der dort 
LüJienlachen Brigade abgewieaen. 


G/Sklf. 


•As/o I| 

V 


A 087220 




Datum 

unö 

U&rjelt 


Angabe iea ©rtee, tDinö, tüetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6fd)tfgfeft 
bet luft, i'nonöjdjein ufro. 


üocfommtuffe 


29 


Besondere 


olitisclie Nachrichten. 


Schiffahrt 
Schiffsverluste 
Ziehung der in 
durch Schiffskä 
Das englische 3 
baren Stand err 
i in der Zukunft. 


minister Cross erklärte, daß englische 
durch Aufbringung feindlicher Schiffe, Heran- 
inglisehen Diensten fahrenden Schiffe und 
ife in U^A ausgeglichen werden könnten, 
shiffbauprogramm habe den höchst erreich- 
sicht. Erwartung weiterer schwerer Verluste 


Aus einer Rede Edens im Unterhaus wird die Absicht 


der Wiedererric'| 
Kaiser Haile Se! 
englische Regie: 
Abbessinien. 


.tung eines unabhängigen Abbessiniens unter 
.assie mit engl. Hilfe bekanntgegeben. Die 
•ung habe keine territorialen Absichten in 


Frankreich; 

Ausländische Meldungen beschäftigen sich weiter mit 
Mutmaßungen übec* Neubildung franz. Kabinetts, in dem 
Huntzinger, Lavil und Darlan(Flandin nicht) vertreten sein^ 
sollen. 

Ein im Auftrag der Waffenstillstandskommission nach 
Casablanca gesaidter Legationsrat berichtet, daß franzö- 
sisch-Marolcko zur Zeit noch fest in d er Hand des Gouverneurs 
und der Verwaltung ist. 
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Datum 

unö 

Ut>raett 


Angabe bee Ortes, tülnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
6er luft, 2Tton6}d)efn ufu). 


ÜDcfommntflß 



Eire: 

Erklärung des irischen VersörgungsministerBüber 
die schwierige Versorgungslage Jrlands infolge der 
Blockade. Jrltnd sei einziges Land,das wirksam blockiert 
sei. 


B ul g a r i t n : 

Rücktrit 1 . de 3 Landwirtachaftsminister^Bagrianof J 
vorübergehend« Übernahme des Ministeriums durch Minister¬ 
präsidenten F: lof. 


USA: 

Nach Beri cht deutschen Geschäftsträgers soll ameri- 
kanischejPluggcSeilschaft Panamerican Airways 10-jäh- 
rigen Vertrag mit Liberia über Errichtung von Flugver¬ 
bindungen nach Afrika abgeschlossen haben. Eine zweite 
Fluglinie wird zwischen Bolama-Port of Spain und San Juan 
eingerichtet, diese Linie soll auch' Lissabon mit 
anfliegen. Eine dritte Linie soll von San Francisco - 
Manila bis Singapore weitergeführt werden. 


Japan: 

Mißlingen,Fühlung mit russischer Regierung herzu- 
steilen,infolje Ungeschicklichkeit japanischen Bot¬ 
schafters in Moskau. Bereitwilligkeit Japans,zwecks 
Bereinigung d js Verhältnisses zu Rußland, Opfer zu 
bringen. 

Versuche japf^ischerseits durch deutsche Vermitt¬ 
lung rai.t TschLang Kai-Shek zu einer endgültigen Berei- 
nigimf^urch Anerkennung Wan g-Oh in g-Weis unterbrochen. 
Zur Zeit wenig Aussicht auf eine baldige Liquidierung 

0872 ?? 








- *V- 


2lngabe bee ©rtee, tDinb/ tüetter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigfeit 
bet Jflbnöfdjein uft». 


ü o r f o m m n t f f ß 


des Konfliktes mit Chlna^Bei einem Vorstoß Japans auf 
Jndochina oder Niederländisch-Jndien wird mit einem mili¬ 
tärischen Eingreifen der USA nicht gerechnet. 


Südafri T 

Erlaß einer scharfen Sicherheitsverordnung mit aus¬ 
gedehnten Volli lachten zur Unterdrückung umstürz Iberischer 
Bewegungen ode:’ unerwünschter Vereinigungen. 


Bumanieit : 

Versuch der Gründung einer rumänischen Emigranten¬ 
regierung in London durch früheren rmänischen Gesand'ten 
filea; diesem :.et durch Antonescu die Staatsangehörig¬ 
keit entzogen Morden. 


Grieche nland t 

Stimmung .'talien gegenüber haßerfüllt und sieges¬ 
sicher, die So ?ge wegen der deutschen Haltung im Wachsen 
begriffen, Eid Eührerrolle des Königs nach dem T 0 ^de Metara£ 
wird besonders hervorgehoben . 
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Datum 

unb 

Utyrjeit 


5 . 2.41 


Angabe bee 0rtee, IDinÖ, tOctter, 
Seegang/ Beleuchtung, Sidjtlgfeit 
bet tuft, JTlon6fd)efn ufu). 


Üotfommniffß 


(20) 


1.) Von i 

liegt ein 
aisehen Kü| 
zum Teil 


Lagebesprechung beim Chef der 


Seekriegsleitung. 

t alienischer WaffenstillstandskommiBsion 
ericht über die Abrüstung der franzö- 
itenverteidigung vor. Die Abrüstung ist 
ir mangelhaft durchgeführt. 


2.) Die g| 

Kapitän z. 
nach Nordat 


naischte große Kommiss ion(I,larineteilnehmer 
jsee Hoffmann (Karl) soll etwa Mitte Februar 
frika reisen. 


3 .) 


Frankreich hat bei der Waff ens tili standskommission 
den Wunsch geäußert,mit England Verbindung / zwecks 
Verhandlungen über freie Durchfahrt von Gibraltar 
für französische liandelsachiffe aufnehmen zu dürfen. 

Der Wunsch ist von der italienischen Waffenatill- 
standskomiuLssion abgelehnt, da derartige Verhandlun¬ 
gen gegen I4n Waffenstillstandsvertrag verstoßen. 


4.) 


Die g 
giens und 
Abwicklung 
Vertrages 
rung der d 
Gleich3tel 
wendig. 


F.dringend notwendige Versorgung Bel- 
|3paniens durch Deutschland läßt die schnelle 
des mit Rußland abgeschlossenen Handels- 
erforderlich erscheinen. Für die Durch^üh- 
eutschen Lieferungen bis August ist daher 
Lung mit eigenen*Rüstungsaufträgen not- 


5.) 


Chef 

beim F hre 
die Absich 
der allgem] 
(llieders cl 

kh 


[ler Seekriegsleitung war am 4.2. zum Vortrag 
um über die Lage bei der Marine und 
fcen der weiteren Kriegführung auf Grund 
;inen Weisungen durch das OKW zu berichten 
•ift siehe I op 112/41 gKdoa.Chefs.) 


>.0.87? M 


Angabe öcs ©rtee, tDinb, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigtcit 
öec £.uft, !TlDnö(d)ein ufro. 


- fJ~ 


D o t f d m m n 1 1 f 8 


31 


Datum 

Ulli 


Uhnflt 

.2.41 1 6.) 


7.) 


8 .) 


( 21 ) 

9.) 


10 .) 


Chef Jkl. ordnet Prüfung der besseren Ver¬ 
teidigung Harviks durch Aufstellung einer schweren 
Batterie mindestens 21 cm gegen überraschende Raids 
durch schwere Feindstreitkräfte an. Auch der Einbau 
einer Torp-dobatterie soll geprüft werden. 

Da Lige in Bulgarien zur Entscheidung drängt, 
sollen alli im Gange befindlichen Vorbereitungen 
beschleunijt werden. 

Die v m der Seekriegsleitung beantragte Bereit¬ 
stellung v )n weiteren Hilfskreuzern stößt^ wegen der 
dadurch be lingten Verzögerung in der Fertigstellung 
von U-Boot ;n ( auf Schwierigkeiten . Eine Verzögerung 
in der Fer ligstellung von U-Booten ist nach Ansicht 
de3 Cuefs 1er Seekriegsleitung nicht tragbar, da 
eM*Se“nrew b .'fürchtet werden muß, daß durch Feindein¬ 
satz noch »-usfälle im U-Bootsbau ein treten. Nach Vor¬ 
trag von f und Slcl.U. entscheidet Chef Ski., daß 
außer dem Ln der Ausrüstung befindlichen Ersatz für 
Schiff 21, der etwa Mitte Juni einsatzbereit ist, ge¬ 
prüft werden 30 II, ob aus dem Geleitzug der U-Schule 
gegen ErsaLzgestellung geeignete Motorschiffe mit 
entsprechender Geschwindigkeit für die Umrüstung 
herausgezo ;en werden können. 

Die f r die Überführung von Truppen nach Libyen 
eingesetzt ;n italienischen und deutschen Schiffe Bollen 
zum Schutz gegen Luftangriffe (Torpedoflugzeuge) mit 
2 cm MG au jerüstet werden. 

Chef 3kl.teilt aus FUhrerbesprechung mit, daß üer 
Führer mit den Vorschlägen der Marine für das Unter¬ 
nehmen "Ma 'iia" einverstanden sei. Dagegen-könnten 


A 087225 





Datum 

Eingabe 6ea ©rlee, iüinö, tücttet. 

unö 

©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeit 

Ul)r3cU 

öet luft, 5TtDn6fd)efn u[u>. 


DotÜommniffß 


die von Marine iür Unternehmen "Barbarossa" gestellten 
Anträge auf Luftunterstützung nicht voll erfüllt werden, 
weil nicht genügend Kampfgeschwader verfügbar seien, 

Die Bedrohung Norwegens durch den Stützpunkt Murmansk «* 
Polarnoje müßte durch eigenen Schutz,vor allem Verstär¬ 
kung Narviks ageglichen werden. Für Unternehmen 
"Barbarossa" sei eine große Aufgabevdie schnelle Her¬ 
stellung der Ilachschubverbindung über See nach Lenin-r 
grad. 

Dem GKW gegenüber wurde betont, daß, wenn an dnn 
Küsten keine Kampfgeschwader zur Verfügung stehen, die 
abschreckende Wirkung gegen Anflug der Küsten hin¬ 
fällig sei. 

Zur Klärt ig der zwischen Luftwaffe und Marine 
schwebenden Fragen soll zwischen General Jodl, General, 
Jeschonnelt und Admiral Schuiewind nochmals eine Aus¬ 
sprache statt! inden. 


) Überlegungen der Frage der Eroberung Kronstadt 
führen zu dem Ergebnis^ daß eine Eroberung sehr schwie¬ 
rig sei und wahrscheinlich nur durch Aushungerung 
erreicht werden könne. 


h 087?-2fi 
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Datum 

unö 

U^i3dt 


Eingabe öes örtee, töinö, tDetter, 
Seegang/ Beleuchtung, Sidjtigtelt 
öer £uft, iTtonitJäieln ufco. 


ÜDtf ommniffe 


32 


5.2.41 


Lage 5.2. 


Besondere Feindnachrichten. 


B n r la n d 


Die Brititl 
postenboote "R 
Nach amtli] 
des Zerstörers 
154 Mann umgekd 


che Admiralität gibt den Verlust, der Vor- 
ejlo^o" und ^Ludalady" bekannt, 
eher Mitteilung sind bei dem Untergang 
"Acheron" von der 169 Kojf starken Besatzung 
Immen. 


N ordatlq 


ntik/JrischeSe e 


Engl. Daun 
Bara Jsland auij 
«In 54°41' 
n Joannis M.Embii 
Dampfer erhiell 
res Fahrzeug. 

Aus Lissatj 
20 Dampfer und 
normale Geleitd 


fer "Politician" ist am 5.2. vorm, südl, 
gelaufen. Das Schiff wurde verlassen. 

Nord 12°16‘ West wurde der griech.Dampfer 
icos". durch. Flugzeug angegriffen. Der 
Hilfe durch einen Trawler und ein weite- 

on wird gemeldet, daß am 28.1. in Bermuda 
1 Kriegsschiff lagen. (Es handelt sich um eine 
ugversammlung). 


Gi b r a 1 t 4 r s 


Jn Gibrall 
ein engl. pahr^j 
je zweiir Zers 
eingelaufen, 
zeugträger, 12 
und Dampfer. 


ar sind am 5*2. morgens ein poln. und 
astschiff im Geleit eines "Delhi"-Kreuzers, 
iörer und Kanonenboote von Westen kommend 
m Hafen lagen 5 Schlachtschiffe, j^Fiug- 
Zerstörer, 1 Hilfskreuzer? Kleinfahrzeuge 
r Hilfskreuzer "Camito" ist am 5.abends 


D4 


A 087227 









- U- 


Datum 

un6 

U|)t3eit 


Eingabe öea 0rte6, IDfnö, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 
6ec £uff, Monbjchefn ufm. 


üottommnfffe 


5«2.41 


nach 'Westen uup 
Jm Gebiet 
Frachtdampfer 


M i t t e 1 a 


gelaufen. 

Kap Silleirc wurden verschiedene engl, 
stgestellt . 


1 a n t i k : 


Am 2.2. 
Dampf er ; ge sich 
boot^mit Südkuft’ 


ftanden in 29° Nord 18° West'5 bewaffnete 


in der &wp- am 
Fischer unters 
Nach Meid 
zug bestehend 
Cardiff nach F 
Er soll hier s 
Auf Grund 
gerechnet werft 
gehenden Schif 


rt durch einen Kreuzer und ein Yorposten- 
s. Es handelt sich um die gleiche Position^ 
1.1, ein engl. Hilfskreuzer spanische 
icht hat. 

mg aus Laurenco Marques ist ein Geleit- 
ius 40 leeren Dampfern und 2 Zerstörern von 
eetown -gegangen und hier aufgelöst worden« 
ftäter wieder zusammengestellt werden, 
dieser und ähnlicher Meldungen muß damit 
en, daß ein Teil der nach Süden aus- 
:ahrt gelegentlich geleitet wird. 


Nord s e e 


Der brit. 
bay-Head dring 
Eine Flotjfc 
1516 Uhr auf e 
angriff erfolgjt 
rege Bewacher 
Schnellboote 


pampfer "Merchant Royal” erbat bei Dufcana- 
nd Hilfe. 

;eneinheit meldet an Cleethojpea, daß um 
ji.nen Geleitzug südl. Ship Wash ein Luft- 
;e. An der engl. Südostküste herrschte 
tjitigkeit. Jm Qu. AN 7988 wurden 2 engKlohe 
Kurs SW festgestellt. 


mit 


Eigene Lage 


Außerheimische 


V 0 m Flott 
schiffe den Ta 

► 087228 


Gewässers 


t nchef wurde gemeldet, daß die Sohlacht- 
ker "Schlettstadt" auf Punkt ''schwarz“ 









- 9 ? 


Dataih 

un£> 

Uijrjelt 


Angabe 6es ©tfea, fömö, Wetter, 
Seegang, öeleudjtung, Sidjfigfelt 
öet tuft, iTtonöJtfjein iijtu. 


nicht ange.tr of 
rauf hin von Gr(i; 
ort durch Kurz 
"Spichern", " 
unterrichtetj a 
Flotte klar zu 
daß Freigabe d 
durch Gruppe 

Schlachts 
den Auslaufen 
England am 17. 

Am 5.2. 1 
eine QQQ-Ueld 


n 


22°5C' Süd 36° 
"Scheers" hand 
Seekriegs 
über im Atlant 
zurückzuziehen 
Es soll v 
durch JJ-Boot üt 
Mit dem ZusammJ: 
biet "Persien" 
16* im Gebiet " 
Ein Zusam 
wünscht,"Schee 
lung an Schiff 
Schiff 33 
aufgaben Wert 
Erfolge d| 
ohne die Panzo 


"Scheer": 132 dOO BRT 


Schiff Io: 61 


üocfommnifje 


33 


en haben. Tanker "Sch^ettstadt" wurde da- 
.ppe West auf gefordert sofort seinen Stand- 
ifinal zu melden. Schlachtschiffe und Tanker 
chlettstadt" und "Esso-Hamburg" werden 
i 6.2. morgens zur Brennstoff-Abgäbe an 
sein. "Hipper" wird darauf hingewiesen, 
s Ansatzes erst nach Auftreten der Flotte 
st erfolgt. 

ihiffe und "Hipper" werden von dem bevorstehen¬ 
den 8 Tankern aus Christtbal via Kingston nach 
!. unterrichtet. 

f32 11GZ verbreitete die Funkstelle Jacobs 
g des engl. Dampfers "Clafc, Mac Arthur" in 
|3 1 Ost. Es kann sich um einen Erfolg 
ln, ande^alls Fehlmeldung, 
eitung beabsichtigt^ "Schiff 16" den Sommer 
k zu belassen uhd Schiff 10 etwa Ende April 


rsucht werden, den Kapitänleütnant Kamenz 
>er "Mordmark" an Schiff 16 wiederzuzuführen 
ntreffen ( Schiff l6 k und "Tannenfels" im Ge- 
etwa am 6.2. wird gerechnet. Verbleib^Schiff 
’ersien" bis etwa 12.2. 

entreffen "Scheer" mit 2Schiff 41" ist er- 
soll Treffpunkt und Zeit zwecks Übermitt- 
41 durch Ski. Vorschlägen. 

soll melden, ob auf Prise "Ketty" für Minen- 
legt wird.(sieh Ft,1702). 
r Auslandsschiffe bis einschließlich 5.^. 
•schiffe "Deutschland" und "Graf Spee": 




00 BRT, 


dabei 1 Prise "Sandefjord" 
auf Heimmarsch. 

dabei Prise "Kertosono" einge'i 
bracht, 2 Gefechte mit engl. 
Hilfskreuzern. 
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Datum 

unö 

Ul>t3cit 


Angabe 6ea <0rte8, töfnö, IDctter, 
Seegang, Seieudjtung, 6id)tigfeit 
6er luft, JTton6|cf)ein ufto. 


Dotfommtifffe 


5.2.41 


"Schiff 16s 


Schiff 21; 
Schiff 33: 


Schiff 36: 


Schiff 36 und 
gemeinsam: 43 

Schiff 41: 28 


An MPA wu: 
Vorschlag über 
der Schiffe 16 
der Prise "Oie 


11 OOG BRT , 


einschl.5 Prisen, daVon 
"Tiranna" auf Heimmarsoii 
verloren, "Oie Jakob" 
als Begleittanker, 
"Durmitor" in Chisimaio, 
"Ketty Brövig" und Spey- 
bank" beim Hilfskreuzer, 


58 600 BRT, 
117000 BRT, 


dabei Prise "Krossfdnn" 
eiggebracht. 


4500C BRT, 


dabei Prisen"Nordvard" u. 
"Storstad" eingebracht, 
"Pelagos", "Solglimt", 

"Oie Wegger" und.11 Pang- 
boote auf dem ^arsch, 
dazu Minenerfolge geschätzt 
9 uf etwa"25”3"0 _ ÜÜU BRT; 


dabei Minenerfolge und" 
Prise "Tropic Sea" a\xg 
Heimmarsch verloren. 


45 

jOG brt. 


d)00 BRT. 


J:de mit Ski. Asto I 2260/41 Gkdos, ein 
Verleihung von E.K.'s an die Besatzungen 
36 und 41 und die Prisenbesatzung 
Jakob" gegeben. 


N or w e g e n 


Der UAS-I4 
sand-Süd nach 
Wegen der 
Dampfer zur Zu 


^ 087210 


rband ist auf dem Marsch von Kristiari'^ 
ftavanger. .. 

•ßislage ist der südnorwegische Raum für* 
t nicht weiter aufnahmefähig. 
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Datum 

unö 

Ubrjeit 


Eingabe öee ©ries, lüfnö, lüetter, 
Seegang, Beleuchtung, €>(d>ttgfeit 
6er tup, iTlon6fä)eln ufro. 


Dorfommnt/fe 


34 


>5.2.41 


Nordse e 

Keine besi 
maßte wegen dd 


deren Meldungen. %e Aufklärung von Scapa 
r Wetterlage ausfailen. 


(23) 


Kanal: 

Die 1. bi 
Gebiet - CroE 
wurde der VorE 
brochen. 

Die beab£ 
durch die T-Bc 
Neues Anlaufei 


am r 

3 3. S-Flottille waren zum Einsatz üi] fiuapa - 
ojäand ausgelaufen. Nach Meldung Gruppe West 
toß wegen der Wetterlage um 2200 Uhr abge- 

ichtigte Minenunternehmung "Augeburg^a" 
ote "Iltis“ und "Jaguar" wurde widerrufen, 
^der Unternehmung nicht vor Ende Februar. 


A t 1 a n t i 


k k ü a t e t 


Bei dem durch 14-16 Flugzeuge am 4.2. abends erfolgten 
Angriff auf Brest wurde der Tanker "J.A.Eßberger" versenkt. 
Der Ostflügel der Marineschule wurde stark beschädigt. 
Zahlreiche Bonben fielen in die Nähe der vorgesehenen Groß- 
Schiffsliegephätze. 

Luftminei.abwurf bei lorient wurde gemeldet und auf 
der Gironde vermutet. 

Bei Nantes wurde 1 Flugzeug abgeschos en. 


0 st s e e : 


Keine Tä 
Eisläge. Die 
wurden fortge 
keine Änderun 


;igkeit eigener Seestreitkräfte wegen der 
arbeiten fl.m Wrack im Kaiser Wilhelm-Kanal 
jetzt; innerhalb der nächsten 3 Tage ist 
j der DurchfahrtsVerhältnisse zu erwarten 


4 087231 . 











Datum 

Eingabe öes <Dttee, tOlnö, tüctter, 

üocfommnt|[e 

un6 

Seegang, Seleudjtung, ©idjtigfeit 

Ubt3eU 

6ec luft, iTion6J<f>efn ufvo. 




ootslage . 


^ 73 tafln 
sollVcLort am 6, 
U 123 ist 
U 43 ist a 
Sache gesunken 
U 123 wird nach 
von U 43 einges 
Ein Flugze 
den griech.Damp 
■^in zweites Flu 
Von Ski. w 
"Culebra" angem 
sichergestellt, 
keit ist erwüns 


.et sich auf dem Marsch nach Helgoland und 
ins Operationsgebiet auslaufen. 

’ür U 48 als Wetterboot wiedereingetreten. 
i Liegeplatz aus noch nicht geklärter Ur- 
uid für längere ‘‘'eit außer Kriegsbereitschaft 
Rückkehr für die beabsichtigte Aufgabe 
jtzt. 

ig der Luftaufklärung des B.d.U. beschädigte 
“er "Joannis Embricos" im Qu. 4540 AM, 

^zeug ist überfällig. 

irde für den 18. und 25.2. die Versorgung 
jldet und die Versorgungsmöglichkeit "Moro" 
Eie Ausnutzung dieser Versorgungsmöglieh- 
üit.(siehe 1018). 


Luftlage . 


Jn der Nac 
Flugmotorenwerk 
Branc^/bomben. W 
erkennen. Des w 
durch Sinzelflu 
Scarborough und 
Mehrere ei 
stehend aus 60 I 
Handelsdampfer 
von etwa 6-8 OC 


(Al 

lt zum 5T^yMC Kampfflugzeuge über den 
m Rolls Royce 28 t Sprengbomben und 2484 
Lrkung am Ziel wegen Wetterlage nicht.au- 
jiteren werden ohne beobachtete Wirkung 
;zeuge angegriffen 1 ,die Hafenanlagen von 
die Staatswerft Ghatham. 

izelne Ju 87 griffen einen Geleitzug , be- 
-70 Schiffen^ostwärts Ramsgate an} ein 
/on 3000 t wurde versenkt, ein anderer 
L t beschädigt. 


h 087?3? 








_ - 64 - _ 

Datum 21ngabe öee 0rtee, tüctter, , O f 

un6 ©eegang, Beleuchtung, ©idjttflfelt ÜOCfOtTlWniffß 

Ubt 3 eit 6er iLuft, iUonöfdjein ufiu. 


♦2.41 Bei einem vom Gegner mittags durchgeführten Angriff 

im Raum zwischen 3t.Omer - Boulogne - Calais mit 150 
Flugzeugen im "iefflug wurden durch 3 Jäger 15 Feindf lugzeuge 
und durch Flak 2 Flugzeuge abgeschossen. Es wurden keine Bom¬ 
ben abgeworfen und es traten keine eigenen Verluste ein. 

Jn der Macht zum 6. erreichten von 58 Flugzeugen 
23 das Ziel - die Staatswerft von Chalfem - 34 Flugzeuge 
griffen Ausweiehziele an. Der Angriff auf Chalfam erfolgte 
teilweise nach Erdsicht. Es wurden 11,85 t Sprengbomben und 
1260 Brandbomben abgeworfen. Auf London wurden von 30 
^lugzeugen 17,(Sprengbomben und 2520 Brandbomben abgeworfen. 
Wirkung wurde nicht beobachtet. Außerdem wurden Ramsgate, 
Chelmsford die Umgebung von Chatham, eine Stadt in der 
Mähe von Canterbury und Jlrimsby angegriffen. 

7 Flugzeuge des Fernnachtjagdverbandes warfen über dem 
Flugplatz IJarhnm 120 Brandbomben, über Great Yarmouth 
10-50 kg-Bombei ab^ außerdem wurden Scheinwerfer- und Flak¬ 
stellungen in jiüdost-England angegriffen. 

Vom IX. Fl: egerkorps verseuchten 12 Flugzeuge den Humber, 
18>rFlugzeuge d e Themse, 10 Flugzeuge Harwich und ein Flug¬ 
zeug die Einfalirten von Skegness mit Minen. 

Mit Ausnahme eines ^anfiuges bei Dünkirchen fanden 
keine Feindein:‘lüge statt. 


Mi 11 e lme e r kr i e gf ülir ung. 


Die Bilda iswertung der Luftaufklärung vom 4.2. ergab 
im Jnnenhafen on Alexandrien einen Kreuzer und einen 
Dampfer, im Au.ienhafen an der Boje einen Flugzeugträger 
(vorher als gehockt gemeldet), 5-6 Kreuzer, Die franz. 
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Datum 

unö 

ilbrjelt 


Angabe öes ürteo, IDtnö, tPetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 
öer luft, )Uon6fd)f(n ufm. 


Docfommniffß 


5 - 2.41 


( 26 ) 


*087234 


■gze 


Einheiten lag^n 
ihre Liegeplü 

Aua Funlafe 
Mittelmeerges 
Seejbefindet. 


Kreta gepeilt] 
gleitet von 
Mittelmeer weil 
der Geleitzug 
Nach ein4 
griff auf den 
tötet und 20 

Der italije 
durchgeführt, 
U-Boot n Torel3j 
von 3 Dampfen] 
15-1• und des 
Bai ein^ 
wurden 114 
Reede wurden 
Am 4-2. 
durch 26 Ju 
Munitionsdepo 
Das Ühun^i 
wurde von der 
aufgehoben 


längseit der Holzentladepier, haben also 
geweEhselt. 

rkehr wird vermutet, daß der Chef des 
chwaders sich im östlichen Mittelmeer in 
Ieindbewegungen wurden im Seegebiet nördlich 
Es ist möglich, daß ein Dampferkonvti he¬ 
chten Einheiten von dort nach dem westlich#^ 
tergegangen ist und ein von Gibraltar kommen- 
aufgenommen wurde. 

r Meldung aus Amerika sollen bei dem An- 
Plugzeugträger "Jllustrious" 80 Mann ge- 
ijombenf lugzeuge vernichtet würden sein , 

nische Verkehr nach Albanien wurde planmäßig, 
der Verkehr nach Libyen wieder aufgenommen, 
i" meldet die durchgefiihrte Versenkung 
mit insgesamt 150CG BRT in der Nacht zum 
Dampfers "Urla" (5196 BRT) am 28.1. 
m Luftangriff am 2.2. auf Mogadiscio 
ngeborene getötet bzw. verwundet, Auf der 


Eir 


Prähme versenkt. 

urden^Elugplütze Luca und Halfar auf Malta 


48 


Auf Halfar wahrscheinlich 


angegriffen, 
getroffen. 

sverbot für die franz. "Strassbourg-Gruppe 
ital. Waffenstillstandskommission wieder 


Landlage: 

Jn Alban: 


Jh Libyeij 


durch Luftang 
bei Sirte wir4 
werddn dorth 
^Fn Ostafr 


ab| 


c/sJ^^y 


auf Cheren 
in Richtung 
Angriffe fand 


en wurden feindliche Angriffe abgewiesen, 
wurde der Rückzug ohne Peindberührung^nüa# 
■jJ-iff e f gestört. Die Verteidigungsstellung 
erkundet. Kräfte aus der Oase Tripolis 
,n herangezogen. 

ka wurden wiederholt feindliche Angriffe 
;ewiesen. Feindliche Angriffe erfolgten 
JavelloT Gorai wurde besetzt. Weitere 
in im Hochland Tertale statt.. 


aif 




1./Ski. 











Datum 

uni) 

Ul)rjeU 


Angabe 6ee (Drfee, föfnö/ tüotter, 
©eegang, 3eieud>tung, 6id)Hgfeft 
öet iCuft, 5Ttonö)ä)ein ufiu. 
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- 



üocfommntffc 


ondere politische Nachrichten. 


England : 

Nach New Vork Times wprde die Londoner Bevölkerung 
aufgefordert, Gasmasken dauernd mitzuführen. 

Nach Ber: cht deutscher Gesandtschaft in Lissa« 
bon». Versuch Englands zur Knebelung neutraler Firmen 
in Portugal^ Ui terschrift einer Garantieerklärung zu er¬ 
reichen, nach der^ außer Forderung zur Zeichnung briti¬ 
scher Kriegsai leihe, Einverständnis erklärt werden muß, 
daß im Fall e: ner vom britischer Seite festgestellten Ver¬ 
letzung des Vertrages die Firma sich zur Schadensersatz¬ 
leistung an dis britische Schatzamt verpflichtet. 

Zu diesem Zwec k hat die Firma U clie Dauer der Feindselig- 

■ 

keiten bei der|,Bank of London and South America ein 
Depot auf den Namen des Vertreters der engl. Regierung 
in Lissabon von 10 000 Escudos zu unterhalten, zwecks 
Verveendung al: Kriegsanleihe, sowie dem Schatzamt 
Schadenersatz in bar zu bezahlen f nicht als Strafe sondern 
wie vereinbar ;, falls nach Ansicht des engl. Vertreters 
eine Verletzung des Vertrages begangen wurde. 


Frankreich: 

Berichterstattung Darlans vor dem Ministerrat unter 
Anwesenheit P itains über die Unterredungen in Paris. 

Deutscherseits wird franz. Regierung unter starkem 
Druck gesetzt Stellung Flandins zu erschüttern, 

der als Saboteur guter deutsch-französischer Beziehungen 


A 


«87235 







Datum 

uri6 

Ubt3cit 


Eingabe öes 0rtE8, üMnö, töcttcr, 
©ecgang, Bcleucbtung, ©id)tigPcit 
6er £uft, Jlton6fd)etn u|io. 


üotfommtuffe 


&.2.41 


ßs ersehe Lnt fraglich, ob Rückkehr Lavals in das 
jetzigi\£&^IneLt im deutschen Jnterease liegt. 


o s 1 a w i ;n: 

Hach Beri )ht deutschen Gesandten in Belgrad ver¬ 


sucht Prinzreg 
sehen Gppositi 
derung zu gewi 
drohlichen auß 
eintritt auf d 
junge König Pe 
im September 
nicht übemehm 
Dauer des Krie, 
bleiben müsse. 


int Paul^führende Politiker der serbi- 
m zur Unterstützung einer Verfassungaän- 
men^mit der Begründung, daß bei der be- 
mpolitischen Lage das Landes ein Kriegs- 
_e Dauer nicht zu vermeiden sei und der 
ier - bevorstehender Regierungsantritt 
- die Staatsleitung in so kritischer Zeit 
:n könne, sondern diese während der 
;es in den Händen de3 Prinzregenten ver- 


U S Ai 


Nach Reuter hat Willkie vor seiner Rückkehr nach USA 


eine Botschaft 
bestimmt sei. 
unter Herausst 
daß alle Amerl 
Meinung seien 
und die Tyrann 
Versuche 
■Englands in) na 
und China zu s 
Die Auswi 
lung zwischen 
militärische B 


erlassen, die für das deutsche Volk 
rn dieser Botschaft erklärt Willkie 
jllung seiner eigenen deutschen Abstammung, 
caner deutscher Abstammung mit ihm einer 
legen die Autokratie, die Angriffslust 
ii. 

ler amerikanischen Regierung^die Stellung 
len und mittleren Osten, sowie Rußland 
tützen. 

rkungen der japanischen Friedensvermitt- 
Fhailand und Jndöchina und die wachsende 
jdrohung Singapores und Niederländisch- 


^087236 





Datum 

und 

UljrjeU 


Eingabe des 0ttee, tDtnö, tthtter, 
©eegang, öcleudjtung, €5fd)tlgtelt 
6ec tuft, i"nonöJd)Ein ufu>. 


üorfommniffe 


38 


6.2.41 


( 29 ) 


JndienB durch 


S c h w e d e i 


apan werden richtig erkannt. 


Großaktion gegen die Kommunisten durch die Gewerk¬ 
schaften, um WE.hl von Kommunisten in die Betriebsräte 
und auf die Vertrauensposten zu verhindern. 


Bulgaria 


Über die 
daß er wegen s 
in gewisse Heil 
sei. 


Urse 


ache des Rücktritts Bagrianof verlautet, 
^iner eindeutig achsenfreundlichen Haltung 
h ungsverschiedaheit mit König Boris geraten 


1. ) ^hef 

Stellung 

2. ) Als Ve| 

Chef Ski. 

13.2. in 1L 


Lagebesprechung beim Chef der 
Seekriegsleitung. 

kl. weist auf die rechtzeitige Bereit¬ 
en Flakmunition für Brest hin. 

rhandlungstag für die Besprechungen zwischen 
4nd italienischem Admiral Riccardi ist der 
ran festgelegt. 


3.) Es wird 

sonell abfal 
portmöglichlj 
"Tirpitz" w: 


gemeldet, daß die Batterie "M 3" per- 
rbereit steht, aber z.Zt. noch keine Trans¬ 
nit besteht. Der Transport der Batterie 
rd beschleunigt vorbereitet. £ 'J- 

ä 

087237 









Datum 

unö 

ijljrjeit 


‘Angabe bea «Ortes, ftMnö, tUctter, 
Seegang, ÖEleudjtung, 6id)tigfeit 
iet tuft, Jllonöfdjein ufiu. 


Üoctommnille 


6.$.41 
(30) 


4. ) Schlachtschiff "Bismarck" wird am 19.2. nach 

Kiel gehen^ jnilf 

5. ) Die vorläufig angehaltenen Transporte nach 

Libyen sollen wieder in Gang gesetzt werden. Es 
tritt durch das Anhalten der Transporte,vermutlich 
eine Verzögerung von etwa 3 Tagen ein. 

6. ) Chef Ski. entscheidet, daß nach Dprchbruch 

der Schlachtschiffe das Operationsgebiet für U-Boote 
bis 25° West frei zu geben ist. 

7*) Die Verhandlungen zwischen den am Blockade¬ 

bruch interessierten Stellen haben zu folgendem Er¬ 
gebnis geführt: 

Die Organisation des Blockadebruchs erfolgt 
auf privatwirtschaftlicher Basis unter staatlicher 
Hilfsstellung d.h., 

a) Sichere Nachrichtenübermittlung durch die Nach¬ 
richtenmöglichkeiten des Auswärtigen Amtes*. 

b) Sichere Verbringung von Verbindungsleuten, Post- 
und Zahlungsmitteln in das transatlantische Aus¬ 
land durch 

1) den finnischen Schiffspassagierdienst nach 
Nord- und Südamerika. 

( 2) Einsetzen einer Flugverbindung (ein oder zweimal 
wöchentlich) über Spanien-Dakar nach Südame¬ 
rika . 

| 3) Organisation eines Passagierverkehrs für 

i die Verbindungsleute über Rußland-Japan nach 

Niederländisch-Jndien und Süd- und Nordamerika. 

4) Schaffung einer besonderen Paß-Stelle für Be- 


*087238 
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Datum 

unb 

Ul^elt 


3 . 2.41 


(31) 


(32) 


Angabe bee ©rtea, EDinb, tDetter, 
Öeegang, öeleucfytung, 6i'd)figfElt 
bec £uft, )Uonb|ä)etn ujro. 


Schaffung 

Dienstste 


Itu/ 

von iwrom Pässen. (Überwachung durch eine 
tille der Abwehr). 


5)Einleiten 
Auswärtige 
land zweejk 
unter erJ 
Jmport un] 

6) Einsatz 
Einsatz 
Minensper 
durch Eir 
soweit di 
uennmögl 


von politischen Verhandlungen durch das 
Amt mit dem neutralen europäischen Aus- 
s Unterstützung des Blockadebruchs. G.P. 
tsprechender prozentiäLer Beteiligung am 
d Zurverfügungstellung von Devisen. 


Je 


r Kriegsmarine zur Hilfsstellung durch 

t on Lotsen zum Pahren durch die eigenen 
en. Einweisung der Blockadebrecher 
satz von Aufklärungsflugzeugen und U-Booten,^ 
es im Rahmen der übrigen militärischen Aufga- 
ist. 


ach 


Die Grgar 
planes angesc 
Stellen dazu d 
rine wird kein 
lieh gehalten 
Kapitän zur Stj 
Der Blooll 
schaftlicher 
des Unternehmt 
Chancen, Zusa:. 
samen Firmen 

Aufstelli|n 
die[importiert 
Pette, Nickel 
konzenträte, 
Fleischextraht 
Heranzieh 
hüherer Gewim 
England mit e 
nen hat. und 
•Auswirkungen 


Üocfommntfje 


39 


isation soll dem Beauftragten des Vierjahres- 
:t|los 3 en werden und von allen beteiligten 
in Bearbeiter kommandiert werden. Von der Ma- 
hauptamtlicher Sachbearbeiter für erforder- 
und als Verbindungsoffizier dieser Organisation 
e Stange vorgeschlagen, 
ädebruch selbst erfolgt auf privatwirt- 
^asis, d.h. sämtliche Risiken gehen zu Lasten 
(Ts unter Zubilligung entsprechender Gewinn- 
menarbeit mit jüdischen und anderen unlieb- 

lg einer Dringlichkeitsliste derjenigen Waren, 
werden sollen, z. B. Kautschuk, Öle und 
Kupfer, Zinn, Molybdän, Beryllium, Wolfram- 
'folle, Baumwolle, Pelle, Leder, Gerbstoffe, 
Getreide und Hülsenfrüchte, 
en neutraler Reedereien durch in Aussichtstellen 


✓Xd“ 1 


Chancen hat indirekten Vorteil^ als dadurch 


ner Konkurrenz auf dem Schiffsmarkt zu rechif- 
in Steigen der Frachtsätze zu sehr unbequemen 
- iir England führt. 
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jDatum 

unö 

Ut)cj«U 

Angabe 6es 0rtes, SDInö, ft) etter, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 
öer luft, iTtonöphelrt ufiu. 

t3octommni[fe 

2.41 


Lage 5.2. 



Jesondere Feindnachrichten. 


England : 



Die Adniira 

gang des U-Boot 
beim Untergang 

bekannt. 

Nach Meldu 

"King George"-K 

Litüt gibt an Personalverlusten beim Unter¬ 
es "Swordfish" 5 Offiziere und 36 Mann und 
des U-Bootes "Triton" 5 Offiziere und 50 Mann 

lg au 3 Buenos Aires sind Z Schiffe der 
lasse fertig. 


H o r d a t 1 a 

ntilc/Jris-che See: 


Mehrere gr 

Schiffe erhielt 

Der brit.D 

daß er vom U- ü o 

jße Dampfer darunter 3 große 14000 BRT - 

sn geänderte Kursanweisungen. 

ampfer "Maplecourt" meldet in Qu. AM 4174» 

Dt angegriffen würde. 


Gibralta 

r : 


"Renown", 

und 10 Zerstöre 
Um 13Q0 Uhr hal 

2 Zerstörern ui 

verlassen. 

"Are Royal" , "Malaya", "Sheffield" 

>r sind nachmittags aus Gibraltar auggelaufen, 

: ein Geleitzug bestehend aus 20 Schiffen’, 

:d einem Kanonenboot den Hafen nach Westen 


M i t t e 1 a ■ 

t 1 a n t i k : 


Der Dampf< 
nach Kingston 

sr "Grdnna" erhielt am 6.2. abends Befehl 
(Lamaika") zu gehen, um dort 100 farbige 


fr 0872 -1 J I 













- M- 


:r einzuschiffen. 

Hach V-tlan iraeldung werden die von d er Cstküate Süd¬ 
amerikas abgehe iden englischen und für englische Rechnung 
fahrenden Schiff j auf der Höhe von Horonha im Geleit zu- 
sammengefaßt un 1 bis, Trinidad von amerikanischen Kriegs- 

( 33 ) schiffen geleit jf^Von dort gehen die Schiffe über Bermuda 
bzw. USA.Bis Fe viando Horonha fahren die Schiffe allein und 
werden durch Hi .fskreuzerpatrouillen gesichert. 

An der Heilung ist unwahrscheinlich, daß die Schiffe 
den Umweg über Trinidad C Bermuda machen, wahrscheinlicher 
ist die Zusammeiifansung zu Sammelfährten zum Harsch über 

( 34 ) die Kap ^Crden )der Freetown. Cb die engl. Südamerika—Dampfer 
durch das ^ufte ;en unserer Handelsstörer straffer zusammenge— 
faßt werden, is , noch nicht klar zu erkennen. 


Nordsee : 

Bei StadtLndet stand am 5.2. ein feindliches U-Boot. 
Morgens lief üs;lich Cromer der engl. Bampfer "Stanhope" 
auf, erreichte rber nachts mit Schlepperhilfe Harwich. 
Harwich meldete um 1900 Uhr das Auslaufen englischer Schnell¬ 
boote, die in dir Morgendämmerung zurückkehlten. 


üocfommntfjß 



Angabe ö*e ©rtee, UMnb/ tüetter, 
Seegang, Beleud)tung, 6td)tigfett 
öer luft, iTtDnbJäjeiu u|id. 
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Datum 

unö 

Ut)tjeit 


Eingabe öee Ürteo, IDinö, türtter, 
©eegang, Beleuchtung, <5id)tigfeit 
5er £uft, Jllonöf^ein ufu>. 


ö d c t o m m tu \ ] e 




( 36 ) 


Eigene Lage 


Außerheimische 


Gewässer* 


Vom Flotte 
der Tanker "Set 
angetroffen wui 
holt von Gruppe 
Nachdem auf die 
keine Stando^tri 
durch Gruppe W. 
die Schlachtacl 
falls sollte I' 
signal eingegai: 
Schlachtschiffe 
Gebiet Brennste 
Aus dem fe 
hinsichtlich d 
und der Plotter 
Die Schla 
bei Beölung die] 
kurzschlüssel 
Versorgun 


Qu. DR 6100. 4 Se| 


1000 t Brennst 
45° West entla 
tor" zusammen! 

^Schiff 33 
für TMB-Einsat 
"Schiff 4 
Operationsgebi 
Standort des Sc 
ist volt verwer 


A 087212 


nclief war durch Kurzsignal gemeldet, daß 
lettstadt" am befohlenen Standort nicht 
de. Der Tanker "Schlettstadt" wurda wieder-. 
West zur Standortmeldung aufgefordert. 

2- Aufforderung von "Schlettstadt" auch 
nldung einging, wurde an Flotte und "Hipper" 
st gegeben, daß angenommen wird, daß 
iffe den Tanker gefunden haben, andern- 
otte durch Kurzsignal melden. Da kein Kurz-* 
gen ist, muß angenommen werden, daß die 
aus "Schlettstadt" in dem vorgesehenen 
ff ergänzen. 

indl. Funkverkehr wurde nichts Auffälliges 
Schlachtschiffuntemehmung festgestellt 
chef entsprechend benachrichtigt, 
ejhtschiffe und "Hipper" wurden angewiesen, 
Tanker und Troßschiffe mit Wetter- 
dusuurüsten. 

I sschiff "A-iatertor" meldete Standort in 
hiff 10*hat Tanker "Eurofeld" mit nach 
ff nach Treffpunkt "Zander" 28° Nord 
eisen und will dort am 15.2. mit "Alster- 
Jeffen. 

meldet, daß die erbeuteten Walfangboote 
geeignet sind. 

meldet, daß es über die Antarktis sein 
t westl. Australien verlegen will. Der 

Länge j^t^ 

dungsbereit. 


hiffes ist 50° Sü d 180 °Länge A , Das Sohiff 

r 


-4, (J 
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Datum 

. 

llljfjeit 

Angabe be& 0rfeß, fötnö, tDetter, 
ßetgang, ßeteudjtung, ßidjtigfrtt 
öer Luft, 511onö(d)efn ufiu. 
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üocfommniffß x 

6.2.41 

Mit Pt. r 
Unterrichtung i 

11 und vorhergehenden erfolgte Feindlage- 
nd mit Pt. 1532 und vorhergehenden Unter- 


richtung über c 

Norweger 



Der norwe£ 

;ische Dampfer "Ryf^lke" wurde am 5.2. bei 


Stadtlandet dui 

ch ein fdl. U-Boot mit Artillerie versenkt. 


U-Jäger 174 unc 

Vp.-Boot "Föhn" sind zur U-Bootsjagd bei 


Stadtlandet au: 

[gelaufen. 


Durch Aus£ 

;uckpo3ten wurde 3 sm westl. Husoen ein U- 


Boot gesichtet, 

Bie angesetzte U-BootBjagd blieb ohne 


Erfolg. (J>ie Me: 

düng ist unwahrscheinlich). 


Die Minen: 

chiffgruppe Nord mit den Minenschiffen 


"Brumrner" und 1 

Königin Luise" wtfrdAfc wegen Uberfüllung des 


Hafens von Stai 

anger nach Bergen verlegt. "Tannenberg" 


verlegt später. 

Der UaS-Vei 

band ist in Stavanger , diejMinentransport- 


schiffe"Jrben" 

und Lauter" in Kristiansand-Süd eingelaufen. 


Nordsee : 

Der bei Nc 

rdmannstief festgekommene Dampfer "Uohann 


Wessel" ist frt 

igekommen. 


Die 5.MS-I 

lottille ist an die Gruppe West abge- 


geben. 



Kanal : 



Jm Gegensz 

tz zu der ersten Meldung der Gruppe West 


hatten die 2. i 

nd 3.S-Flottille in der vergangenen Nacht 


doch Feindberül 

rung. 



A °rna 












Datum 

Angabe 6ea (Drtee, JDtnö, fihtter, 

Docfommniffe 

unö 

©eegang, Beleuchtung/ ©icfytiofeit 

Ut)cjeit 

öer luft, iTtonöldjein uftu. 


6.2.41 Die 3.S-Flottille griff einen Geleitzug bestehend 

aus 15 bis 20 Dampfern im Qu. 8441 All an. Jnfolge starken 
Schlingerns gii gen die vom Führerboot , S 54 und S 56 
geschlossenen Torpedos fehl.(Siehe Kurzbericht 1222). 

Die 2.S-F:ottille versenkte um 2138 Uhr im Qu. 

8417 den 60G t großen "Angularety M und rettete 2 Mann 
seiner Besatzui g.(siehe Kurzbericht 1235). 

Jn der Na<ht zum 7*2. wegen Wetterlage kein Einsatz 
von S-Booten. *■ fahrbereite Boot der 3.MS-Flottille 
sind auf dem M« rsch nach Brest und werden dem 2.F.d.M. 
Westfrankreich zugeteilt. 

Die Zusamnenlegung der Befehlsbereiche der Marinebe¬ 
fehlshaber Nor< frankreich und Kanalküste wird am 7.2,. 

1200 Uhr vollzcgen. Sitz des neuen Befehlshabers Kanal¬ 
küste ist WfcmiMe. 


A t 1 a n t i k. 1c aste; 

Jn der Hi,feneinfahrt von St.Nazaire hatte der 
einzige starke für die Südbiskaya zur Verfügung stehende 
Bagger Minende;onation 10 m vom Achterschiff. Der Bagger 
macht wenig Wanser und wird eingedockt. 


Ostsee i 

Die dänische Marine hat 5 der in Kopenhagen liegenden 
Torpedoboote an Marinebefehlshaber Dänemark übergeben. 


087244 












Datum Angabe 6ee ©rtea, töfnb, JDetter, 

unö Seegang, 8e(eud)tung, 6id>tigfeÜ 

Ubrjelt bet tuft, iRonöftein ufto. 


Docfommniffe 


e.2.41 


U-Bootslage , 


U 106 meldet Rückmarsch, als Ergebnis der Unter¬ 
nehmung 2 Dampfer mit insgesamt 12 000 BRT! 

U 37 ist in Helgoland^ auf dem Ausmarsch befindlich^, 
eingelaufen. 

Jn der Besetzung der eigenen und italienischen Boote 
im Operationsgebiet keine Veränderungen. 


Luftlage . 


Über die tlinenverseuchung des IX.Flieger Korps in 
der Nacht zum 6. liegt folgende Meldung vor: 

Es wurden geworfen im Humber 15 T.MB 9 LMA 

vor Harwich 9 LMB 11 HMA 

in der Themse26 LMB 10 LMA 

in Vaah 1 LMB 1 IiIA 

vor Great Yarraouth 1 LMB \ LMA 

Jn der Recht zum 7*2. wurde Bristol mit 12 T.T.TB verseucht. 

Während des 6., mit Ausnhhme des Einsatzes von 4 
Jagdflugzeugen, die ohne Feindberührung blieben, keine F lug- 
tätigkeit. 

Jns Reichsgebiet fanden in’der Nacht zum 7.2. keine 
Einflüge, nach V/estfrankreich 5 Einflüge ohne besondere,)^ 
Schadensmeldung statt. Jn Belgien-Nordfrankreich erfolgten 
36 Einflüge mit stärkeren Angriffen auf Boulogne und Calais, 
Jn Boulogne zahlreiche kleinere Brände, die gelöscht wur¬ 
den^ und Bombenabwürfe auf Flugplatz Boulogne. Jn Calais 
kein besonderer Schaden. Jn der Canche-Müddung^^^in mit 
Schwimmwesten beladener Schleppkahn und ein Pionierboot 
versenkt. 


•4 '0672 45 
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Datum 

Angabe öes 0ttce, HMnö, tUctter/ 

ü o 1 1 o m m n t f |.e 

ün6 

©eegang, ÖEleudjtung, ßidjtigfeif 

Ubrjsit 

öet £uft, 5Ttonb|<bclri ufu). 



Mittelmeerkriegführung . 


Nach eine 
Februar ein er 
Das Gros 
Seegebiet von 
Hafen vermutei 
Nach Melc 
engl. U-Boote 
Meer eingelai 
daß es sich ur 
Der Gele: 
durchgeführt. 

Drei Gel< 
pedobooten au: 
mat. 


r französischen Meldung wurde A nfang 
gl. U-Boot bei Sete fTouloi-r) - gesichtet, 
der Mittelmeerflotte wurde am 5«2, im 
Alexandrien auf der Rückkehr in den 

ung des bulgarischen Generalstabes sollten 
unter türkischer Flagge in das Schwarze 
Lfen sein. Eigene Nachprüfung hat ergeben, 
t türkische U-Boote handelt, 
tverkehr nach Albanien wurde planmäßig 

itzüge befinden sich im Geleit von Tor- 
dem Marsch zwischen Libyen und der Hei- 


Landlage: 


Jn Alban: 
nices Tal zu I 
Jn Libyer 
australischen 
{jf^Gdbel an. 
Tripolis wird 
Cyrenaika-Truj 
Bengasi^ im Gai 
Straßenkämpfe 
sein. Die Veri 
sehen 'Anlagen 
Tauogat - Llisi 
fassungsgefah: 


eh führten feindliche Angriffe in Des- 
rfolgen. Bubesit wurde vom Feinde besetz^- 
. dauert der feindliche Vormarsch mit einer' 
Division udd einer französischen mot. Brigade 
r om deutschen Verbindungsoffizier aus 
gemeldet, daß die Zurücknahme der 
jjpen nach Tripolltanien^ ohne A uf enthalt*^ 
ge ist. Jn Bengasi sollen angeblich 
zwischen Arabern und Juden ausgebrocheh 
Lichtung sämtlicher Hafen- und militäri- 
in Bengasi ist vorgesehen. Jn Zone Sirte « 
irata is^ wegen einer möglichen Um- 
• nur kurzer Aufenthalt beabsichtigt. 

b 
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Datum 

Eingabe bee ©tfes, tPfnb, lüctter, 

üottommnlffe 

unb 

©eegang, 8eleud)tung, ©idjtigfeit 

ilbtjeit 

6er luft, iTionöJ<f)eln ufu). 







-M- 


Datum 

unö 


Eingabe öee iDrfea, EOinö, tDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6td)tigfeil 
bet luft, }Ylon6Jä)ein ufu). 


Dotfommnilfß 


44 


*«#.2.41 


Besondere p 


oli tische Nachri 


c h t e n. 


E n k 1 an d 


Ernennung 
gelsk^Forderui 
für die Deckung 
teren Kredites 
Wirtschaftsjahr} 
Unterhaus nahm 
nischen Voratol 
der dortigen Gr 


von General Jronside zum„I.ord of Archan- 
g eines Kredites von 6G€ Millionen Pfund 
der Kriegskosten bis 31-3. und eines wei- 
|von einer Milliarde Pfund für das kommende 
durch Schatzkanzler Kingsley Wood. Das 
|die Forderung an^J Wegen Befürchtung japa- 
es gegen Singapore laufende Verstärkung 
misonen. 


Eire; 

Bei der Ur: 
Frage einer iri| 
Tritts Amerika 
Planes zur Evall 


terredung Willkies mit de Valera ist die 
sehen Neutralität im Falle des Kriegsein- 
nicht erörtert wordenl^Bekanntgabe eines 
uierung Dublins durch die Regierung. 


Bulgarien; 


Deutscher Gesandter meldet, daß im Jnteresse der 
Auf rechterhalt mg der Regierungsautorität das Ausscheiden 
Bagrianoffs eri orderlich gewesen sei, obwohl dem König 
wegen der außerordentlichen Tüchtigkeit Bagrianoffs die 
Trennung sehr 4°hwer gefallen sei. 


A 087248 














Franzosen erwarten Landung de Gaulies mit Hilfe 
der Engländer :n TuniS/laut Nachricht Europa Press. 

Jm Hinblick auf eine vor einigen Tagen, von Eng¬ 
land verbreitere Nachricht, daß Deutschland schlagar¬ 
tig Bizerta besetzen werde, scheint es-nicht ausge¬ 
schlossen, daß England selbst versucht, Bizerta zu be¬ 
setzen und Tripolis von Tunis aus anzugreifen und gleich¬ 
zeitig Weygand mit Gewalt auf englische Seite zu ziehen. 


ü S A i 

Vom Geschäftsträger wird die Absicht der Errichtung 
ein»r Propagam ^zentrale j zum Zwecke der Unterhöhlung 
ddutscher Mora . und Aufwiegelung der Bevölkerung be¬ 
setzter Länder f berichtet. 

Befürchtung der Festsetzung der Japaner in der 
Bucht von Kamruh und vor Saigon und dadurch vor allem 
eine Verbesser mg der japanischen Rohstoff- und Ver¬ 
pflegungslage . 

Verbreitung von Nachrichten über ein Militärab¬ 
kommen mit Heu leeland und Australien, um die Stütz¬ 
punkte in die Jen Ländern für die amerikanische Wehr¬ 
macht zu siche :n. 

Nach Euro ja-Press^ verfügte der New Yorker Oberste 
Gerichtshof di; Beschlagnahme von 260 000 000.— Dollar 
in Gold, die d*r französischen Staatsbank aus dem 
belgischen ^taitsschatz anvertraut worden seien. 


Bortuga Lj. 

Der portugiesische Staatschef Salazar soll von sei 
ner Unterredung mit Willkie einen äußerst ungünstigen 

*087219 







Datum 

unö 

Ul)t3dt 


Eingabe öea Otfea, tDinö, tDetter, 
©eegang, Öeleudjtung, 6fd)t{gMt 
öet ta% iHonö^ein uft». 




üorfommtufje 


45 



haben, der eine Anordnung auf Verstärkung 
antischen Jnseln stehenden Truppen ausge- 


Lagebesprechune beim Chef der 


Seekriegsleitung. 


i gemeldet, daß die Batterie"!! 3 " am 7.2 
en abge t ist und für den Transport 
e "Tirpltz" Zugmaschinen am Verladeplatz 


und der von den Japanern vorgelegten 
über Lieferung von Rü3tungsmaterial^ ordnet 
n, daß A unter Beteiligung von M Atti die 
bezüglich der Prüfung den Erfüllbarkeit die- 
übernimmt. und in Zw i^i^L fallen die Ent- 
es Ob.d.M. einholt. Die Übermittlung von 
gen an die Japaner übernimmt M Att. 


Lloglichkeit zu haben, den taktischen Ein- 
;n Bd.U. zugeteilten I./K.G.40 auch für 
Kriegführung von Überwasseivstreitkräften 
en zu können, wird vorgeschlagen: 

Luft verlegt in den Westraum (Gefechtsstand 
m Brest oder Lorient) zur Führung der im¬ 
ingesetzten Küstenfliegerverbände. Er un- 
mit diesen der Gruppe West. 

Ansatz der dem BdU zugeteilten l/zG.fAO 
r F.d.Luft alB beratende Stelle zum BdU, 


087250 
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Datum 

unö 

iH>r 3 cU 


Eingabe öes Ortes, lUinb, tüctter, 
6ecgang, Bcleud)tun0, 6id)tigFeit 
öbc luft, JTtonbfdjeia uju>. 


üocüommnfffe 


5.2.41 

( 41 ) 


ohne daß dem 5 
dienstlich untc 
c)Nach Verlegung 
Gruppe Word 
gerführero Cst| 
den. 


V 

die'K.G./40 


taktisch und truppen- 


d.Luft 
rstellt ist. 

des F.d.Luft nach Westen, muß bei der 
|unter Beibehaltung des bisherigen Flie- 
ein Fliegerführer Nord aufgestellt wer- 


4.) Vom Genstl 

vorübergehende 
dierten Seeoffp. 
Chef Ski. en 
bereits einge 
bände durch 
Waffe, 9 an Ob) 


.der Luftwaffe 6.Abt. wird erneut die 
Abgabe von 5 bei der Luftwaffe koraman- 
,zieren an das X.Fliegerkorps beantragt. 

t cheidet/den Antrag im Hinblick auf die 
etene Schwächung der Küstenfliegerver- 
;abe von 35 Seeoffiziere (26 zur U- 
l.d.L.) abzulehnen,. 


AUg 


5.) Vortra, 

betreffend Ve 
in Jtalien. 


J er eine vom Führer vorliegende Weisung 
altens deutscher Wehrmachtangehöriger 


6 .) 


Fregatte 
dem Führer zu 
Lösung der gr 
notwendige 
Stützpunkte 


snkapitän von Futtkamer wird beauftragt 
melden, daß auch beirteiner friedlichen 
lechischen Frage, mit Rücksicht auf die 
ufuhr, die Besetzung der griechischen 
diingend erforderlich sei. 


Öldi 


7.) 


8 .) 


Vom Seet 
die Transpor 
7.2. anlaufen.l 


irjansportchef in Rom liegt Meldung vor, daß 
naoh Libyen voraussichtlich doch am 


üe 


Vorschlag 

Fall "Barbaro^ 

a) Die Gesamt 
hat für da 
der Kriegai. 

b) Unter Führ 
in der Ost 


k 087251 


für Führung und Organisation für den 
Isa». 

;cjrgänisation bleibt bestehen. Gruppe Nord 
Unternehmen "Barbarossa" im Bereich 
arine ,die operative Verantwortung. 

ing der Gruppe Nord leitet d|e Operationen 
ee für die Dauer des Falles "Barbarossa" 









Datum 

un6 

Utjrjelt 

Eingabe bes Ortes, lüinb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, S(d)tigfeft 
bec £.uft, >Hon6|ä)efn ufro. 

Üotfommnfffe 46 

CM 

vr\ 


der B.d.K. als 

“Befehlshaber in der Ostsee" von der Be- 



fehlsstelle Sw: 

nemünde aus. 



c)Dem "Befehlshal 

er in der Ostsee" wird unterstellt: 



Der F.d.Minsch, 

'^Auffüllung des Stabes des ,Befehlshabers 

(42) 


in der Ostsee di 

.rch Chef und Stab P.d.T. und Zuleitung 



eines U-Boots-j 

atos. Pür den Ansatz der Küstenflieger- 



verbände in dei 

■ Ostsee steht der Fliegertführer Ost 



zur Verfügung. 




Der BSO be 

hält die Aufgaben cferSicherung der Ostsee- 



Eingänge, des 1 

nttegats und des Skagerraks. 



I Die Sicher 

■ungsauf gaben der Station 0. werden auf das 



Seegebiet west; 

. der Gjedser-Enge beschränkt. 


' | 

d) Pur Aufgaben de 

r Einrichtung udd des Schutzes der zu er- 


» 

| 

obemdea Küste: 

gebiete sind aufzustellen: 


1 


Küstenbefehlshaber Balten-Küste, 




Küstenbefehlshaber Pinnischer Meerbusen 



mit entsprechet 

den Seekommandanten. Die Aufgaben an der 



Eismeerküste we 

rden dem Admiral Polarküste mit übertragen. 



e)Die Aufgaben d<= 

s B.d.K. werden^soweit sie sich auf Aufgaben 



der Plottenstrc 

itkräfte beziehenjvom Plottenkommando, soweit 


\ es sich um Auf{ 

aben des Ausbildungsgeschwaders handelt, 


vom 2.Admiral c 

er Plotte übernommen . 


Chef Ski. stimi: 

t dem Vorshhlag zu. 


9.) Chef Ski. befic 

hltjauf Grund einer A nregung des General- 


admirals CarlBj 

die Verlegung der Gruppe Nord von W’haven 


nach Kiel zu p: 

üfen. 



4 „ 

0.87252 








Datum 

unö 

U^cjsit 


Angabe öea ©ttea, fl)(nö, tüetter, 
©eegang, Beieudjtung, 6id)tigfeit 
bet luft, ittonö)d)efn ufrn. 


K)orfommni|Jß 


Lage 7*2. 


Besondere Feindnachrichten. 

England 

Die englis che Admiralität gibt den Verlust des 
Schleppnetzdampfers "Tourmaline" bekannt. 


N o r d a t 1 t ntik/Jrische See: 

Jm Liverpc ol-Bereich Minensuchtätigkeit. 

Mehrere e: nlaufende Dampfer darunter "Brisbane Star" 
erhielten geänderte Kursanweisungen. 

Der grieci ische Dampfer "Anastasios Pateras" wur- 
de in unbekann'er Position vom Flugzeug angegriffen. 
Vorderer Mast gebi.ochen. Der Seenotfall war nach 45 
Minuten beendel. 

Aus Helsinki wird gemeldet, daß der Segler "Penang" 
(2000 t) ausjun^ eklärten Gründen an der irischen Küste 
unterging7|_Nacl einer Meldung aus Buenos Aires gehen 
die Schiffe vor der Ostküste Englands unter starkem Geleit 
um Schottland l ach 50° - 60° Nord und 20°-2f 0 West, 
dort Entlassung der Schiffe nach Südamerika; die Schiffe 
nach Kanada weiden weiter begleitet, (Aussagen stammen 
von den Bootsnunn eines holländischen Dampfers). Wichti¬ 
ger SmmmelplatJ für auslaufende Schiffe ist Oban - 
gleichzeitig Be sis für Sunderland-Flugboote. Die Kanada- 
Geleitzüge wercen neuerdings nur von Zerstörern feeglei- 
tet. Konvoibilc ung von Sud— und Mittelamerika—Schiffen 
in der Nähe dei Bermudas in letzter ^eit seltener. 
Sammelplatz für auf Entladung wartende^Schiffe ist 

4 087253 
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Datum ‘ 

Angabe öea 0ttea, tDlnb, tüetter, 


47 

unö 

©eegang, Beleudjtung, 6fd)tfgfelt 

Üocfommntjfß 

Ut)t3eit 

bei Auft, iHon6fd>efn ufro. 


f »2.41 der Clyde , wo zeitweise 100- 200 Schiffe liegenT^Aus- 

wertung aus Beitematerial der Prise "Storstad"s 
Entlassung auf Halifax-Route der nach dem Südatlantik 
bestimmten Schiffe in 25° West, Weitermarsch östlich 
der Azoren. Enllassung der übrigen Schiffe in 45° West. 
Gesperrt für Einzelfahrer ist das Seegebiet zwischen 45° 
30' - 41° 30’ 1 ord und 46°3ü'- 62° West. (Vermutlich 
Versammlungsgel:iet der HX, BHX und SHX-Geleitzüge). Gibral¬ 
tar-Gelei tzüge entlassen Schiffe für portug. und span.At¬ 
lantikküste in Höhe St.Vincent, Weitermarsch möglichst in 
Hoheitsgewässein. 

Hilfskreuzer "Ascania" soll zwischen dem 1. und 8.2. 
St.John (Kanade) mit 1500 Soldaten verlassen und sich 
einem Geleitzug bestehend aus 3Q-38 Schiffen und Kreuzer¬ 
sicherung, der zur gleichen Zeit ausläuft, anschließen. 


Gibraltar: 

Nach Mitteilung der Pranzosen soll sich "Resolution « 
in Freetown zuiächst in schwieriger Lage befunden haben, 
ist dann aber nach Gibraltar gebrachtj ob mit eigener Kr^ft 
oder geschleppt, ist nicht bekannt. "Resolution" soll jetzt 
nicht mehr in Gibraltar sein. Der Standort ist nicht be¬ 
kannt, ebenfall 3 nicht, ob das Schiff in Gibraltar repa¬ 
riert oder zu diesem Zweck nach England gegangen ist. 

Am 6.2. la^en im Gibraltar ein Schlachtschiff, ein 
Kreuzer Typ "Leander", 5 Zerstörer, 3 Kanonenboote, ein 
Hilfskreuzer, 45 verschiedene Dampfer. Am Osteingang der 
Enge lagen 6 Zerstörer, die am 7. nicht mehr beobachtet 
wurden. 


Sttdatlan t i k : 

Der Marine tanke r "Arndale" erhielt an£-6.2. 

0818 MGZ Befehl am IG.2 mittags in Montevideo für 24 

^087254 
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Datum 

unö 

ill>rjelt 


Angabe 6es örtes, IDInft, tDctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigreit 
öec luft, Vnonb|ä)eln uh». 


üocfommntffe 


7.2.41 


Stunden zur Übernahme von Post und Proviant für den 
Kreuzer einzulaufen und dann zu einem Treffpunkt zu mar¬ 
schieren. 

Nach einer Meldung aus Buenos Aires Wurde am 2.2. 
nördlich "Moll endo" der norwegische Dampfer "Grenaiger" 
durch einen engl. Kreuzer angehalten. Nach Aussagen 
von Passagiere n f verfolgten 1 Kreuzer und'2 Hilfskreu¬ 
zer ein deutsches Schiff. 


Nordsee 


Nach Angaben der von dem Motorschiff "-^ngularity" 
geröteten Engländer soll der nächste Geleitzug am 
8.2. von London kommend gegen 12- 1300 Uhr in Harwich 
zu erwarten s^in 


A ußerheimischi 


Von den 
liegen keine 
nichts Auffäl 
zu bemerken, 
ergänzung pla 
Schiff 
Brövig" 
Seekrieg3leit 
"Ketty Brovig 
fenden Motors 
Treffpunkt, 


A 087255 


E i 


Gewässer: 


ne Lage 


Eigenen Schlachtschiffen und "Hipper" 
ldungen vor. Auch aus dem B-Dienst ist 
iges# die eigenen Bewegungen betreffendes, 
|ja wird angenommen, daß die Brennstoff¬ 
mäßig vor sich geht. 

bittet um Buteilung der Prise "Ketty 
?t. 0125 und vorhergehenden gibt die 
mg Weisung über die Verwendung der Prise 
'v/ie Versorgung des aus Massaua auslau— 
ihiffes "Coburg" auf einen festgelegten 
brsorgung anderer Hilfskreuzer, Ver- 


3P 
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Datum 

uii6 

J0*3*ü 

Angabe äes 0rtea, tUinb, tDetter, 
©ecgang, Sei eudjtung, 6id)tiofeit 
öet iuft/ }Tton6|ä)eln ufu>. 

üoefommniffß* ^8 

7.2.41 

Wendung für Min 

jnuufgaben durch Schiff 53 und ansch}.ießen- 


der Heimsendung 



■^urch Pt. 

2G2-I und vorhergehendst erteilt die See- 


kriegsleitung V, 

eisung über Versorgungsgelegenlieit durch 


"Alstertor" iiü 

Gebiet Andalusien, Treffen mit Dampfer 


"Portland", Abg 

abe eines Walfangbootes an Schiff 41.und 


durch Pt. 2156 

und vorhergehende Weisung für Durchführung 


des Heimmarschc 

s der Walfangboote. 


N o r' yt e g e n 



Die Lünens. 

cliiffgruppe lloru ist in Bergen eingelaufen, 


der Wetterfisch 

darapfer "München" befindet sich auf dem 


Marsch nach Bei 

gen. 


^urch die 

56. LiS-^lottille wurden beim Freiräumen 


eines Gebietes 

nordwestlich Terningen 2C Minen geräumt. 


Von dem di 

rch U-Boot versenkten norw. Dampfer "Ry- 


fylke" wurde di! 

e gesamte Besatzung gerettet. Die Schiffahrt 


um Stadtlandet 

wurde vorläufig abgestoppt, soll aber nach 


ununterbrochene 

r U-Jagd am 8.2. mit Hellwerden wieder frei- 


gegeben werden. 



Der finnie 

che Dampfer "Atlanta" ist nach Notrepa- 


ratur auslaufkl 

ar und hat von seiner Reederei Anweisung zur 


Reparatur nach 

Gotenburg zu gehen. Auslaufgenehmigung zum 


Marsch durch de 

3 Schärenfahrwasser wird beantragt. 


Nordsee: 



Der Tankei 

' ,i; orbach" ist bei Borftrif festgekommen. 


Der Dampfer "Je 

hann Wessel" sitzt entgegen einer'anderslau- 


tenden Meldung 

noch auf Munk-Untiefe fest. 



A 087256 
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Datum Eingabe öee ©rtes, ttMnö, IDcttcr, 

unb Geegang, Beleuchtung/ Gidjtigfeit UöClOrntTltttfjß 

Ubtjett bet luft, JTlonbfd)ein u|u>. 


7,2.41 Kanal : 

Kein S-Boc tseinsatz wegen Wetterlage. 


A t 1 a n t i 1 küate : 

Jn Bordeaux wurde die LIES-Meßschleif e zerstört. 
Beendigung der Ileuverlegung frülestens in 14 Tagen. 


Ostsee : 

Die Vorpo! tenboote 1706 und 1707 sind mit 
4 Dampfern auf dem Weg von-Hirtshals' nach Kristian- 
sand-Süd. Nach Durchführung des Geleites besetzen 
die Boote einen Vorpostenstreifen im Qu. 3622 und 
Qu. 3637 um di« Vp.Boote 1709 und 901 einen Vorposten¬ 
streifen im Qu 3639 und Qu.4445 AG. 

Jm Kaiser Wilhelm-Kanal ist bei Fortgang der Arbei¬ 
ten ohne Zwischenfälle mit einer verbreiterten Durch- 
fahrtwlücke für den 10.2. zu rechnen. 

Kreuzer "1 ürnberg" ist mit sofortiger Wirkung dem 
Ausbildungsverband zur Verfügung gestellt. 


U-Bootslage. 


Jn der Aufstellung der U- B oote im Operationsgebiet 
keine Verändere gen. U-Bootswarnung wurde durch den 
engl. Dampfer Elmendale" im Qu. 6517 AL gegeben. 


* 087757 
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Datum 

unö 

Ubt3«^ 


Angabe 6es <Drtee, tüinb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6lcf)tlgfelt 
öec Luft, iTtonöfijeln uft». 


ÜDcfommnif/ß 
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1. 2.41 


( 44 ) 


L u f t la g e 


fre 


Jm Laufe 
eingesetzt. De 
anlage wurden 
Ein ^'lugz 
der bewaffnete 
Dundee. 

Jn Peterh 
Brand geworfen 
Zu den 

nachgeneldett 

Der AbschLl 
Notlandung ein 
Piers. Die 6- 
fangen genomme 
Jn der Na! 
37 Feindeinflü 
gegen Boulogne 
Brand in einem] 
HäusernT] Das 
Plugplätze 
Hafen von La 

Die eigenj 
auf 45 *lugze 
schiffe mit 87| 
postenboot. Be 
gleichen Zeit 
1 Schlachtschi 
1 leichter Kre 
Boote und 1 Mi 


s 7- waren 10 Jagd- und 2 Kampfflugzeuge 
Bahnhof von Great Yarmouth und eine Fabrik- 
ait Erfolg angegriffen. 

äug der Luftflotte 5 versenkte im Verlauf 
:i Aufklärung einen 1GG0 t Dampfer vor 

sad wurde ein Gaskessel der Gasanstalt in 

Pe Ludeinflügen in der ITacht zum 7-2. ist 

ß einer Withley durch Plak bei Calais, die 
ia Y7ellington-Bombers auf dem Plugplatz 
•kipfige polnische Besatzung wurde ge- 

i . 

2 ht zum 8.2. kein eigener Einsatz, 
e in Belgien-Nordfrankreich. Angriffe 
Dünkirchen und Ostende. Jn Boulogne 
Verpflegungslager der Plak und in mehreren 
[.Fliegerkorps f.'hrte Störangriffe gegen die 
Halfar, Marsa Shiroc{o sowie gegen den 
Valetta durch. 

pn Plugzeugverluste im r Januar beliefen 1 sich 
. Es wurden im JanuSiyver senkt,'23 Handels- 
971 BRT, 1 Kreuzer (J Southampton") , 1 Vor¬ 
schädigt wurden durch Luftangriffe in der 
21 Dampfer mit 75036 BRT, 1 Flugzeugträger, 

Cf oder schwerer Kreuzer, 1 schw. Kreuzer, 
uzer, 4 Zerstörer, 2 U-rBoote, 3 Vorposten- 
lensuchboot. 


Lucb. 


uke. 


4 087?5s 








Angabe öea ©ttes, tüfnö, IDctttC/ 
©eegang, Beleud)tung, ©idjtigfeit 
bet tuft, JTtonbfdjein ufiu. 


ttotfommnfffe 


Mittelraeerkriegführung. 


Der Chef ( 
teten Funkbetr: 
Bej einer Pres: 
minister die b< 
und Beschädigtu 
bestätigt häbei 
eigenem Dampf 1 
Nach K.G.i 
"Förth" und "A 
Ausschiffung v 


Der italii 
durch schlecht! 
Libyen befandet 
Das itaLif 
Herstellung de: 
bis Frankreich 
anderer deutsc! 
sonal und Schw 


er MitleLmeerflotte hat nach dem beobach- 
eb Alexandrien Vormittags verlassen, 
»ekonfersnz am 5«2. soll der engl. Marine- 
ireits bekannten Angaben über Verluste 
gen des Flugzeugträgers "Jllustrious" 
l und erklärt haben, daß das Schiff unter 
on Malta nach Alexandrien gegangen sei, 
rriechenland sind am 5-2. die Kreuzer 
ax" aus Piräus wieder ausgelaufen. Die 
>n Proviant und Kriegsmaterial dauert 

nische Verkehr nach Albanien wurde 
3 y/etter behindert, Zwischen Jtalien und 
j. sich 3 Geleitzüge auf dem Marshh. 

< nische Marinekommando in Massaua hat 

Fahrbereitschaft für "Coburg" für Fahrt 
l zugesichert, lehnt aber Auslaufen 
dier Dampfer wegen Mangel an Maschinenper- 
r.erigkeiten in der Kohlenbeladung ab. 


Landlage t 


Jn A lbanii 
Fdinderfölge. 
Artillerie- uni 
Jn Libyen 
renden italien 
Kräften heftig 
Jn Ostafr 
bewegungen im ' 
Abbeba) sind A 
terdrückung ei 

I Anf 


in am rechten Ufer des Desnices geringe 
/egen Wetterverschlechterung nur schwache 
i Spähtrupptätigkeit, 

linden zwischen südlioh Bengaai abmarsohie - ^ 
.schenkerbänden und starken feindlichen mot. 
i Gefechte statt. 

Ica, sind nördl. Karora feindliche Truppen¬ 
range . Bei Lechenti( 240 km westl.Addis . 
ifStandsbewegungen ausgebrochen, deren Un¬ 
igelei tet ist. 




7259 

1/Skl. 


miC 





Datum 

unö 

Ubtjc» 


Angabe 6ee ©ttee, tüfnb, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung/ 6id)tigfett 
6et luft, iTlon&fäjeln ufu>. 


t) o c f o m m n \ \] z 


50 


C.2.41 


Besondere 


England 


Verteilui] 
die Anweisung^ 
enthält. 


Fra n kr e 


Skandina 
Regierung P£t4 
Darlan freie 
Paris zu. Iass4 
Nach ein^ 
Staatschef ui| 
der Leitung d 
sein. 


S p a n i e n 


auj 


Katastroy 
gebiet. Alle 
an der Desorg, 
Sicherheit 
schwierigkei 
Landstriche,z 
Dörfer durc 
bewaffneter 

Ein span 


chga 


oli tische Nachrichten* 


g einer Broschüre an die Bevölkerung, 
n für den Fall einer deutschen Jnvasion. 


c h 


isches Telegrammbüro meldet aus Vichy, 
in habe Gesamtrücktritt überreicht, um 
Ifand zur Fortführung der Verhandlungen in 
n. 

m Abwehrbericht will Pitain weiterhin 
d Ministerpräsident bleiben und soll mit 
s Direktoriums durch Laval einverstanden 


hale Lage besonders auf dem Ernährungs- 
Maßnahmen zur Linderung der Not scheitern 
nisation und Korruption. Zunahme der Un- 
den Landstraßen. «Infolge Verpflegungs- 
Verschickung von Truppenteilen in andere 
Teil Entlassung von Soldaten in die 
führt. Ja einzelnen Provinzen Auftreten 
Horden. 

sch- argentinischer Abschluß über Lieferung 


t4n 


087260 












Datum 

unö 


Angabe öes ©rteß, nhnö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung; ßid)tigfeü 
bei iuft, fttanbfäjein ufu). 


~?Z- 


öottommniffe 


8.2.41 von 500 GGO t Brotgetreide ist zustande gekommen} Es 

ist zweifelhaft^ob England für die Verschiffung Navycerte 
erteilt. 


USA: 

Jm Reprä »entantenhaus wurde ein Abänderungsvor¬ 
schlag zum Picht- und Leihgesetz, daß vor Abgabe von 
Rüstungsmater .al die Wehrmachtchefs ihre Zustimmung 
geben müßten, abgelehnt, dagegen ein.? anderer Antrag 
angenommen ( 148:141 Stimmen), daß die dem Präsidenten 

gewährten Vol .machten durch einfachen Kongreßbeschluß 
wiederaufgeho>en werden können. 

Die Erne. mung Wi^nants zum Botschafter in London 
erfolgte trots schwerer Widerstähde im Staatsdeparte¬ 
ment auf Grün 1 eines besonderen Entschlußes RooseveltB 


China : 

Der Solid srgesandte Roosevelts ist in Qhina einge¬ 
troffen. Die JSA beabsichtigen Tschungking die Pläne 
für eine weitgehende Unterstützung parallel mit der 
Englandhilfe su unterbreitenT)Scharfe Maßnahmen 
Tschiang-Kai-Jcheks- gegen die Kommunisten eihgeleitet, 
um spätere Auseinandersetzungen mit den Kommunisten zu 
vermeiden. 

Die russischen Lieferungen an China sind auf 
Grund' dieser Maßnahmen vorübergehend eingestellt. 


A 087261 









- 






' 7 — 


Datum 

un6 

UbrjeU 


Angabe öea Ortea, ftMnb, (Detter, 
©eegang, Belcudjtung, 6id)tigfeit 
bet tuf), iTlonö(tf)e(n ufiu. 


üotf.ommnijfE 


8.2.41 


( 45 ) 


( 46 ) 


5.) Chef S 

miral in Frankr| 
Vorbereitungen 
festungen von L| 
eintretenden V 
stand oder Unru} 
Überraschungen 

6.) Vortrag Ia 


|cl. befiehlt, daß Kommandierender Ad- 
ich darauf hinguweisen’ist, gedankliche 
über Schutz der französischen See- 

t ad aus zu treffen, um bei einer g.F. 
schärfung der Lage in Frankreich (Auf- 
,ien) die Küstenformationen auch gegen 
Iron Land aus sichern zu können. 


linien für die 
italienischen G 
der deutscherer! 
Oberkommando un 
Die Voraus 
ist der Aufbau 


über die vom OKW herausgegebenen Richt- 


Besprechungen des deutschen Generals beim 
jerkommando in Rom und des Befehlshabers 
appen in Libyen mit dem italienischen 
1 dem Llarschall Graniani. 
ietzung für Einsatz deutscher Truppen 
iiner staksen Verteidigungsfront zwischen 
dem Golf der Größen Syrte und den nördlichen Ausläu¬ 
fern des Djebel -Soda-Gebirges an einem für die Abwehr 
und für die Was äerversorgung günstigen Abschnitt durch, 
die in Tripolis verfügbaren Jnfanteriedivisionen. 
Zusaramenf assung aller beweglicheuy'&oLdeut sehen Verbände 
ben Flügel unter dem Kommando des Be- 
deutschen Truppen zum Einsatz gegen 
; der Küstenstraße oder zur Abwehr einer 
iden her. 

fnmarschsetzung aller ua Tripolis befind- 
nm Ausbau dieser Stellung. Spätere» 

■er deutscher Kräfte hängt von der Ent- 


hinter dem rech 
fehlshabers der 
Angriffe entlan 
Umfassung von S 
Sofortige 
lichef Truppen 
Nachschub weite 


Wicklung der Lage ab. 


Unterstütz 
Luftwaffe. A®ße 
kung italienisc 
Fliegerkorps na 
Aufgabe de 
wegliche engl. 

A 08,72CI 


[mg der Kampfführung auf der Erde durch 
bereits im Gange befindlicher-Verstär- 
ier Luftwaffe, Verlegung von Teilen des X. 
:h Tripolitanien beabsichtigt. 

Luftwaffe / Angriff auf vorgehende be- 
kräfte, Verhinderung bzw. Erschwerung 




Eingabe öee <Dcft8, IDinb, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6ld)tigFe!t 
6ec tuft, 5tton6fd)ein ufro. 


ÜotfDmmniffc 


des Aufbaues einer feindlichen Luft- und Versorgungs- 
basis vor der neuen Verteidigungsstellung. Unterstützung 
dieser Aufgaben durch Vorstöße schneller italienischer 
Kreuzer und Torpedoträger gegen die engl. Versorgung zur 
See. Palls itelienische Führung sich nicht bereit erklären 
kann^ eine derartige Weisung an Marschall Graziani zu ge¬ 
ben, hat Einsatz deutscher Truppen in Ostafrika keinen 
Sinn.(siehe I op 122/41gKdos. Chefs.) 


Vorlage d 
Richtlinien fi 
Wehrwirtschaf 1 

a) Bisher stäi 
Wehrwirtscl 
durch .See- 
Wirkung dui 
tung großei 
Schiffe dui 
erhebliche! 
U-Booten in 

b) Abschätzung 
englische I 
Rückgang da 
angriffe ga 
des englisc 


er Weisung Nr.23 des Führers,enthaltend 
r die Kriegführung gegen die englische 

kste Wirkung im Kampf gegen die englische 
aft durch Verluste an Handelsschiffen 
und Luftkrieg eingetrcten. Erhöhung der 
ch Zerstörung von Hafenanlagen, Vernich- 
Vorräte und geringere Ausnutzung der 
ch Zwang im Geleitzug zu fahren. Erwartung 
Steigerung durch vermehrten Einsatz von 
Laufe dieses Jahres. 

der Auswirkung der Luftangriffe gegen die 
üstungsindustrie schwer. Mit erheblichem 
r Erzeugung ist zu rechnen. Wirkung Luft¬ 
gen die Moral und die Widerstandskraft 


hen Volkes von Außen am 


erkennbar. 


Handelssch: 
Booten und 
zu rechnen 
griffe weg» 
platzen nii 


hühung der Wirkung gegen die feindlichen 
ffe ist durch vermehrten Einsatz von U- 
Untemehmungen von Uberwasserstreitkräften 
Dagegen läßt sie# der Umfang der Luftan- 
n der Aufgaben auf anderen Kriegsschau - 
ht aufrecht erhalten. Daher Zusammenfassung 


0872^4 





-fl- 


Datum 

un6 

Übrjeif 


Eingabe bee ©ries, tDinö, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, €5id)tigfeit 
öer lufty iTlonöfcIjeln ufu>. 


8.2.41 


( 50 ) 


Ü o t to m m n t ([ e 


der Luf tangrif fje gegen solche Ziele, deren Zerstörung 
sich in derselben Richtung wie der Seekrieg auswirkt, 
erforderlich. 

Ziel der Weiteren Kriegführung gegen das englische 
Mutterland^ Zuse mrnenfassung aller Mittel des See- und 
Luftkrieges zui Bekämpfung der feindlichen Zufuhr, so¬ 
wie Niederhaltung der englischen LuftrüstungsIndustrie \ 
dazu ist nötig. 

Zerstörung djer englischen Einfuhrhäfen, der Hafenan- 
diesen liegenden oder im Bau befind- 
lund Handelsschiffe. 


lagen und der i^i 
liehen Kriegs- 

b) Bekämpfung dl 

c) Zerstörung dje 
und übrigen 


s Schiffsverkehrs, 
r Schlüsselpunkte der Luftrüstungs- 
[Rüstungsindustrie. 


marine auf andej 
Zur Durchfl 


großen Häfe 


Von planmäßi 


von Angriffe 


\ 0872S5 


Fortführung dieber Aufgaben auch bei Herausziehung star¬ 
ker Teile der Iuftwaffe und schwächerer Teile der 
rejtfjKriegsschauplätze erforderlich, 
ihrung dieser Aufgaben wird angeordnert» 

a) Die Versenkung von Handelsschiffen ist wichtiger als 
die Bekämpfulg feindlicher Kriegsschiffe, Das gilt 
auch für den Einsatz von Lufttorpedos. 

b) Wiederholung! von Angriffen gegen Hafenstädte oder 
Werke der Luftrüstungsindustrie selbst bei.offersicht¬ 
lich guter vorhergehender Wirkung. 


w) Ständig anhaltende Verminung 

d) 

Umschlages nbch Bekämpfung 


Bekämpfung kleinerer Häfen^in diey^erlagerung des 


udd Auusohalten der 
[i erfolgen wird, soweit es die Reich¬ 


weite der Flugzeuge zuläßt. 


en Terrorangriffen auf Wohnviertel und 


p gegen Befestigungsanlagen an den Küsten 


ist kein kribgsentscheidender Erfolg zu grwarten,. 









Angabe öes Ortes, tthnb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sfcfttlgfeit 
öet luft, 5Tlonöfd)ein uju>, 


53 


- Hz _ 

Docfommtu[|c 

Bia zum Beteinn der Umgruppierung für "Barbarossa" 
ist Steigerung der Wirkung der Luft- und Seekriegführung 
anzustreben. 

Die für da 3 Zusammenwirken zwischen See- und Luft¬ 
krieg erforderliche Regelung der Aufklärung über See wird 
gesondert befohLen. 

8.) Aus einer [a zur Kenntnis vorgelegenen Besprechungs¬ 
niederschrift üjer einen Vortrag des Gb.d.H. beim 
Führer geht her/or, daß die für das Unternehmen "Felix" 
bereitgestelltel Trüppen im Hinblick auf die bevor¬ 
stehenden Aufga seit der Unternehmungen "Marita" und "Barba¬ 
rossa" für die leuen Aufgaben herangezogen werden mußten. 

Für das Unterne hmen "Marita" sind vorsorglich 6 Pz.Di¬ 
visionen für de:i Fall eines Kriegseintritts der Türkei 
bereitgestellt. 

Be sonder e Fragen: 

1. ) Für di; Bereitstellung der Kommandostellen durch 

die Stellen des GKM gibt die Seekriegsleitung mit 
I op 96/41g^dos. Chefs vom 1.2. Weisung. 

2. ) Die Durchführung gemeinsamer Dbungen von "Bismarck" 

und "Prinz .iugen" wird mit l.^kl. I o 2268/41 befohlen, 

5.) Mit Vorschlag A VI betreffend Verteilung des 

"Seelöwe"-Transportraumes durch B.S.W., nach der Neu¬ 
gliederung c.urch Sepbefehlsstelle "Schall-Emden"^ ist 
Seekriegslertung einverstanden. (8iehe 1 .Ski.' 2452/41 
gKdos.) 

1 4.) Ohef SM. hat die Verlegung des Sitzes des BSW 

von Trouvil! e nach Paris genehmigt. 

1 


087*66 




-ff - 

Datum 

'Angabe öee 0 ttea, tDlnb, tücttet, 

t) d r t o m m tu 11 e 

unö 

©eegang, Beleuchtung, 6 id)tigfeit 

Ubrjeit 

bet £uft, illonbfdjefn ufiu. 


Zusanune 
befehlshaber 
sparung des 
zu dem neuen 
küste 1 und Zu 
Küstenbefehl 
unter Einspa 
Nordfrieslan 
Zeichnung t Kü 
10.2. befohl 


ilegung der Befehlsbereiche desjMarine- 
3 Nordfrankreich und Kanalküste,unter Ein- 
Stabes Küstenbefehlshaber Nordfrankreioh 
Befehlsbereich Marinebefehlshaber Kanel- 
3ammenlegung der Befehlsbereiche des 
3habers Nordfrieälandl.und Ostfriesland, 
rung des Stabes Küstenbefehlshabers 
1 zu einem Befehlshaber .mit der Be- 
3tenbefehlshaber deutsche Buchtest zum 
an. 


Lage 8,2.41 


Besondere Feindnachrichten- 

England » 

Nordatlantik/Jrische See« 

Die Be’gungsmaßnahmen für den am 29.1» torpe¬ 
dierten und auseinandergebrochenen Tanker n W.B.Wal¬ 
ker", die ai 3»2. abgebrochen waren, sind wieder auf¬ 
genommen. 

Nordwe jtl. Cap Wrath befand sich der Dampfer 
"Waziristan 1 aus unbekannter Ursache in Seenat. 

Es standen >ei ihm der Zerstörer "Douglas " und zwei 
Schlepper . 

Der ho .länd. Dampfer "Frederik Hendrik" gab um 
2100 Uhr etwa 300 sm westl. der Donegal-Bucht SOS, 


K 057267 










- ??- 


Datum 

unb 

Übrjett 

Angabe bes ©rt«e, töinb, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, 6f<f)tigfeh 
bet luft, iTtonbfdjein ufto. 

ÖDcfommntffß ^4 

3.2.41 

Gibralta 

r : 


Der $tif der 

■ Kampfgruppe "H" ist am 8.2. gegen lOOO h 


in Gibraltar ei 1 

gelaufen , ein Teil der Kampfgruppe 


operiert noch w 2 

is11. der Meerenge . Nach Funkaufklärung 


muß mit dem Ausl 

.aufen nach Osten in Kürze gerechnet wer- 


den. Ein Geleit' 

:ug von 4 Frachtern und einem Tanker ist 


am 8.2. mittags 

gesichert durch einen Hilfskreuzer und 


ein Kanonenboot 

in Gibraltar von Westen eingelaufen. 


Südatlan 

t i k : 


Der engl. 

iVttachi in Rio unterrichtete am 6.2. den 


Chef der Südame 

rika-Nivision darüber, daß ein brasilia- 


nisches Geschwa 

1er zu Übungen an der Küste von Santa Katha- 


rina ausgelaufe 

i sei. 


Stiller 

3 z e a n : 


An der Wes 

tküste Südamerikas befanden sich am 31.1* 


der Kreuzer "Di 

jmede" und der Hilfskreuzer "Prince Robert". 


II 0 r d s e e : 



An der eng 

;L. Südostküste wurde um 2125 Uhr im Hais- 


borough-Gebiet 

3 in Schnellboot gemeldet, ein deutsches 


Boot stand nie! 

lt in diesem Gebiet. 


Ostsee t 



Hach V-LIai 

i l-Meldung sind am 31.1« früh aus Göteburg 


kommende Schif: 

£3 , Größe etwa 6 - 10 000 t in Newcastle 


angekommen. Ja 

löteburg liegen noch weitere norwegische 


| 

A 087268 









Datum 

unö 

Uhrjelt 


Angabe bes ©rtea, tülnb, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, ©icfjtlgfeü 
bet tuft, Blonbfchein ufuj. 


Ootfommntffe 













D«tum 

unb 


Angabe 6es ©rtea, ttHnb, £öetter, 
Seegang, 8e(eud)tung, 6(d)tigfelt 
öet tuft, ittonbfdjein ufro. 


Dotfommniffe 


55 


5 , 2.41 


Mit Ft. 
richtung über 
Hach I'Jittb 


1p04 


(53) 

"Oie Jakob", so 


mutlich auch n 

(54) 

erfolgen. Jr?y^ 


der Mitte der 


Ft.1704 e 


zum Kriegstagen 
führung des Aub 
standenen Hach 

a) Bekanntwerd 
einer Zeit, 
gebiet steh 

b) Jn Kenntnis 
Havy Code m 
gegeben 

c) Wahrscheinl 
notwendige 
schinenüberi 

d) Überlassung 
(Kapitäne, 
großem Hutz 

Auf den üi 
angehöriger au| 
verwiesen. 

Mit Ft. 10 
heimischen Str$ 
Operation von 


und vorhergehenden erfolgt Unter- 
|die Feindlage. 

ilung norw. Kapitäns von Prise 
til in Sunda-Straße/ZLombok-Straße und ver- 
ch östlich davon Kontrolle der Schiffahrt 
.uidastraße zu beiden Seiten Ilinen, in 
traße Bewachung (Siehe Ft. 1452). 

[ithält Stellungnahme der Seekriegsleitung 
nch Schiff 45 betreffend Art der h UEC k- 
setzens der Gefangenen und die dadurch ent- 
|teile wies 

n des Aussehens der Schiffe schon zu 
während der die Schiffe noch im Operations¬ 


petzen des Gegners, daß Schiffe Merchant 
tlesen. Dadurch Gefahr des Code-Wechsels 

che Kompromittierung der U-Plätze. Dadurch 
Vorlegung Schiff 36 unter Unterbrechung Ma- 
olung und Verlust von 14 Operationstagen. 

wertvoller Handelsschiffsbesatzungen 
-fi'iziere, Fluglehrer), die für Gegner von 
<|n. 

eratiensbefehl bzgl. Behandlung Besatzungs- 
gebrachter feindlicher Schiffe wird 


22 und vorhergehenden werden alle außer- 
litkräfte über die Erfolge der gemeinsamen 
chiff 3 6 und 45 unterrichtet. 


A 08.7,270 







-/ttl- 


Datum 

unö 

Ufyrjcit 

Angabe öee ürtee, (Dfnb, tüttter, 
^Seegang, Beleuchtung, öiditigfeit 
bet luft, SiTlonöJdjein ufuj. 

Dotfommnfffe 

.2.41 

N o r w e f- e i 

:i : 


5.R-Floti: 

Llle meldet 1348 Uhr erfolglosen Bomben- 


angriff südlicl 

li Librostad durch ein lockhead -Flugzeug, 


Flugzeug wurde 

durch Abwehrfeuer uhd durch 2 Zerstörer- 


flugzeuge gerat 

insam abgeschossen. 


Nach Fi sc 

hermeldung sollen Minen westl. Olaskjaer 


(61° 44,6' N02 

d) festgestellt sein. Die Schiffahrt 

(55) 

ist tyifotgeleite 

tj Hachpräfen des Gebietes sobald 


Wetterlage es 

erlaubt. 


Die 7.R-i 

lottille ist mit 4 Booten aus Drontheim 


zur U-Jagd, Sl 

ichfahrt und Verstärkung der Geleite im 


Vanelvgabet ai 

sgelaufen. 


Finnendar; 

pfer "Karin Thorden" ist im Bussesund- 


Varden aufgelt 

ufon. Abachleppversuche durch die Schiffe 


7, 47 und Firn 

endaupfer "Karolina Thorden" im Gange, 


Nordsee« 



Von eigen 

eu Streitkräften liegen keine besonde- 


ren Meldungen 

vor. Tanker "Forbach" ist von Bortyrif 


wieder freigel; 

ommen. 


K a n a 1 k ü 

3 t e s 


S-Boote 1< 

cein Einsatz v/egen Wetterlage. Von der 


U-Jagd an der 

£analküste kehrte eine Arado nicht nach 


Brest zurück. 

Suchaktion bisher ohne Ergebnis. 


A t 1 a n t i 

t k ü s t e : 


Die Lufti 

axfklärung über der Biskayä bis Finisterre 


blieb ohne E: 

r jebnis, 


* 087271 









-- yfo'h - 


Datum 

unö 

U;>r3tit 


Angabe öee 0rfee, IDtnö, tücttcr, 
Seegang, I3eleud)tung, Sidjtigtelt 
6et luft, iVtonö(d)ci» ufui. 


Ü o r f o m m n i f f e 


56 


fl.?.41 



(56) 


Jm Kaiser 
am Wrack aufge 
Tag. 


Wilhelm-Kanal verzögern 4 bei Sprengung 
tene Schwierigkeiten^ die Hebung um einen 


U 37 erhi 
zug bestehend 

j 

Grundkurs 310 
Peilzeichen gc 
U 101 melil 
U 73 ist 
auf dem Marsch 
Nordsee. 

Jm übrige^ 
Boote im Opera 


U-Bootslage 


1t im Qu. GC 7685 Fühlung an einem Ge leit- 
jius 18 Dampfern und 2 Kanonenbooten, 

7 3 m Fahrt. Das Boot soll angreifen und 
Jjen, um Condc^Flugzeuge heranzuholen, 
et keinen Verkehr. 

jius Helgoland ausgelgufenjund befindet sich 
ins Operationsgebiet in der mittleren 


keine Änderung in der Besetzung der 
Lionsgebiet. 


Luftlage 


Wegen der Wetterlage kennte kein großer Einsatz 
durchgeführt w irden. 3 He 111 waren zur bewaffneten Auf¬ 
klärung an der Ostküste Englands einfjjatetzt. 

Nachts ke .n eigener Ansa^ wegen Wetterlage. 7 Flug¬ 
zeuge vom Flie jerkorps IX starteten zur Minenverseuchung 
bei Bristol-Ca'diff. 

Jn der Naplit zum 9.2. fandan 11 Einfltfge ins Reichs - 


A 0 § 7272 j 










Datum Angabe 6es (Drtes, lUinö, tüctter, 

uni!) Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

iH) r 35it öer luft, illDtxöfih)efn ufiu 


üocfpmmnf/fc 



gebiet statt, iindringtiefe Euskirchen , Koblenz, 
Mannheim, Heillronn, Kolmar und Saarbrücken. Schadens¬ 
meldung lag noch nicht vor. 


iittelmeerkriegführung. 


Zwischen ( 
ri 5 Gruppen fe 
dinien mit Kurs 
Der erste 
"Ankara", "Arcl 
G^CO Uhr ge siel 
Torpedoboot "Gs 
durch 2 Flugzei 
2 italienische 
verspäteten Ein 
Der Verbau 
italienische Lu 
Feindjäger sich 
Plugzeuge von c 
der Gibraltar-C 
FemaufklL 
Mittelmeer durc 


445 biß 0050 Uhr haben nach Meldung Caglid- 
indl. Plugzeuge von England kommend Sar- 
auf Malta überflogen, 
deutsche Transport mit den Dampfern 
urus" und "Alicante" haben am 8.2. 
ert durch den Zerstörer "l’urbine" und das 
aa" Neapel verlassen. Enge Luftsicherung 
ge des X.Fliegerkorps und Jagdschutz durch 
Jäger. Die Transporter fahren infolge 
treffens des Materials ohne MES. 

: d wurde in Palermo angehalten, da 
iftsicherung südlich Sardinien mehrere 
t tete und angenommen wird, daß. .diese 
einem in der Nähe stehenden Flugzeugträger 
Ciuppe stammen. 

Lrung nach dem westlichen und mittleren 
<h italienische Marine und Fliegerkorps X 


C/Skl.l 


1/Skl. 


087273 
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Datum 

unb 

Ubrjelt 

Angabe bee (Drtea, SDinb, tüctter, 
©eegang, Sdcudjtung, 6id)tigfeb 
bet luft, iYtonbjtf)ein ufiu. 

Öocf ommniffe ^8 




s 


Lage 9.2. 



Besondere Feindnachrichten 


England : 



N o r d a t 1 < 

ntik/jrische See: 


Pur alle ; 

ichiffe im Clyde-Bereich wurde abends Luft - 


alarm gegeben. 



Der britii 

iche Dampfer "Yamo" erhielt nachmittags 


Befehl in den I 

[afen zurückzukehren. 9 größere Dampfer 


erhielten geän< 

Lerte Kursanweisungen. 


Der B-Diei 

st entnimmt einzelnen dringenden Funksprüchen 


vom 8.2. mittag 

s bis abend3 , daß eine englische Einheit 


im weiteren Sc< 

pa-Bereich auoae^ioi» operiert und ein oder 

(58) 

mehrere verdäcl 

tige Schiffe kurz gesichtet hat. (/f¥oTten- 


chef liegt Melc 

ung vor, daß die SchlachtschiffUnternehmung 


vom Feinde erki. 

nnt sei). 


& i b r a 1 t < 

r : 


Nach Bekai 

ntgabe der engl. Admiralität befand sich 


die Kampfgruppe 

H im westlichen Mittelmeer (Seegebiet Ge- 


nua). Nach ital 

ienischer Meldung stand ein Flugzeugträger 


bei Minorfia, de 

;mnach befindet sich vermutlich auch "Furious 1 


im Mittelmeer. 

Am 8.2. befanden sich in Gibraltar "Reso- 


l^ution", ein K] 

teuzer Typ "Leander", 2 Hilfskreuzer, 2 Zer- 


störer, 4 Kanoi 

enboote und 44 Dampfer. Der Hilfskreuzer 


"Marofl," ist am 

9.2. abends ausgelaufen. 


Eine Einhi 

e it Kurde bei den Azoren gepeilt. 


Eine engl 

. Flotteneinheit meldete 16GO Uhr , daß der 


HG-Geleitzug ii 

i Qu. CG 7487 von feindlichen Flugzeugen bom- 



4 
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Datum 

unö 

Ubcjelt 


Angabe 6 es 0rteo, tüinö, IDctter, 
SeEflang, ÖElEudjtung, €>id)tigfeit 
öec tuft, JllonöfdjEin ufu). 


Üotfommnfffe 


9.2. 41 

(59) 


bardiert wurde . Jm ^0^7604 wurde vor einem U-Boot 
gewarnt. 


Nordsee : 

Ein feineliches Flugzeug meldete bei Obrestad 
4 Zerstörer m d bei Stavanger 6 Zerstörer und ein Han- 
deslsschiff. is handelt sich um eigene M- bzw. H-Boote. 

2 englische Bewacher wurden am 9.2. im Lowestoft- 
Bereich durch Flugzeuge angegriffen. 


Eigene Lage. 


Außerheimischcj Gewässer: 


Flottencl ef meldet, daß die Unternehmung vom 
Feinde erkannl sei. Näheres ist nicht gemeldet, die 
Meldung deckt sich jedoch mit B-Dienst-Ergebnis über 
kurzes Sichter eines verdächtigen Schiffes durch eine 
englische Einleit;, $a im weiteren Verlauf des Tages 
durch Beobachlung des Gegnerfunks nichts Auffälliges 
mehr erkannt vurde und auch keine Abweichungen 
vom Geleit-RylUmue erkennbar waren, wird vermutet, daß 
die Schlachtschiffe an ihrer Absicht am IC.2. auf der 
HX-Route anzugreifen, festhalten. Die Feindaufklärung 
scheint die AI Wesenheit des Kreuzers "Hipper" in 
Brest bisher i icht festgestellt zu haben. 

Von Grupi e Y/est wird vermutet, daß die Schlacht¬ 
schiffe nach 1 r3tauftreten auf der HX-Route nach den 
südlichen tlädc henpunkten (etwa 46° Nord) ausweichen und 
in diesem Geb;et Zusammentreffen mit "Hipper" an- 








4s 


Datum 

11116 

Ut>r5eit 

Angabe 6es (Ortes, töinö, tüetter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6id>tigfeit 

6et luft, itton6Jä)efn ufro. 

üocFommntffß 59 

9.2.41 

Gruppe Y/ei 

t gibt an Schlachtschiffe und "Hipper" 

(60) 

lageunterrichti 

v Vorgänge im Mittelmeer (Genua) 

und Zusammentr« 

mit feindlichem Geleitzugj außer- 


dem werden die 

fJbfffffe unterrichtet, daß La Pallice als 


erster Ausweichi 

iafen vor L&, Verdon gilt und daß bei not- 


wendig werdend. 

m Ausweichen ins Kanalgebiet^ Einlaufen 
■rluix oder Du Llont St.MicheJ. zweckmäßig 


in die ‘Bucht M< 

iat. 


Schiff 10 

meldet den als Treffpunkt mit "Alsterufer" 


vorgesehenen P! 

.atz als ungeeignet und gibt als neuen 


Treffpunkt Puni 

t "Bänder" 2G° Nord 45° West. Las Schiff • 


meldet außerdei 

i, daß Rückkehr des Tanker "Eurofeld" in 


die Heimat wegt 

n des Zustandes des Schiffes notwendig ist. 


und Entlassung 

des Tankers am 16.2. beabsichtigt ist. 


Seekriegslei tui 

g ist mit Vorschlägen Schiff 10 einver- 


standen und g: 

bt entsprechenden Befehl. 


"Scheer" i 

nd ( Schiff 16"sollen am 14.2. in 13° Süd 


64° Ost gemäß 

Vorschlag "Scheer" Zusammentreffen. 


N 0 r vi ege 

n : 


Jm Qu. 31^: 

2 AN erfolgte durch 3 fdl. Torpedoflugzeuge 


ein L.T-Angrifi 

auf die 5.Minensuchflottille . Der Angriff 


wurde erfolgre: 
ohachtet. 

ch abgewehrt. 2 Torpedo-Abwürfe wurden be-- 


Außerdem t 

rfolgte ein erfolgloser Bombenangriff auf 


norwegischen Dl 

mpfer "Bera"£ "Jan Wellern" mit Schlepper 


ist aus Drontht 

im nach Süden ausgelaufen. 


Aus Krisl 

iansand-Süd sind ein schwed. Eisbrecher und 


10 Dampfer zum 

Marsch nach Gotenburg ausgelaufen. Vor¬ 


postenbocbte ft 
10° Ost. 

igen zur Beobachtung in Sichtweite bis 
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Datum 

Singabt öeo 0 rleUflDTnö, fDctteti 

t) o t f o m fti n t [ [ e 

unö 

ßtegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

Ubrjcit 

öee tuft, JRonö|ä)eln uftu. 


9.2.41 

( 61 ) 


Nordsee 


Die Torpedoboote^^^MRi 12 befinden sich auf dem 
Marsch nach Wesormünd^^^^^kirftliegezeit, 10 und 
"Falke" auf den Marach nac^fcek van Holland. T 10 
meldet,daß nach Ausfall der Backbordmarschine Einsatz 
des Bootes nicht mehr vertretbar. Das Boot hält derj 
Marsch in eine deutsche.Werft mit einer Maschine 
noch für möglich. 


1 

:h nact^Äek 


Kanalkücte i 

Vor Ostende und in der Themsemündung traten 
2 Seenotfälle ’on je einer Ju 88 ein. 

Bei den nachmittags gegen den Raum Vlissingen und 
Rotterdam gerichteten Feindeinflügen wurde ein Hafen*- 
schutzboot im r ielinger Fahrwasser von zwei Spitfire 
mit MG erfolglos angegriffen. Das Boot erwiderte 
das Feuer. 


Atlantik küste i 

Der Dampfer "Leoh" ist als erster.Blockadebrechea^-^j^j 
mit einer Expo:'tladung aus der Gironde planmäßtgykusgelau-j 
f en. 


Ostsee t 

Bei planmäßigem Weiterverlauf der Arbeiten am 
Wrack im Kaise: 1 Wilhelm-Kanal ist für den 12.2. mit einer 
Verbreiterung aer Durchfahrtsrinne zu rechnen. 


* 087277 











Eingabe öee ©rtee, töinb, fDetter, Jy \ 

©eegang, Beleuchtung, ßicfctigteft f D tTl Hl ®r T f / C 


60 


öet £u|t, iltonftjäjein ujro. 


U-Bootslage . 


U 48 und mfß^Kfden keinen Verkehr. 

•^ie im Operationsgebiet stehenden U-Boote U 48, 52, 

93» 94» 96, 10', 105 , und 107 erhielten neue Angriffsräume 
zwischen Rocka' 1-Bank und 62° Nord zugewiesen. 

U 39 hat i och Fühlung an dem.gemeldeten Gibraltar- 
Geleitzug. Auf Grund der Fühlunghaltermeldung wurden 
vom B.d.U. 5 FV 200 auf den ^eleitzug angesetzt und U 37 
angewiesen^ Pei'Zeichen zu geben. Pie Flugzeuge erhielten 
im Qu. CG 7400 Fühlung an dem Geleitzug und haben 9 Dampfer 
mit Erfolg angegriffen. Es wurden 3 Dampfer versenkt, 

3 Dampfer in Brand geworfen und 3 Dampfer erhielten Be¬ 
schädigungen dirch Bombentreffer. Din Flugzeug mußte an 
der spanischen Küste (Bilbjü^aj) notlanden. Verhandlungen auf 
Herausgabe sine eigeleitet. 

U 106 steht heiinkehrend vor Lorient, U 73 auf dem 
Ausmarsch in der mittleren Nordsee. 

Von italienischen U-Booten stehen 4 im Operations¬ 
gebiet, 3 befinden sich auf dem Ausmarsch. 

Die U-Doo' e wurden auf die Möglichkeit hingewiesen, 
daß in dem nacl Norden erweiterten Operationsgebiet auch 
neutraler^vor cllem finnischer Verkeh^ mit deutscher Er¬ 
laubnis läuft. 


L u f t la g e . 


Das Seegel iet vor Bristol-Cardiff wurde in der Nacht 
zum 9* mit 14 1MB verseucht. 

Eine Ju 81 griff im Rahmen der bewaffneten Aufklärung; 


4 0 8 7? 7 8 











Datum 

SIngabe öea Ürte^fWtnetter, | 

Oot'fommnfff* 

unö 

©eegang, Beleuchtung, Sichtlgfeit 

Uhr3«tt 

öet tuft, iTtonbfheln/üfuj. 

• 


nordöstlich Nördlich zwei Llinenboote an und beahhädigt^ 
eines davon durch VolliB^tep- schwer. 

Jn der Nacht zuiis|^^Hfwaren 20 Flugzeuge gegen 
feindliche NaclfeTlughäre^^Hqje setzt. 9 Flugzeuge warfen 
über London 5 '■ Bomben und 7 Flugzeuge 4,3 t Bomben 
auf Ausweichz: eie in der Gegend von Mildenhall, Great 
Yarmouth, Jpsw:.ch, Ashford und liorwich ab. 



Vom Fliege rkorps IX waren 50 Flugzeuge zum LM- 
Einsatz gestar ,et. 22 Maschinen führten ihre Aufträge 
an der Gstküstc und 18 die Aufträge an der Westküste 
durch. IG Flugzeuge haben die Aufgabe abgebrochen.. 

Jn der Nacht zum 10. fanden 30 ^inflüge in den 
Raum Sylt-Neumi nst® 1 -Lüneburg - Verden und westlich Osna¬ 
brück statt. Ec .ind keine besonderen Schäden gemeldet. 


Mittelmeerkriegführung. 


Von 0818 Ihr bis 0900 Uhr haben die englischen 
Kriegsschiffe 'Renown", "Malaya", "Are Royal", "Sheffield* 
und mehrere Zerstörer Genua beschossen. Nach Mitteilung 
der britischei Admiralität 3ind im Laufe der Beschießung 
3G0 t Granaten verfeuert worden. 

Der italienischen Luftaufklärung ist es im Laufe 
des 9.2. nicht gelungen, die engl. Seestreitkräfte^ 
im westlichen I ittelmeer zu erfassen. 

Aus dem ö; tliclien tiittelmeer und über die Lage in 
Alexandrien lic gen keine Meldung^vor. 

Aus Spezit waren die. Schlachtschiffe "Veneto", 

"Doria" und "Cisare" und aus Neapel 3 schwere Kreuzer 
und 10 Zerstörer ausgelaufen, um sich am 9.2. 0800 Uhr 
10 sm nordlic! AstWa (nordwestl. von Sardinien) zu 
treffen, um die vor Genua operierenden Feindstreit- 

A087279 





Eingabe 6ca örtee, tDinb, lOctter, 
6 eegang, öeleudjtunß, 6id)tigfeft 
öec luft, il1on6Jä)m u[u>. 


. t) o r f o m m n t f (e. 


kräfte abzuf l ngen. 

Die italienischen Streitkräfte haben jedoch erst 
1030 Uhr auf c ein befohlenen Standort bei Astftlra gestan¬ 
den. Der Grüne der Verzögerung und die weiteren Bewegun¬ 
gen sind noch nicht bekannt. 

Jnfolge ier Bewegungen der Kampfgruppe "H" wurde 
der Verkehr vcn uni nach Libyen und Sardinien am 8.2. 
nachmittags eingestellt. Die den Seeweg nach Libyen 
sichernden Zerstörer sind am 9*2. morgens in Tripolis 
eingelaufen. Lin nach Libyen laufender deutscher Trans¬ 
port wurde ii Palermo festgehalten, er soll dort ui£ 

2400 Uhr nach Tripolis ausgelaufen sein. 

Der italienische Dampfer "Marigola " wurde an der 
Ostkiiste von Sizilien von einem feindlichen U-Boot mit 
4 Torpedos erfolglos angegriffen, -^in weiterer erfolg¬ 
loser U-Boots;ngriff erfolgte auf einen Geleitzug 
bei Kekenah. 

Bei einen am 8.2. auf Rhodos durchgeführten Luft¬ 
angriff wurde ein italienisches Flugzeug zerstört. Der 
Hafen von Tripolis wurde in der Ilacht zum 9.2. durch Flug¬ 
zeuge angegri: fen, dabei wurden die Aufbauten eines 
Dampfers leicat beschädigt. 

Gegen di«; Feindstreitkräfte im Golf von Genua waren 
vom Fliegerkorps X 30 ^u 88 und 40 Stukas angesetzt. 

Die Ju 87 sin l wegen ung^ünstiger Wetterlage nach Cagliari 
zurUckgekehrt 

Die gege . i den östlich Menoroa gesichteten Flug¬ 
zeugträger an gesetzte n ita lienischen Bomber haben den 
Gegner nicht je fan den^ ftg. italienische Waffenstillstands¬ 
kommission teilt mit, daß Marseille von 0200 bis G300Uhr 
überflogen wu:de. Die französische Flak trat in Tätig¬ 
keit. 

Über italienischen Heizölbedarf und Wirkung der 
Drosselung des Verbrauchs auf die italienische Seekrieg¬ 
führung Biehe 215Ö. 


08 72 SO 






Datum 

unö 

ill>C3eit 


Angabe 6ee 0ctEO, lUind/ tDctier, 
Seegang, ßeleudjtung, öid)tigfeit 
öec luft, Wonöftfjeln u|iu. 


Üorfommntlfß 



Landlage: 

«Tn Albanie n wurden wiederholt feindliche Angriffe 
im Desnices - Tal abgewiesen. 

■Tn Libyen haben feindl. mot. Kräfte Agedabia be¬ 
setzt und schwächere Kräfte sind in Richtung El Agheila 
vorgetrieben. 

Der deutsche Verbindungsoffizier in Libyen meldet 
die Gefangennahme der GeneralTellera, Bergonzoli 
und Cona mit dem Großteil der Sabratlia 132.Pz.Div. bei 
Agedabia. Über das Schicksal der Panzerbrigade Babine 
ist noch nichts bekannt. Die Lage wird bei dem raschen 
Vorgehen der Engländer als sehr ernst angesehen. Die 
Stimmung ist allgemein deprimiert. 

Jn Gstafri ka wurden Umfassungsversuche bei Chereri 
abgewiesen. 

Nach erneutem Angriff besetzte eine feindl. mot. 
Kolonne Baddanaj ( BG km südwestl. Afmadu). 




A 08728 1 





>v.r- 


Dehim 

unö 

Ubrjeit 

Angabe 6ee ©rtee, tDinö, töettsr, 
Seegang, Seleudjtung, 6fd)Ügfeit 

6er luft, 111on6fd)eiti ufru. 

üotfommniffe 62 

■ 

Besondere p 

o litische Nachrichten. 


England j 



Churchill J 

lielt eine Rede über die allgemeine Lage / 


in der er hervo 

'hob, daß sich Englands Lage durch die nicht 


erfolgte Jnvasi 

>n und die eigenen Erfolge in Afrika 


gegen Jtalien ii 

i den letzten Monaten erheblich gebessert 


habe. Zur Balkai 

läge spielte er auf die rumänischen Un- 


ruhen und den b< 

verstehenden Durchmarsch Deutschlands durch 


Bulgarien an unt 

L stellte Unterstützung Englands und der 


Türkei in Aussi< 

sht. Eine Hauptschwierigkeit sei, die neu- 


tralen Lander z 

i überzeugen, daß England gev/innen werde. 


Bas Schick; 

ial dieses Krieges werde auf den Weltmeeren 


und auf den eng 

ischen Jnseln entschieden. 


Die britis< 

:he Regierung beschloß^ihren Gesandten aus 


Bukarest zurück: 

;urufen und die diplomatischen Beziehungen 


zu Rumänien abzi 

Lbrechen. 


Prankrei 

c h J 


Nach Attac] 

,4-Bericht Washington leiden die Streit¬ 


kräfte Weygands 

unter mangelndem Nachschub an Kriegs- 


material und Be 

;riebsstoff. Auch wenn Weygand englischen 


Wünschen gefügi. 

; sei, könne England an ihn kein Kriegs- 


material abgebe: 

l. Bei Versuch^ Weygand mit amerikanischem 


Rüstungßmateria 

. zu versorgen, lägen die gleichen Schwie¬ 

(67) 

rigkeiten wie b 

gt England^/TT 


Jugoslaw 

i e n : 


Nach V-Man 

l -Meldung aus Belgrad habe Prinz Paul erklärt 

(68) 

daß e r jede Vor 

letzuug jugoslawischen•Hoheitsgebietes durch 

A 0872-S2- 
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Datum 

uriö 

Ul)C3dt 


IG.2.41 


Eingabe 6ee öcteo, tüfnti, lUcttec, 
©eegang, Belcudjtung; <Sid)tigfcit 
6er £uft, iTton&fd)eln ufu). 


Deutschland ini 
werde. Unterst 
tärs. 

Nachlasse 
Milderung Spra 
wienisei Bewei 


Üocfommntffe 


L Bewaffnetem Widerstand "beantworten 
itzung dieser Haltung durch führende Mili- 


i italienischer Agitation in Kroatien und 
2 he italienischer Presse gegen Jugosla- 
für die hoffnungslose Lage «Italiens, 


USA» 

Versuch UJA durch Angebot an Rußland^ bei einem 
russisch-Japan sehen Krieg die gleiche Hilfe wie an Eng¬ 
land zu leiste «, Rußland von Deutschland zu trennen. 

Als Gegenforderung wird verlangt, Rückkehr Rußlands zur 
totalen Neutralität, d.h. Nichtlieferung kri'egswi'chti“- 
ger Waren an Dmtschland. 


Lagebesprechung beim Chef der See- 


1 .) Chef 

wachung no}r 
hin. 


kriegsleitung. 

^kl. wies auf die Wichtigkeit der Über- 
■wegischer Schiffe in schwedischen Häfen 


2 .) Chef 

nach erfol 
bis August 

5 .) Vorlal 

kommissionl 
Vertretern) 
Übernahme 


087233 


. meldet^ daß die neuen T-Boote 35 erst 
;ter Werftliegezeit , d.h. erst ab Mai: 
wieder verwendungsbereit werden. 

|r e eines Berichtes der Waffenstillstand« 
über Verhandlungen mit italienischen 
in Wiesbaden betreffend etappenweise 
lier Kontrollkommissionen in Marokko. 













ZddJjL 


Datum 

unb 

Uljcjeit 

Eingabe bea ©rleo, löinb, (Detter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tig?eit 
bet tuft, JTtonb|ä)efn ufio. 

üocfommniffe 

L.2.41 

B 

e 3 o n d ä i 

e Fragen; 


1 . 

) .Zur Ht : 

rbeiführung einer Entlassung der ange- 



spanuten Pc : 

rsonallage wird M Wehr gebeten eine Auf- 



lockerung i ■ 

er Personalbereitstellung für Auffüllung 



"Seelöwe" v 

orzusehenjbei einer Wiederherstellungs- 



möglichkei'; 

der personellen Bereitschaft mit einer 



Vorbereitui 

gsfrist von 6 bzw. 2 Monaten. (Siehe 



1.3kl. I o 

2530/41 gKdos.) 


2 , 

.) Befehl zur 

Verlegung des F.d.Luft mit Stab zum 



1.3. in dei 

V/estruum. Gefechtsstand beim Gruppen- 



kommando \7« 

st i/0/ Paris. Taktische Unterstellung 



des F.d.Lu: 

ft hinsichtlich des Einsatzes der Küsten- 



f liege rveri 

,ände unter ^arinegruppenkominando West. 



Eine Einfli 

ißaahmo auf den Einsatz der dem Bd.U. 



taktisch ui 

L tersteilten I./ K.G.40 kommt in Fortfall. 



Schaf: 

ung deo Fliegerführers Nord, der taktisch 



dem Marine; 

:‘ruppenko;iKiiando Nord unterstellt ist und 



seinen Gef« 

;chtsstand in Sengwarden hat. 

(71) 


S'üeg 

jrfülirer Nord , der truppendienstlich de* 



F.d.Luft u 

ttersteilt bleibt, werden alle Küstenfli*- 



gerverbänd 

« mit Ausnahme der Gruppe ^06 truppen¬ 



i dienstlich 

unterstellt. 



Der F 

.iegerführer Ost kommt in Fortfall. 



Die Gruppe 

906 bleibt taktisch dem BSO unterstellt* 
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Datum Angabe bee 0 tlee, tötnb, tüetter, 

unb Seegang, Beleuchtung, 0 id)tigfeit 

Ul)r3cU bet tuft, Jllonbfdjeln ufru. 


Ü o r f o m m n t ] \ c 



Lage 10.2. 


Beoondere Feindnachrichten. 


Die britische Admiralität gibt den Verlust der Vor- 
pQstenboote "Almond" und "Artic Trapper" bekannt. 


N o r d a t 1 


Je eine ei 
in Qu. AM 1260- 

Um 21.33 Uhr s: 

Or 

kreuzer^yeinen 
kurs mit hoher 
Den zur B 
"V/.B.Walker" a 
mitgeteilt, da 
gutschwimmend, 
des Schiffes s 
Jn 56°20* 
leitzug mit No 


ntik/Jrische Sec: 

glische Flotteneinheit wurde um 1915 Uhr 
und um 1812 Uhr in Qu. AL 3140 gepeilt, 
chtete U 48 in Qu. AE 8896 einen Schlacht" 
leichten Kreuzer mit Sicherung auf Südost- 
Fahrt. 

rgung des Achterschiffes von Tanker 
f dem Marsch befindlichen Fahrzeugen wurde 
das Wrack in 56°47' Nord 10°55‘ West, 
emeldet sei und wegen des großen Wertes 
hnelle Bergung wichtig sei. 

Nord 17°15' We3t wurde um 2335 Uhr ein Ge- 
dkurs gemeldet. 


Jüdischer Oze an /Rotes Meer} 

Jtalicnische Luftaufklärung meldete am 7.2.-in 
Port Sud^n 8 Di mpfer, in 18° Nord 40° Ost einen Geleitzug; 
bestehend aus ; Dampfern und 2 Zerstörern mit Kurs 15Q°* 
Am 7.2. bc schloß ein C-Kreuzer Chisimaio; versenkte 
ein Segelscliif: und entfernte sich nach Auftreten italie¬ 
nischer Bomber 


4 
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vW- 


Datum 

utiö 


-*;- 

Angabe 6es ©rtes, SDtnb, SDcttcr, 
©eegang, 8eleud)tung, 6(d)tigfeit 
6er luft, JTton6|ä)efn ufro. 


ÜDttommnif|c 


10.2.41 


(73) 


Stiller 


Uber Buenb 
Y/estküste Süds 
Hilfskreuzer s| 
dienst der kri 
richtet .JpTe sj 
laufen der "P 
behörden in T 
Hilfskreuzer i 
gehalten.(Prop 
Schiffe.) Der 
in Valparaiso 


N 0 r d 3 e e 


Ozean 


s Aires wird gemeldet, daß die gesamte 
nerikas über die Anwesenheit deutscher 
itarlc beunruhigt sei. Besonderer Wacht- 
egsmarine Perus und Chiles ist einge- 
egelyacht, die für Aufklärung beim Aus- 
'ortland" benutzt wurde, is'bs^fen d«ir Marine- 
ian 0 j unter dem Verdacht^ mit einem 
a Verbindung gestanden zu haben , zurück- 

t iganda gegen das Auslaufen deutscher 
lilfskreuzer "Prince Robert" ist am 7*2. 
ingelaufen. 


Tiefangri 
Ilaf en^jllor dös uL 
Hurricane auf 
gesandt^jBewacj 
ten bis gegen 
leuchtbomben. 

5 engliscj 
und beschossen! 


i|ff einer Bristol-Blenheim auf Drontheim 
ich von Ram^gate Notlandung einer 
(See. Bewacher wurden von Dover zu Hilfe 
:ier im Gebiet von Sunlc-Feuerschiff melde¬ 
bitternacht eine große A nza hl von Fallschirm- 


jhe Einheiten standen nachts vor Ostende 
dieses gegen 0245 Uhr mit schwerem Kaliber. 


F r a n k r e 


i c h 


Über Wafl 
der Flottillen 
nach D„.kar zur 
geht. Letzter 
zurück. 

Von V-llai 
Besatzungen de| 
Hers el Kebir 


A 0872 '3 7 


enstillstandskommission wird gemeldet, daß 
führer "Terrible" am 11.2. von Toulon 
Ablösung des Flottillenführers "Malin" 
Ikehrt zur Werftliegezeit nach Toulon 


-Jn. aus.Toulon wird gemeldet, daß die 
r Strasburg" und "Gallissonifere", die 
mitgemacht haben., sehr englandfeindlich 










~/AV - 


DülMilt 

.6 

iibrjdt 


Angabe öes ürtee, tüinö, JDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 
bet luft, iTtonb)d)ein ufiu. 


üotfommtuffe 


65 


10.2.41 


eingestellt siL 
Toulon liegender 


id. Bei den Besatzungen der anderen in 
ti Einheiten ist die Stimmung uneinheitlich. 


Eigene Lage 


Au^erheimischej 


Gewässer: 


der 


Nachdem 
schiff untemef 
West für "Hipi 
Aus Punkt 
über Maßnalimen 
Gruppe V/e 
U 37 in Qu. OG 
Wenn es d,ie 
ungefähr möglijc 
Zeichen geben 
den 11.2. 170C] 
Der Plot 
"Schlettstadt'1 
dort auf die 
kann geschlos 
dem sie erkanrj 
abzusetzen, in 
um dann erne 

Schiff 41| 
an "Nordmark 
nähme eines Vf 
weiter in Ricl 
in Rio die Dan] 
Vorbereitungen 
Lag^nntei 


Flottenchef gemeldet hat, daß Schlacht- 
bjraung vom Feinde erkannt, gibt Gruppe 
r" den Ansatz frei. 

|eobachtung ist nichts außergewöhnliches 
gegen die Schlachtschiffe zu erkennen, 
t gibt "Hipper" Weisung, gegen den von 
9519 gemeldeten Geleitzug zu operieren. 

;e erlaubt, soll "Hipper" durch Kurzsignal 
he Angriffszeit melden, damit U 37 Peil- 
Jkann. "Hipper" meldet Angriffsabsicht für 
Uhr in Qu. OG. 53C€. 

|enchef hat durch Kurzsignal den Tanker 
auf Punkt "Blau" bestellt. Der Tanker soll 
Schlachtschiffe warten. Aus dieser Meldung 
|en werden, daß die Schlachtschiffe, nach- 
t sind, die Absicht haben, sich noch einmal 
der Davisstraße Brennstoff aufzufüllen, 
überraschend aufzutreten, 
hat eine U-Bootsversorgungsausrüstung 
abgegeben} es verzichtet auf die Über- 
jlfangbootes von Schiff 33 und marschiert 
jtung Süd ost.y Kach Associated Press sollen 
|pfer "Norderney", "Babitonga" und "Dresden" 
zum Durchbfuch in die Heimat treffen. 


|richtung über eigen*Lage siehe Ft. 1931 jüber 

* 087288 










-/! 22 - 


Datum 

unö 

Ubt3eU 

Angabe 6ee 0tteo, IDinö, fÜ etter, 
6eegang, Beleuchtung, <5id)tigfeit 

6er £uft, 5Tlon6fd)eln ufu). 

Dorf ommnilfe 

1.2.41 

Feindlage Ft. ß 

uGv und 2051. 


Norwegen 



Eine Brist 

ol-Blenheim führte einen erfolglosen 


Bombenreihenwu: 

■f auf den Hafen von Drontheim durch und 


wurde durch Ma 

'ineflak abgeschossen. 


Durch F.d 

M. Nord wurden im Sperrgebiet bei Obre- 


stad 5 Minen g 

:raumt. 


Schiff 4 

einge laufen. 

1 ist zur Kesselreinigung in Tromsoe 


Nordsee 



Zwischen 

>350 Uhr und G500 Uhr Einflug von etwa 


20 feindlichen 

Flugzeugen in den Raum Brunsbütte1-Rendsi 


bürg - Kiel-Fl 

änsburger Forde. Davon 6 Flugzeuge auf 


flhaven-» Abwur 

T einer Sprengbombe,. und 40-50 Brandbomberi 

( 74 ) 

in ^fl-l^engrode 

Kanal : 

i bei W'haven? leichter Sachschaden. 


Bei eineu 

i Luftangriff auf Boulogne um 1325 Uhr wurde 


einfe Minen such 

uot (Logger) getroffen. Dabei Ausfall 


von 4 Toten, £ 

3 Schwer- und 10 Leichtverletzten. 


S-FlottiJ 

gesetzt. 

Lien waren wegen der Wetterlage nicht ein- 


A t 1 a n t i 

t k ü s t e : 


M 13 gab 

Bootsalarm. 

1 A 087239 

m 0245 Uhr 50 sm südwestl. Brest U- 






-V/ 3 _ 


Datum 

unö 

Ulweit 


2 Ingab« öeß (DrUs, fihnb, fDctter, 
6 eegang, Beleuchtung, ©Idjttgfelf 
6 ct luft, 1 Tton 6 Jä)ein ufu>. 


Ö o r f o m tu n i f f e 


66 


10.2.4 


(75) 


(76) 


Die 3^3-Pl' 
in Brest einge 
Vor der sp 
aufklarung mehr 
3 spanische Dami 
östlichen Kursen 
Llarine-Atta 
Dampfer "Plus" 
zur Überführung 


ttille ist mit 5 Booten am IG.2. mittags 
aufen. 

nischen Nordwest-Küste wurden durch Luft- 
re,spanische Pischdampfer und in Küstennähe 
fer von etwa 2GC0 t mit nördl. bzw. nord¬ 
festgestellt. 
ch& Madrid teilt mit, daß in Bilbao der 
ijmd italienischer Dampfer "Clizia" klar 
liegen. 


Ostsee unA 


0 stseezugän 


Bewachung 
17.Vp.-Plottill 
Gruppe NorcJ 
Streitkräften^ z 
wachung im Skag 
norwegen statioil 
Von den Ari 
daß Voraussicht 
benutzt werden kjinn. 


Ilirtshals und Arendaal durch 3 Boote der 


befiehlt^ wegen Mangels an geeigneten 
i]ir Verstärkung dep Händelq^~£chiffsüber- 
rrak^ den Einsatz zweier bisher in Nord- 
ierter Schiffe unter Zuteilung zum B.S.G. 
eiten im Kaiser-Wilhelm-Kanal wird gemeldet, 
ich ab 12.2. die verbreiterte Nord&ifc^A 


U-Boots läge 


U 106 ist 
haven nach Helg 
Von engl. 

Boot in 54°21' 

- o 


in 56 30' Nord 
^omben .angegrif 
das Boot sich b 
U 37 melde 
der Geleitzug n 
durch 1 KanonenU 


n Lorient eingelaufen. U 107 soll von Cux- 
land in See gehen. 

‘lugzeugen wird um 1548 Uhr ein feindl. U- 
Jford Länge unbekannt, um 1750 Uhr ein U-Boot 
4°38* Y/est gemeldet. Dieses Boot ist mit 
enj es sollen Treffe*» erzielt sein und 
ennend an der Oberfläche befinden. —(V 


e um 1339"' den Geleitzug in CP 9538^naß 
ch aus 9 Dampfern bestehe, vorn gesichert 
oot,achtern durch 1 Zerstörer . Das B 0 ot 
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St Y- 


Datum Angabe öcs «Orteo, tUinö, tücttcr, 

unö ©ecgang, ScUuct)tung, Sidjtigfcit 

Uljrjeit öer luft, ittonöjäjeln ufiu. 


Üocfommnijfe 


10.2.41 


erhält vom B.d, 
da weiterer An i 
ist. Das Boot i 
Fehlschüsse, 4 
scheinlich, ins* 
Fühlung halten^ 
Jm Cperat: 
96, 101, 103, 
Auf dem Ai 
U 47 in Cuxhav< 
im Operationsg' 


U. Befehl,die 9 Dampfer zu versenken, 
atz der Luftwaffe nicht beabsichtigt 
teldet um 0207 h am 11.2. 6 ungeklärte 
Dampfer versenkt, einen weiteren wah>- 
;esamt 21 500 BRT, Das Boot soll weiter 
um weiteren Ansatz zu ermöglichen, 
onsgebiet stehen: U 37, 48, 52, 93, 94, 
07, 123. 

.smarsch U 73 in nördlicher Nordsee, 

n.pTitalienische U-Boote stehen 

bi et , eins befindet eich auf dem Aus- 


L u f tlage 


08r;9 


Beim Nach ;< 
hörst Scampton i 
plätze vom Mus 
Flugzeuge verb:-; 
von weiteren 3- 
Das Flieg : 
6, im Clyde 14 
und vor Plymou 
Bombenangriffe 
durchgeführt. 

Die I.K/G 
U 37 gemeldete: 
versenkt ( 24 
Jm Verlau 
zeuge zu Störa 
Vom Feind 
griffe mit Kam 
Raum Nordfrank! 


;einsatz zum 10.2. wurden auf den Flieger— 
aus 50 m Höhe 10 SC 50 auf 8-10 Flug-r 
ler Vickers Wellington abgeworfen. 3 
’annten völlig, mit der Beschädigung 
•5 Flugzeugen wird gerechnet, 
irkorps X warf im Humber 34, in der Themse 
vur Liverpool 10, vor Cardiff—Bristol (? 

;h 2 Luftminen ab. Gleichzeitig wurden 
auf Grimsby und die Werft und Stadt Greenoek 


,40 meldet als Erfolg auf den durch 
i Geleitzug westl. Gibraltar 5 Dampfer 
iCO BRT ), 4 Dampfer beschädigt ( 21 000 BRf ) 
> des 10. Einsatz einzelner Kampfflug- 
igriffen in Südostengland, 
wurden im Laufe des Tages roll^de An- 
Dfverbänden unter Jagbegleitung in den 
reich -Belgien durchgefüfert. Schlechtes 




Dalum 

llllÖ 

U^tgclt 


Angabe öee 0rtce, 0)fn6, tÜetter, 
€cegai>g, Beleuchtung, 61 d)tfgfelt 
bet tuft, il1on6(d)ein ufu>. 


/f r- 
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Dorfommntfje 


IG.2.41 Wetter verhinderte den Einsatz eigener Jäger in größe¬ 

ren Verbandest irken. Nach bisheriger Zusammenstellung 
gelang der Abschuß von 30 Feindflugzeugen. Zwei eigene 
Me 109 werden vermißt. 

Von der H iChtjagd-Di vision wird der Abschuß von 
6 Feindf lugzeu jen gemeldet. 

VomIX.Fli igerkorps war Nachteinsatz von 67 Flug¬ 
zeugen zur Ver linung beabsichtigt. 

Über Nachteinsatz der Kampfverbände gegen Flug¬ 
plätze liegen loch keine Meldungen vor. 

Jn der Naiht zum 11,2. 150 Einflüge ins Reichsgebiet 
Raum Borkum-Br imerhaven-Salzwedel-Rathenow-Brandenburg - 

I Y/ittenberg-Hor Ihausan-Kassel-Geilenkirohen. Schwer¬ 
punkt Hannover, dort getroffen: Conti-Werke Hanomag-Werke, 
Günther-Y/agner-Werkst und die Kavallerieschule ohne be¬ 
sondere Schade i. Volltreffer auf dem Hauptbahnhof. 

Insgesamt 40 Tjte, 23 Verletzte. 

Das X.Fli;gerkorps führte einen Angriff gegen Bengasi 
durch und unte .'nahm Stürangriffe gegen Malta. 


Mittelmeerkriegführung. 


Hach dem jeobacliteten Funkverkehr befindet sich 
der Chef der Kampfgruppe II vermutlich noch in See. 

Wegen des sturXen Dunstes und niedriger Wolkenhöhe 
waren trotz za llreiclier Luftaufklärung am 9.2. keine 
genauen Angabe i über Bewegungen und Stärke der im Ligu- 
rischeii Meer o jerierenden Feindstreitkräfte zu erhalten. 

Um u92G Uhr vurde ein Flugzeugträger 40 sm südl,Genua 
Kurs 50°, um 1)45 Uhr ein Flugzeugträger, 3-4 Zerstörer 
55 sm südl. Ge rna Kurs 170° gemeldet. Um 1105 u hr griff 


4 087292 












und 19 cm Gesc 
bahnzug mit 15, 
Bei der Be 
3 Leichter vers 
und Schuppen ge 
Der Bahnhof, me 
stalt, die Ligu 
Stahlwerk S.J.A 
Bisher 72 Tote 
Tanker "San Adr 
vor Pegli durch 
Schiffbrüchige 
Auf Pisa u 


liützen, einer Batteris und einem Eisen- 
2 cm Geschützen. 

uchießung wurden im Hafen 3 Dampfer und 
änkt, 5 Leichter beschädigt. Mehrere Hallen 
troffen. Jn der uM&Sb erhielten Treffer: 
hrere Fabriken und Wohnhäuser, die Gasan- 
rischen-Langobardischen ölwerke und das 
.C. Ein Zug mit Reisenden wurde getroffen, 
und 226 Verwundete festgestel lt. / *Der 
sa" (zehntes Fliegerkorps) wurde 8 sm 
Artilleriebeschuß bewegungsunfähig j 5 
wurden gerettet. 

ad Livorno fanden Luftangriffe statt. 


Landlage: 

Jn Albanien weiter anhaltender Druck am nördl. 
De3nices-Ufer. Jm Gegenstoß konnten wichtige Stellungen 
ostwärts Shales zurückerobert werden. 

Neue grieciische Angriffe erfolgten an den Westhängen 
des Trebeshini und am südl. Desnices-Ufer. 

Ein Vorsto3 ital. Kampfwagen bis hart westl. Kelcyre 
traf nur auf sc iwachen feindlichen Widerstand. 


Jn Libyen laben engl. Panzerkräfte El Agheila er¬ 
reich t^ J vc m deutschen Verbindungsoffizier aus Tripolis 
wird gemeldet, laß von der Gesamtstärke der Cyrenaika- 
Truppen von 25 Mann etwa 7 000 Mann gerettet wurden. 
Reorganisation lurch Garibaldi ia Horns. Brigade Babini gilt 
als verloren.^Bawegliche Verteidigungsräune: Homs-Beniulid 
und Homs-Tarhuni-Dschebel-He/usa-Garian sowie Erdbefesti¬ 
gungen zwischen Homs und Gusbat vorgesehen. 


087^04 


( 79 ) 








~J}f- 

Datum 

uni> 

Ubrjctt 

Angabe bes <Octea, törnö, tüctter, 
©eegang, 3eleud)tung, 6id)tigFeit 
öer £uft, iTlonb^ctn u|u). 

t) o c f o m m n f) 

fi« 









Dotum 

unö 

Uijrjdt 

Angabe öee 0rlca, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

6et tuft, JVtonöJäjein u[u>. 

üotfommniffe 7 0 

(80) 

Jililü 

Besondere p 

olitische N. ach richten. 


England ; 



Hach Reute 

ri Veröffentlichung eines Manifestes eines 


"Ausschusses fl 

r ein freies Jtalien" mit der Aufforderung 


an alle Jtaliei 

er im Ausland^an der Befreiung Jtaliens 


von der Tyrann* 

i Mussolinis milzuarbeiten. 


Spanien ; 



Reuter mel 

det Abreise Francos und Suners von Madrid 


nach Barcelona 

zu Besprechungen mit dem Führer oder mit 


Mussolini. Auel 

ein Zusam:..entreffen mit Pitain wird als 


wahrscheinlich 

betrachtet. Letzteres wird von franz. Re- 


gierung in Viel: 

y deraeriiert. 


F r a n k r e : 

c h : 


Verof fent^ 

ichung einer Verfassungsakte, in der Ad- 


miral Darlan a! 

s Nachfolger Marschall P&tains als Staats- 


chef designier 

• 


Ru m ä rt i e 

n 


Überreich' 

ng einer Note durch engl. Gesandten in 


Bukarest an Gei 

eral Antonescu, mit der engl. Regierung 


den Abbruch de: 

• diplomatischen Beziehungen mitteilt. Die 


Vertretung Eng 

ands in Rumänien übernimmt die USA-Gesandt- 


schaft. 

4 08729R 













Datum Qinßdbe 6es (Drtea, tüinö, tüctter, 

unö ©ecganfl/ Beleuchtung, GidjtigFeit UDtlOfnttintfjC 

ilbtseU 6ec iuft, iflonö|ci)ein ufu>. 


11. 2 .41 Bulgarien: 

Nach einer Auslandspressemeldung soll Rußland 
durch den in 3ofiaßfcngetroffenen Generalsekretär des 
russischen Außenkomraissariats hei der bulgarischen 
Regierung nactigefragt haben, warum bisher auf die 
russischen Vorschläge über Abschluß eines Freund¬ 
schaftspaktes noch nicht geantwortet sei. Bulgarien 
könne nicht erwarten, daß Rußland weiterhin an seinem 
Schicksal interessiert bleibe. 

Die deutschen militärischen Vorbereitungen für 
einen Donau-Übergang sind so gut wie beendet. Durch 
stille Mobilisation ist die bulgarische Armee auf ihren 
Höchststand gebracht. Die Truppen gehen meist in Rich¬ 
tung der türkischen Grenze. 


USA: 

Wirkung ier Churchill-Rede in USA sehr überzeugen^ 
besonders sei.ie Äußerung betreffend Verzicht auf 
Truppenhilfe mbe dem Kongreß die Annahme des Hilfe- 
Gesetzes erleichtert. 


Thailan d : 

Nach japanischen Pressemeldungen sind britische 
Truppen in Siigapore zusammengezogen, um nach Thai¬ 
land einzumarschieren. Auch Bomberstalfein sollen 
von Singapore aus nach Norden verlegt sein . 


A 087207 










Datum 

unö 

Ubr3*» 


Angabe öea 0rtC9, töfnb, töettct, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtfgfeft 
öet luft, 5Tlon6|d)ein ufu). 


Docfommntffe 
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( 81 ) 




( 82 ) 


Lagebesprechung beim Chef der 


1 .) 


Chef i 
Amt anzuref 
grundsätzli 
aclien Y/üns 
Chef Skl.Vl 
um japaniac 
mittelt. 

Pur di 
W hig che füi 
Gb.d.M. bei 
Wegen 

muß heraus^ 
gen Jppana 
platzen bzvj 
Auffassung 
Leistungen 
die positi\| 
Japans im 
Das ■ Mi 
militärpolij 
Bei d 
vollen mil 
der japani 
allerdings 

terstützun4 
führenden j 
sehen Mach 
Darauf 
rungen untd 
düngen zuntj 
sind alle 
kommen. Del 


Seekriegsleitung. 

Iltl. gibt Weisung t beim OKW und Auswärtigen 
len, daß an alle beteiligten Stellen eine 
che Weisung für die Behandlung der japani- 
cjhe ergeht. Als Vorschlag werden die vom 
efohlenen Richtlinien, soweit es sich 
he Wünsche in Marinefragen handelt, über- 

e Prüfung und Behandlung der japanischen 
den Bereich der Kriegsmarine hat der 
olilen: 

der gemeinsamen Jnteressen beider Länder 
estellt werden, daß die bisherigen Leist^nn- 
|durch Zurverfügungstellung von Versorgungs- 
Versorgung von Mj^oeT^v ^cht zu der 
führen dürfe, daß es sich um einseitige 
|japans dabei handele^ unter Hinweis auf 


e und aktive politische Unterstützung 
Cjhinafeldzug. 

ß des Entgegenkommens ist allein von der 
tischen Jnteressenlage abhängig, 
r im Pakt vorgesehenen gegenseitigen 
tlirischen Unterstützung liegt eine Stärkung 
chen Wehrmacht durchaus im deutschen JnteresBe, 
|nur insoweit, als sich die ge plant enjUn- 
smaßnaluuen in einem in absehbarer Zeit zu 
emeinsamen Krieg gegen die angelsächsi- 
te noch answirken können. 

ergibt sich, daß alle weitergehenden Forde- 
r einzeln fe genden Vorwänden und Begr(hi¬ 
ebst zurückzustellen sind. Abzulehnen 
Ifünsche, ■ die einer Jndustrie-Spionage gleich- 
Japanern ist zum Ausdruck zu bringen, daß 
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Datum 

un6 

Ubcjcit 


11.2.41 


Eingabe 6ce tDrleo, lüinö, llDcttcr, 
«Seegang, Beleuchtung, Sjdjtigfeit 
6er £uft, il1onöfd)ein ufiu. 


( 83 ) 


Üottommniffc 


der Schutz de| 
und -unter der 
Jnteresse obeij 
Die deut, 
Erfüllung der 
Gegenleistung 


r deutschen Jndustrieyauch im Kriege 
Aera des Dreimächtepaktes / im Reichs- 


stes Gesetz bleiben muß 
che Leistung-, die in der teilweisen 
japanischen Wünsche liegt, darf nicht ohne 
bleiben. Daher Gegenforderung: Einsicht¬ 
nahme in die japanischen Verhältnisse und Erfahrungen 
auf allen in Irage kommenden Gebieten der Wehrmacht. 

Unterstützung, die sich nicht auf einen 
Zeit zu führenden gemeinsamen Krieg 
wird grundsätzlich vom Ob.d.M. 
entschieden, ijamit entfallt auch jegliche Einführung 
in Geräte, 

lland aus eigenen Engpaßgründen nicht lie¬ 
fern kann lind die nach deutschem Ermessen auch in 
der erfordejrlich kurzen Zeit in Japan nicht nachge- 

können; 

japanische Kriegführung nicht von beson- 
tung sind oder die Deutschland aus sonBlH-, 
liegenden Gründen nicht preisgeben will' 
und S-Geräte). 


Jegliche 
in absehbarer 
auswirken kann! 


baut werdei 


b) 


die für die 
derer Dedeuj 
gen schwer, 
(z.B. Dete-| 


finden,ist abzu 
nicht frontreii 


Einblick in Geräte, die sich in der Entwicklung be-* 


[lehnen mit dem Hinweis, daß sie noch 
seien. (Siehe I.Skl. Ic 5359/41 geh.) 


2 .) 


Bericht Konteradmiral Fleischers über die mit Kapi¬ 


tän zur See Voü 
und Bulgarien d 
deutscher Karin 
IIari 3 en und sein 
Chef des Genert 
deutscher Marir 


und Kapitän zur See Llirus nach Ruraärfi4n 
lurchgeführto Reise: Gemeinsamer Besuch 
Kommission mit General der Kavallerie 
nn Chef des Generaldtabes beim rumänischen 
lstabes, dabei wurde festgelegt, daß 
emiusion für fest ein rumänischer Marine¬ 
offizier als. Verbindungsoffizier zugeteilt werden würde, 
der die weiteren Verbindungen mit dem Oberbefehlshaber 
und dem Unterslaatssekretnr der rumänischen Marine her-* 
stellen würde. 


0872 ?" 


Datum 

unö 

Ubrjclt 


-sti ?- 


72 


Angabe bea (Drtea, töinö/ töettcr, 

6eegang, ßeleudjtung, 6id)tigfeK DotfOtTimtllJfß 

öet luft, iVtDnöjtfjein u(id. 


U .2.41 Bei (len Ej sprechungen mit diesen Stellen ergab sieb,. 

daß die Wünsche der Rumänen sehr viel weitgehender 
waren, als litu auf eine Unterstützung in der .artilleristi¬ 
schen Küstenvcrteidigung durch Deutschland. Mit Rüsksicht 
auf die ungeheure Belastung der deutschen Marine und «In¬ 
dustrie durch die eigenai|^ r i e g sau ^g al3en wurde Prüfung 
jeder materiellen und personellen Wünsche zugesagt, ohne 
daß Zusicherur gen gegeben wurden. 

Hachdem mit dem Bevollmächtigten des Reichsministers 
Todt über die L-Iciglichkeiten eines Einsatzes beim Batte¬ 
riebau in Konttanz* Klarheit erzielt war, wurde in Kon¬ 
stanza der K 01 . mandierende Admiral von Konstanza über die 
Absichten der Verstärkung der Küstenverteidigung unter¬ 
richtet. 

(l,Welle 3-28 cm L.B., 12-10 cm Tschechen, 

2.Welle 3-28 dm "Tirpitz", 3-1^ cm M III). 

Es wurde beton^y daß die Kommandierung eines deut¬ 
schen Abschnittskommandanten, der die taktische Zusammen¬ 
fassung der deutschen und rumänischen Küstenbatterien 
sowie die Schilling der rumänischen Batterien übernehmen 
müßte,erfordeilieh sei. 

Pur die Eertigstellung zweier in Bau befindlicher 
U-Boote wurde um sclinelle Lieferung der in Deutschland 
bestellten Teile gebeten. - Chef Ski. ordnet Prüfung 
der Lieferung durch einen U-Bootssachverständigen an. 

Prüfung hat ei geben, daß Dauer der Eertigstellung nach 
deutschen Scliltzungen über 1 Jahr dauert. 

An Lünern:aterial sind noch etwa 1CG0 Minen vor¬ 
handen. Ausgelegt i3t bereits eine Sperre an der 
russischen Grenze vor Sulina. Um Lieferung von Minenmaterial 
und Entsend tu g eines Minenspezialisten wurde dringend ge¬ 
beten. - Chel Siel, entscheidet, daß zur Beratung des 
j Mineneinsatzet Kapitän zur See Brouning kurzfristig und 
1 ein V/affeiiol’f j zjer für die technische Beratung zu komman- 
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Datum Eingabe Öes (Ortee, IDinö, tüctter, 

unö ©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit ÖOtfornrntllffß 


Ul)t3clt 



6er £uft, JttDnöjüjein u(u>. 


dieren ist. 

Bei einer Besichtigungsfahrt wurde die Richtigkeit 
der rumänischen Angaben überprüft. Die vorhandenen Batte¬ 
rien stehen tat tisch gut, Uaterial und Personal ist 
mittelmäßig und deutsche Ausbildung und Hilfeleistung 
beim Ausbau dringend erforderlich. Fertigstellung der 
Batteriestellurgen mit deutscher Hilfe in einigen Wochen 
müglich. 

/ Die .im Einvernehmen mit der rumänischen Marine gefun¬ 

denen Stellungen sichern das Vorfeld von Küste und Hafen 
von Konstanza co, daß ein Angriff von See aus mit schwe¬ 
rem Risiko für den Gegner verbunden ist. Auslegen von 
Minensperren kenn den Wirkungsbereich der Batterien noch 
unterstützen. 

Mit dem Veitreter des Reichsmini ste'rs Todt wurde die 
' sofortige Durchführung der erforderlichen Festungsbau- 
arbeiten vereinbart. 

Die Aufstellung von Flakbatterien zum Schutze des 
Hafens von Konstanza ist durch den Chef der deutschen 
Luftmission veranlaßt. Für den passiven Luftschutz der 
Öltanks sind Maßnahmen eingeleitet, die teilweise wegen 
schwieriger Beschaffung von Ziegelsteinen auf Schwierig¬ 
keiten stoßen. Durchführung durch Organisation Todt ist 
eingeleit et.^ General Antonescu wurde bei einem Besuph 
über das Ergebi is der Besichtigung Bericht erstattet und 
nach vorhandene Besorgnisse- seinerseits auf Grund der 
beabsichtigten Maßnahmen zerstreut. Besonders erwähnt 
wurde die übercus herzliche und kameradschaftliche Auf¬ 
nahme der deutschen Marinemission durch alle rumänischen 
Stellen. 

3 .) Bericht von Prisenoffizier der Prise "Storstad". 

Die Prise ist cm 5*1» nach Abgabe von 6000 t öl an "Nord— 
mark" durch "tcheer" entlassen. An Bord waren 525 Gefan¬ 
gene , darunter 291 Engländer, diese haben trotz gegebenen 

\ 087301 








Angabe 6ee ©rUs, lüfnö, töctter y 
ßeegang, Beleuchtung, 6td)Hgfell 
6er tuft, ITtonöfäjefn ufa>. 


Dotfommntf|ß 


11.2.41I 


Ehrenwortes n-i 2 hts gegen Schiff und Kommando zu unter¬ 
nehmen, Ausbruih versucht durch Öffnen Verbindungsschott 
zum Vorschiff*- Der 25 Mann starken Prisenbesatzung gelang, 
durch das loyaLe Verhaltender Norwegischen Schiffsbe- 
satzung y die glinzende Durchführung der Aufgabe. 


Beso ndere Fragen! 

1. ) Hinweis an Admiral Norwegen, Verstärkung des 

Schutzes fon Narvik durch Auslagen einer Minensperre 
zu prüfen. (Siehe I.Slcl. IE 2668 gKdos.). 

2. ) Unterrichtung der Gruppenkommandos und des B.d.U. 

über die vnn Führer befohlenen Richtlinien für die 
Kriegführuig gegen die englische Wehrwirtschaft. 

(Siehe I.Scl. I op 120/41 gKdos.Chefs). 

3. ) Antrag an OKW auf Bereitstellung der abwehrmäßigen 

Sicherung für den Fall "Attila". Überwachung der Häfen 
Toulon, Marseille und Sfete.(Siehe I.Skl. I op 126/41 
gKdos.Chef 3). 

4. ) Personalforderung für Sonderunternehmung "Attila" an 

M Wehr und M PA (Siehe I.Slcl. I op 124/41, GKdos. 

Chefs.) 

5. ) Stellungnahme zu den von Heeresgruppe D be¬ 

züglich de 3 Einsatzes von Ivlarinepersonal für Unter¬ 
nehmen "Attila" gestellten Fragen siehe I.Skl. 

I op 127/41 Gkdos.Chefsy. 


6.) Unterrichtung des Generalkommandos XI.Flieger¬ 

korps über personelle Bereitstellung des Marinekomman- 
doa für de l Fall "Attila" siehe I.Skl. I op 128/41 
Glcdos.Chef 3 .). 
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Datum Angabe 6ea Ürtca, lüinft, Wettet/ 

unö Geegang, Beleuchtung, Gisbtiaftit Dotfomnttll/fß 

tll>raeit 6et iuft, iTlon6|<f)piii ujrn. 


11.2.41. (7.) Anfra^ o beim Ob.d.I.- Fahrungsstab über den 

zutage getretenen Widerspruch in der Verwendung von 
Luftminen. Nach übereinstimmender Auffassung 
Ob.d.L.Führungsstab und Seekriegsleitung sfollteH/ 
nur noch F;.b III Minen zum Einsatz kommen, dagegen 
sind im Dezember 1940 unter 510 geworfenen Luft¬ 
minen nur t 87 mit Fab Ill-Zündung.(Siehe I.Skl. 

IE 2672/41*;Kdos.) 

8 . ) Mitte: lung des Auswärtigen Amtes über Eintreffen 

amerikanischen Rotekreuzschiffes "Cold Habor" am 
15.2. in Cadiz.. 

9. ) Weisui g . an Uarineattachi in Buenos Aires 

und Gehilfen in Rio de Janeiro über Auslaufen deut¬ 
scher Schiefe »Dresden" und "Babitonga" und Segel¬ 
anweisung Siehe I.Skl. 2722/41gKdds".) 

10.) Weisui g für'Organisation zur Abvjicklung heimkeh- 

render Veriiorgung3schiffe und Prisen beim Übergang 
von Etappe zur Kriegsmarine oder R.V.H.(siehe 
I.Skl, 269 /41 Gkdos.*) 

1 11 .) Vorschlag Marine Attache Madrid, beim Anlaufen 

spanischer Häfen deutsche Handelsflagge zu setzen, da 
dann geringste politische Schwierigkeit zu erwarten. 

12.) Nach Mitteilung Gesandtschaft Rio de Janeiro 

können von 19 in Brasilien liegenden ütaliehischen 
Schiffen für Rückreise nur 5 klar gemacht werden, 
von denen ;; fahrbereit sind, während für 5 Schiffe 
teils Ladung teils Brennstoff fehlt. Nach Schätzung 
Marine-Att.ichAs Dauer bi 3 letzte Schiffe seeklar 
mindestens 2 Monate. 
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Datum 

unö 

Ubrstit 


Angabe bee 0ctee, löinb, lUerter, 
Seegang, Beleuchtung, €id)tigfclt 
öet £uft, JTtonöJäjeln ufvu. 


England : 

N o r d a t I 


Engl, Dam 
Einholgebiet s 
Der Gelei 
mit westl. Kur 
dem Wrack des 
sucht. 

Unbekannt 
Quadraten ALI 1 
Jn Qu. AM 
daß er von U- 
Vor der B 
festgestellt. 


Ootfommniffß 74 


Lage 11.2. 


Besondere Feindnachrichten. 


jintik/Jrische See: 

pfer "Sterling Castle" meldet, daß er im 
beht. 

bzug , vermutlich OB 285,stand um 1550 Uhr 
3 und 13 sm Fahrt in der irischen See.Nach 
'V/.B.Walker" wurde weiter erfolglos ge- 

j Einheiten worden um 1900 Uhr in den 
260 und AL 3150 gepeilt. 

2459 meldet der engl. Dampfer "Jamaica Producer*! 
Ict verfolgt und angegriffen wird, 
icht von Brest wurde ein feindliches U-Boot 


G i b r a 1 t , 

Mittags s 
und 7 Zerstöre 


r ; 

nd "Malaya",Renown", "Are fioyal", 
• in Gibraltar eingelaufen. 


"Sheffield« 


Jüdische 


Nach japa 
"Leander" aus 
am 3.2. eingeli 


C z e a n 


Rischer Meldung ist am 31.1. der Kreuzer 
Colombo aus- und der Kreuzer "Capetown" 
uf en. 
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Datum 

-V - 

Angabe öes cDrteö, tOini, tüctter, 

Oorfommniffe 

unö 

«Seegang, Beleuchtung, €5ichtlgfeit 

U^rjeit 

bet iuft, 5l1on5fd)efn ufi». 



Still er _0 z e a n j_ 

Nach unko itrollierter Meldung soll am 2?1. ein 
engl. Dampfer 200 sm vojl Penang durch Detonation 
einer Treibmine gesunken sein. 

Der Kreuz it "Hobart" und ein Transporter mit 3000 
Mann soll am 1.2. Wellington mit unbekannter Bestimmung 
verlassen habei. 

Der Hilfskreuzer "Prince Robert" ist am 9.2, aus 
Valparaiso ausgelaufen. 


Nordsee 

Jm Bereic 
feindliche Auf 
Nord-Dänemari 
2 v engl. U 
des Firth of 
Jm Qu. AN 
festgestellt. 

Nach Bild 
Aufklärung von 
der "Barham"- 

scheinend Flak! 

| 

storer, zahlre 
(Klasse nicht 


l der 18.Luftgruppe Rosyth sehr rege 
klürungstatigkeit mit Schwerpunkten 
und J$land. 

-boote wurden im Seegebiet südöstl. 

Förth mit südlichem Kurs gemeldet. 

0153 wurde ein Geleitzug mit Kurs Nord 

Auswertung einer am 11.2. durchgeführtan 
Scapa lagen dort ein Schlachtschiff 
oder "Malaya-Klasee, ein Kreuzer (an- 
kreuzer), ein leichter Kreuzer, 5 Zer- 
iche F&chtdampfer, und ein Kriegsschiff 
arkennbar). 


Eigene Lag e -JL 

Au.^erheimlsehe Gewässer: 

Von..den Schlachtschiffe« und "Hipper" liegen 
k_ine Meldungen vor. Aus der Beobachtung des feindlich«!! 
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Datum 

unö 

UfyrgeU 


Angabe 6es ürtee, tOinö, tDefter, 
ßeegang, 8cleud)tung, 6fd)tigtelt 
öec £.uft, illDnö(ä)ein ufm. 


Üorfommntffe 


75 


Funkdienstes i it auch nichts Auffälliges zu erkennen, 
wonach auf feindliche Operationen gegen die eigenen 
Streitkräfte geschlossen werden könnte. 

Gruppe Weit gibt Anweisung für Heimsendung leerer 
Tanker nach StlJazaire. 

Mit Ft. 2oi4 und vorhergehender, erfolgt Unterrich¬ 
tung über Verlauf des Heimmarsches der Prise "Storstad". 
Unterrichtung ib ;r eigene Lage siehe Ft. 2042. 

An "Nordm irk" wird mit Ft, 2110 Segelanweisung für 
Motorschiff ,, P>rtland M gegeben. 

Unterrich ;ung über Feindlage siehe Ft. 1837* 


N o r w e g e n i 

JLuf Dront leim Reede wurde Tanker "Adria” durch 
Bombenflugzeug erfolglos angegriffen. angteifende 

Flugzeug wurde durch leichte Marineflak abgeschossen. 
Burch Absturz les Flugzeuges entstand geringer Gebäude¬ 
schaden an der ^arinekaserne und einem Privathaus. 

U 17 ist .n Stavanger eingelaufen. 


Nordsee ; 

Torp.Bt. 'Falke" und Sperrbrecher 17 befinden sich 
auf dem Marsch nach Westen. 


Kanalkü ?te : 

Bei feind .ichen Luftangriffen in der Nacht zum 11.2, 
entstand in Chsrbourg geringer Sachschaden. 2 Flugzeuge 
wurden bestimmt, ein drittes wahrscheinlich durch 
Flak abgeschos len. Beim Angriff auf Rotterdam Abwurf von 
40-50 Brand- uid Sprengbomben. Es entstand beträchtlicher 
Sachsqhaden. 
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-ÄH- 


Dalum 

Eingabe bcs vDrtco, tlMnb, IVcttcr, 

imö 

©eegang. Beleuchtung, «SichtigFeit 

Uhtjcit 

6er lufli JUpn6|tbrfn uln*. 

(K) 


(84) 


tt.2.41 

Am 11.2. nachm 


0 o t f d m m ni (f c 


Grio He* - Boul 
davon eine duro 
S-Bootn-El 
Hlhrt. 

Octonde nu 
mit mittlerer A 
der JCiieto etwa 


1 antik! 


mehrfache BinflUgo ln Raum Cnlnie - 
lpne. 3 Spitfiro tiurrtcn abgoeohoBoen, 
l Mnrlneflnk. 

leat* wurde wegen Jlebelo nicht durchgo- 


K 13 wurdje 
ein feindllchoej 
U-Boot wurde gr| 
wurden 56 Hess 
aet*to die U-Jfj 
ein U-Boot. 


C, o t o e e 


bis Qu* 3622 Air 
Qu* 4445 AO bin 

Boi den A v 
wurdo featgost ‘ 
fcstoitst, so 
niese für die 


•de um 0242 Uhr durch eino ongl. Einheit 
tiUerie beaohoonen. Entfernung von 
5.8m. 


!t ü o t e 


vor Breot in der Hecht »um 11*2« durch 
U-Boot mit Dreierftiohor nngegriffen. ?a» 
ächtet, ein Rannverauch niDglticktof ee 
rjrbomben geworfen. Die 12.U-Jngdflottille 
gd fort und olcUtote nm nachmittag erneut 


Aufstellung Je eine« Torpo.tenatreifens von Qu. 3677 
duroh « 1905 und Vp.Boot 1700 und von 
QU. 3639 AH durch die Yp. 904 und 905* 
•holten nn Wrack im Kaiser Wilheli*-Kanal 
tllt, dn9 dne Reck noch in der Böschung 
laß mit Änderung der DurohfohrtBTerhhlt- 
irtohaten 3 Tags nicht »u rechnen ist. 


U 37 hat} 
im Qu. CF 838 
loren. Da da^ 


U-Bootolage . 

■nmsescK -c: • Tstjet-=—rrrjnr :—ob 

die Fühlung nn don Gibraltar -Oeleitzug 
infolge aohloohter Sicht (10OO m) vor- 
Boot nur noch 6 Torpedos, davon 4 an Deck 







- 

■' ' .. . . 

Datum Angabe bee 0rtea, iDinb, tücttor, 

un6 ©eegang, Beleuchtung, 6id)tigMl ÜOtfOftlttintffß «G 

l|t>r 3 eit öet tujt, iThnbJäjein ufra. 


1 1,2.4 1 hat und (außerdem die Pt, unklar ist, bittet das Boot um 

Rückmarschbefe :1 . Rückruf des Bootes ist beabsichtigt. 
Die eingeleiteten Versorgungsmaßnahmen sind durch den BdU 
abbestellt. 

Jm Operationsgebiet stehen ü 37, 46, 52, 93, 94, 96, 
101, 103, 107, 123. U^3 steht auf dem Ausmarsch in der 
nördlichen Norisee. 

Von italienischen U-Booten stehen 7 im Operationsge¬ 
biet, 1 befindet sich auf dem Ausmarsch. 


Luftlage . 


Jn der Wucht zum 11.2 waren 102 Kampfflugzeuge ein¬ 
gesetzt. Angriffsziele waren Flugplätze. Auf je einem 
Flugplatz wurden 7 bzw. 5 Flugzeuge zerstört. Auf allen 
Plätzen Treffer und Detonationen in Hallen erzielt. Den 

8 eingesetzter. Fern^chtjägern gelang der Abschuß von 

9 Kampfflugzeigen. Auf den Hafen- und Dockanlagen der 
Staatswerft in Chatham warfen 5 Ju 87 je eine SC 1000 ab. 
Bombeneinschläge in den Anlagen einwandfrei beobachtet. 

Zu Störargriffen gestartete Flugzeuge belegten, 
Jpswicli, Harwich, Spurnhead und Grimsby mit Bomben. 

Vom IX.Fliegerkorps wurden im Humber und vor dem 
Humber 77^ L.I. .B. und 41 l.M.A. geworfen.Hordostwärts 
Great Yarmouti wurden 2 Treffer SC 250 >auf einen 6-8G0G t- 
Dampfer erzidi. 

Der Gegner verlor am 10. und in der Nacht zum 11. 

24 Flugzeuge curch Abschuß, dazu kommen die am Boden zer ~ 
störten Maschinen. 3 eigene Flugzeuge gingen ohne Feind- 
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Datum 

unö 

Ut>c3clt 

Eingabe öeb ©ttea, tDfnb, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tfgFeit 
öet tuft, iTtonöJ<f>cfn ufro. 

öotfommnf||e 

11.2.41 

einwirkung verl> 

ren. 


Während de s 

11. nur bewaffnete Aufklärung , die an 


der Gstküste En; 

;land-j verschiedene Geleitzüge sichtete. 


Bei Angriffen w \ 

irden auf einen 3 000 t-Dampfer Treffer 


auf Brücke und , i 

[ittelschiff erzielt. 


Bei einem L 

iftkampf mit einer größeren Anzahl Spit- 


fire bei Gap Bl; 

mc llez wurde*2 Spitfire, eine weitere 


durch Flak bei 

lalais abgeschosaen. 


Jn der Nac 

lt zum 12.2. kein eigener Einsatz wegen 


Nebeleinbruchs. 



Feindeinf1 

ig durch 82 Flugzeuge in den Raum Wangerooge 


S tade-Magd eburg 

-Eisenach-Iilalmedy. 27 Bombenabwurf stellen 


mit etwa 7ö Spr 

-ngbomben und 300 Brandbomben gemeldet. 


Sachschaden an 

10 Stellen. Bisher 7 Tote, 20 Verletzte. 


Angdgriffen wur 

len Hermann Goring-Werke, liiag-Werke 


bei Braunschweij 

' und Hannover. Es entstand kein 


wehrwirtachaf tl: 

.eher Schaden. 


Jn Belgien 

-Nordfrankreich 13 Bin- bzw. Durchflüge. 



Mittelmeerkriegführung. 



============================ - 


Jm mittler 

jn und östlichen Mittelmaer wurden keine 



i Feindstreitkräl 

te gesichtet. 



Bilderkund 

Ling durch X.Fliegerkorps ergab im Suez- 



känal bei km BZ 

i,5 einen Frachter ca. 6500 BRT Mitte 



Fahrwasser, Acl 

iterschiff abgesackt (Kanalbreite 100 m) 



und bei km 142 

-inen Dampfer etwa 10 000 BRT Mitte Fahr- 



wasser,VorschiJ 

ET abgesackt. (Kanalbreite 180 m). Schlepper 



l versuchten den 

3 chwimmenden Teil der Schiffe aus der 



\ Mitte des Faliri 

ausser herauszuziehen, Jn Port Said, Ut 
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Datum 

unö 

Ubr 3 «H 


Angabe öea «üttea, IDinfc, lUetter, 
»Seegang, 23cleud)tung, eidittgfcll 
öet £uft, tttondj&ein ufiu. 


ü d r f o m mnt J f e 


(K) 

11.2.41 


im Tinsah-See 
worden inagea 
bzv». gestoppt] 
Die gone 
hüben laut Me 
Die italk. 
ihren StUtzpoji 
gruppe befind 
Der Golol 
verlief plann! 

Mit der 
leichten Divit 
279 Mann, 116 
Dqi’ 2.1'rj 
Neapel aualauf 


bei Jeoaila, vor Suez und in Hafen 
00 Dampfer mit 665 000 BRT vor Anker 
festgeutcllt. 

t aigten Öbungon der "Straabourg M -Gruppe 
düng aua Toulon begonnen, 
enieohe Kreuaorgruppo iet am 10.2. ln 
ikt zürnckgekehrt. Die Scblnchtsohiff- 
f)t oicli auf doo liückmnrsch. 

tZugverkehr nach Albanien und 7J.byen 
iliüig. 

(.Staffel ( 3 Sohiffe) trafen von der 5. 
lion am ^1.2. nachmittags in Tripolis ein 
Fahrzeuge und 445 t Nachschub. 

■|insport ( 4 Dampfer) soll am 12.2. von 
’en und am 14.2. in Tripolie ein treffen. 


f andln/tei 

Jn Alban 


Ja Llbvu 


bub .^Deutsche 
meldet am 10. 
hilaenorum 
ooll weatl. B 
geführt wordu 
fendon Feinds 
Jn befestigte^ 
eionen dav»n 
JnOutuf 


enwurden feindliche Angriffe afegewieeen. 

|i foind Hohes Artilleriefeuer auf Giara- 
Vorbindungaoffizier aua Tripolis 
: fdl. Pb.S pähnagen sind bol Arae 
200 kn aüdöotl. Syrte>. Mit AbtSSyrte" 
|iherat beginn^ hinhaltender Widerstand 
Die Pz.Div. Ariete hat A ftrag angrei- 
^reitkrüften in die Palanke zu stoßen. 

Lager von Tripolie befinden sich 4 Divi 
£ ohne Artillerie. 

lku_hut der feindl. Druck bei Choren nadh- 


gclusuen. Wes 
festgostellt. 
krüfto von ir 
Jtal.Truppen 
fliehen. Fdl. 


pl, Gambelu wurden feindl. mot.Kräfte 
Am Ono-Fluß wurden Angriff feindl. Punzer- 
egulären ital. Verbänden auf gehalten, 
[mßten eich von Banco auf Gundile zur ct- 
uöt.Krflfte ha Lion auf Minenfeldern starke 







Datum Angabe öee ©rtes, IDmö, tOcttcr, , , . f 

un6 ©ecgang, Beleud)tung, 6id)tfgfett U 0 C I 0 ttl ttf fit ) J ß 

itbrjclt öer £uft ; JHonb(d)cin u(iu. 









Eingabe bte »hrteß, llhn6, Weiter, 
oeegano, Bclruddimg, «cidmgtrll 
frrr £uft, Mlrii&fd'ciii iifu*. 



England 


Hoch Vresjj 
weiterenProvin 
Zusammenstöße 


Pr a n k r e 


emeldung Unruhen in VYnririatan, die auf 
con «Indiens übergegriffen haben. Schwere 
tn Kalkutta. 


o h 


Erlaß ein 
Regierung. Mint 
chefe, der der 
beauftragen ka] 
Heu liitigu] 
otat tfindenden 
der V rmutung, 
z i ia a rcneii troff e- 


J_u g. o a 1 a i c n 


Run i i n i c i 

Die in Ru 
belgischen, hot 
uchen Emigrant 
Gesondtachaft 
Alle in R 


tf i> i’ F o m m n i f f c 


1 i t i 


R achrichten. 


a Geautzeo über die Orgnniaation der fran. 
oterrat tagt unter Voroitz deo StaatB- 
Vizoprüdidenter. mit aeiner Vertretung 
[in. 

|ig der zwischen Pranoo und "uasolini 
Besprechungen vo:i frunzöoiacher Seite mit 
daß Pranco auf RUckrciao auch nit i’etain 
Iz wird. 


Donovana Anregung zur Bildung einer B^Ikanfront 
gegen Deutschl ind durch Prinzregent abgelehnt. 


.iinien noch bestehenden Vertretungen dor 
liindiachen, luxemburgischen und norwegi— 
;nregierungen werden Rumänien nit der engl, 
verluouen. 

znänien lebenden Englünder haben Anweisung, 







Datum 

unö 

Ut>c3ctt 


Eingabe öee ©ttes, IPi'nö, töctter/ 
Seegang, öeleudjtung, ©idittgMt 
öen tuft, i1ton6fd)ein ufn>. 


-/vf 


Oottomrauifle 



sich für eine [sofortige Abreise klar zu machen. 


Bulgari an: 

Nach ausl indischen Meldungen hat das Kabinett ««inen 
Rücktritt besc llossen, um dem deutschfreundlichen Jlagria- 
nof den Weg zur Regierung frei zu machen^ 


Türkei : 

Botschafter von Paprn . berichtet, daß nach einer 
Äußerung des S fcaatspräsidenten* die Türkei mögllohet «na 
dem Kriege her Ausbleiben mochte, die Lage aber ernet 
beurteile, wem der Konflikt auf die türkische Sicherheit«** 
zone übergreif iv Dazu hat türkischer Außenminister er¬ 
klärt, daß eins Aktion Deutschlands in Bulgarien den 
Kriegseintritt der Türkei nach Bich ziehen würde. Auch 
deutschfreundl .che diplomatische Kreise haben ihre frtlhere 
optimistische luffassung bezüglich neutralen Verhalte»» 
der Türkei bei deutschem Einmarsch in Bulgarien gefeldert» 
Große Anstrengungen Englands^ um die Türkei eun* 
Kriegseintritt zu bewegen. 

Türkische Hoffnung auf Abschluß eines Defenoiv-Ver- 
trages mit Ruß Land g.F. unter Abtretung gewisser kaukasi¬ 
scher Grenzgebiete. 


USA: 

Starke Hervorhebung englischer Erfolge in Nor£af rlka>3 
und Verstärkunj des amerikanisch^# Glaubens in di« 
föhigkeiten der englischen Waffen, 


^ 087313 
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Datum 

unb 


Angabe öea ©rtta, tDfnb, fcöetter, 
€>eegang, Beleuchtung, ©icfjtigfeit 
6er £uft, inon6fd)ein ufio. 


Ootfommniffß 


79 


12.2.41 


( 85 ) 


S p a n i e n 


Es wird 
Spanien zur Hi 
tar zu veranla 


.^genommen, daß Mussolini versuchen wird, 
JSeleistung bei einem Angriff auf Gibral- 
sen. 


Panama 


‘Protest dj 
aas unbefugte 
dem Hoheitsgebb. 


t ch Außenminister gegen den Angriff und 
nden amerikanischer Jagdmaschinen auf 
e t von Panama. 


Lagebesprechung beim Chef der See¬ 


kriegsleitung. 


Ski. gibt Hinweis, die Präge der Torpedo- 


1.) Chef 

armienüng djer Schlachtschiffe zu prüfen. 


2.) Gemäfl 

Untemehmi 
Jtinderweitil 


fernschriftlicher Weisung CKW stehen die für 
l "Felix" bereitgestellten Einheiten für 
Ige Verwendung zur Verfügung. 


3h) 


4i 


Vom 

jjas Unterrj 
geführt s 
die Donau 
den könne 
Die 
hat sich 


(jenst.des Heeres wurde mitgeteilt, daß für 
ehmen "Marita" der Aufmarsch so weit durch- 
daß am 15.2. mit dem Brückenschlag über 
und am 22.2. mit dem Vormarsch begonnen wer- 


jlntscheidung über die Festsetzung des Zeitpunkts 
(.er Führer Vorbehalten. 


* 0873U 









_ -v6V- __ 

Angabe öce ürtee, lüinö, tl'ctter, 

©eegang, Beleuchtung, ©iebtigfeit l) 0 C f 0 111 ttl 11 I J | ß 

öet luft, lltonöfcheln u[u>. 

(K) 

4.) Vortrag Ia über eine TToioung deo nhrorc 

betreffend Verhalten deutscher Truppen auf italie¬ 
nischen Kr: egeeohauplätzen. Zweok der auf itnlioni- 
aohen Krio^sohnnpUitzon kämpfenden deutaohen Truppen 
den Jtalienem, die infolge der beschränkten eigenen 
kriegswirtschaftlichen Ticietimgsfähigkelt nur unzu- 
reiohend n t neuzeitlichen Waffen auogerllstet eind, eia^ 
psychologisch und militärisch wertvolle Hilfe an 
leisten. 

Rieht .iniefi für den Elnsats der Truppen in 
EinTorntfovlnis mit italienisches Wehmaohtgeneralotabt 

a) Tektiooio Unterstellung der Truppen in Libyen 

(g.F. a ich in Albanien) unter den Jeweiligen Italien 
iiiochen Obcrbofchlohaber. brige Unterstellung unter 
Ob.d.H. der durch Y^rbindungooffissiero reit den 
örtlioh tn italienisch wi Oberbefehlohnbom Fühlung 
hält. 

b) Einsatz nur Ith geoohlosrenen mindeoteno hivioiono- 

( 86) verband . AuflJtihmcn nur, wenn nach Urteil datyfrafr* 

achen Befehlshabers die ^ BOhon Tor 

ihrer v5Uig*a ^^^elbnr b * droht 

wird» oleor ÖöhwisTiÄheiten eintreten sollten, 
die den Verlust des gnnr.cn Kriegsschauplatzes be¬ 
fürchte i laeeen. 

o) Bol plnmäßigen Einsatz des Ycrbandoa nuÖ er 

in der land dea deutoch°n Befehlshabers vereinigt 
sein uni darf nicht auf vereohiedeno Frontab¬ 
schnitt» verteilt werden. 

d) Der deutscho Befehlshaber hat das Rocht Und di© 
Pflicht unter Benachrichtigung dea deutochen Gene¬ 
ral beira italioniechon Oborkonmando m Ron die Ent** 
noheidtng dea Ob.d.H. einzuholen, wenn von ihn 
die Aufführung einen Auftrngoo verlangt wird, 
die oeiner Ctberzeugmg nach zu einen schweren 


Datum 

unö 

Ui>r3clt 



____ 

Datum Angabe öea «Dnca, llUnft, Wetter, 

11116 Gccgang, öfleudjiung. ciditigfdl 0 0 t F 0 Hl 111 11 I f f ß 

Ubrjcit irr £uft, illpn&fditin 

(K) 

12«2.41 ilißerfolg und dadurch zu einer Schiidigung des Ansehens 

der deutschen ‘i’ruppo führen würde. 

e) Daa X. Fliegerkorps bleibt den Ob.d.L. unterstellt, 
nuch dessen weiaungon eo in Zusammenarbeit mit allen 
in Betracht hemmenden italienischen Dienststellen seine 
Aufgabe durchl ährt. 

5.) Chef Ski• legibt sich in Begleitung des Chefo der 

Operationsabtoil ung und eines kleinen Stabes nach Meran zu 
Besprechungen td t dem Chef dor italienischen Marine über 
Prägen der gerne: neanen Seekriegführung. 

B e o o n d_ e r e P r a r e n : 

Die Auswer.uug dos Materials über englische Schiffs Ver¬ 
luste in Uonat « anuar 1941 wurde mit I.Skl.IE 26134/41 an 
die beteiligten .Steilen übermittelt. Gesunken sind infolge 
Mittentraffers 1.. Fahrzeuge mit insgesamt 23376 BItT und 
5 unbekunnto Fahrzeuge. 

Beschädigt wurden durch Minentreffer 9 Fahrzeuge mit 
insgeeaat 43 74 > BRT und 6 linbokunnte Fahrzeuge. 





Datum Eingabe öee 0ttee, ttMnö, 

unö ' ©eegang, Beleuchtung, ©iebtigfeit 
Ut)f3*Ü öet Ä-uft/ 5Tton6Jcf)cln ufiu. 


Dotfommntflß 


>2,2.41 


Lage 


_ Besondere Feindnachrichten . 

1 an d: 

Nordatl a flt i k / j r 1 a c h e S e. e 

Um 2028 Uh:- wurde eine unbekannte englische Ein¬ 
heit etwa 27G an westl. der Skerryrdfe Passage, eine än¬ 
dere um 2050 Uh:' 60 sm südl. der Rockall-Bank gepeilt. 

Eine Anzahl, größerer Dampfer erhielten in den 
Abendstunden geänderte Kursanweisungen. (Ausweichen vor 
Kriegsschiffen oder zur Aufklärung wird angenommen). 


G i b r a ltalr -Bereich ; 


"HipPer" b< 
Fühlung an einei 
U 37 gemeldeten 
handeln, der am 
Ein unbekannter 
“\235 Uhr eingel 
Geleitzug besch< 
seien. Durch di< 
der Linie Heima J 
Teil operativ fi 
G. in C. Hotydatli 
Um 1427 Uh 
"Llargot", daß s 
10* Nord 22°10 1 
2 1/2 Stunden n 


kam am 12.2. vorm, im Qu. CF 8C00 
Geleitzug ( - es kann sich um den von» 
aber auch um den Geleitzug SL 65 
1.2. aus Freetown ausgelaufen sein soll), 
Dampfer eines Geleitzuges meldete um 
jitet durch RRR, daß im Qu. CF 8162 der 
pssen würde und mehrere Schiffe gesunken 
säe Meldung wurde gegen 1330 Uhr auf' 
;-Gib£raltar ein reger Funkverkehr, zun} 
ir den,Senior Cfficer Force H w und den 

ll 

tntik ausgelost. 

* meldete nach B-Dienst der engl. Dpfr. 

o 

,wohl er wie auch andere Schiffe ,iLn 37 
West beschossen würden, »srjdiese Meldung 
ich einem von "Hipper" abgegebe.e Kurz- 
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-Jf}~ 


Dalum Singabt bee ©rtea, tüfnb, tDetter, 

unö 6eegang, 8eleud)tung, 6id)ligfclt 10 D C f D ITI Hl tt t f f ß 

ÜI>C3«lt öet tuft, IRonöläjtin ufn>. 


81 


wurde, handelt es sich vermutlich nicht 
Angriff sondern um die Wiederholung einer 
abgegebenen Notmeldung, 
hmittagastunden nahm der Funkverkehr 
zwischen Heimab und Gibraltar erheblich zu. 

Um 1900 U.ir verlifiß die Kampfgruppe "H", bestehend 
aus "Renown", 'Are«Royal", "Sheffield” und 6 Zerstörern^ 
Gibraltar nach Westen. Die Zerstörer sind später wieder 
eingelaufen. 

Jm Hafen Jibraltar liegen "Malaya", "Resolution”, 
ein weiterer Kreuzer, 5 Zerstörer, 1 Hilfskreuzer, Klein¬ 
fahrzeuge und Dampfer", darunter 5 Fahrgastschiffe. "Reso¬ 
lution" ist je izt einwandfrei bestätigt(nach K.C.) Die Re¬ 
paratur soll n ich längere Zeit dauern, da das Schiff die 
Kesselrohre auiwechselt. 


Mittels s 1 a n t i k : 

Der norw. Dampfer "L.A. Christensen" sichtete 
1343 Uhr im Qu. DT 9230 ( 200 am südl. Freetown^) ein un¬ 
bekanntes U-Bg )t. Es ist möglich, daß es sich um ein 
engl, oder französisches Boot handelt» 

Chef West .ndien gab am 9.2. an Trinidad, daß der 
Dampfer "New N ittltland"” am 10.2. Bermuda ausläuft 
und am 15.2. l.i Trinidad ein treffen wird. Die freiwilligen 
freien Franzos m sollen bei Ankunft eingeschifft werden. 
Das Schiff solL ohne Aufenthalt nach Gouadeloupe weiter¬ 
gehen . 

"Diomede" M iPrince Robert" sowie die Hafenoffiziere 
von Jamaica uh 1 Callao wurden am 1.2. vom Chef Westindien 
unterrichtet, laß das kleine Schiff "Wotan" mit deutschem 
Eigentümer tfiid vermutlich mehreren deutschen Passagieren 
aus Cartago_a mtkomnen sei. 
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Datum 

unö 

Ulwtit 


Eingabe 6es <Drtee, tUin6, tUtttcr, 
6etgang, Beleuchtung, 6id)tigreit 
6er tuft, Jnon6|ä)tin ufu?. 


1) d c f d m tn n t ((e 


(K) 




3 t 1 1 lj&jr , * 


z q n n « 


Eine dem 
Admiralität an 
quelle) enthält 
Minensuchboot 
Deutschland Stil 
oder in Austral 
unterwegs befin 
wahre oh* inllch 


I o r d e e 


b H 


t.Harineattnchd in der Türkei Ton der 
2.11. angegangene Unterrichtung (Sonder- 
Temenkung "Port Brisbane", flinken 
kiorangai" (Bea»-3traße), Annahme, dafl 
bspunkte in Jndleohen Or-eon , 8Udatlantik 
Loohen Gnwäeaorri besitze. Außer dennoch 
Illehen n Admiral Seheer" »eien s.Zt. 3 
Kftt 5 Helder eingeoetat. 


Eine onbek 
oine andere 197b 
Vom Gegner nurdi 
darauf tot Tarm 
Ee handelt sieh 
breitete, daß 
wärden. 


vintn Einheit otand 1230 Uhr in tu.AI 6470 
Uhr. in Qu. AH 8514 (Funkortungen). 
gegen Mitternacht Tor Loweatoft und kure 
[juth Ycrdäohtigo Schnellboote ge meidLet«. 
nicht um deutliche Boote. Portlnnd ver*- 
kn dar «acht Schnellboote ia Kanal oj|#mn 


fr» n *r . l 


p hi 


X.o. Spanj 
3 froh*. Frachtio: 
mit Beglelteoht 
die Keorenge mi 
leger oder Tori 


pn meldet Pausieren der Moerenge durch 
,r in Ballast und 2 beladene* Dampfer* 

Ita Kura TJeot« Ebenfalls' passierten 
t Kura Weot 4 fran*. U-Boote und 1 Kinen- 

ledoboot. 







Angabe 6ea 0rhe, JDtnö,' TOcftcr, 
Seegang, 25eleud>tung, ©idjtigfelt 
iTton£>fd)ein ufuj. 


Dorf ommniyp 


Eigene Lage. 


Aii^p-r heimiache Gewässer: 


Von den Sc 
"'Hipper" melde - ; 
Qu. CP 8000 im 
6 bis 10 Dampfe 
daß bisher 13 1 
nach Brest zuri 
Uhr Weisung 
laufen, möglicl 
schiff zu ergär 
sionswirkung ui 
Seekriegslei tui 
verschossen ha - 
kehren beabaicl 
J Mit Pt. Iß 


hlachtschiffen liegt keine Meldung vor. 
e um 1042 Uhr durch Kurzeignal, daß er im 
Gefecht mit einem Geleitzug/bestehend aus 
rn stehe#. Um 1218 Uhr durch ein "2.KurzSignal, 
)ampfer versenkt wurden und er beabsichtige 
ickzukehren. Gruppe West gab mit Pt. 1250 
/"Hipper" nur aus zwingenden Gründen einzu- 
3t Brennstoff und Munition aus Versorgungs¬ 
zen, da weiteres Jnseebleiben zur Diver- 
d im Jnteresse Gesamtoperation erwünscht, 
g -nimmt an, daß "Hipper" Torpedos und Munition 
und zwecks Ergänzung nach Brest zurückzu-^ 


Mit Pt. M 
-7 vjji+rtu'i ianten und die 

'’*** +* Unterrich 

Unterrich 
1 * Mit Pt. V 

Schiff 41 mit ! 
und Schiff 10 - 
mögiichkeit "0 
dieser Prisen 


[Besatzung zu dem vorzüglichen Erfolg. 

I ung über die Feindlage siehe Ft.l6l4. 
ung über die eigene Lage siehe Pt. 1627. 

40 gibt Ski . Weisung für Zusammentreffen 
chiff 16 und Schiff 16 mit Sjh^ff 33. Schiff 33 
rhalten mit Pt. 2054 Weisung Versorgungs- 
e V/egger" und der Walfangboote und Verhaltens 
uf dem Heimmarsch. 


Norwegen 

Bei einem Luftangriff auf den Hafen Kristiansand -Süd 
am 11.2. 2000 Ihr entstand durch Abwurf von 5 Bomben gerin- 
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Datum 

unb 

iNjcjcit 

Eingabe bes 0rles, lUinb, tUctter, 
Seegang, 8eteud)tung, 6id)tigfeit 
bet tuft, JTlonb|ä)ein uftw. 

Dorfommtnffe 

12.2.41 

ger Schaden an B > 

otsschupfien. Die Sperrung des ^eegebietes 


westl. Obrestad i 
westl. Olasjaer, 
geprüft wurde. 
Der Kommand 

auf M 1 auf dem 
Schiff 4f i 
ratur. 

urde aufgehoben. Desgl. die Sperrung 
nachdem dieses Gebiet ohne Ergebnis nach- 

erende Admiral Norwegen befindest sich 

Weg von Tromsoe nach Harstadt. 

;t auf dem Marsch nach Tromsoe zur Repa- 


Nordsee: 

Das beabsic 

weg^n Nebels ver 

ltigte Geleit für U 69 und*U 147 mußte 
jehoben werden . 


•Kanal : 

Die 1.-3.S-: 
mußten aber um 1 
"Kalke" hat auf 
Hoek van Holland 

?lottille liefen zur Unternehmung aus 

350 Uhr wegen der Wetterlage kehrtmach'en. 
lern Marsch nach Rotterdam um 1850 Uhr 
passiert. 


Atlantik 

c ü s t e : 


U-Jager 12 
losem Bombenangr 
Satzung gefangen 

1. hat einen feindl. Bomber nach erfolg^ 

• Lff abgeschosaen und 4 überlebende der Be- 
l genommen. 1 Toter wurde geborgen.- 


Ostsee : 

Bei den Art 

trat durch Best 

der Hebearbeit« 

jsiten am Wrack im Kaiser Wilhelm-Kanal 
; lädigung des Saögebaggers eine Verzögerung 
äi ein*. Abschleppversuch für den 15*2. 'heab- 
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Datum 

un& 

Uf)f3eit 


Angabe 6ee Ohes, töinö, töetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 
. öer tuft, IttonöJcfjein uju>. 


üocfommntffe 


83 


12 ^ 2^-41 


eichtigt. Änderung der Durchfahrteverhältnisse verschiebt 
sich entsprechelnd. 


U 101 hal 
die durch Beseht d 
dingt tauchklai 
Ü 46 befir 
U 69 und U 147 
Von U 106 
war von 4.1. - 
insgesamt 1194 
auf gesichtete 
Gegnerge schwill 
marsch wurde ar 
Maschine. 

Die Angrii 
Boote mit Ausnt 
Norden verlegt 
U 37 wurde 
tet und erhiell 
2000, 30CO, 50C 
2251 Uhr wurde 


Wegen Schl 
besonderen Ergebnisse 
Nördl. Kin 


U-Bootslage 


den Rückmarsch angetreten, ebenfalls U 93/ 
igungen bei einem Flugze ugangriff nur be- 
ist. 

det sich auf dem Marsch nach Helgoland, 
sollen am 13*2. aus Helgoland auslaufen. 
liegt Kurzbericht (siehe 175C) vor. Das Boot 
10.2. auf Unternehmung* hat 2 Dampfer mit 
BRT versenkt. Das Boot hat verschiedentlio'fa 
Geleitzüge operiert "i s Sber wegen überlegenen 
c^igkeit nicht zum Angriff gekommen. Der Rück¬ 
getreten. wegen Ausfalls der St.B.E- 

fsräume der weatl, Schottland stehenden 
hme des Wetterbootes wurden um 50 sm nach 


über Ansatz und Erfolg "Hipper" unterrich- 
als Angriffsraum um 1245 Uhr die Qu, CF 
0, 6ÖOO ostwärts 20° West zugewiesen. Um 
als neuer Angriffsraum Qu. CF 3000 befohlen. 


Luftlage . 


echtwetterlage während des Tages keine 


naird He ad wurde auf ein Mih^isUchboot 


087322 
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Datum 

unö 

Ut>C3cit 

Eingabe öea 0tteo, tDcttcc, 

©Ecgang, Beleuchtung, eiditigfeit 
öer £uft, illonöfdjftn ufm. 

ttotfbmmniffe 

12.2.41 

ein Treffer tun. 

auf einen 4(>CC t-Dampfer 2 Treffer mitt- 


3chiffe erziel ; 

. Jn der Nacht verseuchten 19 He 111 den Mejs 


sey mit Minen. » 

Jrn übrigen in der Nacht' zum 13. kein eigener 


und kein Feinde 

insatz. 


Auf den» Y-' 

ugplutz "Catania" führte der Feind in der 


11 acht zum 12. e 

inen erfolglosen Angriff mit 15 Flugzeugen 


durch. 




Eittelmeerkriegführung. 



========================= 


Über Alex; 

.ndrienstreitkräfte liegen keine Nach- 


richten vor. Ji 

i Hafen von Bengasi wurdd^3-4 leichte 


Einheiten und ] 

lampfer festgeetellt. Bie Dampfer wurden 


bombardiert. 



Durch ein« 

n den deutschen Geleitzug sichernden Luft- 

(91) 

auflclärer wurde 

auf ein gesichtetes U-Boo?yj^ombe abge- 


v/orfen, die wal 

rscheinlich traf. Jagd wurde duroh U-BootB- 


jäger und T-Boi 

ite fortgesetzt. Ein weiteres U-Boot 


griff am 11.2. 

vor Tripolis italienischen Geleitzug 


erfolglos an. 



Ber Chef 

er Uittelmeerflotte befindet sich nach Funki* 


aufklärung in 

iee. 


Standortv 

irlegung "Vittorio Veneto", "Doria", . 


"Cjjsare" und d 

er 11. und 13. Z-Fl. ist in der Durchführung. 


Besonders 

starker Albanienverkehr verlief planmäßig. 


Von und n 

ach Libyen sind 4 Geleitzüge/gesichert 


durch Zerstöre 

:• und T-Boote unterwegs. 

(92) 

Deutsche 

ÜÄHsporte: Das Auslaufen der 3-Staffel 


ist für den M 

r 2. ab Neapel vorgesehen. Am 12.2. läuft 
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Datum 

un6 

Ubrjtlt 


Angabe öee ©rtes, tDinö, iDctter, 
Seegang, 8efeud)tung, 6l'd)ttgfelt 
öec tuft, iVtonö(d>eln ufiu. 


Docfommniffe 


84 


12.2.41 


ein Dampfer vor 
von 850 t Nachsl 

Jtal. Harijr 
des Kurses deu 
für italieniscl: 

Nach V-Manl" 
engl. 11000 t 
gesunken sein, 
loren. V/ahrsche 1 
zum 51.1. 


Neapel nach Palermo aus zum Transport 
[chub für X.Flieg.Korps nach Tripolis, 
ne hat Weisung erteilt, daß beiderseits 20 sm 
tjscher Geleitzüge nach Tripolis Sperrgebiet 
U-Boote besteht. 
n-LIoldung vom 4.2. soll östl. Kreta ein 
Transporter diinisTorpedo- oder Minentreffer 
iabei 2 Bat. neuseeländischer Truppen ver- 
inlieh Erfolg de3 .T-Bootes "Lupo" in der Nacht 


Landläge: 

Jn der Pro 
Nacht 20 englis 
an dor Was seriell 
gen behoben sei 
griffen werden. 


Ivinz Pontenca in Italien wurden in mondheller 
he Fallschirmjäger abgesetzt, die Schaden 
tung anrichteten, der jedoch in. einigen Ta- 
vvird. 5 Fallschirmjäger konnten bisher er- 


Jn Albanie 


Bei neuem itali 
IQ.fdl. Flugzeu| 

Jn Libyen 


Die ital. Trupp 
Hach einem 
krüfte die Oper 
Oasen im Gebiet 
Luftbaais Kufra 
und Material fü 

Jn Ostafri 


Der Feind ^urde 
seine Ausgangss 
Afmadu wurde 


G/SkD. 


\Ui 






"7 


wurden feindliche Angriffe abgewiesen, 
^nischen Luftangriff auf Joamina vmrden 
;e am Boden zerstört und 2 abgeschossen. 

ist mit dem Fall von Giarabub zu rechnen. 
:n sind ohne Verpflegung. 

Bericht de Gaulles setzen seine Streit- 
jitionen im Süden Libyens fort. Mehrere 
von Kufra soliti genommen sein, die 
wurde^ unter schweren Verlusten an Personal 
• die Jtaliener gestürmt. 

[ai starke feindliche Angriffe auf Oberen. 
im Gegenstoß unter schweren Verlusten in 
;ellung zurückgedrangt, 
durch starke raot.Feindkräfte besetzt. 


1/Skl. 


* 087324 








Datum 

Jlngabe 6cs 0rtee, IDinö, tüctter, 

ü o c f o m m n i 11 e 

unö 

Seegang, Seleudpung, ©idjtigfeit 

Ul)C38tt 

ber lup, 5ttonbfä)efn ufro. 







Eingabe öes «Ortes, 0)fnö> tüctler, 
Seegang, öeieudjtung, €id)tigfeit 
öct luft, illDnöfäjeln ufu>. 


D d t f o m m n i \\ e 


Besondere politische Nachrichten. 


Auf eine .nfrage^ob Friedensziele mit' USA besprochen, 
antwortete Chu:•chill im Unterhaus, Erklärungen über 
Friedensziele vürden bei Gelegenheiten gegeben werden, die 
dem Jnteresae ]lriglands angepaßt seien. 


Dänemark ; 

Uber den v erkauf dänischer Torpedoboote an Deutsch- 
land wird in schwedischer Presse (Svenska Dagbladet) in 
entstellter um Deutschland gegenüber gehässiger Form be¬ 
richtet. Entsprechende deutsche Schritte bei schwedischer 
Regierung sind eingeleitet. 


Spanien J 

Amtlich w: rd die Zusaramnnkunft Mussolinis und Prancos 
in Bordigera b< kanntge geben. Suner habe an der Unterredung 
teilgenommen. 

Uber den i nhalt der Unterredung werden in der ausl. 
Presse die ver. chiedensten Mutmaßungen geäußert. 

Nach Berichten aus Vichy wird sich auf Grund spani¬ 
scher Jnitiati'e Petain und Franco am 13.2. in der Nähe 
von Montpellier treffen. Darlan wird an der Unterredung 
teilnehmen. 
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unö 
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13.2.41 

Balkans 



Die LIehrza 

hl der Mitglieder der engl. Gesandtschaft 


in Sofia aoll n 

och im Laufe dieser Woche mit ihren 


Familien Bulgar 

ien verlassen. Nach weiteren Nachrichten 


sollen die gle: 

chen Maßnahmen in den übrigen Balkan- 


Staaten getrof: 

en werden. Die wichtigen Dokumente sollen 


nach der Türke 

. verbracht werden. 


Neutrale i 

lilitärische Beobachter schätzen die 


Ziffer der de 

itschen Truppen in Rumänien auf rund 


5CC CCO' Mann. 




USA: 




Erheblich 

• Verlegenheit der Regierung über die 



unüberlegte uni 

l voreilige Äußerung Willkies, daß die 



USA monatlich i 

5 Zerstörer nach England schicken müsse. 



Abrücken Roose 

relts-von dieser Äußerung Willkies und 



Erklärung des 

Harineministers Knox, daß die amerika- 



nische.. Marine 

e 3 sich nicht leisten könne, weitere 



Zerstörer abzu 

-eben, ohne daß das Gleichgewicht der 



1 Kräfte zerstör 

t wird. 



Auf eine 

uifrage, ob im Falle eines englischen 


Sieges auch d 

.e Y/iederherstellung der Baltenstaaten 


eingeschJ.ossen 

sei, erklärte Willkie, daß die öffent- 


liehe Meinung 

Vmeriku 3 das selbständige Weiterbe- 


stehen dieser 

Staaten und Finnlands verlangen würde. 


Rußland 



Der bishf 

irige Befehlshaber des Kiewer Militärbe- 


zirkes , Arme* 

* general G.K. Schukow, wurde zum Chef des 


Generalstabes 

der Roten Armee ernannt. 


Rach Frei 

3 jemeldung soll sich die Flotte in ((er 


4 0873 ?« 
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p.2.41 

Nähe des Bospo:’ 

■us konzentrieren. 


J t a 1 i e n 



Schließoj 

Lg der italienischen Grenze auch nach Deutsch- 


land hin t außer 

für Mitglieder amtlicher Missionen. Visen 


für Jtalien, d: 
ungültig. 

.e vor dem 10.2. ausgestellt sind, werden 


Japan: 



Vorläufige 

Unterbrechung der Friedensverhandlunge - 


zwischen Frank: 

■eich und Thailand in Tokio infolge 


aufgetretener : 

Schwierigkeiten durch sehr weitgehende 


Forderungen The 

ilands und Verlangen Japans, daß Frankreich 


Japan als die ; 

solle. 

illep herrschende Macht in Asien anerkennen 


B e s o n d e : 

■ e Fragen: 


Wegen bea' 

isichtigten Luftansatzes im Seegebiet 


westlich der H< 

briden bittet Luftflotte 5 um Unterrichtung 


über Lage der < 

nglischen Sperren.(Siehe I.Skl. 2882/41). 
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Datum Angabe bea Ötteo, IDinö, Wetter, 

unb ©eegüng, Beteuerung, ©icbtigfcit 

Ubrjett öcr £uft, iTtonöfcfoefn ufu>. 


üocfornmntffc 



Lage 13.2. 


Besondere Feindnachrichten♦ 


N o r d a t 1 Untik/Jrisch e See: 


Der britische Tanker "Arthur F.Corwin" wurde in 
60°20' Nord rnd 17° 11 1 West torpediert und erhielt 
Schlepperhilfe. 

Der engl. Dampfer "Karamea " meldete um 2105 MGZ, 
eingeleitet durch RRR, daß sich in 60°05' Nord 12° 

West ein verdt clitiges Schiff unter Schießen von Leucht¬ 
granaten näheie. Die Meldung wurde um 2130 Uhr offen 
geatrichen. 

Einer engl. Rundfunkmeldung wird entnommen, daß 
die Kampfgrupje H und Einheiten aus dem Heimatbereich 
nach "Hipper" gesucht haben und eine Vereinigung der 
beiden Verbände zustande gekommen ist. Durch B—°ienst 
keine Bestätigung darüber. Der Funkbetrieb war im all¬ 
gemeinen norme 1, bis auf den Verkehr Heimat - Gibraltary 
auf der zahlreiche dringende Funksprüche abgegeben 
wurden. 

Eine unbekannte Einheit meldete nachmittags einin 
Luftangriff urd daß sie in 48°50* Nord 14 20' Waat 
sinke. 

Die Admiialität befahl abends allen Zersprengten 
des Geleitzuges des Dampfers "Harmada'^ ein^e Position 
75° 82 sm von "Swift" nicht vor 1100 Uhr am 16.2. anzu¬ 
steuern und ven dort nach der Position 263° HO sm 
von "Horse" zi gehen. Beide Bezugspunkte sind nicht 
bekannt. 


ft.ß7398 


Sütt.d atlantikj, 

Hilfskreuzer "Asturias" ist nach Pressemeldung 
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am 12.2. in Rii oingelaufen. 


JndisohE r Ozean: 

Um 1534 1IGZ meldete der engl. Dampfer "Volsella" 

mit QQQ in 14° 2' (Kord oder Süd ?) 49°51' Ost ein 
verdächtiges Schiff. - Südbreite kann nicht stimmen, da 
dann Position i.uf Madagaskar liegen würde. Der ^unk- 
3pruch w Wt e Mauritius an Colombo gegeben, es ist daher mög¬ 
lich, daß die Meldung keine Fehlmeldung ist und nur 
die Breite fal ich gegeben wurde. Jm gleichen Bereich 
hatte um 1021 MGZ eine Einheit einen taktischen Funk¬ 
spruch abgegeben, der eine Sichtmeldung enthalten kann. 


Nordsee 

Geringe f iindliche Aufklärungstätigkeit 

Um 1255 U ir stand ein Geleitzug in Qu. AN 5895 
Kurs 315°, Pah ’t 0 sm. 

Jm Qu. AN 5816 meldete der Dampfer "Westchiffe Hall" 
um 163tD Uhr,, d iß er bombardiert werde und Schlepper¬ 
hilfe nach Wi thby benötige. 

Zu einem n Qu. AN 1898 um 1925 Uhr stehendenjGeleit- 
zug , der von 1‘lugzeugen angegriffen wurde, wurden Jagd¬ 
flugzeuge zur Jnterstützung geschickt. 

VrI'°wastoft warnen die Bewacher vor einem verdächti¬ 
gen Schnellboot. Ebenfalls warnte Yarmouth vor Schnell¬ 
booten . 

Jm Ship Wa 3 h wurde nachmittags ein Bewacher mit Bom¬ 
ben angegriffei. 

Ein engl. Schnellboot war um 2230 Uhr im Yarmouth- 
bereich in See. Später meldete Harwich, daß die Schnell- 
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boote in den ühi’en zuriiclekehren. 


Eigene Lage. 


Au .einheimische Gewässer: 

Von den Schlachtschiffen liegt keine Meldung vor. 
"Hipper" stanl morgens 0144 Uhr iai Qu. BP 7800 und 
meldete durch lurzsi^gnal, daß er über ;»u. BP 9400 zurück- 
zumaracliieren jeabsichtige. - Much der bisher gelaufe¬ 
nen Fahrt scheint die üaschinenanlage in Ordnung zu 
sein. Der Rückveg durch die südliche Bislcaya ist ver¬ 
mutlich gewählt, um bei Auftreten von überlegenen Peind- 
streitkräfteu ils Ausweichhafen La Pallice ansteuern 
zu können. 

Feindlage onterrichtung aller Außerheimischen Streit¬ 
kräfte durch Pt. 1707. 


N o r vi e g e i: 

Die LIinen schiff e "Tannenberg" und "Brummer" sind 
um 11C0 Uhr au 3 Bergen nach Süden ausgelaufen. 

Von der U.A.A.502 wird nachträglich gemeldet, daß 
am 11.2. bei FLelckeroey ein fdl. Flugzeug abgeschosaen 
wurde. 

Die Rückm ildeleitung der Plak-Batterie Krokaas- 
Flagruko Bergei wurde an 4 Stellen zerschnitten(Sabotage). 


0&731Ü 










Nordsee 

Wetterfi 
und "Coburg" 
"Ostmark" sol 

Gruppe N 
Werftliegezei 
brecher mehr 
2215). 

B.d.U. 0 
Sperrgeleite 
sollen (Siehe 


ichdampf er "München" wurde Qu. AE 3900 
}u. AB 7200 ala Wetterposition zugewiesen, 

- den Rückmarsch nach Drontheim antreten. 

)rd meldet, daß infolge der Eislage und 
Sen bis zum 20.2. kein einsatzfähiger Sperr- 
Ln der Nordsee zur Verfügung steht. (Siehe 

?g. bittet um Entscheidung, ob U-Boote ohne 
ron Brunsbüttel nach Helgoland laufen 
1945). 


Kanal : 

Kein eigener S-Bootseinsatz wegen der Wetterlage, 


Atlantikküste i 

Für die Rückkehr von"Hipper" wurde verstärkte Auf¬ 
klärung geflogen und der Kreuzer selbst um 1245 Uhr 
8 am nordwest .. Ferrol mit Nordkurs und.hoher Fahrt’.gemel¬ 
det. Südlich « rland und in der Biekaya wurden keine 
Schiffsziele gesichtet. Von Brest aus wird im Umkre^ip / 
von 130 sm das Gebiet durch 5 He 115 A uf LI äraufe^t' %£$ s g a n . 
Enge Sicherung sollen 2 He 115 übernehmen. Als Geleit 
sind "Richard Beitzen", "Jaguar" und "Jltis" um 1715 Uhr 
ausgelaufen. U-Bootssicherung vör Brest wird durch 
6 Boote der 12. U-Jagdflottille , durch 3 Boote der 
3.MS-Flottil e und durch die 2.Vp.Flottille durchgeführt. 
Minensicherung erfolgt durch 3 Sperrbrecher. 


* 08733t 







Datum 

un6 

Ubrjett 


-4t f 


üotf'Dinmnt|fc 


13.2. 41 Ostsee; 

Die auf Grund der Meldung von M 1905 im Qu. 362(5-AN 
durchgeführte U-Bootsjagd wurde erfolglos abgebrochen. 
Wegen Baggerbeschädigung Verzögerung der Arbeiten am 
Wrack im K.W.Banal. Keine Änderung der ^urchfahrtsver- 
hältnisse in cen nächsten 3 Tagen zu e;rwarten. 


U - Bootslage. 


Ein unbekannter Dampfer wurde 55° 1 6 1 Nord 
und 18 0 5 f Wesl von einem U-Boot angegriffen'und, da 
die Sendung atbrach, anscheinend versenkt. 

Reuter meldet die Vernichtung eines U-Bootes , 
das den von Liverpool nach New York unterwegs befindlichen 
Dampfer "Geor^iä" anzugreifen versuchte, durch Flugzeuge 
der R.A.F. Es handelt sich vermutlich um U 93, das 
bei einem Flu£zeugangriff schweren Schaden erlitten’, 
hat. Das Boot meldet vordere Batterie ist ganz ausge-r 
fallen, von der hinteren sind die Zellen im Auslaufe*j ^ 
begriffen. Dae Boot.soll am H.2. 0830 Uhr vor.Lorient 
aufgenommen werden. 

U 37 melcet Standort in Qu. OF 5600, .keinen Verehr! 
keinenc Waffene insatz wegen Wetterlage. 

U 46 befindet sich auf dem Marsch von Brunsbüttel 
nach Helgolanc. 

Die Boote ü 105, U 124 und U 106 sind für Aufgaben 
im Süden vorgesehen. 

U 105 soll am 21.2. , U 124 am 23.2. und U 106 am 
25.2. auslaufen. Versorgung Culebra ist für den 1.» 3, , 
und 5.März beeteilt und Versorgung aus "Nordmark" in 


Ungöbe bee (Drtea, IDJnÖ, tücttet, 
ßeegang, Beleuchtung, ©idjtiflFeit 
bet luft, JllDnb(cJ)eln u[u>. 
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©eegang, Beleuchtung, 6td)tfgtelt 
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der 2.Hälfte l ärz beabsichtigt. Als Ausweiche für 
Boote auf dem Rückmarsch ist "Moro" vorgesehen. 

Cperatioi sabsichten: Marsch bis Culebra ohne Aufent¬ 
halt, später :m Raum vor Freetown, südlich 30° Nord, 
westlich 2G° Vest nach Freigabe durch Seekriegsleitung.. 


Luftlage . 


Jn der Nscht zum 13. verseuchte IX.Fliegerkorps 
Liverpool mit 19, gembroke mit 6, Bristol -Cardiff mit 
4 und die Haft neinfahrt von Exmouth mit 2 LMB. Zu 
gleicher Zeit erfolgten Bombenstörangriffe auf die Hafen¬ 
anlagen von P]ymoüth und Swansea. 

Tag^Lnsa'z insgesamt 75 Flugzeuge. 

5kHeh111 erzielten auf einen Gelettzug von 15-20 
Dampfern bei ]eterhead Treffer auf einen 5000 t-Dampfer 
mit einer SC [00, auf einen 2 000 t -Dampfer Treffer mit 
einer SC 500 ind auf einen 8 0C0 t-Dampfer Treffer mit 
einer SC 500. Gute Y/irkung der Treffer wurde beobachtet. 

Aus einei Geleitzug südostwärts der Themse wurde 
ein Tanker vor 7 - Q 000 t durch 2 SC 250 versenkt, 
außerdem Trelfer auf dem Achterschiff eines Überseedampfers 
erzielt. Explcsion mit rotem Feuerschein beobachtet. 

Auf die Iaianlagen von Great Yarmouth und Lowe¬ 
stof t wurden ;e 16 - 50 kg und 1 - 500 kg Bombe abgeworfen. 

Auf die Ilugmotorenfabrik London wurde eine 
"Max" ( 2 500 kg) nach Sonderverfahren abgeworfen.* 
Detonation becbuchtet. 


* 08733,1 
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unö 
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13.2.41 


An der 03|b 
det. Südlich B 
von 3 Dampfern 


s üdlich der Js|L 
zug Bestehend 
Jm Nachte 
flugbasen eing 
Trefferwirkun 
Ober Peinh 


iküste wurde starker Handelsverkehr gemel- 
ighton stand um 1630 Uhr eine Gruppe 
mit Kurs West und 5 Dampfer Kurs Ost. 
e of Wight stand um 1505 Uhr ein Geleit- 
{ms 7 Schiffen .mit Kurs Ost. 
nsatz waren 20 Plugzeuge gegen die Nacht¬ 
setzt. Auf den Flugplätzen wurde gute 
beobachtet. 

einflüge lagen keine Meldungen vor. 


Mittelmeerkriegführung. 

Jm weatlibhen Mittelmeer durch Luftaufklärung keine 
Feindeinheiten gesichtet. 

Am 12.2. ätanden 90' sm westl. Cap Spada einige 
leichte Streiteräfte. 

Der Chef ier Mittelmeerflotte befindet sich nach 
Funkbetrieb im örtlichen LIittelraeer in See. - 

Ein itali mischer Geleitzug wurde 10 sm nö£dl. Sa- 
brata(westl. Tripolis) durch fdl. U-Boot allgegriffen, 
und der Dampfe ? "Mauly" durch Torpedo im Achterschiff 
Der Dampfer konnte nach Tripolis einge -■ 

1. 

mische Beobachtungsposten in Rahaita 
.2. einen durch 3 Zerstörer geleiteten 
mit Kurs Nord. 

khtschiffe "Vittorio Veneto", "Doria" und 
die IG. und 13.Zerstörer-Flottille sind 
in ihren Stützpunkt eingelaufen. 

Landlage: 

ti Süditalien gelandeten engl. Fallschirm- 
len bisher 19 Mann und 2^ Offiziere im Uni- 


getroffen. 
schleppt werde 
Der itali 
sichtete am 12 
Flugzeugträger 
Die Schla 
"Cesare" sowie 


Von den 1 


Springern wurdj 
form gefangen 


genommen. 










Eingabe bee ©ttee, fijfnb, lÖetter, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)tigfeit 
bet tuft, JHonbJd)ein ufru. 
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13 , 2,41 Jn Albanie n wurden feindl, Angriffe im Desnice-Tal 

abgewiesen. An der übrigen Front heftige Art.- und 
Spähtrupptätigl eit. Auf beiden Seiten -lebhafte Flieger¬ 
tätigkeit. Deu ;3Che Transportflugzeuge beförderten in der 
Zeit vöm 10.12 40 bis zum 5.2.41 mit 3 325 Flügen 28 819 Mann 
und 2723 t Material nach Albanien, auf denvRückflug 
wurden 7 551 Verwundete und 2 904 Militär- und Zivilper¬ 
sonen mitfeen omj ien. 

Seit dem ‘1.2, sind die Transportflugzeuge für die 
Beförderung von Nachschubgut des X,Fliegerkorps von 
Catania nach Tripolis eingesetzt, 

Libyen: 1 [arschall Graziani hat das Kommando abge¬ 
geben. Das X.F: iegerkorps führte mit 20 Kampfflugzeugen 
Angriffe auf T:’uppen].ager, Truppenansammlungen und Marsch¬ 
kolonnen in deu Gebieten um Soluk, Agedabia und El Agheila 
durch. Jn den ingegriffenen Truppenlagern wurden zahlrei¬ 
che Brärfde fejtgestellt, 

Jn Ostafr-ka bei Cheren sehr heftige Feindangriffe, 
die in erfolgr iichen Gegenstößen abgewiesen wurden. 

Ebenfalls Angr .ffe bei Arresa ( 40 km südwestl. von Asmara). 
Feindangriffe lotorisierter Truppen bei Callam (nördl. 

Rudolfsee) wur len abgewiesen. 



* 087335 
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*.2.41 


Besondere p 


F r a fa k r e 


liti3e-he Nachrichten. 


ich 


Der Unterredung P^tain-Franco in Montpellier 
wohnten f ranziisischerseits noch Darlan , Peyrouton 
und der französische Botschafter -in Madrid, Pidtri, "bei. 


J t a 1 i e n 


Die Abkoi 
scheint Tarnung 
Eine von 
Duce und den 
fahr besteht 
zwischen Wehn 


J u g o s 1 a 


ifjimandierung einiger Minister zur Front 
für ihre Entfernung zu sein. 

England angestrebte Revolution gegen den 
'aschismus wird nicht befürchtet.Ernste Ge- 
n der Auswirkung der tiefen Gegensätze 
Aacht und faschistischer Führung. 


w i e n ,1 


Premierminister Zwetkowitsch und Außenminister 
Markowitsch haben sich am 15.2. zu Besprechungen mit dem 
Reichsaußenmilister nach Salzburg begeben. 


U S A i 

Dementi (.er USA-Regierung über Meinungsverschieden¬ 
heiten zwischen Roosevelt, Knox und Willkie betreffend 
def Zerstörerfrage. 
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AuBtral:.en { 

Das australische Kriegskabinett wurde zu einer 
Besprechung de:’ Lage im fernen Osten einberufen.An 
der Sitzung ha; der engl. Oberkommandierende im fernen 
Osten teilgenonmen. Nach der Sitzung Herausgabe einer 
Regierungsmitt silung, daß. im Hinblick auf die äußerst 
schwierige Kriegslage^ militärische Vorbereitungen 
getroffen werden müßten. 


Hach aus 1 indischen Mitteilungen, Zusammenziehung 
schwerer japan.scher Schiffe vor der indochinesischen 
und thailändis :hen Küste. Die Regierung von Thailand 
soll Japan das Recht auf Benutzung von Luft- und Marine¬ 
stützpunkten g;währt haben. 

Errichtung von Stützpunkten auf der Jnsel Hainan. 

Dort Stat .onierung von 5 Jnfanteriedivisionen, 
einem Flotteng :schwader (Kriegsschiffe und Flugzeug¬ 
träger) und v m . 500 Bombern; Eintreffen weiterer 
Truppen aus Da .rcn und der Provinz Kuangtung.(Reuter¬ 
meldung) . 


0873 ?// 
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11-2.41 


(95) 


1 .) Es 1 

(3 - 17 eil 


!-> 


3.) 


Vom ; 
"Bismarck 
stärke uni 
richtet 
eean^vgrt 
üchiTrUr 


Sit 


B e o o n d e 


Lagebesprechung beim Chef der 
Seekriegsleitung. 


egt LIeldung vor, daß die Batterie "H III" 

) am 13.2. Budapest passiert hat. 

esuch der Japaner auf Schlachtschiff 
wird gemeldet, daß Anfragen über Pnnzer- 
Punzervertoilung an den Kommandanten ge- 
ien und auf entsprechende Gegenfragen 
^jwur^p , daß in Japan der Kommandant eines 


Der diese Angaben nicht unterrichtet würde. 


F r 


1.) Untc.-riclitung des Hauses über Preigabe der 

für Unternehmung "Felix" bereitgestellten Kräfte 
siehe 1.S11. I op 140/41 GKdos. Chefs. 

Auf .aifrage betreffend vorübergehender A.bgabe 
der I.K.G/4C zwecks I.iineneinsatz im Suez Kanal,unter¬ 
richtet Srekriegoleitung OKW über die schweren Be¬ 
denken, d|e gegen eine augenblickliche Abgabe be¬ 
schlägt vor zu prüfen, ob Einsatz mit 
Ile 111 vol Kl]odo aus durchführbar. Auf laufende 
Schlachtschiffoperation und zu erwartende starke 
Peindkonzcntration, sowie die Nachteile für U-Boot- 
konzentra ;ion wird besonders hingewiesen. (siehe 
1.Ski. 29 5/41 gKdos.) 


Unte 
eine Weis 
der ilaßna 
des Skage 
laufende 


richtung durch Ob.d.B. Pührungsstab über 
uig an Luftflotte 5 / betreffend Unterstützung 
iinc-n der Kriegsmarine in der Überwachung 
•raks gegen norwegische aus Gotenburg aus- 
ilockadebreeher(siehe 0127)• 

i 087338 
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Üocfommniffe 


n.2.41 


4.) Auf Gr 

brecherlagel 
sofort einet 
abzugeben. ( 


jund der von Gruppe Hord gemeldeten Sperr¬ 
wird Gruppe West ersucht, falls möglich 
i Sperrbrecher bis zum 2C.2. an Gruppe Nord 
biehe 1.5kl. 2898/41gKdos.). 


5.) Gruppe 

Vorschlag d 
rung der fr 
Gkdos.) 


West übermittelt unter Befürwortung einen 
es B.3.W. über die Organisation der Siche- 
Lnzüsisehen Küsten. (Siehe I.Skl. 2953/41 


England: 


Lage 


14.2.41 


Besondere Feindnachrichten. 


Londoner 
britischer f}oi| 
über Verluste 

N o r d a t 1 


Rundfunk meldet, daß am 12.2. ein 
,eitzug angegriffen vrnrde und Meldungen 
(noch nicht vorliegen. 


09 ° 08 ' 


tik/J rische 


See 


Ein engl. Flugzeug meldete um 1506 Uhr einen 
Geleitzug von 25 Dampfern in 6l°45' Nord 15°IC 1 bis 
15°20' West mit V/estkurs. - Das ist eine Bestätigung 
der Annalime, c aß die englische Schiffahrt so weit 
nördlich geführt wird. 

Motorschiff "Karamea" wurde nachm, in 57 05' Nord 
Y/est ven eineu Flugzeug angegriffen und erhielt 
Schlepperhilfe. Zwei Schlepper suchten erneut nach 
dem Achterschiff des Tankers «W.B.Walker“, das durch 
ein Flugzeug gemeldet wurde. 

Einige Di mpfer , darunter 2 von etwa je 20 OGC BRT 
erhielten erm ut geänderte Kursanweisungen. 

4 08731 '* 1 











Datum 

unö 

tlb^eit 


1 * . 2 . \ 1 


Angabe 6ee ©rtee, tüinö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 
öer Luft, }Ronö|ä)ein ufto. 


w 


Jn einen 
Greenock an 
Es sollte für 
werden. ~ Es w 
etwa in der Ze[i 
bzw. Ägypten ü 
Jm Qu. Al| 
ter Kreuzer 
meldet. 


jeochliisselten Punkspruch vorn 7.2. von 
lekannt wurde der Geleitzug WS 6 genannt, 
ß zurückbleibende Schiffe Geleit gestellt 
rd daher angenommen, daß der Geleitzug 
t vom 5. bis 7.2. England nach Gstafrika 
|jer das Kap verlassen hat. 

6652 wurden durch Luftaufklärung ein leich- 
unli 3 Zerstörer Kurs 60°, mittlere Fahrt ge- 


G i b r a 1 t 


Gibraltar 
14.2. in ParallL 
die Heimatwell 
der Gibraltar- 
Di e Kampf 
in See. Ein "D 
sind um 2000 U 
Jm Hafen 
kreuzer, Zerst 
boote. 


üotfommni(|6 


93 


tastete am 13*2. und in der Nacht zum 
elschaltung neben den bisherigen Wellen 

t . - Daraus wird auf ein Zusanraenoperieren 
id Heimatstreitkrüfte geschlossen. 

;ruppe "H" befindet sich noch im Atlantik 
'-Kreuzer, 4 Zerstörer und 2 Transporter 
lr aus Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 
Liegen Ualaya", "Resolution", ein Hilfe- 
3rer, Dampfer, Kleinfahrzeuge und 3 Kanonen- 


Mittelat 

llach suv 
die 3.kanadisc 
bereits Mitte 
leitschutz sol 
"Repulse" - b 
3ein. Bei Prüll 
verladefärtig 


1 a n t i k : 

jrlässiger V-Mann-Meldung vom 5.2. soll 
;e Division nicht erst im Frühjahr, sondern 
Februar mit allen Waifen verladen werden. Ge- 
L "Repulse" übernehmen. Hach D-Dienst kann 
Loher im Scapa-Bereich vermutet - in Kanada 
jahrsbeginn soll die 1.kanad.mobile Division 
jein. 


4 0873 40 







■Jtt- 


I>ötum 

unö 

Ubtaelt 

Eingabe 6es (ürteo, IDinö, (Detter, 
Seegang, Beleuchtung, €>id)ttgfeil 

6er lujt, iTton6|ä)cln u[uj. 

Ootfommnfffe 

.2.41 

Süda t 1 a n 

t i k ; 


USJC-Dampf e : 

v "Exmiuster" meldet- in 34°56' Süd 

( 96 ) 

18°23 1 Ost eine 

treibende Hi ne. ( 


J n d i sc h e 

r Ozean/Rotes Heer: 


Am 11,2. m 

rden der älteste Seeoffizier in Kflfi^j- 


dini, der Chef 

der Ostindienstation und der älteste See- 


Offizier der Ft 

ree "T" vom Nachrichtenoffizier Nairobi 


über das Auslai 

fen von 4 Schiffen aus Chisimaio unter- 


richtet. 



Eine j apai 

ische Heldung bestätigt die Anwesen- 


heit von "Leanc 

er" und "Capertown" in Colombo am 30.1. 


Hassaua me 

ldet am 13.2. den Abschuß v.n 2 Flugzeu- 


gen des ^'lugzei 

gträgers "Forraidable". Ein ital.Beobachtungs- 


posten auf der 

Jnsel Fatma hat am 13.2. abends einen 


Träger dieses 1 

yps, einen Kreuzer und einen Zerstörer' 


mit Südostkurs 

gesichtet, - Es wird daher angenommen, 


daß "Formidable 

" im Roten Heer operiert und die als Siche¬ 


rung bei dem Ge 

leitzug WS 5a als "Rodney" angesprochene 


schwere Einhei’ 

i 3 t. "Hermes" wird im Kap -Gebiet ver- 


mutet. 



Nordsee 



Englische 

Schnellboote liefen von Hnrwich morgens 


über Sunk-Feue 

^schiff auf dem Geleitweg nach Norden aus. 


Bewacher 

neideten Luftminenabwurf westlich von 


Smith Knoll. A 

'«ends wurde ein Schnellboot durch einen 


Bewacher bei S 

liilc-Feuerschiff gemeldet. - Deutsche 


Schnellboote s 

landen dort nicht. JTlach Bdwachermeldung 


wurde westlich 

Landsend ein Geleitzug bombardiert. 


4 08731* 











Datum 

Angabe 6es (Drtee, lötnö, lütttet, 

Öotfommnt/fe 94 

un6 

6eegang, Beleuchtung, ßfdjtlgfeft 

Ubt3 e» 

öet luft, ITlonöjäjein ufu>. 

14.2.41 

Ein unbek 

mntes Fahrzeug meldet 2128 Uhr, daß es 


etwa 3 bq aüdö 

3tl. Girdle Mes3 sinke. 


USA: 



Erstmali 

1 wurde festgestellt, daß durch den USA- 


Gesandten über 

den in Lissabon stationierten Küsten- 


wachkreuzer "C 

imp^e 11 \ Schiffsbewegungen an der span:ischen 


Küste an das " 

>ffice of Chief of Haval Operations" 


gemeldet werde: 

i . 


Schwede 

i : 


Attache a 

is Stockholm meldet, daß nach sicherer 


Quelle 4-OOOCO 

t im Ausland befindlicher schwedischer Han- 


delstonnage ve 

^fraglich auf Englandfahrt verchartert 


sind. 

E igene Lage. 


Außerheimische 

Gewässer: 


Von den S 

ihlachtschiff en liegt keine Meldung vor. 

(97) 

Es ist.anzuneh 

XJS M* ***/ 

pn, daß sie ^ich. auf Grund der durch das 

Auf tre teil - "Hip 

pers" virervorgbrufeneir^eindliehen Akti- 


vität, vorüber 

jehend absetzen und das Einlaufen der Feind- 


streitkräftenz 

or Brennstoffergänzung abwarten werden. 


Der aus C 

lisimaio ausgelaufende Dampfer "Uckermark" 


würde dort inf 

3lge der knappen Brennstoffvorräte mit Wei- 


sung Madagas 

xar anzulaufen, entlassen. Dem Dampfer 



•<087342 












_ - vy/- _ 

Datum Eingabe öca <Drteo, lüinö, iXJctter, 

unö ©eegang, Beleuchtung, ©Idjtigfeit UOtlOrnttttli[[ß 

Ul)r 3 dt öer tuft, nionö|ci)eln'u|u). 


14.2.41 wurde von der ileelcriegsleitung befohlen^nicht Uda- 

gaskar anzulau: r en, sondern zur Brennstoffe und Lebenmittel¬ 
ergänzung aus einem deutschen Schiff auf den befohlenen 
Treffpunkt zu gehen. 

Schiff 16 wird durch Pt. 1801 über die beabsichtigte 
Versorgung des Dampfers "Uckermark" aus der Prise Ketty" 
und MS. "Tannen:‘ela" und die zu erfolgende Entlassung 
in die Heimat mterrichtet. 

"Scheer" jeabsichtigt wegen guter Erfolgsaussichten 
seine augenbli iklichen Operationen auszudehnan (Siehe 

Pt. 2317). 

Mit Pt. 0 )51 wird den lagebetrachtungen und. den 
Entschlüssei^ron Kommandanten des t Schiffes 36 im Kriegs-r 
tagebuch niede 'gelegt sind, voll zugestimmt. Dem Schiff 
wird ein Zusammentreffen zwecks Versorgung mit **ach- 
schubdampfer " ilstertor" freigestellt. D er über RuS- 
land abgesandt; Nachschub ist am 3.2. in Tsurngä eingetroffe 
und bleibt für spätere Fälle -in Japan . Die Beistungen 
| der Besatzung^ vor allem der Maschinen- und Punkmann¬ 
schaf ten, wfrdxibesonders anerkannt. 

Feindlage mterrichtung siehe Pt. 1731* Unterrich¬ 
tung über eigen»Lage Pt. 1647- 

Der mit iiner Heizölladung von den Jtalienern zur 
Verfügung gestalte Tanker "Pensilvania" ist vor Ver¬ 
lassen Italien.sch-Ostafrikas in Mogadiscio unter 
Artilleriefeue? genommen^und auf Strand gesetzx worden, 

(99) um die Ladung su bergen. Gleichzeitig wurde der 

Dampfer "AscarL" von einem Peindf lugzeug in Brand ge¬ 
worfen* 

Der Dampfär "Coburg" ist nach Meldung der ixal, 

Marine Ende der Woche klar. Die Dampfer "Wartenfels", 
"Bertram Rickmirs" und"Gera"werden klar gemacht. 


A 0873M3 







jf'.tu'm 


Angabe, öes ©rtea, tDinö, tüetter, 
ßeegang, Beleuchtung, 6id)t(gfeÜ 
öer luft, JVton6Jcf)ein ufro. 


Üocfommntlfe 


U-l-M 


Der Dampf 
geleites im Ka 
Karins und wurd 
Preisuchen des 
Um G23C U 
bei dem gering 
Verluste entst 
wurde nach-Beo 
aufgesetzt. 

Der norw. 


er "Sardinien" wurde trotz Grundrainen- 
rmsund durch Minentreffer beschädigt. Der 
s gesperrt, die Schiffahrt ist umgeleitet. 

Seegebietes ist befohlen, 
hr fand auf Haugesund ein Luftangriff statt, 
er militärischer Sachschaden und Personal¬ 
anden. Hafenschutzböot "Bisam" (Hsfl.Bergen) 
chädigilfi^ durch Bombentreffer südl. Fedje 

Dampfer "Sarp" wurde ohne Erfolg bombar- 


Die Miner 
am 14.2. 2200 
Elbe angetrete 
Die Sperr 
Die Femsprec* 
Askoey wurde i 


transportschiffe "Otter" und Rhein" haben 
Uhr von Christiansand den Marsch nach der 
n. 

üng westlich Obrestad wurde aufgehoben, 
leitung zur Flakbatterie Krokaas auf 
n 2 Stellen erneut durchgeschnitten. 


Nordsee 

Die Miner 
"Brummer" ist 
fen. Nach erfo 
Wiederauslaufe 
Harsch nach Si : 
"Jrben" und "I 

Flakjägei 
seine Schraube 
Helgoland. Eir 
nördlichen Noi 


schiffgruppe Nord mit "Tannenberg" und 
wegen ^ebel ndich nicht in W'haven eingelau- 
lgtem Einlaufen und Beladung ist sofortiges 
n nach Norden beabsichtigt'. Die auf dem 
den befindlichen Minentransportschiffe 
au-tyig" ankerten wegen Nebel bei Helgoland. 
22 schfeppt den Flakjäger 23, der im Eis 
verloren hat, von Christiansand-Süd nach 
e von Stavanger aus zur Aufklärung der 
dsee gestartete He 115 brachte kein Ergeb- 


4 0#7344 







vf fl- 


Datum 

un6 

ilhrjdt 


14.2.41 


Eingabe öea Ortes, lt)ln6, Wetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
öet luft, Sttonbfdjeln ufiu. 


ttotfommntjje 


Kanal ; 

Wegen Wet 

A t 1 a n t i 


fcetlage kein Einsatz der S-Boote. 


c k ii s t e 


Der' unter 


französischer Plagge im deutschen Jn- 


teresae fahren le Frachter "Jacobsen" mit 550 t Zinkblende 
wurde nach Heilung Attache Madrid am 12.2. 20 sm vor 
Bayonne durch line dder U-Eoot versenkt. Hach Aussagen 
Überlebender wirde kein Fahrzeug gesichtet. 

Kreuzer " lipper" ist um 1600 Uhr in Brest einge¬ 
laufen und liegt im Trockendock Handelshafen. IJr 
hat insgesamt 14 Schiffe mit etwa 82000BRT versenkt. 

Nach einer vcrfl. iufigen Meldung ha't "Hipper" einen einzel¬ 
fahrenden Dampfer auS dem von U 37 gemeldeten Geleitzug 
am 1,1.2. verse ikt und 23 Überlebende gerettet. Der von 
12.2. angegriffene Geleitzug soll ein 
•iltar -Geleitzug gewesen sein, der sich 
iLung Befand und, sich mit einem SL-Geleit- 
30 l*Te, dahaftf 'feeine Sicherung. Gefeohts- 
tunde, dabei, W Torpedos geschossen - 

und fast die gesamte 20,3 om Munition 


dem Kreuzer am 
schneller Gibr 
in der ^Cersamm 
zu^vereinigen 
dauer etwa 1 S 
2 Fehlschüsse 
verschossen. 

Der Entsc 
l an Brennstoff 
\maschinell klab. 


lluß nach Brest zu gehen wurde mit Mangel 
ind Munition begründet. Das Schiff ist 


Für die N 


kcht zum 15.2. war bewaffnete Aufklärung 


1 15/ausgerüste 


mit Bomben, vo 


087315 


in der irischen See und im Bristol -Kanal mit 4 He 


fc mit LT,.und an der engl. SüdkÜBte von 


den Scillys bi 3 zur Jnsel Wight mit 2 He 115» ausgerüstet 


Jrgesehen. 





Vorpostenstreifen Skagerrak nachts durch 4 Vorp. 
Boote besetzt. 

Fliegerführer Ost kein Einsatz wegen Eislage. 

Jm Hinblick auf den möglichen Blockadebruch nor¬ 
wegischer Dampfer aus dem Skagerrak^wird durch Flugzeuge 
der Gruppe 706 auf Stichwort "Sperrlücke" eine Morgenauf¬ 
klärung des Skagerraks durchgeführt. 

Jm Kaiser Wilhelm-Kanal ist für Montag die Hebung 
des Achterschiffes des Wracks vorgesehen. Eine Änderung 
der H U rchfahrtsVerhältnisse für die nächsten 3 Tage ist 
nicht zu erwarten. 


U-Bootslage . 


Bngl. Admiralität gab U-Bootswarnung für 36°41 1 
Nord 20° West. 

ü 93 ist an 14.2. in Lorient eingelaufen. U 69 und 
U 147 sind am 14.2. aus Helgoland ausgelaufen. Auf dem 
Marsch nach Helgoland befinden sich die Boote U 46 , 108, 
552. 

Versorgung ''Culbbra' 1 ist für den 1 .,3. und 5.März ange¬ 
meldet. 

Ein Flugzeug der Luftauf-klärung des B.d.U. griff 
im Qu. All 4496 3inen Dampfer von 1500 BRT an und erzielte 
wahrscheinlich Treffer. 
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Datum 

ünö 

Ubr3dt 

Angabe öee 0rtee, ÜMnö, tüttter, 
©eegang, Seleudjtung, ©idjtigfeit 
öer iuft, JTlonö|ü)ein u|iu. 

Dotfo'mmniffe 

t.2.41 


Luftl age. 


Durch bew3 

iffnete Aufklärung wurden im Seegebiet 


von Kinnaird Hs 

>ad ein 1000 t und ein 600 t Dampfer ohne 


Beobachtung der 

* Wirkung angegriffen. 


Westlich : 

1er Hebriden wurde mit einer SC^CO auf ein 

(100) 

einzelfahrende e 

3 Schiff von 50C0 BRT auf dem Vorschiff »4 m*/ 


Treffer erzieli 

b. 


Auf die H 

ivilland Airkraft -Werke wurden 4 SC 1800, 


eine "Max” und 

64 SC 50 abpworfen, Brände beobachtet. 


Bei einem 

Störangriff gegen London wurdai 2 SC 1000, 


7 SC 500, 28 S 

1 250 abgeworfen. 


Vom IX.*1 

Legerkorps verseuchten 56 Flugzeuge den 


Humber mit Ilin 

Wien, andere Flugzeuge waren auf Schiffs- 


ziele, die Kug 

jllagerfabrik Neark und auf den Flugplatz 


Dishford einge 

setzt. 


Nach bish 

srigen Meldungen keine eigenen Verluste,' 


bei Den Helder 

durch Jäger eine Bristol-Beaufort ab- 


geschossen. 



Jn der Na 

;ht zum 15.2. 70 Einflüge im Raum Aar- 


haus- Llünster- 

Paderborn-Rerascheid-Honef-Eupen. S c hwer- 


puiiht Essen -D 

lisburg. Jnsge'samt wurden abgeworfen 96 


Spreng- und 18 

) Brandbomben. Sachschaden an IC Stellen ., 


Personenverlus 

fce 10 Tote, 10 Verletzte. Jm Hafengelände 


Duisburg ein S 

ahlff mit Schrott (1500 t) gesunken, 


ein Schiff mit 

Alteisen beschädigt, Jn RheinhauBen gering# 


Schäden auf de 

c Friedrich Alfred —Hütte. 


Jn Hollar 

il 8 Einflüge, dabei in Arnheim auf ein. 


leeres Tankset 

liff durch Abwurf Deckschäden entstanden. 


Auf 8 Set 

vtorf en. 

A 0873 17 

üinanlagen wurden 55 Sprengbomben abge- 










Dfltnw 

unft 


Eingabe 6es 0rtee, tDinb, tüetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6fd>tfgfeit 
6et tuft, ittonöjäjsfn ufco. 


öorf ommnifle 


97 


14.2.41 


Hach Luftt 
mittags ein Lir 
Kreuzer und Zeis 
Einheiten wurden 
Die erstq 
von Tripolis 
15.2. 0800 Uhr 
3.Staffel mit l 
"Vittorio 
Mitte April eit 


Mittelmeerkriegführung. 


ufklärung lagen in Alexandrien am 14.2. 
ienschiff, ein Flugzeugträger, verschiedene 
törer. Unbekannte wahrscheinlich leichte 
im Seegebiet Bengasi geortet. 

Staffel der deutschen Transporte ist am 13.2. 
]|eer nach Neapel ausgelaufen und soll dort am 
einlaufen. Die planmäßige Beladung der 
achschub erfolgt planmäßig, 
soll Mitte Mürz wieder fahrbereit und 
satzbereit sein. 


L a n d la g e 


Jn Albanien führten nach griechischen Meldungen 

fe zur Einnahme befestigter Höhenstellungen, 
s Trebesniamassivs. 4C0 «Italiener, darun¬ 


örtliche Angrif 
nordwestlich de 
ter IC Offiziere und zahlreiches Material, wurde einge¬ 


bracht. 

Wegen sch 

Jn Libyen 


an General Gar: 
Deutsche 


l 

Rechten Weitters keine Kampfhandlungen. 

hat Marschall Graziani das Kommando 
baldi abgegeben. 

Kampfflugzeuge griffen Stadt und Hafen 


Bengasi an. Abgeworfene Bombenmenge 9,5 to. 

Bei Angriff auf Flugplatz Bluma wurden Treffer in 
Liegeplätzen, lallen, Unterkünften und Zeltlager er¬ 
zielt. Ebenfalls konnten Treffer in Hallen und abgestell- 
auf dem Flugplatz Barce beobachtet werden. 

dauert der feindliche Vormarsch- in Rich¬ 


ten ^lugzeuge^ 

Jn Ostafr 


C/Skl 


tung|phisimaic ijind Gelib an. 


ka 


4 087318 










Saturn Eingabe öes ®rtee, tt>fhtüctter, 

un6 ©eegang, Beleud)tung, 6id)tigfeit ÜOtfonirnnifJß 

U^rjelt öer tuft, iTtonbfötfn ufro. 








Datum 

unö 

Ubwit 

Eingabe öee <Drtea, ttJtnö, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

6et luft, JTtDn6|ä)£in ujn>. 

t> o t f o m m n i / / e 98 

'5.2.41 

Bes 

o n d e r e p 

olitische Nachrichten. 


S p a n i e n 



Verzichte 

rklärung Exkönig Alfons auf alle ihm zuatehen- 


den Rechte zug 

nisten seines Sohnes Juan. 


J u k o s 1 a 

v i e n : 



I Rach Äuße 

rung Kriegsministers bleibt Bevölkerung 



[ Deutschland ge 

jenüber auch ablehnend, wenn Regierung sich 



zum Abschluß v 

m Verträgen im Sinne der Achsenmächte 



| bereit erkläre 

i sollte. 


B u 1 £ a r ie 

n : 


Nach Tran; 

jozean energisches Vorgehen der Polizei gegen 


die kommunisti! 

»che Propaganda. Jnternierung des Vertreters 


der sowjetruss 

.sehen Filmproduktion und Verbot der Vor- 


führung aller 

'ussischen Filme in Bulgarien. Entfernung 


der Lenin-Bild) 

:r und allen Propagandamaterials aus den- 


sow;jetrussisch< 

»n Buchhandlungen.Polizeiliche Überwachung 


aller Du^pkere: 

.betriebe wegen Verdachtes, daß in Bul- 


garien vertriel 

»ene kommunistische Flugblätter auch dort 


hergestellt we: 

'den. 


USA: 



Nach Reut» 

r wird weitere Abgabe von 46 alten Zer- 


störem, auf Gri 

ind einer Unterreduhg zwischen Roosevelt und 


KnoXjfür raögli» 

:h gehalten. 



4 087349 















-/ft- 


Datum 

unö 

iJljrjcit 


Angabe 6e$ 0rtee, IDinö, tücttcr, 
©eegang, Seleuditung, ©ld)tigfdt 
öer £uft, JfTlDnö(cf)efn u[ro. 


ü d 1 1 o m m n ! | f e 


15.2.41 


Um Widerspruch gegen eine frühere Behauptung Knox' 


zu entkräften, 
umgewandelt we 


Austral 


sollen diese Zerstörer in Transportschiffe 
Irden. 


Erneute £ 
des engl. Obeib 
daß im Verlaui 
schärfung der 
Erklärung 
zum Verlassen 
Entsprechende 
in Tokio noch 
hörden in SidHe; 
befehl erteill 
Erklärung 
Ministerpräsi 
nicht ausgesckjl 
daß keine Einq 
griff wagen wi 


Japan 


Der Spre 
Lage sehr ern 
Erklärung 
der Handelsve 
Einvernehmen 
schafter in Md 
lands an Japar] 
über die japa: 


A 08735,! 


[itzung des Kriegskabinetts unter Teilnahme 
efehlshabers im Fernen Csten. Verlautbarung* 
des gestrigen Tages keine weitere Ver¬ 
tage eingetreten ist. 

Außenministers, daß sich die Mahnung 
Japans auch auf die Australier beziehe. 
Y/eisung hat der australische Gesandte 
nicht erhalten. Seitens der japanischen Be- 
iy ist für die Japaner noch kein Räumungs¬ 
worden. 

des stellvertretenden australischen 
djenten, daß ein Angriff auf Australien 

ossen sei. Jedoch sei Australien so stark, 
elmacht.mit Aussicht auf Erfolg einen An- 
iirde. 


cjher des Jnformationsbüros der Regierung! 
t, jedoch keine unmittelbare Gefahr.' 
Maljsuokas in Richtung zur Wiederaufnahme 
ij tragsVerhandlungen mit Rußland. -Gutes 
Väschen Molotow und dem japanischen- Bot- 
skau sei hergestellt und die Zweifel Ruß- 
s gutem Willen behoben. Verhandlungen 


irjischeh Konzessionen in Kordsachalin liefen 










Datum 

unö 

Ul)t 3 cit 


Angabe öw Ortes, tDinö/ tDetter, 
6eegang, Seleudjtung, ßidjtfgfeft 
her Cu ft,- JTtonö(d)ein ufn>. 




15.2.41 


t)orfommnif|ß 








Dfltum Angabe öes 0rles, ttilnb, tÜctter, 

unb ©fegang, Seleudjtung, öid>tfg feit 

U^cjslt 6er luft, Sttonöfdjcfn ufro. 



Oovtommniffe 


Lagebesprechung beim Chef der 


Seekriegsleitun 


ttungsteile für die Batterie M III 
und "Tirpitjz" sind am 8.2. aus Cuxhaven abgegangen 
kommen abei vermutlich später am Bestimmungsort 
an als die Geschütze, da bei den vom Heer bereits 
laufenden Iransporten ein Dazwischenschieben dieser 
Waggons nicht mehr möglich war. 

2.) Y/erft Y'haven beantragt Verlegung des durch 

Luftwaffe ausgefallenen Artillerieressorte in Ost¬ 
seehafen. Prüfung, ob Verlegung nach Gotenhafen 
oder Stettii möglich ist, ist angeordnet. 

B e o o n d e r e Brägen: 

and der Stellungnahme der SeekrifcWMei- 
tungy wurde der von Gb.d.L.Fiihrungsstab beantragte 
Einsatz der PW 200 gegen Suez vom OKW abgelehnt. 

2. ) Belassong der Küstenfliegerstaffel 3/406 im 

Nordraum unter Unterstellung unter F.d.Lu|t, der v 
Küstenflieg2r^^3/906 im Westraum unter vorläufir 
ger Unterstellung Gruppe 406. 

3. ) Zusamnenste -lung über neue Feststellungen u. Erkenn tuiälll, 

aus dem eng .. ,Geleitzugverkehr s. AusarbaAtung*^TSkl,FBt’ 
415/41 gKdo:>. (1.Ski.3208/41 gKdos.) 


Besondere Feindnachrichten. 


1 a n d : 


Bordatl antik /J rische See: 

Das Achterschiff des Tankers "W.B.Walker" befand 
’^sich am 15.2. im Schlepp des Bergungsfahrzeuges "Sal- 
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Datum 

unö 

Ul>t3elt 


Eingabe öee (Drtee, töfaö, töetter, 
Geegang, ßpleucfjtung, Gidjffgfelt 
öec 4uft, J^Dnö(ü)efn ufro. 


-y/r,/- 


100 



ÖDtfommni|[e 


Jra Gebiet ror Liverpool herrschte rege Minensuchläig- 

keit. 

Jm St.Georjo-Kanal und in der irischen See wurde 
durch Luf taufkl irung reger Dampferverkehr gemeldet. 

Die Funkstille Horsea setzte einen "CU"-Funkspruch 
von der Admiralität an den Chef Nordatlantik ab, kurze Zeit 
später eingn GU-Fhnkspruch an die Admiralität» 

Die Kampfgruppe “H" ist nach Funkbetrieb noch in See. 
Ein von S ien nach England bestimmter Geleitzug, 
der am 19*2. im Sinholgebiet stehen sollte, erhielt geänder¬ 
te Kursanweisung , desgleichen die versprengten Dampfer 
des Geleitzuges “Harmala". 

Bei Finisierre wurde durch “Hipper" ein aufgetauchtes 
U-Boot gesichtet, dessen Funkspruchabgabe gestött wurde. 

Das Boot tauchio nach Sichtung weg. 


Mittelallantik: 

Nach Meldung des AttachAes aus Washington soll etwa 
am 15.2. 2GO an östl. Halifax ein Geleitzug, bestehend aus 
19 Fahrzeugen,•= darunter #3 Tanker, Gesamttonnage etwa 
130 OOO BRT zue ammentreten! 

Nach Fischarmeldungen aU3 Las Palmas wurdef^im See¬ 
gebiet südöstlich der Kanaren in der Zeit vom 8. - 11.2. 
mehrfach feind.iche Seestreitkräfte, darunter 1 Schlacht¬ 
schiff, 1 Flug:eugträger, Kreuzer und Zerstörer gesichtet^ 
Am 12.2. morger s standen 7C r sm nördlich der Kanarischen 
JnseLn ein Sch:achtschiff, 1 Zerstörer zunächst mit Kurs 
Nord später Kurs Süd. - Es handelt sich vermutlich um 
ein^e Kampfgruppe bestehend aus einem Schlachtschiff, einem 
Flugzeugträger (“Furious“), zwei Kreuzern und kleinenFahr- 
zeugen, die in diesem Gebiet zur Sicherung eines oder meh¬ 
rerer Geleitzüge patrouillierten. 

* 
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Datum 

unö 

Ubrjett 


3Ingat}c 6ea ©des, iülnö, tüctter, 
©eegang, Stleucfjtung, ©icf)tfgfeit 
6er tuft, tttDnöföefn uju>. 


üotfommniffe 



Ein C-Kreuzer wurde von italienischen Flugzeugen 
an der Somali-Küste in Gegend Brava beschossen. Der 
Träger "Formicable" wurde durch die Luftaufklärung 
nicht mehr eriaßt.' 

Am 15.2. mittags starker dringender Verkehr der 
Funkstelle Bonbay mit Chef Ostindien-Station. Um 11CO 
MGZ erhielt eine Einheit im Jndischen Ozean einen 
"GU n -Punkspruch" vom Chef Ostindien. 

Engl. Funkstelle Selefär (Singapore 1 ) setzte am 
14.2. abends und^Ln der Nacht zum 15.2. eine Anzahl drin¬ 
gender F.T.'s an Horaea ab. 


Nordsee 


An der englischen 0 3 tküste Geleitverkehr im Humber- 
gebiet, bei Scuth-Swin Feuerschiff und zwischen Yar- 
mouth und Lowestoft. 


Frankreich: 

Die U-Bocte "^ris", "Venus","Pallas", "Ceres" 
sind am 14.2. in Casablanca eingelaufen. 
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Angabe 6ee ®rtea, tDfnft, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, ©Idjtigfelt 
öer luft, JTtonbJcheln ufro. 


~J9$ - 


101 


üVrjcit 


Üorfommntffß 


Eigene Lage. 


Au ßerheimische Gewässer; 

Von den S(hluchtschiffen liegt keine Meldung vor. 
Tanker "Breme" hat auf Anforderung durch Gruppe West, 
seine Anweseninit gemeldet. 

Hach Asso-Preß New York wurde der engl. Passagier¬ 
dampfer "Troilt s" "bei Mdgadiscio durch deutsches Uber- 
wasserkriegsscl iff versenkt. Wenn die Meldung zutrifft, 
handelt es siel um einen Erfolg von Schiff 16. 

Schiff 16 meldet, daß Aufnahme "Uckermark" möglich 
ist(1556)."Sehe er" bittet durch Kurzsignal um Nachschub¬ 
lieferung von C uarz für Dete-Gerät . 

"Uckermarl " wird unterrichtet über Verhalten bei 
Zusammentreffer mit Schiff 16(1854). 

"Scheer" vird durch Pt. 0904 über Auffassung der 
Seekriegsleiturg über gemeinsames Operieren Schiff 10 
mit "Scheer" ur d dem Nichteinsatz des Schiffes in der Ant¬ 
arktis und über die beim Zusammentreffen mit Prise "Stor- 
stad" aufgetre - enen Schwierigkeiten unterrichtet. 

Ski. erkürt mit Pt. 1457 Einverständnis zur Absicht 
"Scheer",die Ur ternehmung im westl. Jndischen Ozean zu 
verlängern^ und ersucht um Meldung des Zeitpunktes des 
voraussichtliclen Abmarsches in den Südatlantik mit Be¬ 
zeichnung des 1 eabsichtigten Operationsgebietes mit Rück¬ 
sicht auf Schilf 41_ und Schiff 53. Schiff 41 operiert bis 
auf weiteres beiderseits des Kaps bis südl. Madagaskar. 

Mit Pt. 2:42 schlägt Ski. ein Zusammentreffen 
der Schiffe 53 und 41 für Märu vor^zur Übermittlung 
der bei den Mirenaufgaben in Australien gewonnenen Erfah¬ 
rungen. 

Mit Pt.14'1 an Schiff 10 verzichtet Seekriegsleitung 
zunächst auf Ei tlassungsmeldung "Eurofeld". 

Schiff 53 wird durch Pt. 1522 unterrichtet über Mög- 
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Datum Angabe öcs ©rtea, ttMnb, füctter, 

unb Seegang, Beleuchtung, €>id)tlgfeit UOtlOttlttlHlffC 

Uhtjslt ber tuft, STtonöfdjcln ufin. 



15^2.41 lichkeiten unc. Verhalten/ bei Anlaufen von Nothäfen 

(Tenerife) durch die Walfangboote. 

Unterrichtung der Streitkräfte über Operations¬ 
absichten des !5dU. mit den Booten U 105, U 106 
und U 1Q4 siehe Pt. 2235. 

Prise "Sandefjord" erhält mit Pt. 0830 Weisung für 
Einlaufen in d:.e Gironde. 

Gleichzeitig wird Gruppe West auf die Bedeutung 
des Hereinkommtns der Prise hingewiesen und der Gruppe 
die Befehlsfüh*ung für das Schiff ab 16.2. 0000 Uhr 
übertragen . 

Lage unter: Achtung siehe Pt. 1358» Feindlageunter¬ 
richtung Pt.03 1• 


N orwegen _ i 

Der Karms uid ist für Schiffe unter 300 BRT freige¬ 
geben. 

Die Leuchtfeuer Maholmen, Doeroey und Bspevaer 
sind gelöscht tord^n auf Grund von Beobachtungen, daß 
die Feuer bei Peindeinflügen als Ansteuerung benutzt 
wurden. 

Der Schle>pzug "Jan Wellern" und Tanker "Adria" 
mit Geleit sin l in Haugesund eingelaufen. 

Schiff 47 befindet sich auf dem Marsch naoh Dront- 
heim zur Reparxtur. 


Nordsee 

U 46 , U 552 und U 108 wurden nach Helgoland geleite^* 
Flakjäger 22 mit Flakjäger 23 im Schlepp auf dem 
Marsch nach Weäermünde. 
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r- 


Dalutn 

unö 

Ubtjeit 


Eingabe öes örtee, tOinb, IDcttcr, 
©cegang, Beleudjtung, 6id)tigFeit 
6er Hilft, lllonöfdjiin ujm. 


t) o c f o m m n i f \ ß 


102 


1S2.Hl 


K a n a 1 k ü 


S-FlottilJ 
Ilaf on 


Bdu 


len wegen Wetterlage kein Einsatz, 
logne wegen Luftminenverdacht gesperrt. 


A t 1 a nt i 1 


Küstenfli 
mit Eoniben und 
3t.Georgskanal 
wurde ein LT- 
in Qu. AU 9551 
durchgefUhrt. 
Angriff Kreisl] 
"Ilipper" 
durch Haken liilr 
schaden. Jnst; 
möglich. Einlcji 
Schaffung der 
durchgeführt. 

Auf Grund| 
handelt es si 
der I./K.G.40 
nere Schiffe 
lieh zwischen 
Gruppe Mi. 
Zeit und Häf 
und "Capo Lene 
Zum Antra|, 
"Lothringen" 


t e 


lc ü s t e 


pgergruppe 406 war zur bewaffneten Aufklärung 
L-T*s iu Gebiet Y/estausgang Kanal, 
und Jrische See eingesetzt. Jm Qu.AU 9888 
Angriff auf einen 4 000 t Dampfer und 
ein LT-Angriff auf einen 5 000 t-Tanker 
irotsr Angriff Erfolg nicht beobachtet, zweiter 
lauf er. 

[hat beim Schleppen zum Dock im Hafenbecken 
ater uuf Grund liegender Schute Schrauben- 
ndsetzung nach Y.'erftan sicht in Brest nicht 
itung aller erdenklichen Maßnahmen zur Heran- 
Ibci der DY/K lagernden Reservepropeller ist 


du 


von Aussagen der von "Hipper" Geretteten, 
bei den von U 57 tmd den Flugzeugen 
versenkten Dampfern um wesentlich klei¬ 
ne gemeldet. Die Dampfer waren durchschnitt- 
1 und 2 600 BRT groß. 

st gibt an Uarineattachi Madrid Weisung für 
des Einlaufens der Dampfer "Plus", "Clizie" 


g der Gruppe West auf Zuteilung des Tankers 
ejrklärt Gruppe Nord Einverständnis. 
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_ _ -4H-- _ 

Datum "Eingabe öee 0ttes, IDinö, lücfter, 

unö «Seegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeü UOElOttltTini}Jß 

Ubtjcit ber £uft, ilbn6fd)e(n ufi». 

1 L>. 2.41 Ostsee : 

U-Jagd vor Kristiansand-Süd eingestellt wegen Wetter¬ 
lage . 

Station Os t beantragt zum Gffenmachen und Gffen- 
halten des Fahrwassers von Swinemiinde nach Osten den 
Einsatz eines L mienschiffes. - Seekriegsleitung gibt 
Einverständnis mter der Bedingung, daS im minengefährdeten 
Gebiet Einsatz nur mit Grundminengeleit erfolgt. 

Jm Kaiser /ilhelm-Kanal ist neuer Hebeversuch am 
Wrack für den 1 ? .2. i.beabsichtigt und bei Erfolg des 
Hebens mit eine : indarung der Durchfahrtsverhältnisse 
für den d*# 18. ’. zu rechnen. 


U-Boo./^slage . 


U 37 hat din Rückmarsch nach Lorient angetreten. 

Ebenfalls leidet U 94 Rückmarsch. Das Boot hat 
3 Dampfer gleic i 19 OGO BET versenkt, sonst nichij* ge¬ 
sichtet . 

Es 3 tehen mf dem Ausmarsch U 69 in der nö#flliphen 
Nordsee, ü 147 vor Stavanger, U 46, U 1G8, U 55? in 
Ilelgoland. 

BdU v/ird uiterrichtet über erfolgte Anmeldung 
"Culebra", über Versorgungsmoglichkeit aus "Nordmark" 
mit der Beschräikung der Abgabe von wahrscheinlich mir 
18 Torpedos und über Absicht der Seekriegsleitung Kptlt. 
Kamenz - N.O. v in Schiff 16 - Uber U-B 0 ot-"Nordmark" 
auf Schiff 16 zi bringen. 
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Luftlage . 


Tageseinss.tz 259 Flugzeuge in 61 Einsätzen. 

Aus einen Geleitzug von 10 Dampfern ostwärts Kinnaird 
Head wurde ein Dampfer von 5 000 BRT auf dem Heck getroffen. 
**in weiterer Treffer auf einen Dampfer bei Peterhead. 

An der Os ;küste wurde während des ganzen Tages reger 
Schiffsverkehr in beiden Richtungen beobachtet. 

Der Nachteinsatz (Nacht zum 16.2.) wurde mit ins¬ 
gesamt 129 Flugzeugen in 40 Einsätzen durchgeführt. Es wur¬ 
den insbesondere Nachtflughäfen, die Kugellagerfabrik Newark, 
flfie Docks von Ihatham und Newcastle angegriffen. 

63 Flugze ige des IX.Fliegerkorps starteten zur LM- 
Veraeuchung des Tyne. 

14 Flugze ige waren zur Hachtjagd über eigenem Gebiet, 

9 Flugzeuge zu> Femnacht jagd" eingesetzt- 

Mit beoba :htetem Erfolg wurden angegriffen die Nachts 
flughäfen Y/est Rayham, Homington, Newmarket, Cambridge, 
Fel^well, Debd ;n, IJildenhall und ein Flugplatz südl, 

Norwich. 

Auf einen leichten Kreuzer 15 km südostwärts Col- 
chester wurde bei einem Stukaangriff aus 150 m Höhe ein 
Treffer hinter den Aufbauten erzielt. 

Der Feind verlor durch Jagdeinsatz 2 Hurricane, 

1 Spitfire, 1 ilenheim, 1 Lockhead, 1 Wellington, 

2 Flugzeuge un jekannten Musters und durch Zerstörung am 
Boden 3 Flugzeige. 

Das X.Fli';gerkorps vernichtete im Tiefangriff 4G 
feindliche Pan serspähwagen bei Agheila und set^e mit stär¬ 
keren Kräften Angriffe gegen Bengasi fort. 

Jn der Na ;ht zum 16.2. 63 Einflüge ins Reichsgebiet 
Schwerpunkt Rilirgebiet, ein Flugzeug Vorstoß bis Prag. 

56 Spreng- und B2 Brandbomben wurden abgeworfen. ÜDurch eigene 
Nachtjäger wur len 4 Flugzeuge abgeschossen. Verluste durch 
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Datum 

un5 

Übrseit 


Angabe 6eo «Ottco, ID in 5, tPcttcr, 
öccgang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 
5er £uft, ITlonbfdicfn u[id. 


ÜDtfommniffß 


15.2.41 


Luftangriffe: ' 
Leverkusen bei 
stoffgaaometer 
Hamborn Treffe 
auafall von 10 
Bahnstrecke, e 


Tote, 23 Verletzte. Sachschaden in 
J.G..Farben Betriebsgebäude und Wasser¬ 
in Brand, kein Produktionsausfall. Jn 
auf Zinkhütte, täglicher Produktions- 
1? t zu erwarten. <Jn Herne Ire fer auf 
n Personenzug entgleist. 


Mi11elme erkrie gführ ung. 


Nach lauf mden Funkpeilungen am 14.2. wird ange¬ 
nommen, daß di i Alexandrienstreitkräfte mit 2 Gruppen 
wahrscheinlich zu einer Unternehmung längs der Libyenküste 
in See stehen. Die Feindeinheiten wurden nördl. Bengaei 
und im Syrte-G )lf gepeilt. 

4 sm von ;ap Rizzuto (Kalabrien) wurde der ital. 

Tanker "Zeszo" durch ein feindliches U-Boot torpediert. 

Das Schiff wir 1 in den Hafen eingeschleppt. 

Aus den o ätgriechischen Häfen wird weiterhin starker 
Verkehr geraeldjt. 

Wegen Wetterlage nur geringer Verkehr nach Albanien. 

.nd in Libyen bzw. Jtalien eingelaufen, 4 
;üge befinden sich auf dem Marach. 

■ansport der ersten deutschen Staffel ist 
■der in Neapel eingelaufen. Das Auslaufen 
[vird voraussichtlich auf den 16.2. vor- 
Staffel ist am 14.2. 18G0 Uhr in Tripolis 


3 Geleitzüge s 
weitere Geleit 
Der Leert 
um 1200 Uhr wi 
der 3.Staffel 
verlegt. Die 2 
eingetroffen. 


C/SklL 
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Datum 

unö 

Ut>r3c1t 

Angabe bce (Ortes, tDinb, tDetter, 
©eegeng, Beleuchtung, ®id)t(gfett 
öet luft, lllonöfcheln ufuj. 

öotfommntf/ß 1^4 

5.2.41 

B e a o n d e 

r e Fragen: 

'onntag 

1 Auf eine v 

)m Chef Ski. angeordnete Prüfung des 



Schutzes der LI 

irinestützpunkte in Frankreich, im Falle 



innerer Unruhe 

l gegen französische Handstreiche nach Land' 



zu, wurde die 

?rage auch dem GKW(Korv.Kpt.Junge) v(brgelegt. 



Die raündli 

jh von Korv.Kpt.Junge übermittelte Antwort 



lautete: 

. 



"Die Vert 

sidigung der Marinestützpunkte in Frankreich 



bleibt Aufgabe 

des Heeres auch nach Reduzierung der in 



Frankreich ang 

^setzten Kräfte. Es ist beabsichtigt, im 



Falle "Barbaro 

3sa H 31 Divisionen in Frankreich zu belassen. 



Mit 1.Ski 

. B.lTr. 2567/41gKdos. vom 112. wurde beim 



f Admiral Frankr 

sich angefragt, welche Abreden für einen sol- 



chen Fall mit 

len Stellen de3 Heeres in Frankreich ge- 


troffen worden 

sind. 



.Lage 16.2. 



Besondere Feindnachrichten. 


England 



Der I.Lor 

1 der Admiralität erklärte bei einer Rede 


in Bath: "Es g 

2 lang unstarr) 13*2. einige Schiffe aufzu- 


bringen, aber 

ich kann Jhnen darüber noch keine Einzel- 


heiten geben." 

- Da die Beschießung der aus Chisimaio 


längs der Küst 

j ausgelaufenen Dampfer am 13.2. stattfand, 


ist vermutlich 

diese Operation gemeint. 
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Datum 
unö • 
Ubrjeit 

Eingabe 6es Ortes, tüinb, töcttct, 
Seegang/ Beleuchtung, Sid)tigfeit 

6er luft, )Tton6|cf)ein ufio. 

Üocfommniffe 

16.2.41 

IT o r d a t 1 

n t i k / J rische See: 


Der Hafen 

von Liverpool wurde am 16.2, vorm, ge- 


schlossen. Jra < 
durchgeführt. 

ortigen Gebiet wurden Minensucharbeiten 


Der engl. 

Dampfer "Empire Ctter" meldete, daß 


er um 0220 Uhr 

25 sm südwestlich Hartland Point 


auf Mine ge lau: 

*en sei. 


Luftaufkli 

irung sichtete im Qu. AM 3260 mittags 


ein Schlacht3cl 

tiff, vermutlich "Barhara"-Klasse ?, Kurs 


300 ° f geringe 

’alirt. Abends wurde eine Einheit ungenau 


im Qu. AE 81CC 

gepeilt. 


Eine unbe: 

:annte Einheit stand um 1520 Uhr in 50°29* 


lTord k unbekann 

;e Länge, wahrscheinlich westlicher als 


19° West und m< 

ildete unter dringend eine unbekannte Ein- 


heit in 21° 8 j 

im ab, Kurs 30°. Diese Meldung wurde 


von engl. Heim:! 

.tfunkstelle und Gibraltar wiederholt. 


Um 1549 Uhr gal 

> dieselbe Einheit einen geschlüsselten 


dringenden Fun! 

:spruch} auch dieser Punkspruch wurde spä- 


ter für alle S< 

shiffe im Heimat- und Nordatlantikgebiet 


wiederholt. Dal 

.ach trat im Funkverkehr nichts Außer- 


gewöhnliches mi 

ihr auf. 


Um 06 4C Ul 

.r wurde eine unbekannte englische Ein- 


heit 55 sm wes 

;lich von Ouessant geortet. 


500 sm We; 

.tnordwest von Kap Pinisterr^lom 2238 Uhr 

(104) 

eine unbekannt 

: Einheit. 


6 i b r a 1 t 

<. r : 


Die Kampf 

gruppe H befindet sich weiterhin in See. 


(Nach Funkortu 

ng weit von Gibraltar entfernt.) 


Verschied 

(>ne Dampfer, darunter 3 von 20 000 BRT 


erhielten nach 

,n. neue Kursanweisungen und teilweise 


neue Bestimmun 

gshäfen. 


Ein U-Boc 

ii der "Thamse"»Klasse ist nach IC.0.Spanien 


von Westen koti 

i,iend in Gibraltar eingelaufen. 
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J n d i s c h b r Ozean: 

Die britilsche Regierung veröffentlicht ein Minen- 
wamgebiet zwischen 2°44* Nord 104°30* Ostufcd 1°35* Nord 
und der malayisehen Küste. Schiffe, die das Gebiet befah-• 
ren wollen, missen sich über die Wegführung bei den Ma¬ 
rinebehörden in Singapore melden.. 


Ozean: 

ist nach AttachA-Meldung am 14.2. in Val- 
aufen. 


südlich Peterhead tind im Granton-Bereich 
h)Minensuchtätigkeit, ebenfalls im Tyne- 

Dampfer "Robert W.Pomeroy". trieb infolge 
ens nördlich von Whitbyhead auf Land. 
h-Bereich befand sich ein Bewacher mit 
auf dem Marsch in den Hafen. 
oft-Gebiet Bewachertätigkeit, 


r "Lot" erhielt Befehl^am 16.2. mit den 
a", "Pegase" zum Bestimmungsort (Saigon) 
ez auszulaufen. 

llstandskommission übermittelt Reiseweg 
Handelsdampfer und Geleitschutzstreit- 
nach IJäfen des besetzten Gebietes. 

iche Grenze für französisches Geleit wurde 
ap Finisterre nachgemeldet. 
















Datum 

unö 

Ubraeit 


Angabe öee (Ottee, töfnö, IDetter, 
©eegang, Befeuchtung, Sidjtiofeit 
öet iuft, 5Tlon6(d)ein ufro. 


ÜDrfo^mntffß 




Nach vorl: egenden Feststellungen haben vermutlich 
Ende Januar int gesamt 6 norwegische Schiffe von Göte¬ 
borg aus die Blockade gebrochen. 


Eigene Lage 


Außerheimische Gewäuser; 


Von den Sc 
Die Gruppe Wesl 
daß Flotte weil 
Falls A nn ahme i! 
Ferner wird mil 
etwa am 20.2, l 
Weisungen 
Schiffes "Ermlc 
Troßschiff “Mo: 

Weisung fi 
Ft. 1709^ Untei 


N o r w e 


hlachtschiffen liegt keine Meldung vor. 

unterrichtet Flottenchef über Annahme, 

;er auf HX-Route zu operieren beabsichtige, 
icht zutrifft, ist Kurzsignal erwünscht, 
geteilt, daß der erste Ersatztanker 
uslduft. 

über Zusammentreffen des Versorgungs- 
nd" am 24.2. im Wartegebiet 4 Andalusien mit 
dmark" siehe Ft. 1929 und 161 4 • 
r weitere Verwendung " Alstertor" siehe 
richtung über Feindlage siche Ft;1506. 


Jm Qu. All 3613 um 1314 Uhr- erfolgloser Bombenangriff 
durch eine Loclhead auf M 1905. 

ßurch Sabctageakt wurde die.Rückmeldeleitung der 
Flakbatterie Kiokaas'zum Flagruko erneut gestört. 
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Datum 

und 

Ut>t3«it 

Angabe bee örtee, ttHnd, tüettcr, 
©eegang, öeleud)tung, 6id)tjgfeÜ 
der lufty JTlDnöfäjetn ufro. 

ÜDcfommniffß 106 

..*.3 .'2 »41 

Der Karms 

und wurde nachgeprüft und für norwegische 


Schiffahrt wie 

der freigegeben. Eigene Geleitzüge laufen 


noch auf Auswe 

ichkurs. 


’Wetterfii 

chdampfer "Ostmark" ist in Sandnesjoen ein- 


gelaufen. Ein 

Geleitzug mit "Jan Wellern, "Tanker "Adria" 


sowie der 7*R- 

Flottille ist von Haugesund nach Stavanger 


ausgelaufen. 



Nords.ee 



Geleite 3 

ür U 557 und U 68 nach Brunsbüttel und 


U 108 von Hel{ 

oland nach Punkt Anton durchgeführt. 


Flakjägei 

22 mit Flakjiiger 23 in Schlepp ist in 


Wesermünde eil 

gelaufen. 


K a n a 1 k ü 

s t e : 


Vp .Boot 1 

304 schoß beim Auslaufen aus Vli3singen 


am 15.2. ein I 

'lugzeug Typ Bristol-Blenheim ab. 


Gruppe Wc 

st hat für vorübergehende Abgabe am Gruppe 


Nord einen Spe 

rrbrecher in Marsch gesetzt. 


Hafen Boi 

logne wegen Minenverdacht gesperrt. 


A t 1 a n t i 

k k ü s t e : 


Bericht i 

ber Schraubenbeschädigung "Hipper" beim 



Verholen lra Hi 

fen von Brest siehe 1915* Von Werft Kiel 



wird gemeldet 

daß Ersatzschrauben versandbereit in 



Kiel und Maßni 

hmen für Beschaffung eines Spezialwaggons 



für den Trans 

port eingeleitet sind. 



4 0873S5 








Angabe 6es ©rtea, fljinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id>tfgfeit 
bet tuft, yttonbUijeln ufiu. 


Ü ot f d mmni11e 


Ostsee 


I 


Jm Kaiser Wilhelm-Kanal ist nach weiteren Bagger¬ 
arbeiten am Wrack für den 17.2. erneuter Hebeverauch 
des- Achtetschi?fes in Aussicht genommen. Nach geglücktem 
Abschleppen is t Änderung der D urchfahrtsverhaltnisse .am 
18.2. möglich. 


Die U-Boo 
Angriffsräume. 

U 95 ist 
steht vor Stav 
auslaufen. U 1 
det als Ergebn 
senkt. 

Von U 95 
Unternehmung v 
gesamt 24 OOO 
zeugejangegriff 
dadurch zahlre 
Flugzeug, dabe 
Die* Lufts 
2 bewaffnete ü 
einen. Eigene 
Bid.U. me 
Ausbildung ne 
satz eines Fit 


U-Boo tslage . 


te im Operationsgebiet erhielten neue 
südlich Jsland. 

am 16.2. aus Lorlent ausgelaufen. U 147 
mger. U 46 soll am 17.2. aus Helgoland 
31 hat den Rückmarsch angetreten und mel- 
Ls, 2 Dampfer insgesamt 11 COO BRT ver- 

liegt Kurzbericht w r (1700). Dauer der 
om 11.1. bis 14.2. Erfolg 4 Dampfer mit ine- 
BRT. Das Boot wurde am 10.2. durch Flug--1 
en. 2 Bomben'während des TauchmariöverB, 
iche Ausfälle. Aufgetaucht MG-Kampf mit 
i keine Bomben. 

ufklärung des B.d.U. griff weBtl. Jrlan^ 
ischdampfer von Je 600 t an und versenkte 
Verluste: Bordmechaniker gefallen, 
ldet, daß wegen dringend notwendiger 
uer Besatzungen bis auf weiteres nur E in~ 
gzeuges täglich beabsichtigt ist. 


4 ,0 87 3 <5 fi 










Datum 

unö 

U^rjtlt 


Angabe öee ©ttee, tDIni, tOetter, 
6eegang> Beleuchtung, ©fcfjtlgtelt 
öet tuft, JRonbföeln ufn>. 


ftr- 


107 


Bei Angri: 
ziele * versenk 
ITacht zum 16 *2 
Versenkung ein« 
lieh. Auf einer 
durch eine SD | 
an Deck beobacl 
auf Land zu. M 
Treffer durch « 
Y^irend de« 
King Albert -De 
die Flugplätze 
tetem Erfolge £ 
wurden ^ui? r 
Treffer im VerJ 
haua erzielt. 

Ein Aufkli 
Treffer auf ‘eil 
HafeftV und Poel 
DSr Flugp' 
Treffer auf Ha: 
Schwere Gebäud« 
sind anzunehmer 
Gegen Sch: 
schwieriger We- 
Dover an und z< 
Jm Dämmen 
5- 6GCGt Dampf« 
Am 15.2. 
Whitley und am 
Spitfire abges« 


Dorfommntf/e 


luftlage. 


fen an der SlidostkÜBte auf Schiffs- 
;en Flugzeuge des IX.Flieger Korps in der 
einen 2-4 000 t und einen 5 000 t -Dampfer, 
a weiteren 2-5 000 t -Dampfer wahrschein- 
10 GCO t Danpfer wurde nach Volltreffer 
CO starke Brandwirkung nach der Detonation 
tet. Das Schiff verlor an Fahrt und drehte 
,f einen weiteren 5 000 t-Dampfer wurde 
ine 250 kg Bombe erzielt, 

16.2. erfolgten Einzelangriffe gegen das 
>ck in London, die Hafenanlagen von Dover, 
Fetwell und Swantön-Morle mit gut beobach- 
■uf ein-Jnduatriewerk in Südost-England 
i Höhe zwei Treffer in Werkhallen, ein 
«altungsgebäude und ein Treffer im Kessel¬ 
rungsflugzeug erzielte bei Lowestoft 
jen 6 000 t-Dampfer und griff anschließend 
:anlagen von Great Yarmouth an. 
atz Raynham wurde mehrfach angegriffen, 
len und zwischen abgestellte Flugzeuge(15). 
schaden und Beschädigung der Flugzeuge 
.. Explosionen und Brände wurden beobachtet.* 
ffsziele angesetzte ‘Flugzeuge griffen wegen 
iterlage als Ausweichziel die Kaianlagen von 
irstörten die Landebrücke, 
ingsangriff wurde bei Kinnaird Head ein 
r versenkt. 

wurde durch Flak eine Bienheim und eine 
16.2. durch Jäger eine Bienheim und eine 
:hossen. Eine He 111. ist nicht zurückgekehrt, 

A 
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Datum 

Angabe öes (Ortes, lüinö, Uhtter, 

üocfommtuffe 

un6 

Seegang, Beleuchtung, 6id)tfgfeit 

Ut)C3dt 

öec tuft, iTton&Jcheln ufu). 


.2.41 

Das X.Fli 

igerkorps meldet vom Vormittagseinsatz; 


am 16.2., daß lie Engländer Truppen und Gerät aua Agheila 
zurückgezogen laben und ostwärts der Stadt stehen. Zahl¬ 
reiche Baracke 1 , 4 Panzerwagen, ein Spritlager und Zeith 
wurden in Bran 1 geschossen, ein Plakgeschütz'^vernichtet. 

Jn der Naiht zum 17.2. kein eigener und keinrFeiiid-* 
einsatz. 


Mittelmeerkriegführung. 


Nach Meldung KO Spanien befanden sich unter den 
8 großen Prachtdampfem, die am 13.2. Gibraltar nach 
Osten passiert3n, 2 große Transporter mit Truppen an 
Bord. 

Am 15.2. passierten 3 franz. Frachter, davon 
2 halbbeladene und mit Truppen an Bord, unter Geleit 
von einem Mineisucher, Gibraltar nach Westen. 

Der Chef der engl. Mittelmeerflotte befindet sich 
nach dem beobachteten Funkbetrieb im Seegebiet östl» 

Malta. Es wird mit dem Anlaufen einer Unternehmung ge¬ 
rechnet,. 

K.O, Griechenland meldet regen Nachschubverkehr 
durch-den Kanal von Korinth.; 

K.O. Bulgarien meldet, daß bisher,keine Besrtä k fPghng1 
für die Anwesenheit russischer Seestreitkräfte an der^httX^ 
garischen Küsle vorliegt. Das Gerücht über Anwesenheit- 
engl .U-Boote im Marmarameer ist erneut aufgetaucht, 

Bei einen Luftangriff auf Brindisi, der leichten 
Gebäudeschaden verursachte, wurden 3 Flugzeuge durch'iGfc 
rineflak abgecchossen. 

Am 14.2. schoß Marineflak bei Gelib einen Feind* 

* .087368 
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Datum 

Angabe 6ee (Dttee, tüinö, tüctter, 

ÜDtfommniffe 

- un6 ; 

ßeEgang, Beleuchtung, ©Ichtlgfeit 

Ubrjelt 

6er £uft, iTtonöfhefn u[ra. 
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Datum 

■ r ' unö. 

Ui>t3el( 


Eingabe des Ortee, töln6, tOctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfcft 
öer luft, JTtpn6(cf)tin ufm. 


Ü orf ommnfff e 


17.2.41 


sehen Besprech 
Jm einzelA 
gestellten Forfl. 
ten Angebote. 


|uigen. 

en Mutmaßungen Über die von Deutschland 
erungen und dafür als Ausgleich geraach- 


R u m ä n i e A 


Bildung e 
in London. Rücfc 
Moskau zur Ber 
fraglich. 


Grieche 


ner rumänischen Emigrantenregierung 
Berufung des rumänischen Gesandten aus 
chterstattung. Rückkehr auf seinen Posten 


1 a n d 


Gerüchte 
paratfriedens 
Aktion. ■ 

Nach Reut 
Gerüchte und e 
läge des Gegne 


{ ber Absichten vom Abschluß eines Se- 
riechenlands bei Einsatz der deutschen 

r dementierte griechische Regierung diese 
•klärte, den Krieg bis zur endgültigen ifMer- 
ts zu führen. 


Japan 

Verlautba: 

Spannung zwisol 
nissen Anlaß g: 
ein Krieg der 
sei . 

Nach Mitteilung Militärattache' Amerika versuchen 
England, hiede: 
im" Fernen Osten mit dem Schwerpunkt Singapore zusammen- 
zufassen. Die Bereitstellung japanischer Streitkräfte 
bei Saigon und in Thailand wird mit Besorgnis beobach¬ 
tet. 

Die engl. 


Aung der japanischen Regierung, daß 
[ien Japan ünd den USA zu ernsten Besorg- 
bt, ohne daraus folgern zu müssen^daß 
inzig mögliche Ausweg au3 dieser Lage 


Gesandtschaft in Bangkok hat allen 


0873-71 
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Datum 

Angabe 6ee 0rtee, tüfnö, tDettcr, 

Üocfommntffe 

uo 

unö 

©eegatig, Seleudjtung/ 6id)tfghit 


6er tuft, VTCon6jd)efn ufuj. 



Frauen und Kim ern geraten, Thailand so bald wie möglich 
zu verlassen. 

Die alarm: erenden Meldungen werden nach letzten 
Nachrichten, als zum größten Teil propagandistischer Na¬ 
tur bezeichnet 


Befürchtungen deutschen Angriffes über Jsland hin¬ 
weg ^ auf Grund deutschen Luftangriffes auf Jsland. Jm 
gleichen Zusammenhang werden auch die Azoren genannt, 
die auf keinen Fall in deutsche Hände fallen dürften. 


Lagebesprechung beim Chef der See¬ 
kriegsleitung. 

1. ) Chef 3kl.nach Vortrag des Kurzberichtes 

"Hipper" u^eine Weisung herauszugeben, daß die Komman¬ 
danten sici bei Versenkung feindlicher Schiffe, um 
Gefahren f ir das eigeh-ITHjei Ee ttungsmaßnahmen auszu¬ 
schalten, über die Rettung Schiffbrüchiger keine Ge¬ 
danken zu nachen haben, g.F.- einen kleinen Dampfer 
schonen uni diesem die Rettungsarbeiten überlassen. 

2. ) Chef Ski. »eist auf die Notwendigkeit hin, falls der 
englische Schiffsvjrkehr weiter über Jsland nach England 

läuft, die eigenen U-Boote wegen der wesentlich kürzeren 
Entfernung zum Operationsgebiet von Drontheim aus anzu- 


3.) Die Gruppe West beantragt auf Grund der Erfahrungen 

des Kreuzers "Hipper ", die Frage der Torpedoarmierung 


087372 







Datum 

unö 

Ul>r3cit 


Angabe bea (Drfea, tDtnb, töcttec, 
©eegang, Beleudjtung, eidjtigfeit 
bet £uft, JTton6|<^e<n ufiu. 


UZ - 


ÜDtfommtifJfß 


1 7.2.41 .■ der schweren Kreuzer und Schlachtschiffe für den 

Einsatz im Handelskrieg zu überprüfen. 

Jm GKM sind bereits Erhebungen im Gange, die auf 
eine mögliche Lösung dieser Frage schließen lassen. 

4. ) Amtschef A meldet die personelle Bereitstellung 

für das Unternehmen "Attila" klar. 

5 . ) Die Erkundung der Liegeplatzmöglichkeiten an 

der franz. Westküste hat zur folgenden Feststellung 
geführt: 

a) Le Verdon . Es ist ein Liegeplatz klar, Schutzvor¬ 
richtung ist vorhanden. Es ist aber nur kurzfristiges 
Liegen bei guter Wetterlage möglich. Daher 

| b) als AuaweLchplatz La Pallice erkundet, das für 
schwere Kreuzer und die Schlachtschiffe "Scharn¬ 
horst" und "Gneisenau" gute ..Liegemöglichkeiten 
bietet. Schutz durch Auslegen von lorpedoschutz- 
netzen vorhanden. La Pallice kann jetzt schon von 
den Schlachtschiffen angelaufen werden. 

c) in Brest sind bisher 4 Liegeplätze für große Schiffe 
vorhanden, davon einer für ein Schlachtschiff der 
"Bismarck"-Klasse. Vorbereitungen für Schaffung 
3 weiterer Liegeplätze dieser Klasse werden ge¬ 
troffen. 

6. ) Chef Ski. ordnet Prüfung 6n, ob Einbau der für 

"Feli*" bereitgestellten Batterie^nach Freigabe^ in 
Narvik möglich-sei. 

7 . ) Auf Grurd der festgestellten Verbrauche an Be- 

(108) triebsstoffen von . CehfeVit schif fen y befihhlt Chef Ski.* 

eine Prüfung durch' QKM, an welchen Stellen noch Betriebs¬ 
stoffe, die iür operative Verwendung geeignet sind, ber- 

A 0873711 







Eingabe öea ©rtea, tDfnö, tüetter, 
Seegang/ Beleuchtung, Gfdjtfgfelt 
6er iuft, ittonöföeln ujt». 


Dorf ommtuff c 


m 



braucht werden und die sofortige Sperrung der Abgabe 
dieser Betrieb!Stoffe an Wohnschiffe. Das Wohnschiff 
"Steüben" soll sofort stillgelegt werden. 

Die Batterie "Tirpitz" wird abrollbereit gemeldet. 

Vortrag des Chefs der Waffenstillstandskommission Ma¬ 
rine über die Arbeiten der Kommission, über die Schwierig¬ 
keiten der Zuse mmenarbeit der italienischen Waffenstill- 
standskommissien mit den Franzosen und über das bisherige 
negative Ergebnis deV italienischen Kontrollkommissionen. 

Es wi^d berich'et, daßrauf Grund der neuen Abmachungen, 
bezüglich Eins; tzeB deutscher Kontrollkommissionen in Ma¬ 
rokko und Zuteilung von deutschen Verbindungsoffizieren 
zu den Italien: sehen Kontrollkommissionen in den Mittel¬ 
meerhäfen eine erhebliche Verbesserung erreicht werden 
wird. 

Von italienischer Seite sei im Falle des Verlustes 
von Tripolis,, d: e Besetzung von Corsica vorgesehen. 

Nach Bericht der italienischen Kommission sei die 
Nachschubfrage nach Abbessinien hoffnungslos. 

Bei den Besprechungen in Meran wurde auch die katastro 
phale Ölversorgung Jtaliens zur Sprache gebracht und von 
Admiral Riccare.i der Wunsch nach deutscher Unterstützung 
durch Ölbelief :rung geäußert, Chef Ski. hat Prüfung der 
Lieferung von Mineralöl aus Beständen der deutschen 
Kriegsmarine z igesagt. Nach Auffassung der Seekriegsleitung 
liegt die Erha -tung der Fahrbereitschaft und Einsatzmög¬ 
lichkeit der .talienischen'Seestreitkräfte im Jnteresse 
der Gesamtkriejführung. Dafür ist aber eine gesicherte 
Mineralöllage 1er italienischen Marine Vorbedingung. 

Chef Ski. behäLt sich Freigabe über Umfang und Menge 
irgendwelcher 3lmengen aus deutschem Marinebesitz an die 
italienischen Criegsmarine vor. A 

A 0873.74 

Besondere Fragen : 

1.) Von der Seekriegsleitung wurden Überlegungen ang&$ 
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Datum 

unö 

Ubrjeit 


Angabe 6es Ürttfl, fl)inö, tüctter, 
Seegang« Beleuchtung, 6id)tiofeit 
öec luft, JTlon6|ä)efn ujro. 


öoctommniffß 


17,2.41 


( 109 ) 


ätellt, wiejdurch Einsatz eines oder mehrerer schwerer 
Kreuzer im Mittelmeer,die Kampfkraft dieser Schiffe 
besser ausgenutzt werden könnte. Als Ergebnis dieser. 
Überlegungen wird festgestellt, daß die Nachteile einer 
Überführung di5 Vorteile aufwiegen, und daher.von 
dem Einsatz im Mittelmeer abzusehen ist. 

für einen Einsatz im Mittelmeer sprechen: 
ikte Fahrbereich und die damit bedingten 
Lten der Brennstoffergänzung während der 
L{n Atlantik. 


Gründe j di 2 

a) Der beschräi 
Schwierigkei 
Operation i 

b) das psycholb 
liener zu el 

Gegen ein 


gische Moment eines Mitreißens der Jta- 
flner aktiveren Kriegführung. 

Überführung in das Mittelmeer sprechen 


c) Erforderlic 
heiten als 
lienischen 

Jm Gegen 
Objekte ein 


feindlicher! 
im allgemei 
ter Geleitz| 


wenig ausBi 


K (187375 


folgende Gründp: 

a) Versorgungsbchwierigieiten mit Brennstoff infolge 
der italienischen Ölknappheit. 

b) . Schwierigke Lten de3 Einsatzes wegen fehlender opera¬ 
tiver Grundlagen, die vom Verbindungsstab Rom zur 
Zeit noch nicht geschaffen werden können. 

ler Einsatz schwerer italienischer Ein¬ 
lückendeckung, deren Gestellung durch ita- 
idmiralstab fraglich erscheint. 

3 atz zum Atlantik, wo der Kreuzer als 
ein fahrende Schiffe annehmen kann utf*V 
sich nach ihrer Vernichtung in die Weite des 
Ozeans abzu^etzen^ und sich dem Zugriff stärkerer 

Kräfte zu entziehen, ist im Mittelmeer 
len nur mit dem Auftreten stark gesicher- 
ige zu rechnen, für die außerdem eine aus¬ 
reichende Lif tauf klär ung zur Verfügung steht^ und fl a- 
trfirßh-ein überraschendes Auftreten des Kreuzers als 
chtBreich erscheinen HHH. 





im 

6 

dt 


Angabe öes (Drtea, tüfnb, tOeffcr, 
©eegang, Beleuchtung, 61d)tlgfeit 
6er tuft, ltlon6fd)e(n ujro. 




112 



Dorfommniffe 


d) Erforderlic.le Bereitstellung von Sicherungsfahrzeugen 
und anderer Schutzmaßnahmen(U-Boots- und Luftgefahreü) 
infolge der Schwierigkeit der Zusammenarbeit mit der 
italienischjn Marine durch die Verschiedenartigkeit 
der Sprache und der Nachrichtenverbindung. 

Überlegungen , ob eine spätere Überführung von 
Schnellbooten z ir aktiveren Kriegführung im Mittelmeer mög¬ 
lich ist, sind loch nicht abgeschlossen. Die Möglichkeiten 
werden weiter geprüft. 


2.) Dem Antrag der Gruppe Y/est, auf die Tätigkeit der franz. 
Minensuchrotten in La Pallice im Hinblick darauf, daß die 
Möglichkeit ein er*Betätigung der franz. MS-Fahrzeuge nicht 
mehr gegeben is^und der erhöhten .Spionagegefahr bei Bele¬ 
gung von La Pallice mit schweren Streitkräften, wird von 
Seekriegsleitunj stattgegeben. 

3.) Gruppe V/es ; schlägt den Umbau französischer Fährschiffe 

zu Minenschiff :n vor.Mit einer Höchstdauergeschwindigkeit 
V der vorgeschlag ;nen Schiffe von 20 sm und einem Minenfassungs- 
vermögen von 19«) EMC wird gerechnet. (Siehe 2320). 


A 
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Datum Angabe 6ee <Drtee, tüfnft, tthttet, 

unö ©eegang, Seleucbtung, ©idjtlgfeit 

W)t 3 cit öet iuft, 5TlDn6|if)tin ufro. 


üocfommniffe 



E n k la n d 



Lage 17.2. 


esondere Feindnachrichten. 


Nor d a t X j antik/JrisoheSee i 


Das Achte 
am 16 . 2 . abend 
Ein Hilfs 
daß der Hafen 
sei. 

Jm Bereic 
Fahrzeug gesu 
Hafen gebracht 
nachts bei St. 
■kanal). 


rschiff des Tankers ".W.B.Walker" wurde 
s noch von 4 Bergungsfahrzeugen gesucht, 
schiff wurde durch Greenock unterrichtet, 
von Campbelltown bis 18.2. geschlossen 

n Milford Hafen ist wahrscheinlich ein 
nken. Überlebende wurden am 17»at>ends zu* 
. Ein anderes Fahrzeug ist wahrscheinlich 
Govans Head gesunken.(Nordseite Bristols 


Gibraltar -Bereich: 

Die Kamifgruppe H steht noch in See. Der B-Di eh et 
schließt aus cem Funkbetrieb, daß planmäßig nach defl, 
Handelsstörern gesucht wird. 

"Malaya" und 3 Zerstörer sind um 1930 Uhr-aus Gi~ 
braltar nadh .Vesten ausgelaufen. Ein "Birmingham" (wahr 
scheinlich "Sheffield") ist um 0900 Uhr von Westen 
kommend eingelaufen. 


J n d i 3 eher 0 z e a n 



\ iet ital. Somaliland wurden am 15.2. 
tIdet. 

rt le" soll lauf glaubvnirdiger Quelle'nach 















Datum Angabe be« Ortes, tDtab, töetter, 

unb 6eegang, Beleudjtung, 6fd)tigfeit 

titelt ber tuft, ittonbföein ufro. 


Dorfommniffc 


Unternehmung van Uassaua am 13.2, wieder in den Jndi- 
schen Ozean zurückgekehrt sein. 


N o r d s e‘ e i: 

Ein hei Sunk-Feuerachiff wartender Dampfer sollte 
sich am 17.2. einem südgehenden Geleitzug anschließen. 
Demnach läuft im Laufe des Tages ein Geleitzug in die 
Themse ein. 


J r la n d : 

Nach Meldung aus Scnderquelle soll eine irische 
Schiffahrtslinie von Jrland nach USA geplant sein. 

Der Dienst soll mit 6 Pracht- und einem Passagier-Dampfer 
zwischen New üork und einem irischen Hafen durchgeführt 


Eigene Lage 


Außerhcimioche. Gewässer : 

Von den Schlachtschiffen liegt keine Meldung 
•vor. Aua v einen vom Tanker "Schlettstadt" aufgenommenen 
Kurzsignal isl zu entnehmen, daß :die Schlachtschiffe 
in der Davisslraße aus dem Tanker nocnmals Brennstoff 
ergänzt'haben. Der Tanker melddt, daß er vom Flottenchef 
entlassen ist. 

"Schiff 16" wurde unterrichtet, fraß geringe Mög¬ 
lichkeit der -Aufbringung des Schiffes "Uckermark" durch 
die Engländer besteht .und daher bei beabsichtigter A 


087378 












Datum 

Angabe bes Ortes, tDfnb, IDctter, 

D oc f omm tif ff e 

.i* unb 

©eegang, Beleuchtung, 6id>tigFett 

ilt>r 3 eü 

bet iuft, iTl©n5fcf>efn ufro. 

r *2.41 

Aufnahme des S 

3hiffes größtmögliche Sicherheit einzubatten. 


ist. Nach erfoLgter Aufnahme iat baldige Meldung 

für die Beurteilung des Treffpunktes und Sicherheit der 

SchlüsselmitteL von Bedeutung(1202). 

Unterrichtung über die Feindlage siehe Ft, 1445. 


N or w e gen 

Jm Karmau 
minen geräumt, 
freigegeben. 

Auf den v 
dem Marsch bef 
Wellern" und Ta 
erfolgloser Lu 

Westlich 

5.R^Flottille 


ld wurden durch Sperrbrecher 39 3 Grunfl- 

Die Schiffahrt im Karmsund wurde wieder 

an Stavanger nach Kristiansand-Süd auf 
Lndlichen Geleitzug mit Schleppzug "Jan 
iker "Adria", wurde südlich Obrestad ein 
Ctangriff durchgeführt, 
ibrestad wurde ein Luftangriff auf die 
abgewehrt. 


Nordsee : 

Gegen mittag wurde ein feindlicher Tiefflieger 
vor BrunsbütteL durch "M 26" und leichte■Marineflak ab¬ 
geschossen. 


Kana 1 k ü s t e 8 

Minenschi Pfe "Kaiser" und "Cobrä" auf dem Marsch 
nach W'haven zar Verfügung Gruppe Nord. 

Tanker "J11.*' befindet sich, auf dem Marsch von 
Hoek van Hollaid nach Cherbourg, 

{jfcjippe We3t gibt Weisung für die -Ausrüstung des 
TankeTS *’I7otbringen r und Beschleunigung der Einsatzbereit- 


0873 ?« 









Angabe 6es Ortes, töinb, SDetter, 
©eegang, Seleudjtung, 6fd)t(gfelt 
öer luft, 1Tlonö|d)efn ufro. 
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achaft. Laut ity 
dem 26,2. fert 


ldung der Werft ist der Tanker nicht vor 
g und nicht vor dem 5*3. einsatzbereit. 


A t 1 a n t i 


k ü s t e 


Keine bes®nderen,Vorkommnisse. 


Vom Kreuz 
Unternehmung v<J> 
unbemerktem A u 


r "Hipper" liegt Kurzbericht über die 
m 1.2. - 14.2. vor (aiehe 0430). Nach 
jsmarach erstmalige Beölung aus "Spichem" 
am 4.2. Während. Wartestellung im befohlenen Gebiet 
6 mal Brenneto: Ergänzung. .(Durch Bord-B-Eienst 2 anscheinend 
iindelsschiffsgruppen auf HX-Route festge- 
ndung durch Gesamtoperation nicht angegriffen. 
£abe des Angriffs auf den von U 37 gemeldeten 
ert. Am 11,2. auf dem Marsch dorthin in 
46' West bewaffeneten Dampfer "Jceland* 1 ver¬ 
gebende an Bord genommen. 

2330 Uhr Geleitzug durch/Uerät gefunden und 
J-ster Morgendämmerung im Qu. CF 8000 zum 
sten angesetzt. 18 große Dampfer festge¬ 
stellt. 0610 U ir mit schwerer und leichter Artillerie und 
Torpedowaffe a if 25 hm Feuer eröffnet. Geleitzug völlig 
überrascht, pampfer sinken und brennen. Besatzungen gehen 
zum Teil in di«; Boote. Soweit feststellbar haben nur ein 
oder'zwei Damp:’er das Feuer erwidert. Um 0700 Uhr Tor¬ 
pedos verschossen. Von 12 Torpedos 10 oder 11 Treffer. 
Außerdem größten Teil K.Z. dejf S.A. verschossen. 3 
Dampfer mät Sü<.kurs bei Abbruch des Gefechtes um 0740 Uhr 
noch.in Sicht. Einwandfrei versenkt* 13 Dampfer zwischen 
35 00 und 10 0( 0 BRT. Entschluß Rückmarsch Brest begrün¬ 
det in Wetterlage, die A usnutzung Geschwindigkeit nach 
Brest .nicht aber zu auf Punkt Gerda stehenden TahJffciÄsj^ 


ungesicherte H 
stellt, wegen B: 

Nach Frei 
Geleitzug oper 
36°47 1 Nord 19 
senkt, 27 Über 
Am 11.2. 
am 12.2. bei e 
Angriff aus W« 
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Datum 

unö 

Uljrjcit 


Eingabe 6c? 0rtco, ll'm6, lUrttcr, 
6tcgang, Sclcudtfung, 0iditififci! 
6er £uft, iltrnbfcbcm ufir. 


1 Zi°r 



D o t f o m m ti i f f e 


möglicht, in Verbrauch Torpedos und schrorer Artille- 
riomunitlon. Mt 370 cbm Brennstoff nm 14.2. 1600 Uhr 
in Dreot eingflaufon. 


0 n t o o o t 

Nach mißglücktem Abschlepprersuch des Wracks in 
Kaiser Wilheln-Kanal etftd neue Heberernuche ornt an 
20.2. früh nöflioh. 


U-Boot-Slnge. 

Jo oin deutsche U-Boot wurde eingepetlt in 56° Herd 
23° Weot und 50° Nord OB^O* West. 

Der engl. Dampfer "Shoftoeburg" wurde ln 59°$V 
Nord 12° IS* West» der engl, «otortanxer "Bianwse 
Prince» ln 59 C 51* Mord ta 0 ^ 1 Went xmd der nracrik. 
Donpfer "Black Osprey" in 61 ö 13* Mord 18°10* West torpe¬ 
diert. 2a "Shrftoobury" wurde der Schlepper "Snlvonia" 
sur Hilfeleistung geschickt. Jn der Mähe der torpedier- 
ion Danpfor stand der brit. Großdar.pfer "Vicoroy of 
Jndia. " 

U 37 soll am 18.2. f U 94 an 19.2. vor Torient 
etchon. V 52 1 ot den BÄokmarsch nngotreton. u 101 
befindet sich ebenfalls auf dem Rückmarsch noch borient. 

Je Or^rationagobiet stehen U 40» 73» 96» 103» 

107, 123. 

Auf den Ar marsch bofInden sich U 95 und 69* U 69 
erhält als rotionoßebict Qu. AL 3135 eugetoilt. 

Für den Juermrsch slhl fernor klar Ü 147 in Bergen, 

U 46, 100, 552 In Helgoland. 

Von italJ enieohen Booten otohen 6 im Operations¬ 
gebiet. 






_- za- 

Datum Eingabe öee Alrica, lUinö, lUcttcr, 

un6 Seegang, Bdcuditung. «cidwigfdi 

Ul)rjdt öcr £uft, illonöfdKiu ufiu. 

(K) I 

irtiti 


Uuohtrliglich wird gemeldet, daß in der llaoht 
zun 16.2. ein Angriff auf Liverpool durchgeführt wurde, 
Lei dem 14 t Sprengbomben und 2 000 Brandbomben abge- 
woi'xou wurden. Ebenfallo wurden in dieser Nacht auf daß 
Work dor Hawkcr Aircralcft Ltd, in Langle^-Slough mit 
Erfolg Bomben ibgeworfcn. 

Einselflu^couge griffen in derselben Nnoht 
Bomemcuth, Scathumpton, Hewcaetle, Tynemouth, South 
Shields, ltiddleaborough, die Ilufenonlagen von Hüll, den 
Südteil von Groat Yarmouth, Harv/ich und Birmingham an . 

Jn der Hooht zum 17. vorouchte das IX.Fliegerkorps 
die Ausfahrt von Newcastle. uit56 LIIB und 56 LLJA, die 
vor Middleaboiough mit 7 LMB und den Bumber mit 5 HIB 
und 5 IHA. 

Wahrend dos 17. wurden durch einzelne Kampfflugzeuge 
Angriffe durch geführt auf die Hafenanlagen von Great 
Yarmouth, auf eine Fabrik bei Witheraaea , gegen den 
Hufen Lerwick. Treffer wurden beobachtet, JmmTanklager 
von Jnvergordoa wurden Treffer in nördlichen Teil des 
Jngcra beobachtet. 

Durch ein Flugzeug der bewaffneten Aufklärung 
wurde in Humber oin Handelsschiff von 1500 t versenkt 
und ein Vorpoctenboot getroffen. Das angreifende Flug¬ 
zeug ist nlohl zurückgokehrt, 
i Jn der Nacht zum 18. warfen 49 Flugzeuge Über 

I Xondon schwerete Bomben und 4596 Brandbomben ab. 

(U5) i Keine Feiiduinflüge über DeutachlantSfyih besetztem 

Gebiet. 

Vom X.F]iegerkorps wurden erfolgreich angegriffen 
der Hafen von Qengasi und die Straßen El Braga-Agedabia - 
El Aghoila. 


l> o t f o m m n \ ] f e 


Luftlage . 







Datum 

und 

Utjrjcft 


21ng<il>e öte <Drteo, Ibinfr, tlhttcr, 
©ecgang, öclruditung, 6ichtigfcit 
öcc fuft, iNonbfdwin u|ii». 


0 o r f o m m ni | f c 


(U6) 


Die Uborf'hrung einer Staffel Ile 111 trnd einer Ju P8 
zu Sondernuf gnl >on in Stios-Kennl nnch Rhodoo int eingo 
leitet. 

Durch Fe:ndnngriffe auf Cntnnia, ComiBO, Gela 
wurde eino He 11 bcoohfldigt. 

Hoch ita ieniachcn Meldungen soll der Krz. "Glootor" 
am 13.2« mit B 'mbonbenchUdigungen in Alexandrien fcna 
^ock gegangen nein. 


MittelmeerkriegfUhrong* 

nanr os n o assr:ggg«£g^gar"nrr 

Vom X.Flijgerkorps wird »ine Meldung weitergcgeben, 
daß »in ongl. loleitzug bestehend nun 5 DnT'fom mit 
Truppen und Material begleitet von einem Kreuzer und 
5 Zerstöre in Glbrnltnr rn 15-2. n»ch Osten verl 000911 .. 
hat und t\n 17.?. 2000 Uljr bei. Oop Bone etehen oollte. 

Am 16.2. 2343 Uhr ward* «ine engl* Sinhblt nördl. 
Maloroa gepeilt. 

Jn der Sgi^-Bacht ntonden an 16.2. 2 Kreuzer Typ 
"Torte", 1 Zerstörer und 3 mittelgroße Drvepfer. 

Der Dampfer "CaStellon” ist am 16.2. mit 493 Mann, 
111 Fahrzeugen und 134 t Haohochub für das X.Flieger¬ 
korps ln Tripolis ©in ge laufen. 

Die 3.Trrnaportstaffcl befindet Steh auf dem 
Harsch nach Tiipolie in Seo. Die 4»Staffel mit 
4 Dampfern wü d am 19-2. von Heapel nach Tripolis 
in See gehen. 

Die bioh» rige Aue lade loistung J.hßt ernarton, daß 
die OeoaotUberfUhrung boi Beibehaltung doo deutachen 
Verladevorfaln ena beschleunigt werden kann. Hnch Ab— 
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Eingabe öee ©tteaA^üjn^ tPetter, 
ßtegang, Seleud)tungj ©JdjffgMt' 
6er tuft, iTlonöfcfiein u[cd. 


lÖDtfommntlJe 


gang der 4.Siaffel ist daher die Abfahrt von je 
4 Schiffen al]e 2 Tage au3 Neapel vorgesehen. Die Ab¬ 
fahrt der 5.S1affel wird vom 25. auf den 21,2. vorver¬ 
legt. 


L a n d la ge 

Jn A lbar 
Jn Libyer 
festzustellen, 
nachgelassen. 
bei Sj T»tp aMcui 
2 .Staffel um ‘ 
um 0630 Uhr w£ 
Uhr war Vorbei 
das in 24 Stux 
Von itali 
des Verbindung 
im Raum um Sii 
Nach Abhc 
40 engl. Straf. 

. Jn Bengas 
Jhhalt der Ua^ 
trifft den Pri. 
Die allgc 
Giarabub 
Jn Ostafi 


ien starke Peindangriffe bei Tepelene, 
ist auf der Erde keine Peindtätigkeit 
Die feindliche Lufttätigkeit hat erheblich 


in?) t. Die Truppen waren am 14.2, mit der 
830 Uhr in Tripolis eingelaufen. Am 15.2. 
ren sämtliche Truppen ausgeladen, um 1300 
marsch. Anschließend Abmarsch nach Sirte / 
den erreicht wurde. Marschweg 460 km. 
eni3ßhen Divisionen sind nach Meldung 
:soffiziers die 25., die 17. und die 132. 
te eingetroffen. 

rnachrichten wird die Vernichtung von 
enpanzem bestätigt, 

i sind 60 000 dz Getreide und der ganze 

azine in Peindeshand gefallen. Die Schuld 

fekten von Bengasi. 

meine Stimmung hebt sich zusehends. 

soll für einen Monat versorgt sein. 

ika :Peindangriffe abgewiesen. 


1 /Skl. 

Ls 



*087334 




Datum Angabe öee 0ttee, ttHiib, tDctter, 

unö Seegang, Beleud)tung, 6id)tigFeit Dotfomtltniff?. 

tlt>r3cft bet luft, 5TtDnöfd)dn ufiu. 




Datum Angabe bee ©rtee, tDinb, töetter, 

unö ©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

UI)C 3 eU öer Luft, iHonbfchefn ujn>. 


ÖDtf ommntfle 



la n d ? 

Der neuen englischen Bewegung "People Party" wird 
nach Mitteil'unj engl. Gesandtschaft in Lonnen groß e Be¬ 
deutung "beigem« ssen. Sie wird als Zermürbungserscheinung 
gewertet. 


J t a 1 i e n 

Zwecks Au: schaltung Spionagemöglichkeit hat italieni¬ 
sche Regierung beschlossen^lle neutralen Ausländer aus 
Neapel zu entfc men. Scharfer Protest amerikanischer Bot¬ 
schaft gegen d: e Ausweisung amerikanischer Bürger aus 
Neapel. 


UnterzeicJ 
Bulgarien und 
rung gegeiiseit: 
gutnachbarlich« 
sich entsprechi 
zu verhalten. 

Nach Äuße: 
Staatsmänner*^: 
Komplikationen 


Türkei : 


mung eines Freundschaftsabkommens zwischen 
)ürkei in Ankara. Nichtangriffspakt, Förde- 
Lgen Handelsaustausches, Aufrechterhaltung 
r Beziehungen und Einwirkung auf Presse 
>nd dem Abkommen zwischen beiden Staaten 

*ungen beider den Vertrag unterzeichnender 
’ägt das Abkommen zu einer Vermeidung von 


087335 
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Datum Angabe öea Ortea, IDinö, tDettet/ 

unö 6eegang, Seleudjtung, 6id)tlgfeit 

Ui>cjeit 6er iuft, Jitonbfäjein ufvo. 


t> o x t o m m n t f f c 



Grieche rj 1 a n d ; 

Nach Meidling deutschen Gesandten in Athen^Distanzie¬ 
rung der griechischen Regierung von den englischen Wün¬ 
schen und Jnteiessen mit Rücksicht auf die Beziehungen zu 
Deutschland. 

Bitte um Interlassung des Besuches des australischen 
Ministerpräsidenten in Athen. Ablehnung de3 Besuches der 
griechischen Slellungen in Westthrazien durch englische 
Kommission . 


USA« 

Beginn dei Debatte über das Hilfsgesetz in der 
Vollsitzung des Senats. 

Konferenz im Weißen Hause über Freigabe der Be¬ 
lieferung Englands mit Lebensmitteln . 


N iederlandi sch-Jnd ien: 


Erklärung der Regierung gegen die Alarmgerüchte. 


I h a i 1 a n 


Beunruhigt 
starker englisc 
Thailands. Besc 
Verlautbarung, 
Thailands zu Ei 
beide Staaten c 
Diese Regierung 
rung zugunsten 


ng in Bangkok wegen Bereitstellung 
her Streitkräfte an der Südweatgrenze 
hwichtigungsversuch durch eine.tarntliehe 
daß die freundschaftlichen Beziehungen 
gland nach wie vor dieselben seien und 
en Nichtangriffspakt-respektieren würden. 
Verklärung bedeute jedoch keine Kursände- 
Englands. 


0873'Ni 
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Datum 

unö 


1J.2.41 


(US) 


(U9) 


( 120 ) 


Angabe bis ©dee, tDfnb, tüettet, 
Seegang, üeleud)tung, 6fd)tigfeh 
6et luft, iTlDn6fd)eln ufro. 


B r a a i 1 


Dotfommniffe 


118 


Nach Hitl|e 
Janeiro wird 
setzung der Ji 
bestätigt. Eben 
nando Noroflha. 

Vorgehen wahre 

Befürchtung ver Zugriff durch USA ausschlaggebend gewesen^"' 


|eilung deutschen Gesandten aus Rio de 
om brasilianischen Marineminister die Be- 
sel Trinidad durch die brasilianische Marine 
[nfalls Verdopplung der. Besetzung von Per- 
Begründung für diese Maßnahmen: gleiches 
des Weltkrieges. Wahrscheinlich soll 


qnd 


1 .) 


r früheren Baltenstaaten, auf die Rußland 

rhebt. Trotz klarer Rechtslage wird auf 

<" ■ 'ü:: 


4ng 


* 2 .) 


3.) 


Die 

Handelsstcj: 

entlassen 

verfolgt. 


Lagebesprechung beim Chef der See¬ 


kriegsleitung. 


Jn deutschen Hafen liegen noch aufgebrachte 
Schiffe de 
Anspruch e 
Veranlass 
land erfol 
Entgegenkc 
hingewiese 


des Auswärtigen Amtes, Rückgabe' aniJtuß- 
gen, wobei allerdings auf das besondere 
mrnen Deutschlands in dieser Angelegenheit 
n wird. 


Frage des Prisenasyls für von deutschen 
rem aufgebrachte # und in japanische^ Häfen 
e^Priseh wird vom Auswärtigen Amt weiter- 


Vom. 1 uswärtigen Amt wird in einer Noteyauf"die 
mehrfach- beobachtete Verlefepng der Sieherheitszone 
durch englische Kriegsschiffe hingewiesen werden, um 
zum Ausdrick.zu bringen, daß Deutschland das Verhüten 
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Bafum Eingabe bes <Drteo, lUlnb, lüctter, 

unb - 6eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit ÜOtfß. ttlföntffC 

ber luft, iTtonbfchein u|to. 


IG.2.4'1 der fremden Mächte za den von den panamerikanischen 

Staaten heraus,gegebenen Bestimmungen -verfolgt. 

4 . ) Von der Vaffenstillstandskommission liegt ein Be¬ 

richt vor, daß Frankreich durch einen Gesetzentwurf die 
Aufstellung eines Reserveoffizierkorpa plant. 

5. ) Amtschef A meldet das Ergebnis der Prüfung 

\ über Einbaumög .ichkeit von ^orpedoarmierung auf den Schlacb 

I schiffen und Lagerung von Reservetorpedos auf den schwe¬ 
ren Kreuzern. 

Auf "Scha rnhorst" und "Gneisenau" kann auf jeder 
Seite je ein Brillingsrohr aufgestellt werden. Bie, 
Rohrsätce stehm durch Ausbau von den kleinen Kreuzern 
zur Verfügung. Einbauzeit auf den Schlachtschiffen etwa 
3 Wochen. 

Bie Aufst illung von Torpedorohren auf der "Bis¬ 
marck" -Klasse jtößt auf Schwierigkeiten, wird aber wei-- 
ter geprüft. 

Platz zur Lagerung von Reservetorpedos ist vorhan¬ 
den. 

6 .) Chef Ski.U. meldet,, dnßdie Prüfung des Zustandes 

der in Bau be ?indlicütfyl£-^ote ergeben .hatdaß 
Stapellauf En le Mai vorgesehen ist und die Boote 
Ende November fertigte stellt sein ^w erde^ ^Einsa t zb e - 
reitschaft ni iht vor März 1942. Die/ÄrdT^ JTffote in 
Beutschland bestellten Teile wird sich ohne große 
, Schwierigkeiten ermöglichen lassen. 

Gleichzeitig ist die Präge eines Landtransportes 
kleiner deuts 2 her U- B oote nach Rumänien überprüft worden. 
Es bestehen Aissichten, daß »o ek bestehende Schwierig¬ 
keiten in del Transportmöglichkeiten nooh zu beheben 
sind und Tranäport ,auf dem Landweg erfolgen kann. 


^ 0873S8 










Datum 

un6 

ilhrjelt 


Angabe bea örtee, tüfnb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)t(gfeit 
ber tuft, JltDnb|d)eln ufu). 


üorfommnifjß 



der Luftwaffe vereitelt werden kann. Diese Maßnahmen 
sind zur Täusc iung für "Seelöwe" auszunutzen. 

c) Verstärkung des Küstenschutzes in Norwegen . Be¬ 
sonders wichtig sind Narvik , die Polarküste sowie alle 
diejenigen 8te Lien, an denen durch Seestreitkräfte oder 
durch kleine L mdungsuntemehmen die Küstenstraßen unter¬ 
brochen werden könnten. 

Die Abwehrnaßnahmen müssen auch die Abwehr^möglich- 
keit gegen Einsatz fdl. Schlachtschiffe bieten. 

Soweit Ob.d.LI. nicht über die erforderlichen Batte- 
rieen verfügt, wird Gb.d.H. gebeten, Beutebatterien zur 
Verfügung zu stellen. Einzelheiten vereinbaren Cb.d.H. 
und Gb.d.M. unter Beteiligung des Wehrmachtbefehlshabers 
Norwegen. 

d) Stutzkamp’flieger, Jäger und Zerstörer sind ständig 
zur Abwehr feindlicher Angriffe in der Luft oder zur See 
in Ncrröi^orwege i zu belassen. 

e) Die Stationierung der Seestreitkräfte muß vom 
Frühjahr an de a Gesichtspunkt Rechnung tragen, daß nicht 
die deutsche Bicht, sondern Norwegen und die Küsten 

der besetzten festgebiete das Ziel feihdlicher Untetiföh- 
mungen zur See sein werden. 

Palls Tri oolis verloren geh'fc,' gewihht^Be'ST^T 
französischen Jittelmeerküste (einschl. Korsika) und 
Maltas an Bede itung; 
a) Attila: 

Die -^urchfü lrung muß jederzeit } g.P. später mit länge-* 
rer Vorwarn mg^möglich sein. 

Bereitochaftsgrad für "Attila« ist bei Veränderung 
gegenüber dom (jetzigen Stand anzumelden (insbesondere 
Luftlandekorps) . 


b 087395 ) 
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Datum 

unb 

itytjeU 


iq.g.4l 


( 125 ) 


Angabe 6ee ©rtea, tDlnb, tüetter, 
Geegang, 8eleud)tung, 6id)Üghlt 
öer luft/ iTton6)ä)eln ufn>. 


Dorf ommntfjß 


120 


b) Bei Burchfihrung "Attila“ kommt auch die Überraschen¬ 
de Besetzuig Korsikas in'Frage. 

c) Für Inbesitznahme Maltas Einsatz des XI.Fliegerkorps 
unentbehrlIch. 

Cb.d.L. wird um Stellungnahme gebeten, ob E insatz 
des Luftlaidekorps gegen Malta noch vor "Barbarossa“ 
zeitlich mpglich. 


3 . ) Mach Fes 

reitstellung 

II 

4. ). Barbarossa: 


fcigung der Front in Albanien entfällt die Be¬ 
krön Kräften für diesen Kriegsschauplatz. 


Zeitpunkt für beabsichtigte Verbindungsaufnahme mit 
Schweden, Fi mland, Ungarn, der Slowakei und Rumänien, 
der möglichst spät liegen soll, wird vom CO bestimmt. 
Die Oberkomcandos werden gebeten, entsprechend Wünsche 
dem CKW anzunelden. 


9.) Vortrag Ia 

für die Feindtäii 
Ziel der Tä| 
f ür das Unterne 
Es kommt 
bis etwa Mitte 
über unsere Abs 
nicht mehr zu 
als Irreführung 
hingestellt werd|e: 

Als Richtl 
a) im 1.Zeitab3 


de 


Verstärkung 
bevorstehend 
Angriffs- uncj 
der Nebenun 
("Marita", " 


[über Weisung OKW betreffend Richtlinien 
jchung(a.Siel. I op 153/41 gKdos.Chefs,). 

t schung ist x Verschleierung der Vorbereitungen 
en "Barbarossa". 

ei darauf an, im ersten Zeitabschnitt, d.h. 
/jpril, die z.Zt. vorherrschende Ungewißheit 
ijchten zu erhalten. Später müssen dann die 
’nenden Vorbereitungen für "Barbaro^ssa" selbst 
|und Ablenkung von der Invasion nach England 
sn. 

) nien für die Irreführung gelten: 
hnitt: 


dalb 


tdr. 


s bereits bestehenden Eindrucks einer 
Invasion nach England. Angaben über neue. 


Transportmittel. Übertreibung der Bedeutung 
tqrnehmungen und der dafür angesetzten Kräfte 
onne^lume", X.Fliegerkorps). 






Datum 

Eingabe öee Ortes, IDlnb, tOctter, 

Docfommni|fe 

unb' 

©eegang, Beleuchtung, €id)tigfeit 

Ubrjcit 

bet iuft, iTlonbfhein ufro. 

CJ 

CO 

Begründung der 

A-uf mar schbe wegungen "Barbarossa" als 


Aus t a us c hmajän ah 

b) dm 2.Zeitabschn 
als das größte 
zustellen, das 
der Jnvaslon na 

•Durchführung de 

Nachrichte 
im Einvernehmen 
kommandos. 


len zwischen WestenHeimat und’Qsten, 

.tt ist die Aufmarschbewegung 11 Barbarossa" 

.auschungsunternehmen der Kriegsgeschichte hlh 
lazu diene, von den letzten Vorbereitungen 
)h England abzulenken. 

7 Täuschung: 

idienst Steuerung durch Chef Ausl./Abw, 
mit OKW/W.P.St,/Abt.L. und den Ober- 


Maßnahmen der Oberkommandos: 


Trotz der weitg 
zu tun, um bei 
halten, daß die 
wird. 

Um der Ung 
zu geben ( ist' du 
stimmter Gebiet 
(Stichwort für 

Ob mit Maß 
z.B. Einführung 
und ähnliches a 
"Marita" gekopp 
prüft. 


henden Auflockerung "Seelöwe" ist alles 
er eigenen Wehrmacht den Eindruck zu eiw 
Landung in England weiter vorbereitet 

iwißheit- - über unsere Pläne neue Nahrung 
?dh OKH die schlagartige "Absperrung" ba- 
i am Kanal und in Norwegen vorzubereiten, 
lie Auslösung "Albion"). 

lahmen , die mit "Barbarossa" Zusammenhängen» 
des Höchstleistungsfahrplanes r Urlaubsaperre 
is Täuschungsgründen zeitlich pit Beginn 
slt werden können, wird vom OKH ge- 


10.) Bericht, diß infolge der Wetterlage (Schnee und stren¬ 
ger Prost) der Bau der Bettungen für in Narvik aufzusteilen¬ 
de Batterien voraussichtlich verzögert wird. 


11 .) Chef Ski. befiehlt Aufstellung eines Gesamtplanes 
über die Dislokation der Seestreitkräfte einschließlich 
Liegezeiten für den Pall "Barbarossa". 


fK 0873«? 









Dalum 

unö 

ityrjtlt 


Angabe öee ®rtee, lüinb, tUetter, 
6eegang, 8tleud)tunfl, 6id)tfgfrit 
6tc tu ft, ifHonöfctjcin ufcu. 
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n\ 


10 . 2 . 41 | 
( 126 ) 



t) o c f o m m n i ] J ß 


.) Vortrag la über beabsichtigte Organisation für 

das Unternehmen "Marita". 

Folgeide Führungsstellen für den Balkanraum 
werdenaufgestellt: 

a) Admiral Balkan (Seekriegsleitung unterstellt). 

Aufgabe: Wahrnehmung der Marineinteressen auf dem 
Balkan, Zusammenarbeit mit den übrigen Wehrmacht¬ 
teilen (Heeresgruppe List). 

Spater Susammenarbei't mit der italienischen Marine 
in Fragen dem Küstenverteidigung und Seekriegsauf¬ 
gaben. 

Sitz: Zunächst Bukarest, später Sofia oder Athen 

bzw. in der Nähe der Heeresgruppe List. 

b) Marineb;fehlshaber Rumänien (Befehlshaber der Ma- 
rinemisaion Rumänien). 

1) Aufgabe: Leitung der gesamten Verteidigung durch 
deutsche und rumänische -Einheiten. Jhm unterstellt 
Artilleriekommandeur im Abschnitt Constanza, 

2) Steuerung der rumänischen Seekriegführung. 

3) Verbindung zum Chef der deutschen- Wehrmachtmission 
Rumüiien und den beiden anderen Wehrmachtteilen. 
Sitz: Bukarest. 

c) Marineverbindungsstab Bulgarien: 

Vertretung der deutschen Marineinteressen in Bul¬ 
garien, Beeinflussung der Maßnahmen der bulgari¬ 
schen Seekriegführung und Küstenverteidigung. 

Sitz : Sofia. 

d) Marinebefehlshaber Griechenland: 

Aufgabe: Unterstützung des Heeres beim Vorgehen gegen 
Griecheiland in Fragen der gegnerischen Maßnahmen zur 
See, sowie bei' der Inbesitznahme der wichtigsten 


4 


087303 
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Datum Angabe 6ce Ortes, tOtnft, Wetter, 

unö ©eegang, Beleuchtung, 6ld>tigfelt ÜOCfOttltttttfffß 

Ül>f3«Ü 6er luft, iTlon6Jä)eln ufco. 


1^.2.41 ‘ griechischen Hufenplutze. Aufbau der Küstenverteidigung 

in Griechenlanc . 

Sitz : zunächst bei A.O.K. 12, später in Athen. 

Unterstellt werden ihm die SeekoAmandanten Saloniki, 
Volos und Piräus.(Besetzung griechischer Küstenbatterien 
durch deutsche Besatzungen). 

Diese vorgesehenen Stäbe werden in der Heimat 
auf gestellt un<. werden zeitgerec&t die vorgesehenen Auf¬ 
gaben übernehmt n. 

Chef Ski. genehmigt den Vorschlag^ mit der ffeiaung ; 
nach ^nlaufen <er Operationen die Möglichkeit der perso¬ 
nellen Einschränkung durch Zusammenlegung von Stäben zu 
überprüfen. 

Pur die Stelle Admiral Balkan ist vorgesehen Admiral 
von Arnauld de la Perriere,als Chef des Stabes Kapitän 
zur See Heye, üpätere Übernahme der Stelle Admiral Balkan 
' g.F. durch Konteradmiral Fleischer. 

Besondere Fragen: 

1. ) Antrag Gruppe Y/est, zur Vermeidung von Zwischen- 

fallen^daB Gebiet f r Einsatz franz. Geleitstreitkräfte 

bis zur Jnsel Berlenga zu begrenzen, wird an Waffen- 
stillstandskoinnission v;eitergeleitet und von dort 
entsprechend entschieden. 

2. ) BdU euhält Weisung über Forderung zur Abgabe 

von Wetterneidungen (Siehe I.Skl. 318l/41gKdos.) 

3 . ) Antrag der Seekriegslcitung auf Verleihung des 

Ritterkrau,;es zum Eisernen Kreuz für Kapitän zur See 
Meisel(Siete I op6712/41gKdos.) 

4 - ) Ferns ihriftüche Anfrage vom Marineverbindungsstab 

Rom ära 17 2. über Lieferungsmüglichkeiten von 






Dfttum 

un6 

U^raeit 


Angabe bee ©de«/ tOfnb, tDetfer, 
©etgang, Beleuchtung/ 6(cf)tfgMt 
bet Luft, STlonöJd^efn ufu>. 


Üorfommntfjc 
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18.2.41 

( 127 ) 


* K y i 

OyuliMAAAXty ' 

Sperrschutzmitlelri und Aj^wra^Sinen auf Grund der Studie 

itung (l.Skl. I op 105/41 gKdos. Chef s .* 

( s .Femschreitgespräch in Akte Op 14 -3m vom 17.2.). 

Antwort Ski, (a.Skl. 3143 gKdos. vom 17.2.) Erforder- 
1100 Spreijbo jen, 1100 Reißbojen und 370 UMA 
können sofort -vierladen werden. Palls «Italiener deutsches 
Material anfordern, Gegenforderung, daß Lage und Aufbau 
der Sperren nach deutschen Angaben erfolgt und daß Auslegen 
Leitung eines deutschen Sperroffiziers 
ird. 

ung, welche Möglichkeiten für die Verwen- 
ilinenschriSien auf den italienischen Minenträ- 
rforderlich. 

Mit Pernschreiben(1.Ski. 3156/41gKdos.) bestätigt Mar. 
Verb.Stab Rom die Annahme^ der von der Seekriegsleitung ge¬ 
ige durch italienischen Admiralstab und An- 
1100 Spreng- und Reißbojen, 570 UMA und 
Isendung des erforderlichen Personals für Be- 
Pinschiffung auf den vorgesehenen Minen trägem, 
bermittelt Mar.Verb. Stab Rdim einige Abände- 


1 ichesfLIaierial 


der Minen unter] 
durchgeführt- 

Nachfors cb|i 
düng deutscher 
gern bestehen, 


machten Vorsch^ 
forderung von 
400 EMC und Eni] 
ratung und für 
Am 18.2. ■ 

rungswünsche der «Italiener. Entsendung eines Seeoffiziers 
(Sperr) 2ur Beratung des ital. Admiralstabes. Als Sperr¬ 
mittelträger stad 8 Zerstörer vorgesehen. 

Mit l.Skl. 29i/41 gKdos. Chefs, wird Marineverbindungs¬ 
stab Rom über EinEeiten der Durchführung der von dem Hafen 
von Tripolis ai3zulegenen Schutzsperren unterrichtet. 

Von/ S.J. v.urde sofortige Verladung von 560 EMC, 

590 UMA, 700 Sprengbojen und 650 Reißbojen veranlaßt. 

Der ,Transport rollt. 


* 087395 
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Datum 

unö 

Ufyrjeit 


Angabe öee 0tteo, tülnö, tOctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tfgfeit 
öec Cup, JTton6ftf)dn ufro. 


Ü o t f otn m n f |f e 


IQ.2.41 


Lage 10.2. 


[Besondere Feindnachrichten. 


England 


Die brit:i]s 
Verluste für die 
29 806 t an. 


che Admiralität gibt die Handelsschiffs- 
V/oche, endend mit dem 10,2.^ mit 


Nord at 1 


antik / J rische 3eet 


Die Zers 
leistung zu de} 
Hotortanker " 
10 sm nördl. 

Der holl 
270 sm westl. 
an. Zwei 20 0 
änderte Kursa^’ 
erneut geände 
Bootes. 


lörer "Maori" und "Hulla" gingen zur Hilfe- 
>m am Vortage in Qu. AM 1436 torpedierten 
iiiamese Prince" und standen um G9C0 Uhr 
Kap Wrath. 

.Dampfer "Taria" wurde um 1226 Uhr 
Nordirland bombardiert und forderte Hilfe 
l(JjO BRT große Dampfer erhielten vorm, go- 
.weisungen. Die Routen wurden um 2242 Uhr 
t,vermutlich infolge Auftreten eines U- 


G i bralt 


Nach K.C 
wieder aus 
gruppe H / diel 
Feststellungen 


Spanien lief, Sheffield am 18.2. 10GO Uhr 
Gibraltar nach Westen aus. Von der Kampf¬ 
sich offenbar noch in See befindet, köine 


M i t t e 1 a} 


t 1 a n t i k t 


mlJ 


Der Chef| 
•‘Norfolk”, 

08739« 


des 1.Krz.Geschwaders, vermutlich auf 
|t "Devonshire” und wahrscheinlich "Dragon" 
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Datum 

unb 

Utirjtit 

Angabe bea Ortes, IDlnb,' ©etter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)Hgtelt 
ber luft, ITlonbJäje’ln ufro. 

Üocf ommniffß 123 

H 

verließ am 3.2 

abends Freetown. Der Kreuzer "Kenia!* 


3 tand am gleic i 

en Tage im Freetown-Gebiet, der Kreuzer 


"Australia" im 

Kap-Gebiet. 


G s—t j n di 

ic her Ozean: 


<j 

Auf der II 

ihe von Brava wurde an 17*2. morgens ein 


unbekannter Kr 

mzer mit Südweotkurs gesichtet. 


Jn der Na 

:ht zum 16.2. haben ein engl, und ein USA- 



riegsmaterial lourenco Marques nach Mombassa 


Die Dampf 

jr der ^üdamerika-Linie sollen auf ihren 


monatlichen ±e 

julären Reisen New York - Mombassa Kriegs- 


material beför 

lern. Starker Verkehr herrscht auf der Route 


Durban-Uombaso 

i. 


Nordsee 



Geleitzug 

verkehr an englischer Cotküste. «Jm Har- 


wich-Bereich s 

Dllten englische Schnellboote in der Abend- 


dämmerung ausl 

kehren. 

iufen und in der Morgendämmerung zurück- 


Jm Lowest 

)ft-Bereich wurde ujtj^j2133 Uhr von Bewachern 
ja Schnellboot* um<!y2143 Uhr ein S-Boot 


ein verdächtig 

(128) 

im Yarmouth-Be 

reich gemeldet. 


Nach V-Ma 

iy\ -Meldung soll ein Teil der Besatzungen 


der aus Götebo 

:g ausgebrochenen norwegischen Schiffe von 


England mit en 
worden sein. 

;lisehen Flugzeugen nach Stockholm gebracht 


Die Flugl 

.Lrtie überfliegt norwegisches Gebiet in 6000m 


Höhe bei Danke 

:Lheit und verkehrt nach einem von der engli- 


3chen Gesandte 

nhaft gesteuerten unregelmäßigen Fahrplan. 

4 087397 










_ 1 _ -Zlf' _ 

Datum Eingabe öes ©rtes, IDinb, tUctter, 

un6 Seegang, Beteuerung, 6ld)Hgfeit ÜOtfOtnrntltJfß 

U^rjeit öet tuft, Jmonöfcljeln ufro. 


Id.2.41 Eigene Lage. 


AuQerheimische Gewässer? 

Vom Flottenchef liegt keine Meldung vor. 

Die Tanke:’ bekommen von Gruppe West Weisung, ge¬ 
sichtete Kriegsschiffe und Geleitzüge mit' Kurzsignal zu 
•melden, ferner zu melden, wenn die festgelegten Treff¬ 
punkte wegen häufigen Schiffsverkehrs ungeeignet, da¬ 
mit Zuteilung neuer Treffpunkte erfolgen kann. 

Tanker "Sohlettstadt" erhält von Gruppe West Be¬ 
fehl, Überschreiten von 20° West nach Osten mit Kurz¬ 
signal zuAmeld :u. 

Bei "Sehe er" wird gofragt, ob Abgabe von 700 kg 
Weißmetall an ichiff 41 möglich. Art der Zuführung des 
von Schiff 41 >enötigten Weißmetalls wird geprüft. 

Politisch; Unterrichtung siehe Pt. 1342, Unterrich¬ 
tung über "Hip -er"-Unternehmung Pt. 2223 und Feindlage*»’ 
Unterrichtung j’t. 1327 und 1716. 

TJnterrich ;ung über Gefechtsverlauf "Schiff 10" 
mit "Carnavon Jastle" nach Auswertung Kriegstagehbhh 
"Schiff 10" si ;he Pt. 1539. 


Norwegen? 

Jm Breisuid ( 67° 55' Nord) wurde eine-flach-» 
stehende Minenjperre festgestellt; 4 Oberflächenstända 
wurden abgesch >ssen. Der Breisund ist für die Schiffahrt 
gesperrt. 

Der dänisjhe Dar.ipfer "Bussard" wurde wegen falsch^ 
Angaben der Be 3atzung über das Reiseziel f estgehal'ten, 


* 087398 
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Datum 

un6 

Ut)(jdt 


Angabe öes Orteo, lüinö, tüctter, 
©eegang, Beteudjtung, 6id)t(gfeit 
bet luft, JNon6fi)e(n uft». 


üorfommnfffe 


18.2.41 

( 130 ) 


Attach.4 tiberißt 
Eisbrecher 
wird am 19*2. 
ler" stehen. 

Jm Kaiserj- 
Wrack fortgesertz 


ttelte &i£te^ den bei ttandsort stehenden 
Ym|er w zur Hilfe gesandt. Der Eisbrecher 
früh voraussichtlich beim Dampfer "Ad- 


•Y/ilhelm-Kanal werden die Sprengungen am 
t. Erneuter Hebeversuch am 20.2. 


Der Dampf] 
18o17' West t 
U 37 ist 
U 46, 106) 
Jm C-erat) 
103, 107, 123 
Auf dem 

552, 147 i letzte 
Auf dem 
Die beiden lelj 
Von U 37 
Das Boot war 
Es^wurde auf 
gemeldeten 
aus ihm 3 Danl 
Abgabe von Pe 
zeuge an den 
Ansatz dieser 
weitere Dampf 
Als Tonn 
Wie nachträgld] 
"Hipper" ver 


A 087400 


U-Bootslage 


r "Seaforth" wurde in 58 0 48' Nord 

t pediert. 

m 18.2. in Lorient eingelaufen. 

552 liefen aus Helgoland aus. 
lionsgebiet stehen U 48, 69, 73» 96, 


Ge Dia 


■Ajusmarsch befinden sich U 95, 46, 108, 
res zur Zeit in Bergen. 

Ickmarsch befinden sich U 52, 94, 104. 
zten stehen am 19.2. vor lorient. 
liegt Kurzbericht vor. (Siehe 2200). 

-vom 3.2. bis 18.2. auf Unternehmung, 
einen von K. C Spanien und B-Dienst 

dtzug operiert, der Geleitzug gefunden, 
pfer versenkt, Fühlung gehalten und durch 
lzeichen die vom B.d.U. angesetzten Flhg- 
Geleitzug herangeführte Nach erfolgtem 
Flugzeuge nochmals herangelaufen und 2 
qr versenkt.6 ungeklärte Fehlschüsse, 
geergebnis werden 21 500 BRT gemeldet, 
ch aus Gefangenenaussagen eines von 
■senkten Dampfers festgestellt, waren die 












Dotant 2lnaobe 6ee ©rte«, tDinb, tDettcr, , 1 O F 

unö ©eeganfl, ßeleudjtunß, 6td)tigfeÜ DotfOtttttiniffC A.£t) 


Utjrjtit 



bet tuft, itton&föeln ufro. 


Dampfer erheblich kleiner, so daß nur mit einem Gesamt¬ 
ergebnis von etwa 6 000 BRT gerechnet werden kann. 

Ein Flugzeug der Luftaufklärung des B.d.U. griff 
nordwestlich Jiland einen 10 000 t Tanker mit Erfolg an. 

Die Angriif3räurae der ital. Boote sind bis eirischl. 
der Quadrate A3 2500 bis 3600 nach Norden verlegt. 

Es stehen 4 italienische Boote im Op.Gebiet , 2 be¬ 
finden sich aui dem Rückmarsch. 


Luftla. ge . 


Das IX.Fliegerkorps verseuchte in der Nacht zum 
1B. die Themse mit 70 LMB und 34 DMA. Vor Plymouth wur¬ 
den 2 IHB, vor Pembroke-Milford 2 lygeworfen. 

Fahrend des Tages zahlreiche Einzelflugzeuge zu 
Zerstöre*angriifen angesetzt. Hehrere Bahnhofsanlagen, Ver¬ 
kehrswege, eine Eiytsenbahnbrücke und mehrere Barackenlager 
wurden angegriffen. 

Jm Verlauf der bewaffneten Aufklärung wurden 
5 Geleitzüge im Therasebereich festgestellt und auf einen 
2-3 0C0 t Dairpfer 2 Bombentreffer erzielt. 

Das X.Fliegerkorps führte Angriffe auf Bengasi und 
Sollu^durch. 1 reifer auf Bahnhof, Hafenanlagen und in 
der Stadt wurdei beobachtet. Eine Ju 88 kehrte nicht zurück. 
Bei Angriff auf einen Geleitzug vor der Einfahrt von Ben¬ 
gasi wurden Treffer auf dem begleitenden Kreuzer und den 
Zerstörern beobachtet, Wirkung konnte jedoch nicht beobach¬ 
tet werden. 

Ein engl. Frachtdampfer ist bei km 133 von Port'Said 
auf eine von ui:seren Flugzeugen geworfen^e Mine gelaufen. 

4 0 $7 4 01 











Nach eineij Meldung aus Algerien soll am 17*2. ein 
britischer Geleitzug aus Gibraltar ausgelaufen sein, 
der aus 2 Traneportern mit 7 000 Mann, einem Kreuzer und 
2 Zerstörern bestand. 

Jm Hafen T/on Prräus sind am 16.2. nachm, der Kreuzer 
"Ajax” und ein weiterer Kreuzer der "Leander”-Klasse 
eingelaufen. 

Nach einei Zeitungsmeldung sollen italienische 
Kriegsgefangene aus'Libyen nach England transportiert 
werden, um dori in der Landarbeit und im Wegebau ein¬ 
gesetzt zu werden. 

Jn der Nacht zum 17.2. wurden von England 8 Plug 
zeuge nach Malla überführt. 

Reuter meldet die Versenkung eines italienischen 
Versorgungsschiffes von 4 000 t und die Beschädigung' , 
eines Dampfers, von 6 000 t im Mittelmeer durch engl. 
Plieger. Bei dem versenkten Sehiff . handelt es sich'„ui4 
ein deutsches, ^ine Bestätigung der Nachricht liegt' 
bisher noch nicht vor. 

Nach K.O.Spanien haben am 17.2. 2 franz.tfahrgäst- 
schiffe, ein fianz. Frachter und ein Zerstören Gibraltar 
nach Osten passiert. 

Der am 16.2. torpedierte ital. Tanker "Cesco” 
wurde nach Tarent eingeschleppt. Das Lazarettschiff ”Te- 
vere" brachte leim Einlaufen nach Tripolis eine Magnet¬ 
mine zur Exploiion und erhielt ein Leck am Vorschiff. 

Die Leerdcmpfer der 2.deutschen Transportstaffel 
sind planmäßig in Neapel eingelaufen. 

Küstenverleldigung Tripolis: 

1.) Je eine neizeitliche Küstenbatterie( 4-19 cm)Skod*~ 
Geach.) 12 km westlich und Östlich des Hafens, 











Datum Angabe 6es <Difea, £üin6, tDetter, 

un6 Seegang, 8eleud)tung, ©ld)Mgtelt UOtlOtflttlttlf/E 


126 


U*rs«U 



6er iuft, JTton6)ä)ein ufro. 


HÖchstreichwe. te 320 hm, wirksame Reichweite wird 
mit 200 hm angegeben. - 

2. )Je eine Hafen; ichut^zbatterie.(3 - 7,6 cm Gesch.) eben 

südwestl. Lch ;m.Tripolis und bei Leitfeuer Hamidie. - 

3. )An Minensperren liegen bisher 6 anscheinend einreihige 

Sperrstücke, ;jänge etwa je 1,5 am, im Sektor WNW - N und 
HN0-0N0, samt: .ich im Abstand 9-10 sm vom Hafen. - 
Drei laufend abgesuchte Einsteuerungen (von W und 0 
in Nähe Küste sowie aus N£0.)- 
Uinensperren ,regen U-Boote nicht vorhanden. 

L a n d la g a : 

Jn Albanien wurden die feindl. Angriffe gegen 
die Front be:. Tepelene nicht foifeesetzt. 

Jn Libyei . ist die Lage unverändert. 

Jn Oataf:-ika griffen ital. Abteilungen zwischen 
Cheren und Ne fa engl. mot.Abteilungen mit Erfolg an. 

Bei Jocau ( 120 km westl.Gambela) feindliche An¬ 
griffe. 

Jn Kenia feindliche Angriffe auf Moyale. 

Am unteren Giubalauf greift Feind mit starken Kräften 
an. Angriff vorläufig aufgehalten. 



4 087403 








-/ff- 

Datum 

■l - 

Eingabe öes ©rtce, töfnb, IDciter, 

üotfommnijfe 

unö 

©eegang, Beleuchtung, ©idjügfelt 

Uf)raeft 

öer iuft, STlon6|ä)e(n ufm. 







Eingabe bee ©rha, ttMnii, tDetter, 
©eegong, ßtleudjtung, Gfdjtlgfelt 
bei iuft, iTlonö|tf)ein ufro. 


? tc - 
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öottommniffe 




. Mitteilungen Erklärung des jap.Botschafters^, 
3 Angriffe auf fremdes Gebiet plane, seine 
idpazifik seien vorwiegend wirtschaftlicher 


irung Butlers, daß britische Verstärkungen 

H 

in defensiven Charakter hatten. Englische 
gegen Japan zurückzuführen auf letzte 
und japanische Verstärkungen in Hainan, so- 
japanischer Kriegsschiffe vor Jndochina und 


g über Auffinden belastender Dokumente,in dem 
den Chinesen- abgeschessenen Flugzeug, 
liehe Stellungnahme und Überraschung der 
tlichkeit zum Abschluß des türkisch-bulgäri- 


d Englands gegen den Plan Hoovers für bel- 
rung eine amerikanische Lebensmittelhilfe 
zu bringen. Englischer Sieg auch für die be- 
sei wichtiger,als eine vorübergehende Besse- 
ensnittellage. 

Meldung Ablehnung Hoovers Plan im Staatsdepaite- 
gründung, daß es Pflicht der deutschen Re- 
ür die Bewohner der besetzten Gebiete zu sor- 


4 08740-4 
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Datum 

unö 

Ubcaett 


Eingabe öes ©ttee, tDtnb, ttktter, 
6cegang, Beleuchtung, eidjtlgfelt 
öec Luft, JRonöfä)eln u|u>. 


üotf Dmmni[fe 


19.2.41 


Japan 


Ermahnung 
entschlossen f 


Matsuokas an das japanisohe Volk, sich 

. 

Lir die ostasiatischen Pläne einzusetzen. 


( 132 ) 


R u m änie 


als 


Mitteilun| 
daß Rumänien 
nicht'mehr mitl 
Erklärung| 
bei Angriff 
würde. 


auif 


Antcnescus an türkischen Gesandten, 
Bundesgenosse Deutschlands die TÜrkai 
Brennstoff versorgen könne, 
des türkischen Gesandten, daß Türkei nur 
eigene Grenzen in den Krieg eintreten 


Lagebesprechung beim Chef der 


Seekriegeleitung. 


1.) Als 

v* -auü-für 
Vertreter 
Genera 
vorge 


Bb 


rater des deutschen Afrika-Korps in Liby* 
etransportfragen dem GKW der frühere Gwrt: 

t er Hapag in Italien an Stelle des von 
mel erbetenen Kapitän zur See Degenharfljc 
werden. 


3b 


2.) Die 

kommission 
schwindigk 
machen. 


Franzosen haben bei der Waffenstillstaridi^- 
beantragt, "Richelieu" für eine Ge- 
:it von 25 dm wieder fahrbereit zu 
Ch^f Ski. entscheidet Ablehnung des Antrag*«#. 


3.) 


Chef 


pkl.TJ. trägt einen Antrag des B.d.ü, üb*?, 


% 0;8 








Angabe öee ©tfca, IDInö, föetter, 
©eegang, Bt(eud)tung, 6id)tfgtelt 
6er ta% iTlonöföeln ufro. 


ÖDtfotarnnfffe J2S 


Umstellung der 
IX ^ auf Grund 
des Typs VTI^ z 
Eine Umst 
statt 2 Booten 


politischen un 3 
Amerikas) ents2 

I Bauprogrammsj A * 

4 .) Von Grupp 2 
im Mittelmeer 
im mittleren u 
Operationsmögl 
die Llöglichkei 
Zuwachse#) an B 
gung der Belan 
etwa ah Ende M 
Schwierig 

f Boote gesehen, 
sehen Küste vo 
einer 3 malige 
wassern vorges 

Von der S 
Schnellbooten 
legungen anges 
daß eine Überf 
teresae der de 
Möglichkeiten 
I wässern werden 
Mutterschiffes 
zogen. Der Ans 
chef in Zusamm 
'StäStf Als eiin 
/ das Schwarze M 


U-Bootsfertigung der Typen VII und 

ler besseren Fahr- und Taucheigenschaften 

1 Gunsten de^ ^y po VII vor. 

51 lung>m r d a tJl Wi * vorgeschlagen und zwar 
Typ IX 3 Boote Typ VII monatlich zu bauen, 
voraussichtlichen Weiterentwicklung der 
1 militärischen Lage ( l^riegseintritt 
iheidet Chef Ski. Beibehaltung des bisherigen 

1/ 'k*rrS *** J+pf{pfln ** 

n West wird Einsatz deutscher Schnellboote 
oeantragtjf wegen der für dieses Kampfmittel 
id östlichen Mittelmeer besonders guten 
Lchkeiten. Begründet wird der Antrag durch 
t der Abgabe von Schnellbooten* infolge des 
coten im Februar und März, ohne Schädi¬ 
ge im Kanalgebiet und an der engl. Ostküste, 
irz. 

ceiten werden nur in der Überführung der 
die längs der spanischen und portugiesi- 
rzusehen wäre und für die die Möglichkeit 
1 Brennstoffergänzung in spanischen Ge- 
jhen werden müßte. 

Jekriegsleitung waren für den Einsatz von 
Lm Mittelmeer bereits vor einiger Zeit Über- 
tellt worden, die zu dem Ergebnis führten, 
ihrung zu gegebener Zeit durchaus im Jn- 
ltschen Seekriegführuhg liegen würde. Die 
ler Brennstoffergänzung in spanischen Ge- 
überprüft, {fc.e Bereitstellung eines 
durch italienische Marine in Erwägung ge- 
ltz der Boote 4tfjL durch einen Flott'J*^ 


snarbeit mit dem Marineverbindungsstab vq i « ze ¬ 
itiges Operationsgebiet wird die Ägäis und 
;er vorgesehen. 
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Angabe öee ©des, tDlnb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
bet tuft, STtonöfchefn ufto. 


Mit Rüct 
nehmung “Bari 
gebraucht wen 
lauf der Unte 
Vom Chei 
daß der Grup} 
wort zu erte: 

JU- A* iH'f-.fc 

Weisung 
Beginn des B: 
Einmarsch nai 


üotfommniffß 


sicht auf die bevorstehende Unter- 
arossa H / zu der alle S-Boote in der Ostsee 
den, kommt eine Überführung erst nach Ab** 
mehmung "Barbarossa" in Präge» 

Ski. wurde nach Vortrag entschieden, 
e auf ihren Antrag eine hinhaltende Ant-, 

len sei, (Siehe I op 149/41 gKdos.Chefs.) 

/ti«****n 

vom OKW für das Unternehmen "Marita", 
ückenschlageK's über die Donau am 28.2., 
h Bulgarien am 2,3» 


6 .) Ein von Gruppe Kord eingereichter Antrag zur 

Legung einer Minensperre "Swine" zwischen Shetlands- 
Bergen wird vom Chef Ski. genehmigt. 


Bes onder 


1.) Unterrichtung des Luftwaffenführungastabep üt?er 

die Aussagen der von "Hipper" geretteten Überlebenden 
defi^TjflW^? und der I,A*G.'40 angegriffenen Geleitzug. 
gehörenden Drmpfers "Jcelarid"(1.Ski. 3248/41gKdos.) 


Die Üb ei 
der italienic 
an A übertrag 
Ob.d.II. 
fung der Abgc 
ständen zugec 
Botschal 
Ski. über die 
richtet und : 
zur Ent las tun 
veren italiei 
gesetzt. 

Die Pre: 
Marinebestän. 

087407 


prufung der Möglichkeiten der Ölversorgung- 
chen Marine wird mit I.Skl. Ig 3286 gKdoi 
en. 

hatte dem Admiral Riccardi gegenüber Drü- 
be von Mineralöl aus deutschen Marinebe- 
agt. 

i ter Ritter wurde durch Chef der I.Abt, 

{ Öllage der italienischen Marine unter- 
: hm die Bedeutung, die die Seekriegsleitung^ 
i g der eigenen Seestreitkräftey einer akti** 
i ischen Seekriegführung beimißt, auseinandexv 

:gäbe irgend welcher Ölmengen aus deutsdfien 
l( .en an die italienische Kriegsmarine darf 




nur mit Genehmigung dea Oh.d.LI. erfolgen. 


5. ) Antrag an OKW (siehe 159/41 gKdos.Chefs,) auf Rück¬ 

gabe aller der ursprünglich der Kriegsmarinejangehörenden Küste 
fliegerverbände, da nür bei Rückgabe die Durchführung 
der der Marine für den /Fall "Barbarossa" Übertragenen 
Aufgaben gelöst werden kann. 

4.) Weisung für Rettung von feindlichen Besatzungen 
bei Kampfhandlungen in See siehe I.Skl. 3231/41 Gkdos. 

5 t ) Admiral Norwegen meldet, daß ,die verfügbaren norwegi¬ 

schen Torpedos wegen ihrer geringen Sprengladung nicht 
zur Abwehr schwerer feindlicher Streitkräfte geeignet 
sind^ und beantragt G 7a Rohre und Torpedos^ sowie das 
für die Torpedobatterie erforderliche personal (siehe I.Skl, 
3317/41 gKdoc.) 

6 . ) Vorbereitung nautischer Ubungsunterlagen für "See¬ 

löwe" für den Zeitabschnitt vom 1.5« - 15.6. so, daß 
Verteilung an die "Seelöwe"-Verbäpde am'15.4, erfolgen 
kann. (Siehe I op 157/41 gKdos, öhefs.) 

7«) Der zuu Beratung de3 operativen Uineneinsatzes 

^ der rumänischen Marine nach Bukarest entsandte Kapitän zur 

I See Breuning fordert für rumänische Marine 20C0 Spreng- 
bo'jen und fü2 Klarmachen und Werfen des Sperrmaterials 
durch einen Zerstörer entsprechendes Spezialpersonijan. 

Ferner ist kirzfristige Kommandierung eines geeigneten 
uj.d erfahrenen jüngeren Seeoffiziers (Sperr) und Minen- 
steuermannes für Hilfestellung erforderlich. Die vor¬ 
sorgliche Zui ührung eines für EIM Bekämpfung auf Donau 
und vor Schwerzmeerhäfen geeigneten Räumverbandes aus 
/ dem Bereich I.d.H.Niederlande * ist erwünscht, da in Ru- 


087408 
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2lngabe iea ©de«/ tOlnö, töctter, 

©eegang, Beleuchtung, 6id)Mgtelt UOtFO'ttttltniJJß 

bt r luft, JTloai>(ä)dn ufro. 


mänienjkeine Räuamittel gegen ELM vorhanden. 

Lieferung r on Sprengbojen wurde zugesagt und diese 
und das geforderte Personal auf den Weg gebracht. 

Abgabe Räunverband vorläufig abgelehnt 1 und Liefe¬ 
rung deutscher !tüumrnittel für zu ^fassende rumänische 
( 137 ) / Fahrzeuge zuges igt. -^in Stell FRöVnit Sprengbo^verladen 

0 .) 

An OKW-Fü irungsstab ,Genst.des Heeres, Genst.der 
Luftwaffe und d ;n Chef der deutschen Wehrmachtmission 
in Rumänien wi :-d mit I.Skl. I op 156/41 gEdos.Chefs, 
die vom Chef S ;l. befohlene Organisation der Führungs- 
stellen der Mu’ine im Balkanraum für den Fall "Marita" 
mitgeteilt. 

9 .) Gruppe We -t wird über beabsichtigte Ausreise 

eines V-Mannes im Fischerboot aus Jrland uni[den vor¬ 
gesehenen Reis weg unterrichtet. 

Sicherung und möglichst.frühzeitige Aufnahme im 
Rahmen des Mög .ichen ist durchzuführen, (siehe l.ljjkl. 
3270/4IgKdos.) 


Datum 


19.2.41 


fc 0874-09 
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19.2.41 


England 


Die briti]3 
suchbootea "II 


che Admiralität gibt den Verlust dea Hinen- 
ilitley'* bekannt; 


H o r d a t 1 


Zum Dampf 
West wurde wef| 
Y/eotlich 
sion und wurde| 
geschleppt. 

Di e ve ra 
Exporter" erhi|e 
Punkt, der nicl: 

Durch Funfr 
je eine engli 
Um 2056 
im Heimatberei 
der uraprünglijc! 
tet war. Die 
den südlichen 
da3 Halifax-Gel 
Um 0029 
matbereich ein 
Anachrif ten. Jn| 
den Standort 
nicht vor. 


L a 


19-2. 


Besondere Feindnachrichten. 


tik / Jriac.he See 


r "Housatonic" in 59°50' Nord 07°28* 

t n einer unbekannten Havarie Hilfe geschikt. 
rland hatte der Dampfer "Jesamore" Kolli- 
von einem Zerstörer und einem Schlepper 

jjrengten Schiffe dea Konyois "Manchester 
lten geänderte Kuraanweisungen für einen 
lit vor dem 21.2. erreicht werden soll. 
Icortung wurde in Qu. CG 7600 und DJ 1150 
sjche Einheit gepeilt. 

wiederholte Cleethorp^ an alle Schiffe 
einen sehr dringenden Funkspruch, 
h von einem Schiff an ein anderes gerich- 
rmittlung erfolgte auf der Welle, die für 

( leimatbereich, Nordatlantik, Gibraltar- und 
Jiet vorgesehen ist. 

gab Cleethorpea an alle Schiffe im Hei¬ 
den fflU-Punlcapruch mit 35 Grupp en und 9 
ihalt ist nicht gedeutet. fBin Anhalt für 

die Bewegungen der Kampfgruppe H liegt 


I r 
h 


Übei 


qzw. 
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Datum 
unö • 
Ubcsclt 


Angabe 6ce ©des, tüfnft, iOttter, 
6«ganfl, 8eteudjtmi0/ €id)tiflftit 
bet luft, JTlon6J<btfn ufr». 


Dot!ommnf([e 


* a?z 


19.2.41 Jm Qu. AM 3443 meldete die Luftaufklärung einen 

Geleitzug von 45 mittleren Dampfern Kurs West. 


Gibraltar -Bereich: 

Jn Gibraltar am 18.2. 1 Schlachtschiff, 1 Hilfskreu- 
zer, 5 Zerstörer, 3Kanonenboote, Vorpostenboote und 
Dampfer. 

Fach Melduig Attachft Lissabon sind am 14.^. von den 
Kap Verden kommend in Funchal 2 griechische und 4 be¬ 
waffnete engl. Dampfer eines Geleitzuges mit Geretteten^ 
und Verwundeten an Bord eingelaufen. Der Geleitzug wurde 
von einem deutschen Kriegsschiff angegriffen, i2 Dampfer 
seien versenkt. - Diese Meldung bestätigt, daß der von 
"Hipper" angegriffene Geleitzug von Süden kam . 


Südatlantik: 

Der. engl. Tanker "Arndale" erhielt vom Chef der Süd¬ 
amerika-Di visio l Befehl^ bis auf weiteres 'auf der Position 
PO zu bleiben. 


Jüdischer Oz ean; 

Zwischen II )mbassa-Lamu - und Chisimaio herrsoht^iHr 
Zeit-Geleitzugv^rkehr, wahrscheinliche Sicherung durch 
die Force T, deren Zusammensetzung nicht bekannt ist. 

Am 17. staiden 3 Kreuzer an der Somali-Küste, 
"Shropshire" uni "Hermes" befinden sich in Mombassa und 
sollen , falls ;ie benötigt werden,'am 20,2. .wahrscheinlich 
an die Somali- Cüste gehen. Die Bewegungen werden in Veft- 
bindung mit dea engl. Hauptquartier in Nairobi gehannt. 


* 08741t 










Nor d s e e 


Harwich reldete am ID.2. früh, daß englische Schnell¬ 
boote die Bewt cherlinien passieren würden. An der engli¬ 
schen Ostküst« reger Geleitzugverkehr. 

Vor Plymc uth stand abends ein Geleitzug von 
20 Schiffen. 


Fra nk r e i c h : 

Das U-Boct "Arethuse" ist von Dakar kommend in Casa¬ 
blanca eingetroffen. 


Eige ne Lage. 


Außerheimischd Gewässer: 


Vom Floti 
gibt mit Ft. J 
im Nordatlanti 
Flottenchefs , 
abzusetzen. 

"Nordmarl 
lassung des De 
die Heimat. 

"Schiff 41 
Weißmetall dri 
sprechend unte 


enchef liegt keine Meldung vor. Gruppe West 
301 eine Lagebeurteilung über die Lage 
k und billigt eventuellen Entschluß des 
sich auf Grund der Feindlage vorübergehend 

" meldet Brennstoffbestand 6 COO t und Ent- 
npfers "Portland" mit 327 Gefangenen in 

" antwortet auf Anfrage, daß das bestellte 
ngend benötigt wird. "Scheer a - w i r d eat;-^ 
rrichtet. '?• k 

, , 7( */,/*y* 
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Angabe öee ©rtes, lüfnö, tücttet, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tlgfeit 
öet iuft, iTtonftfcf>cln ufto. 


aprooh e nä unt c 


richtet-. 


Feindlage 


N o r w e g e 


Luiterrichtung siehe Pt 1503, 1521 , 1534. 


Eine Flug^ache meldete um 1100 Uhr Über Luftflotte 
daß an der Südapitze der Lofoten 7‘Schiffe Kurs West ge¬ 
sichtet wurden. Der Typ wurde nicht ausgemacht. Aufklärung 
konnte wegen Unigels an geeigneten Streitkräften durch 
Luftflotte 5 np.cht durchgeführt werden. 


IT o r d s e e 


F.d.Minach 
3 Minensuchboo 
Kr is'tiansand-£ äd. 

Schleppet 
nach Detonation 


Kan a 1 k ü 


Die 1.S- 
Unternehmung 
Grund der abgd 
"3 102” versenkte 




6 ^ 00 «#, '"3 
mutlich wegen 
mittags in Ym 
Nebels Grundbcj 
Tanker " 
Cherbourg. 


A 087U3 


öottommnijfß 


mit »Brummer", "Kaiser”, "Cobra” und 
Iten befindet sich auf dem'Matsch nach* 


"Enak" auf 53°34,5’ Nord 6°31,5' Ost 

gesunken. Besatzung wurde gerettet. 


s t e : 


■ijlottille setz«, trotz starken Nebels dia 
im Seegebiet Cromer-fort und fand auf 
[^ebenen Nebelsignale einen Gelei'tzüg. 

einen Dampfer von 4 000 und einen von 
» hatte 2', n S 28" einen Fehlschuß, ver- 
zu geringer SöhüßwSite. Alle Boote liefen 
njlden ein. S 39 h a tte beim Einlaufen infolge 
rührung. (Kurzbericht siehe 1540). 

11" befindet sich auf dem Marsch nach 









um 

16 

seit 


Angabe öee Ortes, tüinb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©fcfttlgfelt 
6er tuff, JTlonbJdiefn u[to. 
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üotfommntffß 132 


A t 1 a -n t i I: k ü s t e : 

Die vorgesehene Verlegung der Dampfer von der 
spanischen ITc rdküste in französische Atlantlkhüfen mußte 
weiter verschoben werden, wegen Prüfung der bei dem 
Orkan erfaiHre len Seeschäden. 


Ostsee : 

Der schwedische Eisbrecher "Ymer" befindet sich 
mit dem Dampfer "Adler" im Schlepp auf dem Weg nach 
Landsort , wo Aufnahme und Weiterleitung nach Abo 
durch finnisc le Eisbrecher e^olgt. 

Jm Kaiser Wilhelm-Kanal wurden am 19.2. Hebeversuche 
durch&eführt. Weitere Sprengungen sind erforderlich. Für 
den 20.3. ist Abschleppversuch vorgesehen , daher Ände¬ 
rung der Durc lfahrtoverhältnisse nicht vor dem 21.2. 


U-Bootalage . 


U 94 und U 1C1 sind am 19.2. in Lorient eingelaufen. 
U 103 hat den Rückmarsch nach Lorient angetreten. 

U ICO soll übor die Mordspitze der Färöer unter die 
Jslaud-Küste jeheu, um dort den Verkehr unter den KÜ3te 
bis Reykjavik festzuatcllen. 

U 46 erhielt den Angriffsraum zwisehen Färöer, 
Shetlands und Kap V/ratli. 

1 Auf den /on der Luftaufklärung gemeldeten Geleitzug 

wurden U 73» 137* 48, 96 , 103 um 1 6 17 Uhr mit Kurs Südost 
I hohe Fahrt anjusetzt. Um 2035 Uhr wurde den Booten, mit 
j Ausnahme von U 103» die Aufstellung in einem Vorposten- 
• streifen zwischen den Quadraten All 2111 und 2377 bis 

A 


087-114 












Eingabe öce (Drtea, HJinö, tücttct, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 
bec £uft, iRonbfd)ein u|u). 


Dotfommniffe 


19^-Al 


zum 20.2. 120C Uhr befohlen. 2 italienische U-Boote 
sollen den Vorpostenstreifen nach Süden verlängern. 

U 97 liel aus Helgoland aus. ,Die Aufklärung 
des BdU griff den gesichteten Geleitzug an und erzielte 
Treffer auf 2 DampferAV. 


Luftlage . 


Durch bevaffneto Aufklärung an der Gatküste 
wurde ein Hili sscliiff, ein 2 000 t Dampfer und ein Zer¬ 
störer durch 1 ombentreffer beschädigt und ein 3-4 00C t 
Dampfer durch Treffer in der Bordwand wahrscheinlich 


versenkt 


Kampfflu£zeuge griffen die Hafenanlagen von Lowe- 
stoft und eir e Fabrikanlage bei Fraserburglv an. 

Die Luf ti lotte 2 war mit 14 Flugzeugen zum Tageseinsatz 
mit LU gestartet. 

Jn der Hecht zum 20.2. Angriff gegen Chatham und 
Luftminenabwurf. Swansea und Ausweichziele wurden ange¬ 
griffen. 

Keine Feindeinflüge ins Reicnsgebiet. 

Fliegerkorps X meldet Krgetyhis einer Luftbilder— 


Bei km 8'i Achterschiff eines Frachters abgesackt, 
Vorschiff noch schwimmend. Bei km 142 ein Dampfer ganz 
gesunken, Mas ;en, Schornsteine und Brücken noch sichtbar. 
An der Ostsei ;e ( Passage durch Bagger freigemacht. Von 
, Port Said bi.> Suez lagen 10$ Schiffe mit rund 590 000 


7415 


Au 19.2. lagen auf Reede und im Hafen von Bengasl 
Handelsschiffe». mit zusammen 42 000 t, ein Kreuzer 


und ein Zerstörer. 


Eine Ju p7 wurde abgeuchoaoen, zwei Ju 87 sind noch 


nicht zurückgekehrt, 
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19.2-41 


Uber die B 
meer liegen kein 
flotte wird im 
vermutet.. Drin 
Unternehmung s 
Nach eine 
der Türkei bea 
zer, 2 Torp.Bo 
leger und Mineiji 
Amerika gelief 
Die 3.deu 
apätung und wi 
polis einlaufejji. 
ist wegen Schl 


Mittelmeerkriegführung. 

ewegungen engl. Seestreitkräfte im Mittel- 
e Meldungen vor. Der Chef der Mittelmeer- 
Seegebiet zwischen Malta und Alexandrien 
;ender Funkverkehr läßt auf eine besondere 
thließen. 

Meldung aus Ankara liefert England die von 
eilten Kriegsschiffe^, einen 10 000 t Kreu- 
te, 4 U-Boote, mehrere Schnellboote Minen¬ 
sucher nicht, sondexnwill dafür 5 der .von 
rten Torpedoboote abgeben, 
sehe Transportstaffel hat 9 Stunden Ver- 
d voraussichtlich am 20.2. 0400 Uhr in Tri- 
Das Auslaufen der 4.Transportstaffel 
chtwetterlage um 24 Stunden verachdben. 


Landlose: 


Jn Albani 


bei Tepelene. 
Jn Libyen 


|n Wiederaufnhhme der Feindfn^jgriffe im Bogen 


wurde die 31. mot.Hussar Gruppe und 4 .Pz . - 
Agedabia - El Agheila - Marada festgestellt, 
keine nennenswerten Streitkräfte. 

wurden in einer Gruppe von 110 Fahrzeugen 
ppell - mehrere Volltreffer erzielt und 30 
chtet. 

her Wehrmachtgeneralstab hält die englische 
Raum Agedabia - El Agheila - Marada für Vor- 
^uigriff auf Tripolitanien. 

;egen den vorgeschobenen Posten bei Giarabub 


Brigade im Rau 
Westlich davon 

Durch Stukas 
offenbar beim 
Pahrzeuge vern 
Jtalienis 
Uragliederun^Lm 
bereitung zum 
Angriffe 

wurden abgewieien. 

Jn Os t afr: ka wurde Mojale von den Jtalienern ohne 
Feinddruck geri uat. Die Engländer überschritten den Giuba- 
fluß nordnordw 


C/3kl. 


•7, 


stl. Jonto. Gegenstöße sind im Gange. 

- - 4 087416 


1.Ski. 


f) 

Ä 11 


ML 
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20.2.41 


( 141 ) 


Docfommtuffe 


Besondere politische Nachrichten. 


Perne r Paten: 

Laut Mitteilung deutschen Geschäftsträgers in 
Washington wir 1 die Lage im Fernen Osten mit gespanntem 
Jnteresse verf )lgt. Erklärung für Aufregung Australiens: 
ijifiiehung der ;igenen Streitkräfte durch England für engli¬ 
sche Kriegsschauplätze und dadurch Schwächung eigener Ver¬ 
teidigung. 

Schon japanische Bedrohung mache amerikanische Mili¬ 
tärpolitik uns eher und die zum Kriege treibende Clique 
vorsichtig. 

Verbindung mit Uiederländisch-Jndien sei wegen des 
knappen Vorra ;s an Zinn und Gummi in Amerika lebensnot¬ 
wendig. 

Wegen der noch eigenen unzureichenden Rüstung er¬ 
strebe Amerika Herausschieben von Entscheidungen. 

Reuter me .det Schließung der Häfen in Englisch- 
Hord-Borneo mit Ausnahme von zweien für die japanische 
Schiffahrt. 


Austral en: 

Erklärung des stellvertretenden Premierministers, 
daß ergänzende Vorsichtsmaßnahmen- nur gegen plötzliche 
und unvorherge sehene , von außen kommende Ereignisse ge¬ 
troffen seien. 


4 087417 
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IJeuseelb 



ÜDtf ommniffe 


Begrüßung der Aufnahme direkter politischer Beziehun- 
en zwischen Neuseeland und den Vereinigten Staaten. 


cht Botschafter in Peking^Friedensbereit- 
g-Kai-Sheks nur unter Bedingung Gleichbe- 
irekter Verhandlung Japans mit Tschungking 
tung Wang-Ching-Weis und Zurückziehung 
hen Truppen aus China. 


Ausweichende Erklärung des 1.Lords der Admiralität 
auf eine Anfrage bezüglich der Versenkung von 
13 Schiffen aus einem Geleitzug durch deutsche Streit¬ 
kräfte . 

Erklärung Butlers, daß russische Regierung auf die 
englischen Anr 3 gungen nicht eingegangen sei. 


J r 1 a n d : 


Nach Gesaidtschaftsbericht keine unmittelbare 
Besetzung irischer Häfen durch England bevorstehend. 
Plan für den lall einer Besetzung* Angriff auf Lough» 
Swilly von See her und mit Panzerkräften von Land her, 
Besetzung von lob und Bantry Bay von See her, unter Ein¬ 
satz von Truppenlandungen mit Seeflugzeugen. Keine Be¬ 
setzung Dublins. 


087418 
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.30.2.41 


Fra n k r e 


c h 


Zusammenkuii: 
Botschafter Ab 
Verhandlungen 
Protest f 
6 000 Juden aui 


.ft Darlans mit Laval und anschließend mit 
tz. Noch keine endgültige Lösung erzielt, 
^elien weiter, 

anz. Regierung gegen die Überführung von 
Baden in das unbesetzte Gebiet. 


Japan : 

Erklärung 
minieters im Ui] 
Jndien und die 
Bereitschaft J4 
Wünsche an Jap, 


des stellvertretenden japanischen Außenr- 
terhaus über die Stellung zu niederländisch- 
Absichten der japanischen Politik im Osten, 
pans als Vermittler zu dienen, falls solche 
In herangebracht werden. 


Lagebesprechung beim Chef der See- 


1. ) Forde 

der Sperruij 


kriegsleicung. 

ung eines abschließenden Berichtes über Ursachen 
lg des Kaiser Y/ilhelm-Kanals. 


2.) Vorlaf e eines Antrages Admiral Norwegens^zum Schutz 

Narviks seiwere Batterien der Schulsohiffe auszubauen. 
£ insatzbercitschaft der Batterien infolge der Schwie¬ 
rigkeiten curch Wetterverhältnisse nicht vor dem 1.6, 
Chef £kl. befihhlt, die Herrichtung der schweren 
Batterien in Narvik so zu beschleunigen, daß sie bis 
Anfang Mai einsatzbereit sind, g.F. Zurückgreifen 
auf tscheclische Beuteraörser, Admiral Norwegen soll 
das Erforderliche (Erkundung von für die Aufstellung 


A 0874-19 
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Datum 

unö 

Ubrjcit 


Angabe öee Ürtes, (Dinö, (Detter, 
«Seegang, Beleuchtung, öiditigfeit 
öet luft, JTtonbfdjefn ufiu. 


t) o r f o m m n i' | [ e 


20.2.41 


geeigneten, i’l it 
richterstattu lg 


3.) 


4.) 


( 142 ) 


zen) sofort veranlassen und zur Be- 
nach Berlin kommen. 


Die von 
rumänische Fo 
Donauf lottill] 
sucht werden 
Minensuchauf 
räumgerät 


hpitän zur See Breuning übermittelte 
■derung der Abgabe von Fahrzeugen (frühere 
) soll geprüft werden. Es soll aber vejr- 
‘ahrzeuge au 3 rumänischen Beständen für 
g|abeii sicherzustellen und nur das Minen- 
zu liefern. 


dafür 


b) 

c) 


Vortrag aus Bericht Y/affenstillstandskommission: 
Unterredung Darlan mit italienischem Admiral bei 
Zuoammenku ift mit Franco, wobei Darlan audrücklich 
auf den ehelichen Willen Frankreichs zur Erhaltung 
der übemoiimenen Verpflichtungen hinwies. 

eines -Antrages betreffend Hachschüb 
nach JndoChina. 


Genehmigun 

Madagaskar 

Genehmigun 

satzungsanl 

Jtalienisc 
nfctgelandefo 
nis erhalt] 


von 


zur Freilassung von internierten Be- 
;ehörigen des Avisos "Bougainville". 

[le Flugzeuge sind wiederholt in Tunis 

und haben jedes Mal wieder Staiterlanb- 
in. 


5.) 


6 .) 


Meldung 


Liber Jndienststellung "Tirpitz" am 


25-2. 


Meldung 
Blockadebre 
Schwierigkeit^ 

Chef. Ski 
der FertigSSj 
Dampfer 


[iber Verzögerung des Auslaufens der 

2. und 3, Schiff) infolge von Werft¬ 
en. 

befiehlt weitgehende Unterstützung 
der als Blockadebrecher vorgesehenen 


ch| 3 r( 


7.) 


Betüi 


Die 

rien und die 
Holland abg« 
p4>)T.t der 


ungen der für Rumänien vorgesehenen Batt#- 
öaukompagnie sind erst am 17*2. von 
;ei ollt. Ebenfalls verzögert sich der Tran*- 
erie “Tirpitz". 


Batli 


h 087420 
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Datum 

SIngafje öes ®rtea, tDinö, tDetter, 

üorfommniffß 


unö 

Seegang, Beleuchtung, 6ld>tfgteit 

136 

Uhrjclt 

öet £uft, il1cnb(ct)eln ujnj. 



20.2 .41 8.) Chef li Wa berichtet über Schwierigkeiten des 

Transporte!» der schweren Rohre nach Hanstholm und der 
Entladgmög .ichkeiten dort. Es soll versucht werden den 
Transport iei entsprechender Wetterlage durch ein klei¬ 
nes Schwiinndock durchzufiihreh . 

9.) Der Kommandant des Kreuzers "Scheer" hat beim 

Chef Ski. »rieflieh Wünsche geäußert! 

a) nach ei: er eingehenden bzw. häufigeren militär¬ 
politischen Unterrichtung. 

b) nach ei: er schnelleren Unterrichtung der Besatzungs¬ 
angehör; gen über Fumilienereignisse u.s.w. 

c) nach eil er höheren Einstufung - mindestens Kapitän- 
leutnan-, - von Handelsschiffskapitänen als Son¬ 
de rfüliri r. 

Chef ikl. wünscht, daß den berechtigten Wünschen 
Rechnung gi tragen wird. 

10.1 Chef ikl. weist nochmals nachdrüekli^fi’ät daraufhin, 

daß dem in See befindlichen -Flottenchef keinesfalls irgend¬ 
welche V/oi; ungen oder Anfragen übermittelt werden, die 
nach einem Prangen zur Operationsaufnahme ausseh'en 
könnten. . 

11.) Vom 01V/ wird mitgeteilt, daß die für den Pall 

"Marita" vorgesehenen Termine - Beginn des Brüöken^ 
schlage^ i m 28.2. und Einmarsch in Bulgarien am 
2.3. - vom Führer bestätigt-wurden. 

Besondere F r agen : 

1.) Frage der Prüfung des Ausbaues von Torpedorohre 

Sätzen von einem Kreuzer des Schulgeschwaders zum 
Einsatz füi Narvik bis- zum^l.5. (siehe 1 .Ski.3262/41gKdp^ 


A 


21 







•Hjf- 


Datum 

und 

U^rjclt 


Eingabe öee Ortes, R)inb, tDrtter, 
©ecgang, 33eleud)tung, 6id)tigfeit 
der luft, iTtonbftefn u[u>. 


10 otfymmniff $ 


■Xr 


£0.2. 41 

(143) 




Vf.fr 

tenkapitiin j'Tjjjf|^nvurden die nachstS&j 
Kriegs lei tung. füiT.ejpforderlieh gehaT* 


3.) Korvett 

von der See Kriegs leijjung 
Beapre chun^spunkt^mitOKÄ 

a) Grundfoiderung:' Rück^fca aller bisher zur Verfügung 


JÜflüen 

orderlich gehaP^elTen 
'efmrttelt; 


gestellt 


Denkschrift geforderten Plugzeugtypen, ’gaämlic# 

1) zv/ei Plugbootgruppen Bv 130 B, 

2) zwei Gruppen He 111 H 5, 

3) zwei Gruppen weitestreichender Pernaufklärunfesr» 
flugzeuge Rad. 

b) Grundsälzliehe Forderung nach freier Waffenver- 


wendung / 
pedos. 
durch er. 
gen werdl 


t owohl hinsichtlich Bomben, agr* auch Tor~ 
nweis darauf, daß dieser Fordelfting auch 
sprechende Plugzeugtypen Rechnung getra- 
len muß(Zusage im Protokoll). Jeder Erfolg 


c) daß 
Aufk 
A uflc3 


08.74 22 


;n Verbände und Ausrüstung mit den in 


durch Flugzeuge über See ist wichtig im Jnteresie 
Gesamtkiiegführung, gleichgültig, ob Erfolg duroh 
Luftwaffe oder Küstenfliegerverbände. 

jb) Hinweis auf Möglichkeit Austausch Gruppe 806 geilen 
I./K.G.40 (sämtliche 4 Staffeln). 

jd) Bei Präge Vereinheitlichung der A ufklärung Ube^ 


kierauszustellen, daß 


See ist 

a) Schwerpunkt der Aufklärung über See für 
Zwecke des Zufuhrkrieges zu sehen i3t, 

b) dieser Zufuhrkrieg in erster Linie Aufgabe der 
Marine ist und die dafür notwendige A ufklärung- 
für l-Boote und Uberwasserstreitkräfte gleich, 
zeitig den FliegerkampfKräften zugute kommt, 
die hierfür freigemacht werden können, 


größter Nutzeffekt für sog. bewaffnete 
lärung im Zufuhrkrieg durch Binsatzhder 
aruggsflugzeuge in Fächer- und Streifenauf- 







-li?- 



klärung nach d 
zu erzielen i 
Waffenerfolgen 
kriegführung w 
weiten Seeraum 


üi bewahrten Methoden der Seekriegführung 
>t, da dann auch ein Ausbleiben von 
bei einem derartigen Einsatz für die See- 
migstens Aufschluß über Gegnerbewegungen im 
bringt. 


Entsprechen 
der Seekriegführ 
kllirung in den Hi 
Erfolge des U-Bo 
auf diese Weise 
Flugzeuge ergänz 


l diesem Schwerpunkt des Zufuhrkrieges bei 
mg sollte auch die hierfür arbeitende Auf- 
Inden eines Seebefehlshabers liegen. Eie 
jts- und Überwasserhandelskrieges werden 
wirkungsvoll durch die Y/affenerfolge der 
t werden können. 


Die bewaffnjte Aufklärung in küstennahen Gewässern 
Englands -berührt die Belange der Seekriegführung v/eniger; 
sie findet jedoc i ihre Bedeutung in der Unterstützung der 
S-Bootsunternehm ui gen im Kanalraum und ira südlichen Teil der 
englischen Gstkliite, in der Einsichtnahme der Feindstützpunkte y 
sowie in der Mög.ichkeit starker Schädigung der Feindtonnage 
im Küotenverlcehr 


Da sich dam t für die Aufklärung über - See un.d für die 
Aufklärung an de • Fe^ndküste zwei nur mittelbare zusammen¬ 
hängende Jnteres iengebiete abzeichnen, wird für ein Zusammen¬ 
legen der Gesamt<ufklärung keine llctwendigkeit gesehen. 

Hinsichtlich i^der Fernaufklärung muß die Seekriegführung 
nä'ch wis V©* £ auf Ausrüstung der Küstenflieget 

verbände mit zw si GrupJfiSh^beater und kampfkräftigster Fern-r 
aufklärer aufrec lt erhalten^ ^Öie hat dann damit auch die' 
Möglichkeit,’ .fl^F unter gleichzeitiger Entlastung der Auf- 
7 klärungskräftf ’flos Ob.d.L. für ihre Zwecke im Rahmen von See¬ 
operationen notwendig werdende laufende Stützpunkterkundung 
selbst durchzufüiren. 


Aufklärung!ifülirer der über See arbeitenden Fernaufklärung t 
kann nur ein Fachmann, also der F.d.Luft, sein, in Unter- 
stellung untor S:hwerpunktsgruppenkommando. 
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Datum 

unö 

Ul)cjeit 

Eingabe be s <0rtee, rülnb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)Hgfelt 
öer tuft, JTtoni>Jä)?ln u|ro. 

üotfommniffe 

20.2.41 

Diese A uffassj 

mg der Ski. ist durch bisherigen Kriegs- 


verlauf erhärt 

let worden. 



Lage 20.2. 



Besondere Feindnachrichten. 


E rift 1 a nd : 



N o r d a t 1 

antik/Jriache See* 


Luftaufk 

Lür'SÄfÜÄ^tJu. AI.! 2393 einen Geleitzug mit 


Kurs 300° fes 

t. 


Der engl 

. Dampfer "Shaftesbury" meldet aus Qu.-AM 


1436 U-BootBa 

lgriff. - Der Dampfer wurde bereits am 


17.2. in der 

gleichen Position torpediert. 


Jm Xiver 

[joolgebiet die übliche Llinensuchtätigkeit. 


Die Suche nac 

1 dem Dampfer "Housatonic", der ’nördl. der 


Hebriden Hava 

cie halte, blieb ergebnislos. 


Ein engl 

. Kriegsschiff - von Brest in Richtung Kana-. 


ren gepeilt - 

gab um 1615 Uhr an den Chef Hordertlantik 


einen kurzen 

dringenden Funkspruch nach Art einer 


Feindsichtmel 

lung. Der Funkspruch wurde später von 


Gibraltar unc 

l Heimatfunkstellen wiederholt. 


G i b r a 1 i 

t a r : 


Ein Krei 

x zier der "Bonuventure-Klasse ist am 19.2» 


morgens in G: 

Lbraltar ahn..und abends wieder nach '.Vesten 


ausgelaufen. 

Am 20.2. mittags begann ein Geleitzug 


auszulaufen. 



^ 08741*4 












- U9- 


•j 

i’ 5 
Ut>r3elt 

Angabe öes 0rteo, KHnö, (Detter, 
©etgang, Beleuchtung, 6lcbtlgfeit 

6er luft, illon6|ä)ein uftu. 

üorfommntfje 138 

j 1 




|^p 



i^SM. .A-, 9 

vurdc gegen Llittemacht für die Schiffahrt 


ÄR ,«»VA i- *1 . JE 

L’fülgt;e Umleitung zugi Firth of Förth. 


An der en 

'1. Oatkiiste lebhafter Schiffsverkehr in bei- 


den Richtungen 



Jn Kanal 

jtar.d 30 sm ostwärts der Jnsel Wight ein 


Geleitzug. 




Ei g e n e Lage. 


Auß e rhe imis che 

Gewässer: 


Von de.i c 

igenen Schlachtschiffen liegt keine Meldung 

(145) 

vorj^t&c 

r "Poncilvania" ist durch Stfircuilgjabgeae-fee-t— 


und verloren. 

33 befand sich kein Deutscher an Bord. 


EU ist liK; 

j;lich, daß 4 italienische und ein deutscher 


Dampfer (Ucker 

mark) in Diego Suarez cingelaufen sind 


(Meldung kommt 

von Verbindungustab Rom und v/ird durch Waffen 



stillstandskc:. 

licsion na ölige prüft)} 



"Schiff 5 

3" meldet die Entlassung der Prise "Wegger" 



jinit 9 cm Fahrt 

, - Ziel Gironde. Eine Brennotoffabgabe 



; aus der Prise 

an die gekaperten Walfangboote konnte nicht 



erfolgen, sode 

ß die Boote rottenweise auf, einen Treff- 



punkt ("Jagst" 

) zur Brennstoffergänzung entlassen werden. 



Zu diesem Trei 

fpiuakt wurde zun 7*3. ein Tanker erbeten. 



Brennstoffabga 

be an "l.ordmark" von "Wegger" ist ebenfalls 



nicht durchgel 

Lihrt. "Schiff 33" geht mit "Alstertor" zu den 



Kerguelen und 

trifft dort etwa am 5*3* ein. "Schiff 33" 



erbittet Allste 

uerungskurae für Bombay und Karachi. 



* 087425 
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Datum 

unb 

Ubcjeit 


Angabe bes ©ctea, IDinb, Werter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)ttgfeit 
bet luft, STtonb(üieln ufu). 


üocfommntjfe 


20.2.41 


( 146 ) 


Süd; 


"Alsterto: 
der Beladung d^ 
Über die 
"Scheer", "Sch 
tor", »G^'e We 
"Schiff 4 
angeforderten 
durch Etappe 

Durch die 
an Schiff 41 
erforderlich. 

"Schiff 4 
ben und soll z 
"Schiff 33" zu 
Ort und Zeit u 
soll, soweit alc 
der Neutralitü 
Freetown. Für 
mit U-^ooten 
im Qu. ER vorg$ 
Versorgung der 
mit "Schiff 16 
gen durchgefüh: 
fangenen an "A 
"Schiff 16" st 
den Östlichen 
"Scheer" 
eigenem Ermess 
gleichseitiges 
vor. "Scheer" 
den. Das Verha 
der Anwesenhei 
lange erhalten 
°Nordmark" ble 

A 0 8 7 4 Q (» 


wurde mitgeteilt, daß eine Nachprüfu ng 
rßn Richtigkeit ergeben hat. 
eabsichtigte BrennstoffVersorgung 
ff 33", "Portland", "Nordmark", "Alste?- 
ier" siehe Ft. 1632. 
wurde unterrichtet, daß Zuführung de3 
J/eiÄmetalls durch U-Boote und als Reserve 
umcrika einreleitet ist. 
erforderliche Zuführung des Nachschubs 
e eine Änderung des Operationsplanes 


auf 


urde 


» muß daher zunächst im Südatlantik blqi- 
ecks Austausch^ von Erfahrungen mit 
itinLv.engcführt werden und Vorschlag für 
3 Zusammentreffens hergeben. "Schiff 41" 
lionsfähig, auf Verkehrswegen außerhalb 
i3Zone operieren. Nordgrenze Linie Bahia- 
ie 2.Hälfte März ist ein Zusammentreffen 
den Punkten "Schwarz}" "tfeiß, "Rot" 
sehen zur Übernahme des Nachschubs und 
Boote. Ende März soll ein Zusammentreffen 
im Südatlantik zum Austausch von Erfahrun- 
t werden, g.F. kann dann Abgabe von Ge-* 
sterufer" erfolgen, die dann bei - 
ht. Aiiscliließend erfolgt Y/eitermarsch in 
ndischen Ozean. 

,oll Rückmarsch in den Südatlantik nach 
J:n antreten. Die Seekriegsleitung schläft 
Eintreffen in Andalusien mit "Alsterufer " 
oll Abmarsch in^den_ Indischen Ozean mel- 
ten auf dem Rückmarsch soll den Eindruok 
, "Scheers" im Jüdischen Ozean m^jlichst 
Die Absicht der U-Bootaversorgung duroh 
bt neben Versorgung durch "Schiff 41” bo- 
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Datum' 

unft 

U^c3«U 


Eingabe öee Ortes, IfDinö, tüetter, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
6er tuft, iTlonöjdjein ufa>. 


üocfommniffe 


139 


0.2-41 


stehen. 

"Schiff 1(J 
Entlassung "Al 
tigung des Zus, 

Z us aranen tre ff ci 
Madagaskar, mil| 
Schiff soll Abi 
"Schiff 33 
saram&ntreffen rj 
"Schiff 41" Ent. 
führen je nach 
Da"Schiff 
April im ostli 
Seekriegsleitui 
sehen üzean3 nc 
Süd an ."Schiff 
Opera tionoge bi c| 
angefordert. 

"Für »Sch: 
gebietes die 1: 
sorgung die Lii| 
Feindlage 


11 tritt den Marach in den Südatlantik bei 
terufer" durch "Schiff 10"/ unter Berücksich- 
.iiaentreffens mit dem Dampfer "Uckermark 1 ^ an. 
mit "Schiff 33" voraussichtlich südlich 
"Schiff 41" Ende Mürz im Südatlantik. Das 
4arsch in den Jüdischen Ozean melden. 

operiert nach bisherigem Plan. Das Zu- 
it "Sclieer" soll baldmöglichst, das mit 
e Mürz erfolgen. Das Schiff soll das Zusammen¬ 
lage durch Standortmeldungen unterstützen. 

41" nach dem neuen Plan erst etwa Ende 
cjhen Jndisclien Ozean ein trifft, strebt die 
für März Zuteilung de3 östlichen Jndi- 
tlrdlich 20° Süd an"Schiff 45" , südlich 20° 

36" an. Für die endgültige Festlegung dieser 
te wird Standortmeldung von "3chiff 45" 

ff 10" wird als Südgrenze des Gperations- 
nie Bahia-Free town^wäln 
ie 11° llord, festgdegt. 
linterrichtung siehe Ft. 0601. 


N or w e g e n 


Die Sperrung des Gebietes südwestl. von Egersund wurde 
aufgehoben. 

Zur Melden 
bei den Lofotei. 
daß es sich um 
Adm. Norwi >£ 
bis Qu. AF 362’ 


g über Sichten verdächtiger Fahrzeuge 
am 19.2. wird mit Möglichkeit gerechnet, 
eine FiSchcrflottille gehandelt hat, 
gen meldet, daß am 17.2. im Q. AF 3616 r.u. 
l.o. Minen festgestellt sind. 


4 081-427 

J 
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Angabe 6es iltUs, tüctter, 

©eegang, Beleud)tung, 6id)tigf eit 
öer luft, JTlon6|d)ein ufn). 


N or d s e e i 


Der Llinen 

Harsch nach llcu 

iSr soll am 21 . i 

einlaufen und 

cliiffsverband ist planmäßig auf dem 
'den ( 3 LIinensehifft und 3 U-Boote).. 

. bäi Hellwerden in den Skudeanes~F;jor<> 
lach Bergen weitermarachieren. 

K a n a 1 k ii 

3 t e : 

Tanker "J 

1 " ist in Cl.ert&Lrg eingelaufen,. 

A t 1 u n t i 

c k ü s t e. : 

Der franz 

wurde nöx-dl. * 
spanische Fi sc 
Am 2C.2. 
minen geräumt. 

Der Tanke 
bereit gemelde 

. Dampfer "Guloinet" von Nantes nach Grpn 
Passates"" torpediert, dl^Q Besatzung durch 
idampfer gerettet. 

wurden vor Brest 3 tiefstehende Anlcertau- 
V/eitere Raumarb&iten am 21.2. 
r "Lothringen” wird für Ende Februar eineati-j 

t. 

0 3 t s e e : 


«Jm Ke*i 2 

des Wracks ge 
Die ^urchfahrl 
8 m Tiefe ab 

F.d.Z. nu 

und "Friedr.Jl 
und bei gleic] 
Übungen durch 

V/iIhelm-Kanal wurde das"Achterschiff 
hoben und im Schirnauer Se3lf abgesetzt, 
t ist für Schiffe von 18 m Breite und 
: 1.2. freigegeben. 

jldet, daß die Zerstört'Erich Steinbrink" 

:ia« nach Gotenhafen durchgebrochen sina 
t:bleibender Eislage die beabsichtigten 
iUhren werden. 

^ $874-28 
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3>otum 

unb 

titelt 


Eingabe öes 0rtee, töfnb, tDetter, 
Geegang, Öelcudjtung, G!d)tfgfeU • 
bet luft, iTlonbfä)t(n ufro. 


-JU 


140 


üotf ommniffe 


,2.41 U-Bootslage. 


Der Vorpo stenstreifen der auf den auflaufenden Geleit¬ 
zug operierende 5 U-Boote wurde entsprechend den Kursän¬ 
derungen des Geleitzuges um 1503 Uhr verlegtfriach Qu. AM 
2178 bis Qu. Ai I 1518, und um 1954 Uhr nach Qu. AL 3821 ^ 
bis 0362, Der Geleitzug hatte seinen Kurs von 300° bis 
240° geändert, Fahrt 6 sm. Die Boote erhielten Befehl, beim 
Sichten des Ge .eiUztiges erst auf Befehl anzugreifen. Der 
eigentliche Fiihlunghalter soll stündlich Fühlunghaltermel¬ 
dungen geben, ille anderen Boote "Ja" melden, wenn sie am Ge- 
leltzug sind. - Grund zu diesem Befehl ist die Tatsache, 
daß sich bei d :n letzten Angriffen die Geleitzüge aufge¬ 
löst haben. 

U 47 ist im 20.2. aus Lorient ausgelaufen. 

U 46 erhi ilt auf Anfrage^Befehl^nicht weiterzumarschie¬ 
ren, sondern t; ja Angriffsraum zu bleiben. 

U 94 meid st Dauer der Unternehmung vom 9.3. bis 
19.2, Gesamter gebnis 3 Dampfer insgesamt 19 000 BET. 

EUckmaroch weg m Brennstoffmangel angetreten (Siehe Kurz¬ 
bericht 1845). 

U 101 mellet Dauer der Unternehmung vom 25.1. bis 
19.2, Gesamtergebnis 2 Dampfer mit 11 500 BET, Verschiedent¬ 
lich Zerstörer gesichtet, aber keine Schußgelegenheit gehabt. 
(Siehe Kurzbericht 1845). 

Die Luftaufklärung des B.d.U. versenkte etwa 150 sm 
nordwestlich Liwis oÄnen Dampfer von 5 000 BRT und beschädigt« 
einen Dampfer von 4 0G0 BRT durch Treffer an der Bordwand 
(Schlagseite). 


4 087429 










Datum 

unö 

Utotft 


Angabe 6ee <Ddee, tthnö, ©etter, 
©eegang, Beleuchtung/ ©idjttgfelt 
bet tuft, SHonöldjefn u[ro. 


t) o 1t o m m n \ \ f t 


(147) 


Beim Tage 

Luftlage , 

einsatz am 19 * 2 . wurden verseucht der 

Humber mit 12 

jHB, die Themse mit 12 LMB und 4 LMA 

und Gebiet vor 

Great Yarmouth mit 2 I25B. 

Über Swan 

»ea wurden in der Nacht zum 2CL»2. 

54 t Sprengbom 

ien und 19 552 Brandbomben abgeworfen . 

Ein Flugz 

sug der t*^W."fneten Aufklärung erzielte 

Volltreffer mi 

t einer 250 auf .einen 3 - 4 000 t 

Dampfer, ein a 

iderep beschädigte einen gleich großen 

Dampfer. 


Ein eigen 

es Flugzeug wurde beim Tiefangriff auf 

einen sichernd 

en Zerstörer abgeschossen. 

Ein 6 GOG 

t Dampfer erhielt Bombentreffer,•Detonation 

beobachtet. A.u 

f einen 5 G00 t -Dampfer wurden Treffer 

erzielt, so da 

3 mit Verlust des Schiffes zu rechnen 

ist. 


Tageseins 

atz der Kampfverbände über Stidostengland. 

Y/ähre nd d 

er Bombenangriffe auf Swansea in der 

llacht zum 20.2 

. wurde das ’Seegebiet vor Swansea mit 

27 LMB versehe 

ht. 

Jn der Ne 

cht zum 21.2. waren 80 Flugzeuge geg#*fl 

Swansea, 45 ge 

gen die Staatswerft Chatham und 17 Flugzeug«' 

zur Verminung 

und gegen Schiffsziele angesetst. Dabei wur-w 

den Treffer ai 

„f einen 4*000 t Dampfer und auf einen 

6 - 8 000 t Di 

■mpfe'r efräielt. 

K^ine Pe: 

i ndeinflugd ins -Heichsgebiet. 

Das Flie ( 

1 erkorps X war gegen die im Hafen von 

Bengasi lieg 

enden Handelsschiffe gestartet und erzielte 

Treffer auf e 

juen 6 GOO t und einen 8 000 t - Dampfer . 

* 087430 
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Datum 

unö 


SJngafjt 6t« Oitee, £Oinö y CDctfer, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
öer luft, iTtonöjäjein ufcu. 


Ü o t f o m m n t 


Q«2.41 


Uittelme e rkr ie gf ührung. 


ff* 


141 


Jm Hafen 
laufender Gelt 
Der itali 
V/etterve rli ä 1 ti 
un terbrochen. 
auf dem Marscl 
Die 3.Tri 
Tripolis eingt 
lauf bereit ii 
läge auf den ; 
in Neapel, de] 


von Piräus lebhafter Verkehr aus- und ein?- 
itzüge, die teilweise gesichert waren, 
enische Verkehr nach Libyen wurde wegen der 
isse im Tyrrhenischen Meer vorübergehend 
Von Tripolis befinden sich zwei Geleitzüge 
. nach der Heimat. 

nsportstaffel ist am 2G.2. 0600 Uhr in 
troffen. Die 4*Transportstaffel liegt aus- 
Neapel. Das Auslaufen ist wegen der Wetter- 
1.2. abends verschoben. Die 5.Staffel ladet 
Auslauftermin steht noch nicht fest. 


Landläge: 


Jn AlbanJ 


7 


achaft Pesht, 
starke Schnee 
Jn Libyeil 


Der Feind bes4 
Jn Ostaf 


Giubafront Er| 
Westlich 
ner überzusetd 


en haben die Griechen die befestigte Grt- 
n erstürmt. Jn übrigen Kampftätigkeit durch 
alle eingeschränkt. 

erreichte eine deutsche ., Abteilung Nofilia. 
tzte einige Punkte in der Nähe der Oase Kufra. 
ika bei Cheren Artillerietätigkeit. An der 
eiterung der engl. Angriffe nach Norden. 
Haf(nördl. Ilogadi 3 cio) gelang es dem Geg- 


C/Slcl. 



1/Skl. 
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Datum 

Angabe bce Ürtea, IDinb, lUctter, 

Dorfommntffe 

unb 

üeegang, Öcleudjtung, <5id)tIgFeit 

il^rjctt 

bet tuft, inonb|cf)etn ufiv. 







2lngube 6ee ©rteo, töinb, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfdt 
6er luft, iRon6jä)Eiii ufw. 


- fr.? - 


Dotfommnilfe 142 


Besondere p 

olitische Nachrichten, 

England 


Beabsicht 

fremder Regiei 

ten Mächten in 

zu geben. 

igter Gesetzentwurf, gewissen Mitgliedern 
ungen sowie Gesandten, die bei den alliier- 
London aklcrediert sind, gewisse Privilegien 

P r a n k r e 

ich: 

Nach Prei 

posten angebol 

3enotiz aus Vichy ist Laval Jnnenminister- 

en. 

J t a 1 i e n 

# 

Für die l! 
täre für die 2 

ausgenommen de 

auer des Krieges Bind neue Unterstaatssekre- 

um Heeresdienst einberufenen Minister - 

r Außenminister - ernannt worden. 

Türkei : 


Nach Loni 

Türkei und Ve] 

die Dardanell« 

Falls Me! 
Hilfeleistung 
freit sein. 

oner Meldungen Garantieangebot Rußlands £n 
■Sicherung, daß Deutschland die'TT^Btei uaj 
n nicht anzugreifen beabsichtige^ 
düng sutrifft, würde die Türker 
für England auf Grund des Ertrages be- 


>fü8743? 
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Datum 

und 

U^racit 


(K) 

(149) 


Angabe des 0rte9, iüind, lücHcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©icfjtiofett 
der lufl, iHond(d)eln uftu. 


D d c f o m m ui f f ß 


Qh 


USA: 

Hilitbmtti 
düngen bojig^li 
würde unter all«| 
möglicherweise 
des Sperrgebiete} 


J a u n n 


dchft 


Jndien Erhöhung 
Übergabe von Gei; 


Washington berichtet Uber rrcaocincl- 
der T-nge im Femen Outen. 3ingnpore 
Umstünden gehalten^ Hongkong dagegen 
ufgegeben. Unteretrcichimg Oer Bedeutung 
bei Slngaporo. 


Nach Aono-froß fordert Japan von Niederländisch - 


der Einwanderenjuotq ftlr Japaner, sowie 
ileten zur Ölgewinnung. Zugeständnis in ge¬ 


wissen Umfange vlrd erwartet. 

Ursache de: Verschärfung der ostasiatiochen Spannung 
soll lt. Ost-Expreß Befürchtung Uber ein Zustande¬ 
kommen eines weitgo spannten russisch-japanischen Ab¬ 
kommens sein. 

Gerüchte Ul «r Schwierigkeiten bei den yriedca»* 
Verhandlungen suiechen Thailand und Judo China, te-tandn- 
kommen d.a Aoag.lglu. k.4.ot«t Pr..tlg«e*wi™ '•>»“< 
und Stärkung de:* Achsenmächte. 


C h i 1 e : 


Der Jlaggof 
dänischen Schif 


lwechoel der von Chile boschlognahmten 
>e wird von England nicht anerkannt. 
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Datum 

unö 

Ubrjeit 


Eingabe 6es «Ortes, IPinö, Wetter, 
Geegang, Beleudjtung, Ciditigfcll 
6er £uft, iUonöfdieiii u[u>. 


0 o r f o m m n i (f e 




050) 


Ugobespreohung beit; Chef der Seekrieg 


leitun*. 

Jn Tageszeit tugon und iss Rundfunk sind übor das 


Unternehmen "Hi 
kriogoleituag v 


oper" Berichte ohne Zustimmung der See— 

?roffentlieht worden, die auf die beab¬ 
sichtigte Uiver äionowirkung auf die 3 oh laohtschi ff Unter¬ 
nehmung unerwünschte Folge haben können. Die Veröffent¬ 
lich zustande gokoraacn, daß von der Propagan- 
iweiter Abdruck dos Berichtes direkt an 


Heilung lat dadl 
dakoapanie oin 
d 


|ODagondam|lniQteriujn elngeaondt wurde und dort ohne 


«SOSäigäÄ. 


ler Seekriegcleitung freigegoben wurde. 
Chef 8kl. ordnet Weitorverfolgung der Angelegenheit 
der Schuldigen zur Verantwortung an. 


und Heranziehen 


Bo au n de 


1.) Untorrl 

dlorenden dji 
boreitgo-sto 
(Ski. I op 


•- •) Ab trug 
Übor Verlegfi 
3477/41 g£d 


3.) Autr.i 

utellung d 
im Bereich 
geh.). 


* 


4.) Unter; 

befohieno d 


1? a g e n t 


ohtung der Grupponkocütandoe und des Komnan- 
mirala Frankreich, do3 über für "Felix“ 
lte Kriifto anderweitig verfügt wird. 

16,41 gKdoe. Chefs). 


Gruppe West auf endgültige Entscheidung 
iig doo P.d.Luft ln den Yfestraun(l«Skl. 
le.) 


Gruppe Mord auf Bosohlcunigung der Fertig- 
r ochnellon Ü-Jagdgruppe für Verwendung 
dew Admirals Norwegen. (l.Skl. 7360/41 


Richtung durch OKH Genst.d.neores übdr 
ufuhrung der Heereoküstenart.Abt. 827 







Datum 

unö 

ill^clt 


SIngabe öes ©rteö, IDinb, fOcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, <Sid)tigfrit 
bet £uft, inonöfdjein ufa\ 
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Besondere Fei 


zLJMsrmm 

ß\ 




















-in- 









- ?M- 


Datum I Angabe öea «Ortes, töinö, tDetter, 
unp 6eegang, Beleud)tung, 6f<f)ffgfelt 
öer tuft, iHonbfctjeln ujro. 


üorfommntffß 


am 22.12. der engl. Marine Attachi.in Stockholm über 
die Admiralität an den Direktor des Haval Jntelligenoe 
eine Mitteilung über die deutschen Schiffahrtswege in der 
westlichen Oslsee gegeben hat. 


Eigene 


Lage. 


Außerheimische Gewässer» 

Von den L clilachtschiff en keine Meldung. Gruppe 
West unterricltete Flotte über Verzögerung des Wiederaus¬ 
laufens von "lipper". Die Tanker "Breme", "Ermland". und 
"Spiehern" erl alten V/eisung , Meldung über die Anzahl frem¬ 
der auf Treffiunkt gesichteter Schiffe abzugeben. 

"Scheer" meldet Versenkung des engl. Dampfer "Caüadian 
CruisCr", der durch USA-Flagge, Abzeichen und Anstrich 
zu täuschen versuchte. Der Dampfer hatte in 06°36' Süd 
47°30' Ost eil e HRR-Meldung abgegeben. "Scheer" geht zu 
"Schiff 16". ‘Schiff 45" hat Standort in 65° Süd 125° 

Ost gemeldet md daß es in der Antarktis bisher nur Japa¬ 
ner ange&roffen habe. 

"Schiff ;5" meldet Standort in Qu. GP 4900, Kurs 
125°, Fahrt V sm. 

Mit Pt. ‘013 gibt Ski. die Hafenansteuerungen von Bom¬ 
bay und Kuracl i und mit Pt. 1025 Berichtigungen zu der 
Zusammenstellung über englische Aüßerheimische Häfen. 

"Schiff ‘0" wird durch Pt. 2057 auf das Passieren des 
Operationsgebietes durch die Prisen,"Pelagos " , "Solglimt" 
"öle Wegger" ind das deutsche^ Schiffbs "Portland" hinge- 
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Datum 

unfr 

ilbraelt 


Eingabe öce «Drtco, lUinö, Wetter, 
Seegang, ßcleud)tung, ©ld)figfctl 
öet iuft, }Rc>nöfd)dn ufu\ 


Dörfern m n i [ | e 



riesen und U?or die Vcrsnrgungenbaieht der ffalfnng- 
boote nuf I'unct Jagst untorrlchtot unilvffafehl fUr 
verantwortlich Regelung dor Vcroorgung und Entlnooung 
der Boote naci Viostfrcuikreioh. 

«Schiff H" uird nit Ft. 2157 nuf geistige Gelegen- 
holt sun Zuan w\ntreffen nit «Schiff 53" hingowioocn. 

Vcraorguignschl ff u e,rmland" erhält Befehl. nuf den 
Treffpunkt J iget" 26° Sud 22° Seat zu gehoh. 

Feinding )mterriohtung slohc Ft. 1Z19 und 1921. 

"Geheer" erhält durch Ft. 1014 Mitteilung Ubor Ver 
lcihung deo R ttorkrouzes nun Eisernen Kreuz an den 
Kommandanten ind Verleihung weiterer Auszeichnungen 
fhr die He3at '.ung und d(e Otn.ckmlnoche dos Chefs der 
Seekriegs lei t 1 mg. 


Hör v; c g c n ; 

Keine bet onderen Vor^or.wninoe. 


gor dee» i 

Dio vor*« »ebene Minenunternohmung "Snine" nurde 
wegen laoohin« nechnden den F.inenschif fcs "Kaiser« um 
24 Stunden veinohobon. 

Haue Lag< der Sperre "Swine" int befohlen, von 
Qu. AH 273? 1.0.ff. noch CJu. 2285 l.o.E. Me Sperre 
darf nicht e'Jk lichor liegen. Hach Horden und Ooten 
iot notfallo iO osi Spielraun freigegeben. Jnsgesamt 
stehen f'Qr 3 leihen Minen 540 Minen zur Verfügung. Reihen- 
ab3tü^de 300 cm. 

Jn der Nroht zun 22.2. etwa 29 PeindeinflUge in 
Bereich der deutschen Jucht. HnuptenfJuggebiet W’hnven. 
Durch Marinoflak wurde wahrscheinlich eine Vickers - 
Wellington b~i Helgoland obg^ecliossen. Keine Bomben- 






Dalum 

unö 

ilfcrjeU 

(K) 


U2A1 


3(iiflabc öca «i'irtca, Ibinö, töctter, 

occflaufli üclcudjtuufli DocfOtTltTinifJC 

öcr £ufl iUonö|äuin ufi». 


abwürfe auf Whlven 


Kanalküate i 

Kein S-Boosseinsatz wegen Wetterlage. 


Atlantik küatej. 

Eng® Siehe rang ftir auo lauf endenTonkcr "Jll" plan¬ 
mäßig. 

Wetterdarap Per "Sach8emlald ,, eoll sein Auf enthaltage— 
Diot 120 an naci Osten verlogen zur Erkundung, ob sich in 
diesem Seegebiet eine feindliche TankerpoBitio# befindet. 
Anlaß zur Verlegung Beobachtung dea Wetterdampfers "fried", 
der dort nacheinander 2 Tanker offenbar auf Wartestellung 
sichtete• 

0 g t a e e i 

Der Hilfstperrbreoher "Jngrid Horn" erhielt um 
0045 Uhr vor dtr Kieler Förde einen Minentreffer. Geringe 
Leokagen, Schilf läuft nach Kiel ein. 

Jm Kaiser Wilhelm-Kanal ist mit dem Unterlegen der 
Hebetroasefl unt« r das Mittelschiff dea Wracks begonnen wor¬ 
den. Die Baggerarbeiten in der Hordülcke sollten am 21.a. 
beendet werden 

Wegon der Bialago aind für die Durchfahrt durch den 
Kanalzur Zeit rur beladene Schiff mit über 8 am Ge¬ 
schwindigkeit sugelasoen. 






Eingabe 5ce <!>rteo; UMiu'>, llhttcr, 
©crgang, Beleuchtung, ©iditigfeii 
öer £uft, Jtttmöfdifin ulir. 


,Vf- 


0 e 1 1 d m m n i | f c 


U-B ootslane. 


Die U-Booto wurden vor Htnonverdnoht in den Qundra- 
ton AH 3620, 3530, 3650, 3660 und AH 1510 gewarnt. 

D 95 iot für U 123 nie üetterbnot eingotreten. 

U 46 and 9 108 erhielten Befehl, Oeloltzhge zu 
melden, auch wenn kein anderes Boot in der Nähe ist. 

U 552 erhielt als Angrifferaum Qu. AlH ZOoO togewie- 

con. 

Dor Geleitzug nurdo nicht gefunden. Die Boote wur¬ 
den abende aal gefordert, Standort und g.P. RUokmarooh 
durch Kuresignal au moldcn und naoh HO zu marschieren. 

0 48 meldet Versenkung des Dampfers "Höoolno Ange¬ 
les" am 122., Antritt des Rhoknumohes nach St.Rnsnire 
und den am 1Q.2. gesichteten Schlachtkreuzer als ”Re- 
puloe ". 

ü 07 iot am 20.?. auo Helgoland ausgelaufen. 

Die italienischen U-Boote sollen den eigenen Tor- 
pootenstreifen naoh Horden und SUden verlhngem. 

Es stehen im Operationsgebiet U 46, 73, 197, 48, 

96 , 69 » 123. 

inf de« Hlokmarsch befinden nioh U 103 und U 52, 
auf des Ausmaiech U 97* 552, 108, 47 und 95» 

Von italienischen Booten stehen 4 in Ornrntionege- 

biet. 

Die B.d.1 .-Aufkliirung griff einen 300 sn westl. 
der Hebriden ?tehenden Geleitzug an und erzielte Treffer 
auf 2 Tanker. Bei einem Angriff auf einen Geleitzug nörd¬ 
lich der Mino! wurden am 19.2. zwei größere Dampfer 
getroffen. 

Zwischen den Aufkinrungsaeldungen der Luftaufklärung 
des B.d.TJ. un< den durch B-Dienst erfaßten Standort- 
meldungcn angegriffener Dampfer orgeben eich Beeteck- 
untersohiede on 70 - 100 sm, da Flugzeuge gute Abgangs¬ 
orte hatten und mit boetiS&U* Nnrigationsmitteln auage- 




Do tum 
./ unö 
Ü^tacit 


Eingabe öes ©rtes, tüfnb, DMer, 
(Seegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 
bet tuft, itton6)ä)eln ufto. 


Üocfommntffß 


147 



rüstet sind, bittet B.d.U. Am Prüfung, ob Möglichkeit 
besteht, daß legnßr Standortangaben nach Bezugspunkten 
abgibt. 

B.d.U. übermittelte Wunsch der italienischen Marine 
und des Admirals Parona nach Unters tützung^bei Überführung 
von 3 modernen U-Booten von Ostafrika nach Europa durch 
Versorgung mit Treib- und Schmieröl^ sowie Proviant zwischen 
20° und 300 Sud und 20° West. 

Seekriegsleitung sagt Unterstützung zu, wenn die ita¬ 
lienischen Boote innerhalb der nächsten 1 4 Tage auslaufen 
und Versorgung bis spätestens 5.4» dnrchgeführt wird. 

Dabei, ist sch] ilsselsichere Übermittlung des Treffpunktes 
Voraussetzung. Vorgeschlagen wird, nur einen Treffpunkt 
(25° 3üd 20° best) zu geben und falls erforderlich je nach 
Lage unter Bezugnahme auf diesem Punkt einen anderen Treff¬ 
punkt anzuweisen. Ferner werden Einzelheiten für die 
Durchführung dar Versorgung übermittelt(Siehe I.Skl. 3469 /41 
gKdos.) 


Luftlag-e . 


Swansea vurde in der Wacht zum 21.2. mit 64 Kampfflug¬ 
zeugen angegriffen. Es wurdan mit Schwerpunkt über dem 
Hafengelände vnd den anschließenden «Industrieanlagen 
58 t Sprengboi.ben und 19944 Brandbomben abgeworfen, Explo¬ 
sionen und Treffer wurden beobachtet. 

Gegen Che tham wurde mit 34 Kampfflugzeugen ein Nacht¬ 
angriff durcl geführt und 44 t Sprengbomben abgeworfen, fer¬ 
ner wurden die Hafenanlagen von London, Eastburn,. Brighton, 
Portsmouth unc Southampton angegriffen. 


A 0874.42 
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Datum 

unö 

Ui)t9eit 

Eingabe öee (Drtea, ifÜinö, lüctter, 
©etgang, Beleuchtung, ©ld)tigfeit 

6ec £.uft, STton6|ä)eln u[u>. 

üotfommniffc 

1.2.41 

Luf tminen v 

erueuchung vor Bristol^Cerdiff durch.1^., 


Fliegerkorps tat 

t 29- LÜB. 


Nur gering 

;er Tageseinsatz,wegen schlechter Wetter- 


läge. 



Jra Hafen \i 

r on Thorshavn wurde ein 4 GOO t größer 


Handelsdampfer 

mit Kriegsschiffanstrich und'vor Thorshavn 


ein 4- 80G0 t i 

Kämpfer versenkt. 


Jn der Na: 

jht zum 22.2. wurde der Hafen von Swansea 


erneut von 54 I 

?lugzeugen mit großem Erfolg angegriffen. 


24 Flugzeit 

.ige des IX.Fliegerkorps warfen über FÄL- 


mouth 18 schwer 

rate Bomben und über Swansea eine schwerste 


Bombe.ab. 




Gb.d.L. F 

.ihrungsstab teilte mit, daß bei den Zer- 



störern dei’ Lu 

ftflotte 5 ein Zusatztank eingebaut ist, der 



die Hände lslrri 

ogführung an der engl. Gstküste bei Kinnaird 



Ilead ermöglich 

t. 


Jn der Na 

eht zum 22.2. 41 Feindeinflüge im Raum 


Westerland-Bre 

nerförde-Belraenhorst-Fapenburg-Emmerich- 


Bonn-Geilenkir 

3 hen. Keine besonderen Schadensmeldungen» 


Jn der Nä 

le von W'haven wurde ein größerer Bauern- 


hof mit sämtli 

chem lebenden und toten Jnventar 


verhichtet. 



Fli egerlcc 

rps X ist zum Angriff auf einen Geleit- 


zug von 14 Da* 1 

ofem etwa ICO sm vos Bengasi angesetzte 



Llittelmeerkriegführung. 



===================«======= 


An der K' 

Liste von Algerien wurde durch Luftaufklärung 


des X.Flieger: 

lorps auf der Höhe von K^p. Rpse am 20,2, 


ein Tanker un 

d ein Dampfer unter franz.Flagge mit Ost- 


kurs gesichte 

t. Du Waffenstillstandskoraraiesion Bewegun- 


* 081443 
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6er tu ft, iltcnöfchein ufro. 
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öotf ommniffe 


gen derartige:-.Schiffe nicht "bekannt sind werden Erhe¬ 
bungen zur Feststellung der Nationalität der Fahrzeuge 
angestellt. 

Nach dem beobachteten Funkbetrieb befindet sich der 
Chef der Mitte .raecrflotte noch in Bee. Besonders reger Funk¬ 
verkehr zwischen englischen Einheiten wurde im Gebiet 
nördlich Kreta l’eotgestellt. 

Das Auslaufen der 4.deutschen Transportstaffel 
nach Tripolis uurde auf den 22.2. abends verschoben. 

Die 3.Staffel :st am 21.2. 080C Uhr von Tripolis nach 
Neapel ausgelaufen. Der Dampfer "Menes" wurde um 1430 Uhr 
in 33°4r Nord 12°48* Ost durch U-Boot angegriffen. 

Er wird nach Tripolis geschleppt. Die Besatzungsangehöri- 
gen sind geret ,et. 

Das angre: fände U-Boot soll durch den Begleit- Zer¬ 
störer "Frezzic" versenkt sein. Die übrigen Dampfer der 
Staffel sind p! anmäßig weitergelaufen und freH sollen am 
23-2. vormittags in Neapel eintreffen. 

Die Leistt ngsfäliigkeit des Hafens von Tripolis läßt 
ein ununterbrochenes Eintreffen von Transportern im Ab¬ 
stand von nur £ Tagen nicht zu. Geplant ist Abfahrt der 
6.Staffel am 2- .2.^ üler 7.Staffel am 26.2. , der 8.Staffel 
am 28.2., der l . .Staffel am 3*3. und der IG.^taffel am 6.3. 

Der Küster verkehr an der libyschen Küste ist ange¬ 
laufen. Am 17*< « i3t das Motorschiff "Rosa" mit Benzin, öl, 
Fett und Munit: on nach Buerat le Hsum ausgelaufen. Der wei¬ 
tere Aufbau dieses Verkehrs ist eingeleitet. 

Durch die rumänische Regierung wurden die Hoheitsge- 
wusser und das Küstengebiet als Gefahrenzone erklärt und 
für die Handele schiffahrt nach Constanze besondere Anwei¬ 
sungen gegeben. 


A 087^44 
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Datum 

urt6 


Angabe bes <Drtee, tülnb, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigftit 
öet tuft, JTtonbfcfiein ufti). 


ÜDttommntffe 


21.2.41 


Landläge: 

Jn Albaniel 


übb 


ta 


(154) 


( 155 ) 


findet sich 

Jn Libyen] 
bis 20 km wes 
Feindl, 
wurden fortge 
Jn Ogtafd 


keine Änderungen, die 38.Division be- 
[er Durazzo im Antransport.' 
stieß deutscher Pz-Spkhtruppf'aä^gÖ^2 
El Agheila vor. 

Angriffe gegen einen Stützpunh^ bei Cufra 
atzt. 

ika stieß der Feind an der vSudeuCßjfcpnt bis 


. i 


zum Bach Mang 
An der G: 

(Gi ub a mün d un g )| 
in Sichtung T 


es dem Feindj d| 


in Richtung auf Asosa vor. 
ijubafront haben fdl. mot.Kräfte Giumbo 
eingeschlossen und gehen mit 2 ; ^plpnni^n 

t da vor. Bei Malende und bei vMauettf g$).ang 
n Fluß zu überschreiten. 


C/Skl. 


'{.i 


y 


1/Skl. 

I 

A 



^ 0874 4S 








294 - 


Datum 

un6 

Ubr^ett 


Angabe 6ea ürtea, töinb, tüettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfett 
öet Cuft, 4Tlon6fct)cin ufn>. 
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( 156 ) 


.2.^.41 



England 


Nach englji 
Edens und des 
künftigen Ope 
fung der Frage] 
Gebiet. Beden! 
gegen Vorschlc 
wegen zu schwd 


ischem Rundfunk hatte die kürzliche Reise 
Generalstabschefs Dill den Zweck, die zu- 
rationen in Nordafrika zu besprechen. Prü-‘ 
einer etwaigen Landung auf griechischem 
jen militärischer und politischer Kreise 
jg Churchills zu einer Saloniki-Expedition 
eher verfügbarer Kräfte. 


Belgien 


P o r t u g a 


litiache Nachrichten. 


Einheitliche scharfe Kritik an England und Amerika 
wegen Ablehnung des Hoover-Planes. 


1 : 


Botschafter aus Madrid berichtet, daß von portugie¬ 
sischer Seite vor einiger Zeit eine Zusammenkunft Salazar 
Franco angeregt sei. Franco habe von einer solchen Reise 
abgeraten, Salazar sich jedoch bereit erklärt, selbst 
nach Madrid zi kommen. 

Nacji Ansicht SuTfer3 beabsichtige Salazar, Franco zu 
überreden vom Kriege fern zu bleiben. Englandfreundliche¬ 
re Einstellung Salazars sei festzustellen, außerdem Be¬ 
fürchtung, dal bei däu>t3Chem Einmarsch Portugal in den 
Krieg hineingezogen würde. 
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-tu. 


Datum 

unft 

Ubcaett 

Eingabe öee 0rtee, IDinö, tütttcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
bet luft, iTlonöfcl>etn ujiu. 

Docf ommnfff* 


Franco wol 

c Zusammenkunft mit Salazar so lange 


wie möglich hin, 

msschieben. 


Schweden 



Positive Be 

xrteilung des türkisch-bulgarischen Pakt«» 


als Erfolg der 

leutschen Diplomatie. Dagegen hätten engli- 


sehe Erfolge in 

Nordafrika keinerlei entsprechende Aua- 


Wirkung auf dem 

Balkan gehabt. 


J a n a n : 



Nach engl. 

Rundfunk wies Außenminister Matsuoka auf 


Beratungen ange 

Lsächsischer, hpllandischer und' australi- 


scher Vertreter 

über eine gemeinsame Verstärkung der Ve*- 


teidigung hin, 

lie sich offensichtlich gegen Japan rich- 


ten. Da Japan n 

ichts für eine Beunruhigung der angel- 


sächsischen Mac 

lte getan habe, sei es gefährlich, bei 


einer gewissen 

Spannung der internationalen Beziehungen 


gegenseitige Ve 

rteidigungsverbereitungen zu treffen, 


wenn beide Teil 

j unter der Einwirkung falscher Vör¬ 


Stellungen 3tün 

den. 


Dementi au 

s Torkio über angeblich weitgehende mili- 


tärische und wi 

rtschaftliche Forderungen Japans an die 


thailändischen 

und französischen Abgeordneten auf der Prie- 


denslconferanz. 



Erklärung 

Jatsuokas in einem Interview für die 


"Times", daß Ve 

rmittlung in thailändisch-indtchinesischen 


Konflikt vollkc 

mmen ehrlich gemeint sei, und Japan 


grundsätzlich 1 

ereit sei, in jedem Streitfall zu ver— 


mittein. 

_ 
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Datum 

unö 

«^ 3 «» 


Slngab« 6ee ©ctea, tthn6, tDcttec, 
öeeganfi, Deleudjtung, ©idjHgMt 
öet £uft, iTion6fd>cCn uftö. 


Üotfommnilfc 


151 


22» 2.41 


U SA 


Reise de3 
trag der Regie|r 
regelmäßigen 
tionen. 


[Präsidenten der Havard Universität im Auf- 
ung nach England zwecks Einleitung eines 
stausches wehrwirtschaftlicher Jnforma- 


idu 


Uruguay 


Regierung 
legte dänische 
test der dani£ 
sandten. 


beabsichtigt in uruguayischen Häfen aufge- 
Schiffe zu beschlagnahmen. Dagegen Pro- 
Ichen Regierung in Montevideo durch Ge- 


Lagebesprechung beim Chef der 




Die 
ü. ndungsslj 
Sperrmate 
sperre Tr: 
gefordert 
anerkannt 
a'uf den 
Legen der 
gesetzt. 


Seekriegsleitung. 

Italienische Marine hat über Chef des Ver- 
abes Rom den Wunsch nach Lieferung von 
iia]/ zu der von uns vorgeschlagenen Schutz- 
ipolis, übermittelt. Die für die Lieferung 
cjn Voraussetzungen wurden von den «Italienern 
das geforderte.Material durch uns sofort 
gebracht, und das zur Beratung und zum 
Sperre erforderliche Spezialpersonal in Marsch 


Wdg 


a.) 


Jnfol 


ge der Eislage in der Elbe und im Kaiser 
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22.2.41 Wilhelm-Kanal|uil. der noch .nicht au überseüendeh..Durch“’ 

fahrtsmöglichice i.t beim Wrack im Kaiser Wilhelm-Kanal, 
hat Kommandant ichlachtachiff "Bismarck" gebeten, als 
Überführungster ain den 6.März vorzusehen. 

Chef Ski. entscheidet entsprechend und befiehlt, 
daß die Überführung des Schlachtschiffes "Tirpitz" erst 
nach der Kanalf ihrt des "Bismarck" durchzuführen ist, 
da man befürchtm muß, daß das noch nicht eingefahrene 
Schiff g.F. bei der Durchfahrt noch größere Schwierig¬ 
keiten haben wird. 

3. ) Mit R.V.M. ist die Transportfrage Norwegen be¬ 

sprochen und die Angelegenheit klar, nachdem R.V.M. 
zugesagt wurde, daß der bisher aus dem Bestand "See- 
löwe" vorübergeaend abgegebene Transportraum auch weiter¬ 
hin zur Verfügu lg steht. 

4. ) Vom Reichsirbeitsminister ist endgültig eine Er¬ 

höhung <L*r der Werftarbeiterlöhne abgelehnt 

worden. 

5. ) Chef Ski. £ibt zu der für. "Schiff 41" wegen der 

Zuführung des gringend benötigten Weißmetalls erfordert 
liehen Änderung der Operationsabsichten seine Züsftimmun^ 

6. ) Die Sicherung der von uns besetzten englischen 

Kanalinseln soll so stark sein, daß jeder Land\mgß*«r- 
such dort, auch ohne Mitwirkung stärkerer Kampfverbände 
der Luftwaffe, eusgeochaltet werden kanft. Die Verstärkung 
der Sicherung durch Küstenbatterien und zusätzliche Ualfeth» 
men des HeeresJoll bis spätestens Mitte April durchge¬ 
führt sein. Pur die Bestückung von Aldemay und Jersey 
wird je eine Mittelbatterie und für Guerr^y eine öQbwert 
Batterie vorgesehen, Für die Mittelbatterien etehaft je «in« 
der aus al$en Jinieenschiffsgeschützen zusammengestellten 
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Datum 

uu6 

titelt 


Eingabe öea ©des, tüinö, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
öec luft, }Tton6|ii)ein u|ro. 


üorfommntflc 
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22.2.41 


Batterien und 
"Skagerrak" z 

Die Durcllf 
der Aufrechte 
nutzt werden. 


für die schwere Batterie die Batterie 
Verfügung. 

lihrung dieser Maßnahmen soll zum Zwecke 
■haltung der "Seelöwe"-Bedrohung ausge- 
(Siehe 1.3kl. I op 221/41 gKdos.Chefs.) 


( 157 ) 


7.) Unterric 

Malta für den 
nehmens "Bark 
punkt kann di 
notviendig wer 


]|Ltung vom CKW, daß die Wegnahme der Jnsel 
Herbst 1941 nach Durchführung des Unter- 
rossa" vorgesehen ist. Zum selben Zeit- 
Durchführung des Unternehmens "Felix" 
■den. 


8 .) 


Vorlage der neuen Zeittafel für Unternehmen "Marita". 
Beendigung de:’ Mobilmachung der bulgarischen Armee am/28.2. 
Beginn de£ Br Ickenschlägei am gleichen Tage, dazu 
letzte Entscheidung GKW am 26.2. 

Beendigung der Brückenschläge am 1.3.» Donauübergang 
am 2.3. Am 8.'S. Eintreffen erster Sicherungen an grie^ 
chisch-bulgar.scher Grenze. 

Etwa 7*4 Antreten zum A ngriff auf Griechenland. 

Günstige Wetterlage kann Vorverlegen des M-Tages ermöglichen, 
ungünstige jpdoch weiteres Verschieben bedingen.. 


0 .) Vom OKW L ist eine Weisung in Vorbereitung, nach 

der den Wünsc len der Japaner weitgehendst entgegengekommen 
werden soll. 

Hach Ans.cht der Geekriegsleitung besteht vorläufig 
bei den Japanern noch keinerlei Absicht zu einem baldi¬ 
gen Kriegseintritt. Da die Preisgabe von in Planung 
begriffenen u id erst für einen sehr viel späteren Einsatz in 
Frage kommendin Waffen g.F. schwere-Nachteile für die 
deutsche Wehr nacht auslüst, zumal nicht die Gewähr besteht, 
daß bei der äiglophilen Einstellung vieler Japaner doch eine 
Unterrichtung unterer derzeitigen Kriegsgegner erfolgt. Es- 
müssen daher dem Auswärtigen Amt über OKW. die bestehendfcn 
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Dafuta 

uni> 

Ui)t3«U 


Angabe öee Ortes, fljfnö, tthttsr, 
©»gang, Seleudjtung, ©idjtigfeit 
öet JLuft, $Tlon6|cf)ein ufa». 


-JH- 


üottommniffß 


22.2.41 


Bedenken der Kriegsmarine nochmals eingehend darge¬ 
legt werden uni die Entscheidung dann, da es sich um 
eine rein politische Angelegenheit handelt, dem Auswärtigen 
Amt überlassen bleiben. 


Besondere Frag e n \ 

A VI wurde unterrichtet, daß eine beabsichtigte 
Überführung voi Urlaubern mit 2 Schiffen von Frederiks- 
haven nach Krietiansüd wegen Fehlens an geeigneten Siche¬ 
rungsfahrzeuge 1 nicht möglich ist und für alle Mannsohafts- 
transporte nuc i Norwegen die Wege über Saßnitz-tTrelle- 
borg, Warnemünie-Gjedser und Nyborg-Korsör auszünutzen 
sind. (Siehe I.Skl. 7313/41geh.) 


Lage 22.2. 


Besondere Feindnachrichten. 


England t 

N or d a t 1 u ntik/Jrische Seei 


Jm Qu. 6386 BF wurde am 22,2. früh ein feind1, 
U-Boot festge3tellt. 

Ein auslaufender Geleitzug "Onset" stand um 
1CCC Uhr in 59°4G* Nord 11°40‘ West. Nach Funkaufklärung 
wurden durch flugzeugangrifie 2 Dampfer beschädigt. 

Zum Dampfer "Kingston Hill" wurden nach 59°5B’ Nord 
12°22’ West 3 Schlepper zu» •ttilf e gesandt. Den Schleppern 
wurde mitgeteilt, daß der flffipfer “Scottish Standard" ge- 
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-Sf?-- 


SoluM' 

unö 

Ubrjelt 


Angabe 6ee .Ortes, ttMnb, töetter, 
' €>eegang, 3ekud)tung, Cidjtfgfelt 
öet tufl, iNtmbföefn ufro. 


üocfommtufje 
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22.2.41 


Bunkejj sei. 


U&T Dampf 
Stand iw 55°33 
"Ein *ngl. 
boote, viele W| 
West, ein andepe 
schiffe, die 

Eine Ä il2a | 

‘ Eursanweisung 
Nach V-Ma 
kreuzer-nach Bl 
zugsicherung i 
nähme der St. 
Verladeeinrichjt 
treffen der Waj 
Eilgütern und 
bis 5.2. waren 1 
Die ^arapf 


• "Gudrun 1 Maersk" wurde geschleppt und 
Nord 12°38' West. 

Flugzeug meldete um 1310 Uhr 4 leere Rettungs- 


[rackteile und Ü1 in 59°12' Nord 0 27‘ 

s Flugzeug meldete 2 beschädigte Handele- 
hlepper erwarteten, 
il einkommender Dampfer erhielt neue 

.-Heldung soll am 19. oder 20, ein Flak- 
-Dienst "Caradoc" - vermutlich.zur Geleit- 
Halifax eingetroffen sein. Bis zur Auf- 
I^Yirence-Schiffahrt im April sind die 

ungen in Halifax sehr verstopft. Vom Ein- 
re bis zum Abgang vergehen meist 3 Wochen bei 
4-5 Wochen bei normalen Gütern. Vom 20.2. 
die Verladungen reduziert, 
bruppe H steht im Nordatlantik. 


Mittels 


rt 1 a n t i k 


Um 1500 Uj 
54 Schiffen 
21°09 1 West 
Um 2015 
15* U 40°20‘ 
wurde stark g 
der Schlacht3c| 
Gebiet der 
meldete, daß 
der gejagt wu: 


ir wurde ein Geleitzug bestehend aus 
unll 2 Sicherungszerstörem in 18°26* Nord 


mi[t Eurs auf die Azoren, Fahrt 8 sm gesichtet, 
ir verbreitete Portishead -Radio: AAA 47° 

J Heavy jamming Machinegunned). Die Meldung 
tört und i3t vermutlich auf eine Operation 
liiffe zurückzuführen, da im selben 
. Dam, f er "Arakaka" um 1830 Uhr an Portishead 
in 49°06' Nord 32°23 , -West durch einen Raä- 


engtl 


rüe. 
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Datum 

und 

tlf>raei( 


Angabe dce 0rtce, Wind, IDcttcr, 
6pcgang, Beleuchtung, 6f<htigfcit 
der £uft, Jüpndfchrfn u|u>. 


D p t f o m ni tu (f e 


(K) 

'£x£iAJl- 


Jndi s o h 


Ob e a n i 


Abonde war 
miral Colombo eu 
Der dringl 
an und griff au 
Am 20.2. m 
in 01°54* SUd 4 
Die Meldung wux 
Rufnähen offen 
möglich) • 


le der Dam fer "Canadian Crulser" tob Ad- 
r Standortmoldung aufgefordert. 

Lchc Funkverkehr ira Cntindieri-Bereioh hielt 
£“ den Siidatlantik über, 
jldote der britioche Dampfer "QorjiBtan" 
J°10'0st ein verdächtiges Sohiff mit QQQ. 
le von denselben Sohiff, aber mit anderen 
surüokgeapgen.(Sffolg von "Sohiff I6 n 


H o r d b e c t _ 

An der gesamten englischen Ontküete durch Luftauf¬ 
klärung reger Sjhiffeverkehr featgeetellt, dnbei mehrere 
gesicherte GeleLtzUge bis eu 20 Donpfein. 

Jn den Dowis wurden um 1330 Uhr 3 Zerstörer genich- 

tet. 


Eigene T, ngo 


AuCerheinische Gewässeri 


Von den Sc 
Gruppe untorric 
Sohiff 41 
am 24.2. 0730 U 
"Sohiff 33'" mel 
nicht orreichon 
gehen will. 

Da Ski. Wo 


tlnohtochiffen liegt keine Meldung ror. 
itet Plottenchof Uber Poindlago nit ft. 2230. 
jchlägt für dne Zttoanmentreffen mit Sohiff 33 
ir oinen Treffpunkt im Qu. GG 4500 vor. 
let, dafl es den befohlenen Treffpu kt 
kann und nach 70°IÄngo ge (Kerguelen) 

rt auf Durchführung d<?B Zuaamnrntreffome 





- ff/-. 


iWum 

unb 


Eingabe bee (Drtee, tüinb, tüetter, 
Seegang, Befeuchtung, 6td)tigfell 
bet £uft, iTlonbfd)eln ufro. 


üotfommniffe 


104 


ATV.U 


(158) 

(159) 


der beiden Sch 
f es tge atzten 
Verzögerüftgen 
.auf dem Punkt 
bzw. südlicher 
wurde von der 
Zustand von "3 
Als Treffp 
0800 u nd 1600 
Ob.d.M. 
"Schiffes 10" 
tercn Angehöri 
danten das E.K 
Feindlage] 
Marine Aljt. 
italienischen 
aus Massaua an 
zusammentreffd 


II o r w e g e 


Bei Eger 

"Kristiania" 
gegriffen. Eirj 
Die U-Jagi 
räifeausf all a 


N oft d s ' e e 


2 He 115 
»uf einen gern«} 
feeug brach di 
Zweite Flugze 


ffelegt, wird "Schiff 55 " befohlen, den 
[L'reffpunkt unter Jnkaufnahme von Umwegen und 
anzustcüern, und "Schiff 41" wird befohlen, 
zum Eintreffen von "Schiff 33 " zu warten 
n Treff punkl^fmelden. Eine Treffpunktverlegung 
Soekriegsleitung nicht befohlen, da der 
[chiff 41" nicht bekannt 

nkt gilt 26° Süd 02° 30’ West am 24.2. 

Jhr 'mittlere Ortszeit(Ft. 1326). 
pri : cht mit Ft. 14C1 der Besatzung des 
eine Anerkennung aus und verleiht 10 wei- 
gon der Besatzung gemäß Vorschlag des Komman- 
. 1 . 

[unterrichtung siehe Ft. 1511. 

;ach6 Rom .übermittelt eine Mitteilung des 
|Admiralstabe 3 , daß der Dampfer "Coburg" 

3 gelaufen ist und am 5«Kürz mit dem Tanker 
will. 


|und wurde am 21.2. nachm , der Postdampfer 
;on einer Loclchead erfolg3los mit Bomben an- 
ige MG-Treffer. 

[dposition bei Stadtlandet ist wegen Ge- 
ijf U-Jagor 174 nicht mehr besetzt. 


waren Zum Lt—Einsatz in der nördl. Ilordsee 
ldeton Fahrgastdampfer angesetzt. Ein Flug- 
Aufgabe wegen schlechten Wetters ab. Das 
lg ist überfällig. a uche durch 4 He 115 am 23.2, 


4 
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Datum 

Angabe bes 0rteß, tüinb, tücttee, 

DotÜommnfffc 

unb 

©eegeng, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

Ut^ell 

öet £uft, Hlonöfchein ufu). 


(A) 

,2. II mit Hellwerden ist beabsichtigt. 

Morgens Wirde außer den bereits bei Helgoland ge'-*- 
neldeten Absc. luöyt^ln^lPb^’}fsrderney 
erzielt. 

Eine nachmittags von einem Wetterflug heimkehrÜMe 
He 111 hatte oei Amrum Feindberührung mit 2 Flugzeugen 
von denen es eine Bristol-Blenheim abschoß. 

Die Minen.mternehmung "Swine” läuft plähmlfßig. 


K a n a 1 k ü 3 t e- : 

S-Dootaei i 3 utz‘ fiel wegen. Wetterlage aua. Tanker 
"Jll” kehrte ums dem gleichen Grunde nach Cherbourg und 
die Torp.-Booto "Jltis" uüd "Jaguar" nach Brest zurück. 


Atlantikküste : 

Die Eiska/a-Aufk}.ärung wurde wegen schlechten. 
Wetters abgebrochen, dabei ein doppelter Seenotfall 
etwa 80 sm südaestl. der Gironde-Mündung. Die Bergung 
ist eingeleitet. 

"Schiff 13" meldet durch Kurzsignal Abbri^h dar HQjfc 
temehmung wegen der Brennstoff läge. 

Gruppe Wot erhielt Mitteilung über die ÄMarS-ö» 
nach V/estfranlreich gesetzten YersorgungsschiefeunffTStji» 
sen und ihre voraussichtliche Ankunft. Uber ZefLtpunkt 
der Übernahme der Befehlsführung durch Gruppe '.fest epr> 
folgt zu gegelener Zeit Befehl (Siehe 1. Ski, "E519/41' 

Gkdos.) 

lift 1. Ski . 3520/41 gKdos. wird Gruppe (iber Au3aeh<U4 
von "Schiff IC" und der Walfangboote zur-Übermittlung 
an Versorgung!: schiff "Spichern" unterrichtet. 
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Datum 

unö 

Uljrjtlt 

Angabe öee ©ttee, tDinb, tDetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)Hgfeit 
öec JLuft, Hlcn6(d)cta ufro. 

Doetommnifje 

1 


Ostsee? 




Du die E; 

durch Linions- 

und 110 in Y/u: 

Am Wrack 

den 24.2. die 

slage zur Zeit ein Geleit der U-Boote 
hiffe nicht gestattet, mußten U 76,.98 
ne münde bleiben. 

im Kaiser Wilhelm-Kanal soll am Montag 

Hebung des Mittelschiffes versucht werden. 


U-Boötslage . 


U 147 is 
Süden uusgela 
und U 124 aua 
U 73 erh 
meldeten Gele 
westkurs, gerj 
0930 Uhr in 
gemeldet wird 


fc aus Bergen, U 105 aus Lorient nach 
[ifen. Ara 23.2. sollen U 70 aus Helgoland 
Lorient auslaufen. 

|elt an deto bereits durch Luftaufklärung ge- 
tzug nördlich der Orkneys Fühlung.(Süd- 
nge Fahrt). Der Geleitzug war bereits um 
AH 1436 mit Kurs 260° und mittlere Fahrt 
ln. U 46 und U 552 sowie ü 69, 96, 123 und 


das Wetterboojt U 95 erhielten Befehl/auf den Geleitzug 


U 73 sollte nicht vor -Dunkelheit angreifen 
m geben. Um 2100 Uhr erhielten die Boote 
sie ohne Fühlung geblieben, einen Aufklärungs- 
Lu. AL 2658 bis 2869 - nach Yfesten vorge- 


gern. Angriff 
U 52 ste 
hat 2 Dampfei 


zu operieren 
und Peilzeich] 

Befehl, falls 
streifen von 

setzt - zu biLden und um 1000 Uhr auf 65° 7 sm zu gehen 
Die im Operationsgebiet stehenden italienischen U-Boote 
sollen den Aufklärungsstreifen an beiden Flügeln verlän- 


erst auf Befehl . 

it um 24.2. vor dem Einlaufnafen. Das Boot 
mit insgesamt 7000 BRT versenkt und mel¬ 


det, daß es Voraussichtlich eine längere Werftzeit wegen' 
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Datum 

un6 

Ubrjeit 


Eingabe öe 0 Ortes, IDittö, lüctter, 
ÖEcgang, öeleud)tung, Sidjtiofeit 
öet £uft, ittonö|ü)Ein ufu). 


10t- 


22.2.41 


( 160 ) 


Ö 0 c f 0 m m n ! f f e 


Mas chin en re pan tiir benötigt. U 107 und U 40 haben 
Rückmarsch ang;treten. 

Jm Operationsgebiet U 46 , 69, 73, 96, 123, 108, 

552 , 95 und 4 italienische U-Boote. 

Die B.d.U.Aufklärung versenkte etwa 2C0 om nordweatl, 
der Hebriden ein 7 000 BRT großes Schiff aus einem 
Geleitzug und ocschädigte etwa 18C sm westl. Nordirlan<T 
2 einzelne Dar., jfer von je 5 000 BRT. 


L u f t la g e' . 


Während les 22.2. .waren 14 Kampf-, 13 leichte 
Kampfflugzeuge und 93 Jager eingesetzt. Westlich 7*oole 
wurden Treffer auf eine Munitionsanstalt erzielt. Starke 
Detonationen, (auch- und Peuerentwicklung. 

Jn der Na :ht zum 23.2. Einsatz von 21 Flugzeugen ~geg$£ 
Hüll. Abwurf vjn 15,25 t Sprengbc$?Tn zum größten Teil 
nach Erdsicht md Abwurf von 16 LUB und einer DMA. 

Jn der Ha ;ht zum 23.2. keine Feindeinflüge. 

Das X.Fli jgerlcorps meldet Treffer auf einen Dampfer 
und einen 250 cg Bombentreffer mittschiffs auf einen 
Monitor im Hafsn von Bengasi, ferner Bombeneinschläge auf 
Mole und im Hafengelände. 


Mittelmeerkriegführung. 


Die deuts:he Luftbilderkundung am 21.2. über Malta er* 
gab im Hafen vm La Valetta einen Kreuzer der "Dido"-Klaoai, 
2 Kreuzer der 'Aurora"-Klasse, 3 Zerstörer der "Tribe!"- 
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Datum Angabe öee 0rtee, SDinb, lüstter, 

* unb 6eegang, Btleudjtung, 6fd)tigteh 

’ 3 «U bet luft, JllDnö(d>em ufu>. 


üorfommtuffe 


Klasse, einer gedockt, außerdem noch 2 Zerstörer im Dock. 

E3 wurden ferner 2 große und 2 kleine U-Boote, ein 
Dampfer von 10 OCG t, 2 Dampfer von 5 000 t und mehrere 
kleine Dampfer fcstgestellt. 

Ein Beobai ditungspooten in Kephalonia meldete am 21.2. 
1000 Uhr ein Schlachtschiff und einen Zerstörer in der 
Nähe der Jnsel - Bestätigung der Punküberwachung. 

Ein 100 an westlich Bengasi gesichteter Geleitzug 
wurde durch 6 He 111 erfolglos angegriffen, eine He 111 
durch 6 Feind jl.ger angegriffen. 20 später gestartete Ju 88 
haben den Gele:.tzug nicht mehr gefunden. 

Ilach Funkbetrieb 3teht der Chef der Mittelmeerflotte 
noch im öatli :hen Mittelmeer in See. 

Wegen der ungeklärten Feindlage im mittleren Hittel- 
raeer wurde das Auslaufen von Geleitzügen aus Tripolis 
vorübergehend eingestellt. 

Hach japanischer Quelle soll am 4.2.V78 km sdl. 

' Jfnaiüia , am 5.,!. ein Schiff IC km sdl. Jsmaila durch 
Üinentreffer gesunken sein. Verkehr gesperrt. Außer diesen 
beiden sollen noch weitere 3 bis 4 Schiffe im Kanal durch 
Minen gesunken sein. Zur Abwehr sollen die Ufergebiete des 
Kanals mit Maschinengewehrnestern mit je einem Kilometer 
Abstand verseh in werden. 

Bei einem Luftangriff auf Massaua am 21.2. wurden eini¬ 
ge Flugzeuge vom Typ C.R.42 am Borden zerstört. Marineflak 
schoß 2 IIurric..ne sicher, eine weitere wahrscheinlich 
ab. 

Das Ausla ifen der 4.Transportstaffel, die von 2 Kreu¬ 
zern und 3 Zerstörern begleitet werden.Joll, wurde wegen 
des schlechten Wetters erneut auf den 23*2. abends ver- 


Es ist beabsichtigt, außer den Transportstaffeln 2 
Dampfer von je 3 CüO BRT mit reinen Nachschubgütern laufen 
zu lassen. Die Ausladung dieser Frachter in Tripolis soll 


087458 







Datum Eingabe öea 0rtce, IDInö, tüctter, 

ynö Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 

U^tjcU öer Luft, JTlon&Ji^cfn ufn>. 


Üottommtttffe 



in Leichter oc er Küstenfahrzeuge erfolgen. Mit längere^ 
Liegezeiten mul infolge der bereits beanspruchten 
Leistungsfähigkeit des Hafens gerechnet werden. 


Landlage: 


Jn Albanic 
Tepelene -Bogci 
Jn Libyen 
zwischen einem 
f Spähtrupp west! 

Die in En 
gerAbt.39 und : 
wurden der A.A 
General R; 
r Misurata vorzu 1 
Jn Ostafr: 
Sudanfront vvurd 
Giubafront kon; 


*n wurden 2 feindliche Angriffe gegen den 
i abgewiesen. 

kam es zu einer ersten Feindberührung 
deutschen Panzer-Spähtrupp und einem engl. 

. El Agheija. 

Hofilia otehende A.A.3 wurde durch Pz.äa- 
tal. mot.Kräfte verstärkt. Die Verbände 
3 unterstellt. 

itni.iel beabsichtigt^seinen Gef echtostand.’ naoh 
erlegen. 

ka keine besonderen -Ei’eignisse. An der 
enfeindliche Angriffe abgewiesen, Jüri der 
te der Feind seinen Kpfolg erweitern. 


O/Skl. 



087450 









SIngafre 6ea ©ries, tDin6, fljettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tigfeit 
6er £uft, Htonöfcbein ufuj. 



t) d r t o m m n t ] \ c 


d e r e Fra 


Seekriegsleitun 5 weist mit 1/Skl. 353^/ i Fl GKdos. die 
Stellen des Hauses darauf hin, daß alles getan wird, 
um die Verteidijung von Narvik so früh wie irgend er¬ 
reichbar - mögl .chst I.5.- auf den befohlenen Stand 
zu bringen. Ein stufung des von Admiral Norwegen dafür 
beantragten Materials in die höchste Dringlichkeits¬ 
stufe ist anzus sreben. 


Lage 23 . II, 


Besondere Feindnachrichten 


No-rdatl antik /Irische See: 


Ira Liverpool-Be 
Züge "Broohm" {! 
England) bestan 


•eich Minensuchtätigkeit. Für die Geleit- 
lalifax-England) und ''Gannel" (Gibraltar- 
1 Luftgefahr.„Cannel'trat um diese Zeit 


vermutlich in die Irisohe See ein. 

Zwisohen den englischen Funkstellen im Nordatlantik 


(Heimat-Bermuda 
am 22. 2. abend 
gender Funkverk 
Die Kampfgruppe 


-Halifax) herrschte im Anschluß an die 
3 gegebenen Notmeldungen ein reger drin- 

/befindet sich nach Funkbetrieb noch in 


087460 












Datum 

unö 

Ubt3«u 


Ungafce öes (Ortes, lüin6, tDctter, 
©eegang, 8eleud)tung, ©idjtfgfeit 
öer luft, JTtDnöfcftein ufro. 


Dotfommniffe 


Gibralta 


Im Laufe des Vo 
Luftaufklärung 
und 4 Zerstörer 


■mittags «wurde im Gebiet Gibraltar 
;eflogen. Um 20°° Uhr lief: Resolution» 
aus Gibraltar in unbekannter Riohtung 


An der portugie 
-und Kap Espich 
ne englische Üb 
Quelle sollen a 
zeuge K 49, K 5 
störer eingelau 
ter zu marschie 
»K 45» zur Vorr 


Ischen Küste zwischen Kap Carbonero 
il patroullierten nach Hannibal 'einzel- 
»rwachungsf ahrzeuge. Nach der gleichen 
i 21. 2. in Punta Delgada die Waohfahr- 
-, ein Militärtransporter und ein Zer- 
’en sein, um am 22. 2. nach Freetown wei¬ 
ten. Am 22. 2. lief in Punta Delgada 
itsergänzung ein. 


Mitteln t 1 Ä^t i k : 


Naoh Hannibal sollen in Freetown zur Zeit etwa 200 


Frachtdampfer 




Südatlan t 1 k : 

Laut englischem Rundfunkt ist »Newoastle» am 22. 2. zu 
einem eintägige], Au£pathalt in Montevideo eingelaufen. 
Ein Hilfskreuzer, va^üitiich "Asturias",fcat am 22. 2. 
vorm. Santo 3 mi H Südkurs passiert (Att.Meldung). 
Simonstown wiedfrhplte einen um 2045 MGZ von einer eng¬ 
lischen Einheit gegebenen Op-Funkspruch, der nach Art 
einer Feindmeldtng abgegeben war. Der Aufgeber stand im 


\ 0S74iVi 









Datum 

unö 

Uferjcit 


Angabe öee 0rtee, tüinb, töetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfcit 
öet tuft, iTionöJcfjcin ufto. 


-ift- 


Dottßmmnt|(e 


159 


Sonntap 

2?.2.41 


Südatlantik bzw. im Kap-Gebiet. Eine Stunde später gab 
dieselbe Einheit einen gleichartigen Funkspruch ab. 
Beide Funksprüche wurden im Freetown-Blindfunk und von 
engl.' Heimatfun Lest eilen an alle wiederholt. 


Indisch elr Ozean; 



an herrschte am 25 . 2. und in der Naoht 
rhin reger dringlicher Funkverkehr, 
tish Genius" wurde am 22. abends naoh 
tet und am 23 . mittags nach Mähe 
ohlen. 

Tageh des Februar sollen nach Hannibal 
tdampfer mit Munition in Mombassa einge 

Geleiteinheiten werden "Hawkins", 
ei andere Kreuzer {angeblich"Manöhester 
. Eigener B-Dienst stellte am 20.2. im/ 
" und "Shropshire" fest. 


8. engl. Aufklärungsgruppe herrschte 
ipäter lebhafte Aufklärungstätigkeit. 
Aufklärung in Richtung Island. 

1 kann geschlossen werden, daß gegen 
. Tynemouth und um 2130 Uhr der Hafen 
ge deutschen Minenlegens gesperrt wa- 
;ab Anweisung für die Schiffahrt, sich 








- 310 - 


Dätum 

unö 

Ubcjeit 


Angabe öea <Drteo, tülnö, tüctter, 
»Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
ber luft, Jltonb(d)ein ufiu. 


üorfomtnnffje 


Sonntap; 

23.2.41 


nach Wiedererö 
te und überwac 
halten. 


F r a n k r e 


fnung des Hafens streng an die geräura- 
jvte 2 Kabellängen breite Fahrrinne zu 


c h 


Die französisch 
und der Aviso 
Konakry eingel 


en U-Boote "Archimede”, "Sidi Ferruch" 
D. Entrecasteaux" sind am 22. 2. in 
iufen. 


Japan; 

Nach Hannibal 
transporter "A 
chen Tage nach 


-traf am 22. 2. der japanische Mllitär- 
£aka" in Lissabon ein und soll am glei- 
Bilbao wieder auslaufen. 


Außerhei 


Der Flottenchef 
diglich ein sehr 
Schlachtschiffe 
Der Tanker "Uckje 
punkt nicht an, 
von Gruppe West 
Kurz Signal zu ml 


A 087463 


Eigene Lage 


misch e G e w ä s s 


meldet, daß in den letzten 14 Tagen le- 
stark gesicherter Geleitzug {Sicherung 
oder Flugzeugträger) gesichtet wurde, 
rmark" wurde auf dem befohlenen Trefft 
getroffen. Der Tanker wurde daraufhin 
aufgefordert, sofort Standort duroh 
blden. 













Datum 

! uu6 

Ui)t3«U 


Eingabe 6ee (Drtea, ttHnb, tDetter, 
6eegang, öeleudjtung, ©JdjtigfeÜ 
öet luft, Hton&fdjetn ufuj. 


ÜDtfommntffe 


160 


Sonntag 


23.2.4I 


( 165 ) 


Tah 


.Birk*' 


autf 


Die Gruppe untefc: 
FT 022? über ne|i 
schiffahrt. 

Durch ein zweit 
bisherigen Erfol 
bestellt den To: 
(der südlichste 
die Schlachtschji 
sich bereits 
Tanker »Uckarmi 
eingenommen hable 
Tanker "Ermlandf' 
sition (Inge). 
Für Sonderaufgajb 
»Spichern" nach 
Tanker "111" 
entsandt. 

Tanker "Schlettls 
West nach Osten 
‘•Schiff 16" meid 
14. 2. mit 7 sn 
5. Mai. "Tanne; 
"Schiff 16" me 
angetroTfen wu; 
lenen Treffpunkjt 
"Schiff 16" 
Verhalten, fall! 
rücht, daß »Uc4 
soll, wird "So 
Mit FT 1011 ni 
»Schiff 10" St 
Eigene und Fein) 


richtete den Flottenchef ferner durch 
e Erkenntnisse der feindlichen Handels¬ 


les Kurzsignal meldet der Flottenohef als 
g die Versenkung von 25 000 BRT. und 
liker "Ermland" auf den Treffpunkt "Lolo" 
Treffpunkt). Der Tanker soll dort auf 
ffe warten. Auf Punkt "Lolo" befindet 
ker "Breme". 

meldet, daß er befohlene Position 
sein Besteck aber unsicher ist. 
meldet, keine Dampfersiohtung auf Po¬ 


len der Prisenversorgung wurde Tanker 
Punkt "Jagst" entlassen und als Ersatz 
die bisherige Position von "Spichern" 


rlde 


tadt" meldet, daß er heimkehrend 20° 
überschritten hat. 

et die Entlassung von "Tannenfels" am 
Fahrt. Voraussichtliches Eintreffen am 
irJfels" hat 100 Gefangene an Bord, 
iljdet, daß der Dampf er »Uckermark" nicht 

umfyiim Abend des 25. 2. auf dem befoh- 
mlt "Scheer" steht. 

eit durch FT 1214 Weisung über weiteres 
s"Uckermark" nicht angetroffen. Über Ge¬ 
ermark" in Diego Suarez eingelaufen sein 
itiiff 16" unterrichtet. 

Seekriegsleitung zum Kriegstagebuch von 

I llung. 

dlageunterrichtung siehe FT 1412 und 1528. 


* 087464 







Datum 

uni» 

Ut)rjeit 


Angabe öee Üttes, tüinb, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, €>id)tigfeit 
öet luft, Jfnonöfdjeln uju). 


üoefommntffe 



Norwegen : 


"Schiff 18" ist £ 

viant und Brennsl 

F.d.M. Nord ist £ 

ten von Stavanget 

Suche nach einer 

nicht zurückkehi 1 

Ulf dem Marsch nach Harstadt zur Pro- 

;offergänzung. 

im 23.2. mittags mit F 3 und 4 H-Boo- 
r nach der Heimat ausgelaufen. 

He 115» die vom LT-Einsatz am 22.2. 
te, ergebnislos. 

Nordsee : 


Die Minenunterne 

führt. 

Geleit- und Sich 

mäßig. 

Wegen Ausliegen 
2730 l.o., 2720 

hmung "Swine" ist planmäßig durchge- 

erungsaufgaben in der Nordsee plan¬ 
eigener Sperren werden die Qu. A N 
o.M., 2290 l.M. und 2280 gesperrt. 

Kanalküs 

b e : 

Kein S-Bootseins 

befindet sich pl 
Westen..Ein Flug 
Rückflug Totalbr 

itz wegen Wetterlage. Tanker "111" 
mmäßig auf dem Weitermarsoh nach 
:eug der engen Sicherung machte auf 
ich, kein Personalverlust. 

Atlantik 

c ü s t e ; 

Südöstl. und süd 

kurs Brest wurde 

Die Nachsuche ne 

verlief ergebnie 

^ 037465 

I .icl^Mathieu-Leuchtturm auf Einlauf- 

II 4 Grundminen geräumt. 

1 sh dem Doppelseenotfall vom 22. 2. 

1 . 03 . 











Angabe bes «Ortes, tDlnö, tOetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sfchtigteit 
6ec luft, ITtonbfijeln ufuj. 


ttoef ommniffe 


Sonnta 

23,2.41 


"Schiff 13" erhielt Rückmarsch-Anweisung und Hinweis 
auf Mögliohkeiti des Zusammentreffens mit eigenen Pri- 


Der norwegische Tanker "Jaspis" ist am 20. 2. von 
Casablanca unter französischer Flagge und mit franz. 
Besatzung nach Bordeaux ausgelaufen. Verfügungsrecht 
über das Schifl ist erworben. 


Ostsee: 

Von der Bewachi 
sind 2 Vorpost« 
fer, die aus di 
geteilt. Dazu 
eher "Isbjörn" 
Bei den Arbeit 
Sohwierigkeitei 
den. Zu deren 
Sohiffe von hö 
m Tiefgang bes 
Auf eine Anfra 
der U-Boote wi 
schiffe zu ope 
nengeleit frei 
Einsatz von Ma 


ng der Linie Hirtshals-Kristiansand-Süd 
nboote als Geleit dänischer Kohlendamp- 
r Nordsee nach d6m Kattegat gehen, ab¬ 
ritt vor Hirtshals der dänische Eisbre- 

n am Wrack im Kaiser-Wilhelm-Kanal sind 
beim Unterlegen der Hebetrossen entstan- 
ehebung die Durchfahrt vorübergehend auf 
hstens 15 bzw. 17 m Breite und 7 bzw. 6 
hränkt bleiben muss. 

e der Gruppe Nord bezüglich des Geleites 
d geantwortet, daJ3 der Einsatz der Linien¬ 
ativen Geleitaufgaben auch ohne Grundmi- 
egeben ist, daB nach Möglichkeit aber der 
si-Flugzeugen anzustreben ist. 



U-B o o t s 1 


J 96" bek 
zug, an de 
die Boote 


rm. Fühlung an einen auslaufenden Geleit- 
Grund von Fühlunghaltermeldungen noch 
9", 73 und vermutlich auch "U 95" bis zum 


087466 







_ _ _ “3/r _ 

Datum Eingabe 6ea ®rtes, töinö, föcttcr, 

unö ©eegang, Seleudjtung, Sid)tigfeit DotfOttltttnfffß 

lll>c 3 eft öer iuft, iRonbfcf)ein u|iu. 

Sonntag 

2J.2.41 Abend herangefi hrt werden konnten. Der Angriff wur- 

] da den Booten rach Dunkelwerden freigestellt, ”U 96” 
meldete am 24.;. um 0245 Uhr Geleitzug in Gruppen 
zersprengt; verschossen; stoße nach nach Nordwesten, 
Standort Qu. AL 241?. ”U"96, 69, 73, 95 erhielten 
vom B.d.U. Befehl, nach Beendigung der Nachtangriffe 
Erfolge und vorhandene Torpedozahl zu melden. 

"U 552” hatte im Qu. AM 2214 ebenfalls Fühlung an ei¬ 
nen ausgehender Geleitzug mit Kurs 300°. Auf diesen 
Geleitzug wurde noch U 108” und ”U 97” angesetzt. 

”U 123” meldet Rückmarsch nach Lorient. Das Boot mel¬ 
det die Versendung von 4 Dampfern mit 33 100 BRT, 

/ «u 52” und ”U 103” stehen am 24.2. vor Lorient. 

”U 70” ist aus Helgoland, ”U 124” aus Lorient ausge¬ 
laufen. 

”U 48” soll am 24.2. Wetter melden. Die Boote ”U 95”, 
"107" und”U 122” werden zur Standortmeldung durch Kürz¬ 
signal aufgefordert. 

Auf dem Ausmarsch befinden sich BUfiTilmi nrrnh ”U 97”, 
”147”, "47", "99"1 "105", auf dem Rückmarsch ”U 48" und 
"U 107”. 

Von italienischen Booten stehen 4 im Operationsgebiet 
und je eines auf Heim- und Ausmarsch in der Biskaya. 
Laut B-Dienst i3t der engl. Dampfer "Temple Moat” gegen 
Mitternacht von einem U-Boot im Qu. AL 2457 gejagt und 
der englische Dampfer » Huntingdon” in Qu. 2?33 torpe¬ 
diert worden. 


A 087407 








-US' 

unb 

Utoei t 

Eingabe bea 0rtee, tüinb, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tfgfeit 
bet luft, }Ronb|d)ein ufro. 

Üotfommntffe 

162 

Sonntag 

23.2.41 

Luftlage 




Keine besondere) 

1 Vorkommnisse. 



Mitte lmeerkriegführung : 


Nach einer ital .enisehen Meldung soll der Träger "Are Royal" 
aus unbekannter Ursache schwere Beschädigungen erlitten ha¬ 
ben und Bich mi ; kleiner Fahrt auf dem Marsch nach Gibraltar 
befinden. 

Die Straße von Jibraltar wurde am 22. 2. mittags von 4 franz. 
Frachtern und e .nem Zerstörer nach Westen passiert. 

Der Chef des Mi itelmeergeschwaders befindet sich' nach Funkbe¬ 
trieb nicht in Alexandrien. 

Am 22. 2. erzielte ein feindl. U-Boot in 35° 4?' Nord 11°13' 
Ost auf einen D impfer eines italienischen Geleites einen Tref¬ 
fer. Der Dampfe? "Sabbia" konnte mit kleiner Fahrt den Marsch 
nach Tripolis f^rtsetzen. Das sichernde Torpedoboot soll das 
U-Boot versenkt haben. 

Der Libyen-Yerkahr wurde wieder aufgenommen. 

Das in Bordeaux eingelaufene U-Boot "Dandolo" meldete die am 
31. 1. durchgef ihrte Versenkung eines Tankers von 6500 BRT 
und einen erfolglosen Torpedoangriff durch ein feindl. U-Boot 
vor der Gironde. 

Nach Mitteilung der italienischen Waffenstillstandskommission 
hat die franz. Regierung erfahren, daß ein Angriff der Gibral¬ 
tarstreitkräfte gegen Toulon bevorsteht.-Die Meldung ist un¬ 
wahrscheinlich. 

Der torpedierte Dampfer "Menes" ist in Tripolis eingeschleppt. 
Lecksicherungsarbeiten sind eingeleitet. 


4 


087468 









Datum 

unö 

Üt)rj«lt 


Eingabe 6es ©cteo, tD(n6, töttttt, 
©eegäng, Beleuchtung, €>id)tlgfeit 
öer luft, iTtonöp^cin ufro. 


- iAt- 



23.2.41 


t> 0 1 f 0 m m tt i ] f t 


Der 4. deutsch> Seetransport (4 Dampfer), gesichert 
durch 3 ital. Zerstörer, ist um 18U0 Uhr aus Neapel 
ausgelaufen. D .e Insel MarettinfV soll am 24.2. 1100 
Uhr passiert wsrdön, Eintreffen in Tripolis ist für 
den 25*2. 1600 Uhr vorgesehen. 

Falls durch We iterlage Rückkehr der Geleitzerstörer 
nach Neapel erforderlich ist, soll das Geleit duroh 
2 Zerstörer au i Palermo übernommen werden. Zur Deckung 
des Geleites sollen vom 24.2. früh bis 27.2. nachm. 


die Kreuzer "Bande Nere" und "Diaz" mit 2 Zerstörern 
auf der Strecke marettinpV-Zara stehen, 

Der Chef des Vorbindungsstabes hat sich auf dem Spit¬ 
zendampfer der 4. Transportstaffel eingesohifft. 

Die englische Regierung gibt ein Warngebiet im Mitteln 
meer bekannt (Riehe 0800). 


L a n d 1 a k 


In Albanien infolge schlechten Wetters geringe Kampf¬ 
tätigkeit. 

In Libyen : Ges teigertes feindl. Artilleriefeuer auf 


In Ostafrika: Reindl. Urafassungsversuche nordostwärts 
( heren wurden abgewiesen. An der Sudan- 
i ront führten die Italiener planm&Bige 
Eewegungen auf günstigere Stellen duroh. 
I er befestigte Stützpunkt Mansur leiste- 
1e bisher dem wachsenden Falnddruck Wie 
c erstand. 

Eine feindliche Kolonne, die auf Torda 
i orstieß, wurde zurückgeworfen. 


K 087469 

















Datum 

unö 

Uht3«Ü 


Eingabe 6te <Drteo, U3in6, tDcttcr, 
Seegang, Seteudjtung, 0id)tigfeit 
6er luft, 5Tlonöfd)efn ufiu. 


Üorfommnffjß 






3-1 f- 


Üctum 

unö 

Ufcrjeü 

Eingabe öee Ortee, KHnb, töetter, 
ßeegang, 23eleud)tung, 6fd)tigfrlt 

6er luft, JTton6fd)dn ufcu. 

üotfommniffe 164 

24.2.4' 

Besondere p 

oli tische Nachrichten., 


J t a 1 i e n ; 



Beurteilm 

g der Rede Mussolinis nach englischer 


Auffassung;Verl 

eidigung gegen Kritik an Regierungsmaß- 


nahmen-- 



Ruß 1 a n d ; 



Zum Jahres 

tag der Roten Armee Erlaß eines Tagesbe- 


fehls des Marse 

halls Timoschenko: Das gesamte Sowjet- 


volle müsse, tre 

tz der Erfolge der Neutralitätspolitik 


Stalins, sich j 

n ständiger Bereitschaft vor der Gefahr 


eines feindlich 

en Überfalls halten. 


Eine von £ 

chweizer Zeitung gebrachte Meldung über 


aktive Untersti 

tzung Rußlands beim türkisch-bulgarischen 


Abkommen wird d 

ementiert. 


Grieche* 

1 a n d : 


Nach Mitte 

ilung spanischen Gesandten in Athen 


Anzeichen für £ 

paltung in der griechischen Politik. Ein 


Teil will nach 

Regierungsneubildung den Krieg liquidieren, 


ein anderer Tej 

1 schlägt Verlassen Athens und Nieder- 


lassung der Re* 

ierung in Kreta vor. 


Nach D.N.l 

. ist Eden von Kairo auf dem Weg zum Besuch 


Griechenlands t 

nd der %rkei. 



* 087-4.74 















Datum Angabe öea örteo, IDtnö, türtier, 

unö ©eegang, Beleuchtung, ©icijtigreit 

iltjcjctt öec luft, JTtonbfd)eln u[ro. 


üocfommniffß 



Meinungsverschiedenheit zwischen Londoner Regierung 
und Wavell über Portführung des Krieges in Nordafrika. 


Meldung führt das Dementi Matsuokaq^be- 
n ihn gemachten Verraittlungsvorschlagee 
inwirkung zurück. 


Verlautbcrung über das Ergebnis der Besprechung 
zwischen dem Iührer und Zwetlcowitsch: 

1. ) Jugoslawien erklärt sich für streng neutral und an 

den Ereigrissen desinteressiert. Teildemobilisation 
der jugosüawischen Armee. 

2. ) Gewährung des Transits von Kriegsmaterial unter 

deutschem Militä'rschutz. 

3.)Beitritt 2 um Dreimächtepakt. 

Dagegen de utsche Garantieerklärung^ für Schaffung 
eines Korric ors .nach Saloniki und Abtretung des 
nördlichen Teiles von Albanien an Jugoslawien 
nach Krieges« hluß zu sorgen. Saloniki soll Freihafen 


Türkei 


Jm wesentlichen ruhigere Beurteilung der Absioh£i* 


03747? 












Angabe 6es ©rtea, tOtnö/ tDttter, 
<3eegang, Beleuchtung, ©Jdjtlgfelt 
bet tu ft, JUonöJdjein ufro. 


- -W- 


165 


ßotfommttijfs 


Deutschlands, i ber noch Besorgnis vor eventuellen 
deutschen Neuti alitätsverletzungen. 

Die türkiEche Regierung wird dem englischen Druck 
nicht nachgebei . Die amtlichen Stellen vertreten überein¬ 
stimmend den 5- andpunkt, daß das Abkommen mit England 
nur defensiven Zwecken diene. 


USA: 

Einschüch ierungsPropaganda der Presse gegenüber Japan, 
durch Rachrich ;en über Eintreffen australischer Truppen in 
Singapore. 


J ndochina: 

Protest französischer Delegation in Tokio gegen die 
Anwesenheit japanischer Seestreitkräfte an der Küste Jndo- 
chinas. 


Lagebesprechung beim Chef der 


Seekriegsleitung. 


i 1.) Auf o mer Dienstreise nach Berlin zur Übernahme 

der neuen Jienststeile,Admiral Balkan*verunglückte 
I der Vizead liral von Amauld de la Perriere durch Ab- 

1 $tu#3 über dem Flugplatz Le Bourget in Paris tödlich. 

2.) Der C lef der Cporationsabteilmig trägt vor über 

eine Entoc leidung des Führers betreffend Regelung 
der Luftaufklärung! 

Obwohl, vom Chef tf.F.St. mitgeteilt wurde, daß 
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Datum Eingabe 6ca ürtee, tUinö, türtter, 

unö Seegang, Belegung, ©id)tfgf«t ü 0 C f 0 1TI ttt 11 \ ]) C 

UbrjeU 6er Luft, JTtonöfcfiefn ujto. 



die gründeatz^ icho läitsoheidung dos Führers ale endgül¬ 
tig anzuaehen ist und seitens der Seekriegeleitrag 
nur noch Anraeikungen sestaktischer oder tochni8oher Art, 
besondere hin* iohtlioh der Abgrenzung der Aufklärtmgsge 
biete, vor Herausgabe doe Befehls gewünscht werden, sieht 
eich der Chef der Seekriegeleitung veranlaßt - im Hin¬ 
blick auf die von ihm zu tragenden Verantwortung für 
die FUhrung des Seekrieges - dem OKW Ineeiner Denkschrift 
nochmals seine Auffassung Über dio Bedeutung der Luft¬ 
aufklärung für die Belange der Seekriegführung zun 
Ausdruck zu bi Ingen. 

Das OKB r urde ständig durch Meldungen, Beriohte und 
Derkechriften Uber die Schwierigkeiten durch die unzu¬ 
reichende Krältebonoseung von Fliegerverbänden unter¬ 
richtet; letztmalig in ein^r Denkschrift am 25.1.41 , 
in der als wirkungsvolle und sofort mögliche Abhilfe die 
Rückgabe der dem Ob.d.L. zur Verfügung gestellten Ein¬ 
heiten vorgecchingen wurde. Der bisherige Kriegeverlauf 
hat bestätigt, dnß die für dio Soekriegführung ei ge¬ 
setzten Fliegerverbände personell der Marine entwachsen 
ooiH, materiell den Erfahrungen Teil Tr I ipe •ngepaBx 
aeilfi und durci die verantwort l ich«» Führer der Seeope¬ 
rationen sua^tnaatil gebracht werden müssen. Bel der 
Jetzt vorgezsh raen Rogelang ist diesen Erkenntnissen 
nicht Rechnung getragen worden. 

Abgrenzung der AufklBrungoreblet« t 

Ohne Kenntnis der den F.d.Luft verbleibenden Kräfte 
und der KenntnLs dor Art der AufkiKrungsstreitkräfte 
dos "Führers der Aufklärung Norwegen" ist eine Abgrenzung 
des Aufklärungjgebietee dos F.d.Luft in der Nordeee 
naoh Norden niaht möglich. 

Das Operationsgebiet der Marinegruppe Nord erstreckt 
eich ble zur Sidspltze Grönlands. Die Nordeee ist nur ein 







t>otum Angabe öea 0ttee, tDinb, tüetter, 

unö ©eegang, öcüudjtung, ©fdjtfgfelt 

U^raeft 6et £uft, ITionöfcbein ujto. 


ÖDtfommni/fc 



Teilgebiet. Sämtliche aus dem Raum der Nordsee heraus- oder 
in ihn hinainfLießende Bewegungen müssen, soweit es 
die Eindringti afe zuläßt, durch die Luftaufklärung vorbereär- 
tet ühd gesichert werden. 

Ein Zerschleiden des Operationsgebietes in einen Nörd- 
und einen Südtiil bringt führungsmäßig schwere Nachteile, 
wie die Vorgänge am 24.1. bewiesen haben. 


Geleitaieherun 

Enge Sich 
gefährdeten Ge 
lieh. Jnnerhal 
wird diese Sic 
zeuge übernomr; 
Cherbourg laut 
gehend herabge 
nisse und die 
die U-Bootsgei 
der Luft weite 

Wichtigei 
rung gegen An£ 
Jagdverbände d 


erung aus der Luft ist vor allem in liboots- 
bieten zum Schütz eines Verbandes erforder- 
b der vorgesehenen Begrenzung im Kanalraum 
lierung in der Hauptsache durch Geleitfahr- 
an, da die U-Boots'gefahr durch die von 
and geflogene U-Bootsjagd bereits weit- 
setzt istj die ungünstigen Was.serverhält- 
Minenlage im Kanal verringern außerdem 
ahr, trotzdem müssen für U-Bootsjagd aus 
rhin Kräfte zur Verfügung stehen. 

als -Bootsjagd ist die Geleitsiche- 

riffe aus der Luft,die zur Luft^Aufgabe der 
es Gb.d.L. bleibt. 


Forderungen dqr Seekriegsleitun 


a) Eine Gewäh 
gaben des 
geben, wen 
fragen im 
wai'fe' bese 

b) Die Weisun 
Befehlscha 
lcommandos 


für die zweckmäßige Durchführung der Auf- 
Fliegerführers Atlantik" ist nur dftfcAige- 
diese Stelle durch einen mit Seekriegs- 
llgemeinen vertrauten Offizier der Luft- 
zt wird. 

en der jeweiligen Gruppenkomma^ndos müssen 
akter tragen; sie ergehen durch die Gruppen- 
nmittplbar an die beiden Aufklärungsführer, 
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Eingabe 6es <ürtee, töinö, ttktter, 
©ecgang, Seteudjtung, 61d)tigfeit 
öcc tuft, iTTcnb(d)fin tiftp. 


üortommtuffß 


o) Sohnffung d 
dungon zwis 
rungsfflhrer^ 

d) Regelung fU: 
Aufklärung« 
(Denkschrift 


rekter Fomschreib- and Fomgproohrerbin— 
Ihen Oruppenbefehlehnbem und den Aufklfi— 


die Haohriahtenübermittlung hinaiohtlich 
3en und Kartenmatorinl. 1 
sfbebe Ski* 3596/41 gKdoo.) 


3^) Ia trägt Ue Stellungnahme der Soekriegaleitung 

zu der Tom OK* gotroffenen ftitacheidung Uber Ablehnung 
von Tdefcrung sunätzlicher ölmengen an die italienisch» 
Marine t vor. 

Die in Heran otattgefundenen Deapreohungen laeeen 
eino etärkoro doutoohe Einflußnahme auf Idlnftigo Seeope- 
ratif non in mttolmeor erhoffen. Bur Entlnotung der eige¬ 
nen Seed(iorat1 orttim Atlantik iat abgesehen von paycholo- 
giochon Oründ«n eino aktivere ltnlienlaohe Kriegführung 
i ^sehenswert, Die erwünschte Divers ionswirkung tritt 
i nicht oin, wem die Tätigkeit der italienischen Marine 
l „egen ölmange!. praktisch stillgelegt wird. Die ius«i*obm 
erfolgte Ablesung einer Belieferung *it H*l*öl an 
1 die italienia rh* karine lüßt «öerdem-eine Trübung 
des «eben un terBinsat. d« Ob.d.H. geschaffenen guten 
«^Vernehmens .wischen der Seekriegaleitung und dem itnlit, 

dschon Admira Lstab befurchten. 

OKW ao11 daher an Aufschiebung der Entacheidung 
and Zastlnnun; nur Elhl<Atung annittalbarer Vortwndlnn- 
E an Ewiechen lcr deutschen und Itallenlaohen Hnrlne un- 
tor Beteiligt iß b*w. Führung dar zuständigen »lonst- 
stell« dos CKH gebeten .erden, nobel darüber Klarheit 
boateht, daB, falls überhaupt eine Abgabe ron HoIböI 
erfolgt, es i loh nur un geringfügige Hangen handeln kann. 
Durch den Bei eia daa gnten Willens wird ela »osentlloh 
größerer Vor eil gegenüber der augenblicklichen 
Regelung erwi rtet. 
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Datum 

unö 

Ubrselt 


Angabe bce ©rtee, tDinö, tüctter, 
©eegaig, Beleuchtung, €5ld)HgfeÜ 
öer luft, iTttmbfdjein ufuj. 
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(169) 


Chef Skl.| 
leitung und V 
gKdos.Chefs). 

Bes on d e 


stimmt der Stellungnahme der Seekriegs- 
r eitcrgabe an OKW zu. (siehe I op 226/41 


re Fragen 


ahaber der Marine-Mission Rumänien wurde an- 
it General Antonescu Verbindung bezüglich 
)c| r|üral^ ^j-i^ o^e^pu ausgespr ochenen Bitte um 
^rumänischer^Streitkräfte) in Constanze urd Ga- 


Der Befehl 
gewiesen r. 
der von Gt| 

Übernahme 

latz aufzilnehmcn (Siehe Ski. 3642/41gKdos.). 


2.)Marine-At1ach& Tokio erbittet Genehmigung zu selb¬ 
ständigen Verhandlungen, unter Ausschaltung des 
R.V.M., zvecks Vercharterüng der Dampfer "Burgenland", 
"Miüisterlind", "Kulmerland", die als Versorgungs— 
schiffe wenig geeignet.( s. 1 ,Skl. 364 l/ 41 gKdos.), 


3.)Gruppe Hoi 
der Fische 
ten grund 
sonderer 


d antwortet auf Anfrage, daß gegen Ausübung 
reitätigkeit im Seeraum 30 sm um die Lofo- 
ätz-lich keine Bedenken bestehen^ jedoch be- 
[chutz nicht gestellt werden kann. 


Lage 24.2. 


Besondere Feindnachrichten: 


E n fi la n d : 


Die briti 
postenbootes "d 


che Admiralität gibt den Verlust des Vor- 
rmonde" bekannt. 
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Angabe 6ea ©rlee, lüfnö, tücttec, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigFeit 
öer £.uft, iTton6|ü)efn ufiu. 


ttorfotnmnfffe 


24.2.41 

( 170 ) 



Um 1358 Ihr meldete ein Dampfer , daß er in 
60°58' Nord 2C°23* We3t durch ein unbekanntes S^ftiff 
verfolgt würde , Die Meldung wurde eingeleite.t mÜS 
RRR und spatei widerrufen. 

Jn Qu. AI 8490 wurde eine unbekannte Einheit 
geortet, 

Jnfolge cer deutschen U-Bootsangriffe setzte 
erhöhte Bergui gatätigkeit ein. Zur Hilfeleistung für 
den torpedieri en Dampfer "Mansepool" sollten sich 3'- 
Hilfsfahrzeuge und vermutlich auch der Zerstörer "Mal¬ 
colm” 5 sm nöadl. Butt of Lewes' treffen. 

Eine ^inl eit gab um 1258 Uhr einen dringenden Ü^unk 
spruch an die Admiralität. Der Standort der Einheit 
lag vermutlich zwischen 47° und 49° Nord und 7»5° und 
22,5° West. 


G i b r a 1 t ä r t 

Die Kampfgruppe H befindet sich ü* See, 

Jn Gibraütar lagen am 23»2, ein Kreuzer, 2 Hilfßf 
kreuzef, Kleir fahrzeuge und Dampfer. 


Jndischer Ozean: 

Durch Pui kauf klär ung wurde die Kuraenweisung für 
einen Dampfer von Basrah nach Kapstadt festgestellt. 
Kursführung ul er 6° Nord 59° Ost - 35° Süd 31° Ost. 


N o r d s e e t 

Die Bilderkundung am 24.2. ergab in Scapa 3 
Schlachtschiffe, 5 Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 Weitetatt-i 


N)874?B 
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Angabe 6ee ©clee, tDi'nb, IDeHet, 
Geegang, Beleuchtung, Stdittgteit 
bei £uft, ittonöjcheln ufru. 


Ü o t f o m m n iff e 


it 4.2.4 ll 


schiff, 2 Tanger, mehrere Frachtschiffe und 1 Motor¬ 
torpedoboot. 

Englische Seimellboote sollten nach B-Dienst um 
1930 Uhr j£ie 1 ewacherlinie von Harwich in Richtung 
Cork-Feuerschjff, Sunk-Feuorschiff, Galloper auslaufend 
passieren und in der Morgendämmerung zurückkefrren. 

Jm Gebiel von Yarmouth wurde nach norweg. Tanker 
"Garonne“ gesicht. 


Eigene Lage. 


Außerheimischa Gewässer: 


Von den £c 

ean£e ViBSf Plc 

und dieSjSmgril J 
unterrichtet. 

Tanker "i ] 
auf Punkt “Lol t 
Tanker "«h 
“Hertha 11 ( 16C 
Tanke r 11 L < 
Ansteuern von 
Tanker “l 
Langwellennahs 
“Schiff * 
16.2. in die I 
Schiffes 8 sm. 

-Die Prise 
Qu. 7251 durcl 
Per Dampl 
Massaua ausge3 


: chlachtschiffen ist keine Meldung einge- 
lottenchef wurde über Bildaufklärung Scapa 
[fe auf die Geleitzüge inv Großquadrat AE 

trmland“ meldet durch Kurzsignal Eintreffen 
lo" . 

311“ wurde Y/egen günstigerer Lage auf Punkt 
t 3m südv/estl. “Gerda") umgeleitet, 

Lchlettstadt“ erhielt Einlaufanweisung zum 
Brest. 

L ckermark“ erhält Befehl über Besetzung der 
i one nach Erreichen des Treffpunktes. 

”0“ hat “Eurofeld" nach Ölergänzung am 
l eimat entlassen. Fahrt des Versorgungs- 

“Sandejjord“ ist am 24.2. um 1415 Uhr in 
L die eigene Luftaufklärung erfaßt worden, 
i er "Coburg“ ist am 22.2. um 2100 Uhr aus 
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Wegen de ■> augenblicklichen Standortes von "Schiff 
45” ist die b ;absichtigte Zuteilung des östlichen 
Jüdischen Oze.uis nördlich 20° Süd als Operationsgebiet 
nicht möglich. Das Schiff soll jetzt südlich 35° Süd 
nach den Kerguelen zu "Alatertor" gehen zur Übernahme von 
Munition und uost. 

Ab 9.3. .st ein Zusammentreffen zwischen "Schiff 45" 
und "Schiff 3>","bei dem "Alstertor" steht,“"auf 49° 

Süd 66° Ost vorgesehen. Die Seekriegsleitung rechnet 
infolge der d irch das Zusammentreffen zwischen dem 
"Schiff 41" und "33" bedingten Verzögerung mit Ein¬ 
treffen von » Schiff 33" am 10.3. auf dem befohlenen 
Punkt. Bei Ergänzung aus »Alstertor" hat "Schiff 33» den 
Vorrang. der 

"Schiff >6" wird für HärzVÜstl. Jndischey* Ozean 
auch nördl. 2 >° Süd bis zum Äquator als Operationsge¬ 
biet freigegc oen. Das Schiff 30 II für Versorgung aus 
"Alstertor" gewünschten Ort und Zeit rechtzeitig 
melden. Die Scekriegsleltung schlägt Treffpunkt im Ge¬ 
biet "Sibirien" ilnde Marz vor. 

Nach Abschluß der Übernahme werden die Be¬ 
wegungen von ‘Schiff 45" der gemeldeten Absicht von 
"Schiff 36" ange&licheh. 

Palls bi,; 10.3. keine .Meldung von "Schiff 36 " 
eingeht, wird "Alstertor" nach Versorgung von 
»Schiff 33" und "Schiff 45" ins Wartegebiet "Sibirien 
befohlen. "Schiff 45" geht*dann in das zugewiösene Ope¬ 
rationsgebiet öotl. Jndischer Ozean südb. 20° Süd 
unter Abgabe einer Kurzmeldung und bleibt bis zum 
20.3. südl. 3')° Süd. 

östlich l!G° Ost nördlich 0° soll kein Schiff ope¬ 
rieren , um überraschendes Auftreten von "Schiff 41" 

Ende April nicht zu erschweren. (Siahe Pt.0642jj. 

"Schiff 0" wird mit Pt. 0701 über Eintreffen des 
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Datum 

unö 

Ubrjei t 

Eingabe bes Ortes, £Dlnb, tOetter, 
€eegang, Beleuchtung, ©Icfctlgfelt 
6er tuft, illonb^eln uft». 

t) o r f om m tt i (f ß ^69 

24.2.41 

Tankers "Spicli 

!rn" auf Punkt "Jagst" ab 5.3. unter- 

)46 erhalten alle Außheimischen Streit¬ 
ig aus dem von Schiff 33 eingegangenen 

-itische Unterrichtung siehe Pt, 1340. 
mtcrrichtungwurde durch Pt, 1046, 

■egeben. 


richtet. 

Mit Pt. 1 

kräfte Ausvvert 
Kriegstagebuch 
Militürpo 
Peindlage 
1102 und 1541 


N or w e i; e n 



Minenräums 
Narvik ausgela 
in Bergen eing. 

ihiff 11 i3t mit 4 R-Booten von Bergen nach 
ifen. "Schiff 47" ist von Norden kommend 
• laufen, 


Nordsee 



Kiiiensuch- 

Geleit- und Sicherungsaufgaben planmäßig. 


Kanal : 

"Jaguar" 
An Morgen 
durch Uarineba 
Auf Boulo, 
angriffe ohne . 

ind "Jltis" sind in Cherbourg eingelaufen, 
des 24.2. wurden vor Dover 2 Schiffsziele 
rterien beschossen. 

;ne und Kap de la Hague erfolgten Luft- 
ichaden. Geringe Personalverluste. 


A t 1 a n ft i 

k k iis t e : 


V/eitermar. 

ch Tanker "Jll" planmäßig. 
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Datum 

Eingabe 6es ©rlca, fOtnö, fljetter, 

üorfommntffe 

unö 

©eegang, Seleud)tung, ©idjtigfeü 


öet £uft ; )Ttonbfd)etn ufi». 


24,2.4 1 Ostsee : 

Von BSO-St:’eit’kräf ten werden 7 dänische: Kohlen¬ 
dampfer mit Hilfe eines dänischen Bisbrechers von Hirts- 
hala bis an den schwedischen Hoheitsgewässern geleitet. 

Das Hitte -3chiff des Wracks im Kaiser Wilhelm-Kanal 
soll, falls es gelingt, die Trossen an die richyge 
Stelle au bringen, nachmittags gehoben und an dör-Nord- 
böschung abges itzt werden. Freigabe einer breiteren- Durch¬ 
fahrt voraussichtlich am 26.2. 


U-,B ootslage . 


Beim B.d.U. wird angeregt, als Aua&J-eicli für die Ein- 
schränkung der U-Bootswettermeldungen durch deutsche 
Boote auf eine Meldung täglich zwischen 0200 Uhr und 
G50O Uhr, die . .bgabe einer weiteren Meldung durch 
italienische Boote möglichst zwischen 1300 und 1700 Uhr 
anzustreben. 

Der Dampfor "Hanistee" wurde in 58°55' Kord 20° 

50’ West torpediert. Der Tanker "British Gu%3r “ ist ver¬ 
mutlich in 61° )7» Nord 15°1Q* KM: West durch U-Boot 
angegriffen wo ^den. 

Ein Boot wurde in 55°53’ Nord 18°45’ West , ein 
anderes in 60°db* Nord 25°20 l West durch den Dampfer 
"Elisabeth Len sen" gesichtet. Jn Qu. AE 8895 wurde ein 
Boot durch Bewacher gemeldet. 

U 552 hie -t weiter Fühlung am Geleitzug, mit dem Boot 
30 llen U 95i S' und 108 auf den Geleitzug operieren 
und bei Nacrf angreifen. Um 2300 Uhr ging die Fühlung 
verloren, nach dem U 97 zum Angriff gekommen war. 

U 73 wurd j als Wetterboot in den Raun sdl. 58° Nord 

Ni 8 7 4'] 2 
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Datum 

unöy 

Ü^rjdt 


2lngabp öee ©rtes, IWnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©Ichtlgfeir 
öet luft, iTton6|ci)e(n ufm. 


ÜocfommtUffe 


24.2.41 


( 172 ) 


L u f t 1 


a g e 


Das Schwei) 
satz gegen die 
warfen 60 t Spi)i 
17 U5B und 17 
Hafenanlagen (1 
und Koppelnavi{ 
Die Hawkei 
anlagen am Osti 
angegriffen 

Am Tage wz. 

Schiffsziele 
wurde ein Trefd) 
abgeschossen. 

Die Auf kl 
Dampfer fest', 

15 Dampfern zw 
13 Dampfern zw 
Jn der Na 
flughäfen eing^ 
griffen. 

Uber Feindein 
Das X.Plitl 
40 km nordostw 
und Flaks■tellml 


gewicht der Kamfphandlungen lag jim Ein- 
|Hafananlagen von Hüll. 49 Flugzeuge 
‘engbomben , darunter 19 SO'1000, 

.M.A, sowie 4608 Brandbomben über den 
’ictoria- und Alexandra-Dock) nach Fuhk- 
;ation ab. 

Montagewerke in Langley Slough und Hafen- 
and von London, wurden durch Kampfflugzeuge 

ren 11 Kampfflugzeuge , söwi'e 37 Jäger gegen 
tjngesetzt. Auf ein Handelsschiff von 2 000 
er auf dem Heck erzielt, eine Bienheim ward* 

[rung ste llte keine Geleitzüge Über 6' 
u£ei^e«f wurd \ j)ie Belegung von Cardiff }/init 
sehen 5 und 10 GOO BRT und von Swansöä mit 
sehen 5 und 7 GOO BRT gemeldet. 

(Jht zum 25.2. waren Kampfkräfte gegen Nacht¬ 
setzt, außerdemfHarwich und Jpswich ange- 


^lüge liegen keine Meldungen vor. 
gerkorps griff im Verlauf der Aufklärung 
rts Agheila 15 Panzerwagen, L.K.W’s 

gen an. 


Nach eine 
zu dem Flugzeu, 
geringer Fahrt 


Mittelmeerkriegführunr. 

italienischen Meldung sollaa4 Zerstörer 
^träger "Are Royal" gehen, der sich mit 
auf demMarsch nach Gibraltar befindet wegen 


* 08741! 
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Docfommniffc 


24. 2.41 einer unbekannten Havarie. 

Um 1020 fhr griffen 5 Ju 08 einen großen von/ 3 
Einheiten geleiteten Dampfer 10 am nordöstl. von Derna 
an. Der Dampf ir soll gesunken sein. 

\ Der ^lugz ,-ugträger "Jllustrious" hat nach japanischer 

Meldung folgende Schäden erhalten/ 2 Flakgeschütze 
am Bug wegger.ssen, 2 weitere beschädigt, Kran verdreht, 
Flugdeck mittschiffs von Steuerbord nach Backbord gespal¬ 
ten, Panzerde ;k halb zerstört . 

Nach gle .eher Qifile hat Kreuzer "Sussex" durch 2 
Bomben am 7.1 schwere Beschädigungen am Bug erhalten und 
am 13.1. Kreuier «Sussex" einen Bombentreffer in die Nähe 
des Schornste .ns. Der Monitor "Terror" ist am 16.JL mit 
2 schweren Gr;uiattreffern am Bug in Alexandrien eingelau¬ 
fen. 

Die 4 .Sei[transportstaffel befindet sich auf dem 
Marsch nach Tripolis. Die 5.Staffel soll am 25.2. 1100 Uhr 
aus Neapel au;[laufen, die 6.Staffel voraussichtlich am 
28.2. 0600 Uh' und die 7.Staffel am 2.3. 19G0 Uhr. Ersatz¬ 
schiff fiir m. nes" ist am 23.2. von Marseille über Genua 
nach Neapel ausgelaufen. 2 weitere Dampfer sind zur 
Reserve erfaß ^worden. 

Landlage: 

_Jn A lban: en wurden Angriffe im Vojussa-Tal abge- 
wiesen. 

Jn Libyen wurde Giarabub aus Entfernungen be¬ 
schossen, die ein Erwidern des Beuers durch italienische 
Artillerie ni< ht zuließen. -Kufra* wurde vo£ fdl. Kräften 
eingeschlossei . Die ital. Besatzung hat sich auf Tazer- 
bo zurückgezogen. 

Jn Ostafrika Andauer des Druckes auf Cub Oub 
(siidostwärts laefa). Bei Mage ( 175 km nordwestl. Rudolfaee) 
wurden überlegene fdl.,Kräfte abgewiesen. 


A 
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Datum 

unö 

Ul>r3ett 


Angabe öcs ©rtea, tülriö, tüctter, 
©eEgang, Beleuchtung, ©fd)tioFeit 
öec luft, 5ltonöfd)tin ufiu. 


-???- 


24.2.41 


t) o c f o m m triff ß 


Am unteren Giubi y^rden Gelib und Magerita von starken 
fdl. Kräften ge lommen, Südweotl. Brava wird weiterer 
Widerstand vorbereitet. 



A 0874‘3t; 








Saturn Angabe bes örtea, tüini, tüetter, 

un6 Seegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

Ubrjett öet Luft, iUon6fd>ein ufro. 


Besondere 



Unterredui 
in London hat : 
beigetragen. B< 
an kriegerisch! 
habe. Hinweis ( 
sehen Maßnahme! 

Nach Pres; 
dort Weiterrei: 
beabsichtigt, i 
deutsche Frühj: 

Empfang g: 
Botschafters ii 
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olitische Nach is’$ : c h t e n 


S Churchills mit japanischem Botschafter 
ur Beseitigung gewisser Mißverständnisse 
friedigung über Note Matsuokas, daß Japan 
ei Verwicklungen im Pazifik kein Jnteresse 
Jhurchills auf die rein defensiven mllitäri- 
. in Singapore. 

;e Eintreffen Edens in Ankara am 25.2. Von 
;e nach Athen und vielleicht auch nach Be^gr^Sft 
im Möglichkeiten eines Widerstandes gegeq l ~~ 
ihraoffensive zu besprechen. 

'iechischen Geschäftsträgers und türkischen 
. London durch Churchill. 


R u*fl 1 a n d 

Fortschritte japanisch-russischer Verhandlungen .über 
Regelung der japanischen Fischereiansprüche. 


Bulgarin s n ; 

Zwischenfall zwischen dem amerikanischen Gesandten 
in Sofia und e .nigen Deutschen, 
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15.2.41 U S Ai 

Milit'irat 
lung der amoril 
ter Haltung de: 
litätsaufgabo 

( 174 ) londÄ\^der JU.d 

bonen Propagan 
Haoh Pres 
wegen käuflich 
USA-Häfon lieg 
trifft. Vorkau 
stehender Dose 
, 17 r, MVUrtMP* du Oaäu, 


i 



Äarine-Al 
kung des Abotc 
lichten deutot 
Katastrophe dt 
insbesondere < 
2 Sohiffe alt 
nadh England 
englisohen Re 


;nchA Washington berichtet (iber die Wond- 
lanisohen Volksstimnung von ohrlich gewoll- 
• amerikanischen Neutralität zur Neutra- 
infolge von seit Jahren mit Hilfe Eng- 
ech interventionistischen Cliq.no botrie- 

Ja- 

je—Gerächt verhandelt U3A mit Jtalisn 
ir Übernahme von 27 italienischen in 
mden Handelsschiffen. Palls Meldung au- 
fsneigung Jtalicns auf Befürohtung bevor- 
ilagnahne zurUoksuf (ihren. ***& diu %üj<f 

riotUijsKik**' 


or Verlängerung dos tfaffcnstillstands- 
chen Jndochina und Thailand bis zun 7.3. 
ndlungen der Japanischen Vermittler »it 
n Uber dis endgültig# Itorsnllsrurig der Be- 


tachft Madrid meldet die unerwünschte Wir¬ 
kens der bereite in Spanien verOffent- 
len Hilfsmaßnahmen für die Santander 
rch A.O.K.VII auf Aufgaben der Etappe 
ar ü-Bootsversorgung. Die öiglünder haben 
Lebensrnitteln , die sich auf dem Marsch 
befanden nach Santander als Hilfe der 
iorung umgeleitet. 
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Lagebesprechung beim Chef der 
Seekriegsleitung. 

1. ) Die für Bulgarien bestimmte 17 cm Batterie ist 

Ende Februar, die schwere Batterie am 10.März ächieß- 

bereit. 

Die f ir Ruhänien bestimmten Batterien werden bis 

zum 21.2. an den Bestimmuhgsplätzen eintreffen. 

2. ) Yortr..g Admiral Norwegen über die Lage in seinem 

Befehlsbereich. 

a) Besonde 's hervorgehoben wurde die Feststellung einer 
stärkeren Aktivität des Gegners gegen unsere Norwe-* 
gen-Tra-oporte. Z.B. fanden in den letzten 10 Tagölg 
des Januar 14 Luftangriffe gegen 20 in den 
ersten 0 Tagen des Monats Februar statt* ^m‘West¬ 
fjord wurde eine Minensperre festgestellt. 

b) ,. Die an norwegische Werften in Auftrag gegebenen^feu- 

bauten an Minenräumfahrzeugen sind zum Teil fertig 
bzw. wenden in Kürze fertig; wegen der überaus schwie¬ 
rigen Pcrsonallage ist eine Indienststellung aber 
nur durah Außerdienststellung anderer Fahrzeuge 
möglich 

All«! norwegischen Werften sind voll beschäftigt. 

Es sind etwa 50 Bauten für. die Kriegsmarine in Auf¬ 
trag, darunter 2 Hilfskreuzer, 2 Zerstörer, Tanker, 
Schlepper und Kleinfahrzeuge, außerdem für den 
Reichskammissar Transportschiffe. 

c) Admiral Boehm weist nochmals besonders daraufhin, 
daß^äl m Ob.d.L. im Marinebereich Drontheim für 
Kriegszeit vom Üb.d.M. überlassene Gelände später 
unbedingt an die Marine zurückgegeben werden muß, 
wenn diu der Mqrine in Drontheim gestellten Aufga¬ 
ben erfüllt werden sollen. 


4 087489 






Angabe bea 0rtto, £Uin6, Wetter, 
6ecgang, Beleuchtung, ©iditigfeit 
ber iuft, Jllpit6(d)rfn ufiv. 


** )lt~ 


0 o c f o m m n t f f e 


d) Da Brennst« ff Vorrat fUr Luftwaffe in Homeren nur 
bis 15.3. vorhanden, iot beim Heiohemaraohall von 
Wehraaohtbi fehlehaber der EJLneatz aller Tanker ein* 
schließlich der ^arinetanker beantragt worden. Dazu 
wird gemeldet, daß der Bestand an Harine-Heiz- und 
TreiböleftyiTCrneinen Monat auereicht. 

A wird nooii -PrUfung der Angelegenhelt sofort die er- 
fOrder 11 chm Maßnahmen oinlelten. 

e) Die in PebjTwr durohgeflihrte Bealohtigungareiee nnoh 
Wordnorweg« n ist im Großen zufriedene teilend verlau¬ 
fen* An de:* Polarktlote wurden Stellungen Ustl. doe 
LymfJordes nioht besichtigt, da wegen doo Rückstandes 
der dortig« n Arbeiten(ffinterperiode und Personalmangel) 
Besuch Bweokloa. 

f) Eo wird geneidet, daß die unterbauten fUr die in 
Programm vorgesehenen Batterien fertig sind, die Batte¬ 
rien faot «Ile an Ort und Stelle sind. 

g) Die diazipMnnren und geoundheitliehen Verhältniaee 
boi der Truppe aind gut. 

h) Die Zusamme narbeit Bit Heer und Luftwaffe vollrieht 
sich reiburgaloB. 

i) Die ErBvnrt ohiffung ab Harvik lat eeit 1.12. klar z.Zt. 
für BO OOO t t ab 1.4. fUr 200 OOO t. ßs lagern in HarviK 
noch 500 000 t Er«. 

k) Die Borgtn, ;narbeiten an unseren Zerstörern und dem eng¬ 
lischen Zo ’atürer "Hardy* 1 Dind lm Gonge. Eino Wieder- 
vcirrendong euegebautor Teile nnoh vorgenomnener Über¬ 
holung in Deutoohland wird möglich Bein. 

Die He >tmg von U 64 wird verflucht, da die feotge- 
Stellten B ;oohtldigongen nicht groß und Borgungnauo- 
oiohten gttiotig sind. 

l) PUr eine in Homnerfeot nafzuetellende Batterie - Jfiaa- 
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$5 - 41 Geschütze - sind die Bettungen fertig, die Geschütze in 

TromsOe. 

Auf der Jnae . Vardoe soll eine aus 3 engl. 9,4 cm 
Geschützen bes ;ehende Batterie aufgestellt werden. 

m)Für die zusätzl .che Verteidigung Narviks wird vorge¬ 
schlagen: 

1 )Bei Lödingen - Brücke und Straße vorhanden % - fl^ie Aufstellung 

(177) von 2-30,5 )ra Haubitzen^ für die. Geschütze ^Material 
vorhanden, we.tere Aufstellung von Mörsern. Fertigstellung 
bis Juli - da ler bis zur Fertigstellung der ^arinebatte- 
rien vorübergehende Aufstellung von Heeresbatterien 
(Eioenbahnge3 ihütze). 

2) Aufstellung v m vorhandenen norwegischen 45 cm Torpedo¬ 
batterien, fa -ls nicht, wegen der geringen Sprengladung 
der norwegischen Torpedos, Lieferung von deutschen Torpedo¬ 
rohren möglic i ist. 

3) Auslegen eine’ Minensperre bei Lödingen und weiterer Sperren 
mehr innen gegen U-boote. Für die Sperren stehen norwe¬ 
gische Minen ;ur Verfügung. 

Zum Schutz des Hafens Narvik gegen Angriffe von Torpedo¬ 
flugzeugen is ; Auslegung einer Hetzsperre beabsichtigt. 

n)Hinweis, daß d .e AufstQfilung einer 3C hwer§n Batterie bei 

( 178 ) Stadtlandet in ’olge des sch lech tmiGe^raebt^^^große 
Schwierigkeite .i bereiten wird. 

Be 'sonder 3 Fragen : 

1.) Unterrichtun; Gruppe West, Gruppe Nord und B.d.U. 

über Standor ; "Scheer" und Absicht,ihn unbemerkt in die 
Heimat zurück :kommen zu lassen. Durchbruch durch Dänemark¬ 
straße in Ne imondperiode Ende März und Einlaufen in die 
Ostsee unter größtmöglicher Geheimhaltung. Anlaufen 
Westfrankrei :li|comKit'nur als Ausweiche in Frage. 

Zwecks Jbcrmittlung an "Scheer“ sollen Gruppen die 
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^5.2.41 

fUr das Anlaa 

Homogen und : 
0 ungen an 3kl 

on der Stützpunkte ln der Heimat, in 
n Weetfrankroich erforderlichen Aurei- 
, bemitteln (Siche 1.8kl. I op 238/41 


gKdoo. ChofB. 

JUal f 

(179) 2.) Personal für 'ülruirW 1 1 

Untarriclitung der ln Frage kommenden *mter des Haueos 
Uber VerkÄrsung der für Annnrochzeit vorgesehenen Frist 
- ron 72 auf IQ Stunden - der Scndergruppe D bol der 
1.Armes. Es int Vorsorge siu treffen, daß die MarJne- 
Sondergrupps ) 24 Stnndon noch Bofehlenusfenbe in Ber¬ 
lin »usaüironfc’itt. (Siche 1.5kl. I op 228/41 GKdos. 
Chefn.) 

3. )Stellungnahme der Seokrlegsleitung zum Kriegstagebuch 

U 37 und but Ansicht den PdU betreffend Versenkung dos 
frans. U-Bootes "Sfox," und deB Tankers '’Hhono". (Siehe 
I.Skl. I op 2 )0/41 gKdos.Chofa). 

4. )Weisung an di» Ämter des Hauses, Vorbereitungen für 

Abtransport dir aus der Bereitstellung für Unternehmen 
"Felix" freie»rdenden und nicht fUr Schuta der Fanal- 
ineeln einsus »teenden 4 Mittolb'’ttori en (a^oi 3 - 17 cn 

und awei 3-15 «n-Gcnchüfcr.e) nb 1.4. au treffon. 

(Siehe 1.SV1, 7 ep 229/41 Gkdos. Chefn.) 

5«)Anmeldung den Bei tboderfes bei PKW.L. für die beab¬ 
sichtigte Ver'indungsaufnähre der Kriegsmarine mit 
der finnische schredlselten und rumänischen Marinejlm 
Fall "Fnrbp.ro wo". 

( a) Finnland: ".©itbederf 4 Wochen für 

na) Lieferung von üinenmotcrinl on Finnland f'Jr be¬ 
absichtigte Sperruntemchmmgen im Finnenbusen. 

bb) Binsat 


finnischer Seestroitkrlf te für geneinsame 
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5 »»2.4 1 Seekriegfülirun,; in der nördlichen . Ostsee ,besonders im 

binnen b ue en. 

cc) Vorbereitung v,n finnischen Stützpunkten für Aufnahme 
deutscher Sees sreitkräfte (llinenschiffe, U-Boote, 
g.F. S-Boote) .:'ür Operationen au3 dem finnischen Raum heraus, 

dd) Unterstützung les deutschen B-Dienstes gegen Rußland durch 
die finnische ! JachrichtenbeschaffungsOrganisation, wie 
! sie bereits bi j 1959 durchgefülirt wurde. 

B) Schweden.: Zeitbedarf 14 Tage für 

aa) Schutz schwedijeher Hoheitsgewässer für Fortführung der 
deutschen Schiffahrt in ihnen durch Einsatz schwedischer 
Seestreitlcräft;. 

! bb ) Auslegung schwedischer Schutzsperren in den schwddischen 
Iloheitsgevyässe rn als Verlängerung deutscher Sperrgebiete 
und als Schutz für die Bo<£ten 3 ee. 

■Durchf ühr mg der Llaßnahmen zu entsprechend späte- 

( rem Zeitpunkt :aim in Kauf genommen werden, falls Ver¬ 
bin dungsauf nah; ie mit Schweden später erfolgen muß. 

c) Rumänlen: Zeitbeda :f ö Tage für: 

aa) Vorbereitung r unänischer Seestreitkräfte und Herrichtung 

von Hilfsminen»chiffen für offensiven Einsatz im Minenkrieg. 

bb) Verstärkung de ? g.F. nach Beendigung der ,l Marita"-Untemeh- 
mung,wieder eingeschränkten'allgemeinen Schutzmaßnahmen. 

\d)Falls für die Vorbereitungen des Heeres längere Zeiträume 
erforderlich sind md zugestanden werden, wird Wert auf Aus- 
1 nutzung durch Max'ine gelegt, da angesetzte Fristen sehr knapp 
1 sind. 

(Siehe I op 15 J/41 gKdos.Chefs). 

6 .) Antrag der Grupp; West, die Staffel 2/5o6 bis zur Zuführung 
der Bv 1-58-Staff ;lj- d,li. bis Ende März , in Brest zu be¬ 
lassen. (Siehe 1. 5kl. 3659/41gKdos.) 
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25.2.41 


7.) Schlachtach: 
Dienst gesto 


ff "l’irpitz" hat in Wilhelmshaven in 
11 t. 


England i 


N o r d a t 1 


a n t i k / J r i s c h e 3 e e t_ 


Der engl 
24 am westl. 
pool und erhi 
als 9 sm zu 1 
Der Damp 
Rothesay Bay 
Ewe eingeschl 
Für Letz 
aufzusetzen. 

Eine eng 
1100 gepeilt. 

Der Kre 
sehen Jnseln 
Ara 24.2. mi 
Gebiet etwa 4 
Jm Qu 
2 Zerstörer K 
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Lage 25.2. 


Besondere Feindnachrichten. 


Dampfer "Orduna" stand um 1200 Uhr 
Jjar-Feuerschiff auf dem Harsch nach Liver-. 
lt Anweisung, östl, 4° West nicht mehr 
uf en. 

er "Baron Renfrew" soll abends in 
der Dampfer "Kir^ston Hill" nach Loch, 
ppt werden. 

Leren wurde befohlen, ihn bfei Storneway 


Einheit wurde gegen 1830 Uhr in AM 


> "Dunedin" ist vom Gebiet der Kanäri- 
Icommond, in einem Kanalhafen elngölaufen. 


tthgs st^nd ein Hilfskreuzer aus dem Freetown- 


0 bis 49° Nord.7,5° bis 22,5°- West. 


IL 6268 wurden von eigener Luftaufklärung 
irs "est gemeldet. 
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G i b r a 1 t i r : 

Nach Hann .bal sind 4 bewaffnete engl, und 2 griechi¬ 
sche Dampfer ai 24«2. aus Punchal ausgelaufen, um nach 
iängland zu gehen. K.O.Spanien meldet Einlaufen "Renown" 
am 25.2. früh .n Gibraltar und anschließend Docken. "Are 
Royal” und 4 Zerstörer sind mittags eingelaufen. Jn Gibral¬ 
tar lagen außerdem im Dock "Kenia”, im Hafen und Bucht 
ein Kreuzer, K .e infahr zeuge und Dampfer. 


S ü d a t 1 a ii t i k ; 

Der Kreuz :r "Diomede" hat Valparaiso am 15.2. mit un¬ 
bekanntem Kurs verlassen. 


Nordsee 

Nach Bildauswertung der Luftaufklärung vom 24.2. lagen 
in Scapa Flow ’Rodney", "Nelson", "King George V", ein 
schwerer Kreuzer der,Berwick l -Klasse, ein leichter Kreu¬ 
zer der "Auror;:"-Klasse, 8 leichte Kreuzer unbekannter 
Klasse, ZerstÖ-er, Werkstattschiff, Tanke^ Motortorpedo- 
boote und Handelsschiffe. 

Der Hafen Tynemouth wurde um 1200 Uhr bis auf- 
weiteres gesperrt. 

Uincnsucharbeiten im Seegebiet vor Aberdeen. 

Über der nördlichen Nordsee- starke Aufklärungstätig- 
keit der engl. 18.Aufkl. Gruppe. 
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Außerheiaische Gewässer: 

Von Flottjnchef liegt keine Meldung vor. Gruppe 
Weat fordert FLottenchef zur Standortmeldung durch Kurz¬ 
signal auf, um die laufende Operation "besser unterstützen 
zu können. Flotte erhält ferner Mitteilung durch Gruppe, 
in Entschlüsse 1 keine Rücksicht auf "Ilipper" zu nehmen, 
da dieser nicht vor 6.3. auslaufbereit. Uber Feindlage 
und Geleitverkjhr wurde Flotte unterrichtet . 

Tanker "Sahlettstadt" forderte wegen ungenauen Be¬ 
stecks funknavlgatorische Unterstützung an. 

"Schiff ID" gibt mit Ft. 2117 Beschreibung vo 
"Eurofeld". "Ssheer" meldet die Jnmur3chsetzung einer 
aufgebrachten ^rise "British Advocate" zum Treffpunkt 
mit"Schiff 16", und daß bisher im Ganzen 151 000 t ver¬ 
senkt und Aufgabe durchgeführt wurde. "Scheer" ist auf 
Rückmarsch und will am 7.3. auf Treffpunkt im V/artegebiet 
"Andalusien" stehen, wo Tanker "Ermland" warten soll. 
"Scheer" erhält mit Ft. 1431 Weisung für unbemerkte 
Rückkehr in di 3 Heimat. Durchbruch nördl. Schottland, 
Dänemarkstraße möglichst Neumondperiode Ihde März 
wird empfohlen. Einlaufen in Ostsee unter größtmöglicher 
Geheimhaltung. Anlaufen Westfrankreich nur -Ausweichlö- 
sung. 

Aus der kjldung "Scheer" wird entnommen, daß ein 
nochmaliges Zusammentreffen mit "Schiff 16" am 25.2. 
nicht beabsichtigt ist und daß "Scheer" die Prise 
"British Advocate" nach dem für Zusammentreffen mit 
"Schiff 16" featgelegten Treffpunkt in Marsch gesetzt hat, 
"Schiff 16 soll diese Prise nach Bordeaux entlassen und 
die erfolgte *ltlassung der Prise melden. "Scheer" wird 
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25.2.41 auf die Müglicikeit einer Begegnung mit "Schiff 33 » und 

"Alstertor" süllich Afrika hingewiesen. 

"ITordmark 1 soll ab 6 . 3 . zur Verfügung von "Scheer" 
auf Punkt "Lübeck» stehen. "Alsterufer" soll auf Punkt 
"Karen" gehen, (siehe Pt. 1522), 

BeiV'Schi ?f IQ" wird mit Ft.1547 angefragt, ob Ent¬ 
lassung "Eurof ;ld» glel chzeitig als Meldung über Beendi¬ 
gung der Ubemihme aus »Alsterufer" und deren Entlassung 
nach "Andalusi >n" aufzufassen ist. 

"Schiff 41' und "Schiff 35" werden über Vermutung 
der Seekriegsl iitung, daß Verlust "Southern Flow" auf 
LIinen bei Dass m Jsland zurückzuführen ist, unterrichtet. 
(Siehe Ft. 155 >). 

Feindlage uiterrichtung siehe Ft. 1958. 


I f o r v; e g e_ i_i 

Mittags e .-folgte auf 2 R-^oote bei Stadtlandet 
ein Angriff du ,-ch eine Bristol-Blenheim, die auf Flakbe¬ 
schuß abdrehte olme Bomben zu werfen. 

Vormittag; erfolgte bei Holraengraa Bombenangriff durch 
2 Blenheim auf ein Geleit. Durch Bombensplitter auf 
Gcleitboof'Bra divogel" ein Schwerverwundeter. 


IT o r d s e e 

V/estlicli . ilaavands Huk erfolgten auf einen Geleitzug 
zwischen 15b0 uid 1600 Uhr wiederholt Angrifft durch Bristol- 
Flonheim, wöbe aus 1 0C0 m Höhe 3 schwere Bomben erfolg¬ 
los abgeworfen Wurden. Flakabwehr mit 3,7 cm und 8,8, cm‘. 
Auf die Marine .‘uitlcoteile Jlaavand wurden aus 2C0 m Höhe 
von einer Bris .ol Blenheim erfolglos 3 Bomben abgeworfen. 

Die Iünqnjehiffgruppe Nord ist mit 4 UinenBchiffen 
und der 5.U3-F ottille auf dem Rückmarsch nach Cuxhaven 
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b*w. W'haven . 


o n a lk U a |t q 


Die Torpedoboote "Jltis“ und *'Jaguar" führten die 
Hincnuntomehmvng "Augeburgdt - auf Oeloitwog an on$ 1. 
SUdküBte-durch . Genaue Keldung liegt noch nicht vor* 


Atlant!) k Kate: 

"Schiff 1’ " meldet durch Kurz signal ale Einlnuftag 
den 26,2. 


0 e t s e e : 

2 Yorpoate 
für den aualnuJ 

Jn Knioer 
Mittelschiffes 
Hebetroeaen ao: 

Gruppe No: 
über Freigabe 
Jn Anbetracht 1 
wird die Durch: 
nur fUr die d ! 
drücklichen Hi! 
dno a.Zt. nege: 
Sohiffahrt nur 


mboote stehen bei Fleckoroe r.nr KontroPe 
“enden üchncdendanpfer "Hu 1 waren"• 
Wilhelra-Kcnal iat der HobovorftttOk das 
vom Wrack mißglückt. Nuoh Ternwhrung dor 
.1 erneuter Versuch am 26 »2* früh erfolgen# 

■d unterrichtet Marinebof.Dänemark auf Anfrage 
ter Darohfahrt dor SperrlUcke Sund-Süd. 
ler schwierigen Versorgungslnge Dänemarks 
’ahrt dor SporrlUcke der Sundepcrre vorerst 
inieohe Schiffahrt freigegeben mit den nua- 
’ 7 »eie t daß vor Preiouohen der SperrlUcko, 
l der Eielage nicht möglich 1£ , die 
auf eigene Gefahr freigegeben wird. 
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2 5.2.41 


U-Bootslag e. 


U 552 hal 
.kleinen Teilen 
ging im Laufe 
Seegang 6-7 
Jm Qu. AL 
mit südwe3tlii 
den Dampfer "1 
im Laufe der I 
neue Angriffs:! 
und etwa 58° i 
Der engl, 
und 19°23' Wes 
Ein ande'i 
heit in 58°35 
U 97, 47 
operieren, fa' 
Boote einen A\ 
6375 . Pie ita: 
streifen nach 
den Geleitzug 
U 48 ha- 
Laa" im Qu. 1 
gefangen genoji 
Kurzberic 
vom 22.1. bis 
SchlachtkreuzJ 
Angriffsmöglic 
Schüssen auf ( 
7 CCO BRT. 

U 1C3 waj 
Unternehmung. 


te im Qu. AE 7915 nochmals Fühlung mit 
des ausgehenden Geleitzuges. Die Fühlung 
der llacht verloren, Waffeneinaatz war durch 
und Schneetreiben 3tark eingeschränkt. 

4282 bekam U 47 Fühlung an einen Geleitzug 
hem Kura und hat vermutlich - B-Dienst- 
liala" versenkt. Die Fühlung ging ebenfalls 
acht verloren. .U 108, 552 und 95 erhielten 
äune zwischen. 14° und 17°50* West und 6l° 
ord. 

Dampfer "Gopeland" wurde in 6l°02' ITord 
t durch U-Boot verffolgt. 

ea Boot wurde von einer engl. Flottenein- 
llord 06°55* Y/eßt gemeldet. 

75 sollen auf den Geleitzug von U 47 
.la U 47 keine Fühlung bekommt, sollen die 
flclärung3streifen bilden von AL 0548 bis 
ienischen Boote verlängern den Aufklärungs- 
Iforden und Süden. U 99 ist freigestellt auf 
zu operieren. 

; auf dem Rückmarsch den Bewacher "Hailsea 
>F 1l8^^ersenkt und den Kapitän und 1.0. 
iiaen. 

lit U 52 3iehe 22GG. Dauer der Unternehmung 
24.2. Am 2.2. wurde in Qu. 5529 der 
r "Hood" mit 6 Zerstörern gesichtet, keine 
;hkeit* Uehrere vergebliche Angriffe mit Fehl- 
feleitzug , Gesamtergebnis 2 Dampfer mit 

• vom 21.1. bis 24.2. von Lorient aus auf 
Gesamtergebnis 4 Schiffe mit 32 204 BRT. 
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Datum 

unö 

U^cjeit 


Angabe öes «Dttee, H>(n6, tüctter, 
6eegang, Sekudjtung, 6Id)tfgfeit 
öer luft, iTlon6|d)efn ufro. 


25.2.41 


Rückmarsch weg m Torpedo- und Brennstoffmangel. Siehe 
Kurzbericht 2; i OO. 

Es stehen im Operationsgebiet U 73, 95', 97, 108, 
147» 552 und 3 italienische Boote. 

Auf dem Rickmarsch befinden sich U 46 , 48, 69, 96, 
107, 123 und e .n italienisches U- B oot, auf dem Ausmaraoh 
U 47, 70, 74, )9, 105, I24(die letzten beiden auf dem 
Marsch nach Sülen) und ein italienisches Boot. 


Luftlage. 


Jn der Nu oht zum 25- wurden Ealmouth mit 10 LMB, 
Liverpool mit 14 LMB und die Themse mit 5 LMB ver¬ 
seucht. Tages iinsatz 207 Jäger, 6 Aufklärer , 

4 Kampfflugzeuge, davon 3 zur bewaffneten Seeaufklärung 
an der engl. 3 id- und 03tkiiste, 

2 Spitfiro und 2 Elugzeuge unbekannten Musters wurden 
abgeschossen. Oberstleutnant HÖlders errang seinen 59» 
Abschuß. Vor Guessant wurde eine Blenheira abgeschossen. 

Jn Rahmen der bewaffneten Aufklärung wurden die 
Hafenanlagen von Portsmouth angegriffen. 

Jn der Haoht zum 26. wurden auf Hüll 10 t Spreng- 
und 4 OOO Branlbomben abgeworfen. Außerdem wurden Nacht¬ 
flughäfen und lusweicliziele an der Südküste angegriffen. 
Der Humber wurde mit je einer LMA und LMB verseucht, 
Jn der Haoht zum 26.2. 55 Einflüge ins Reichsgebiet, 
Schwerpunkt Ruirgebiet. Ls entstanden nur Dachstuhlbrände 
und geringer IIiuserschaden. Personenzugentgleisung duroh 
Treffer auf Ba iinstrecke|03terrath-Krefeld. 

Außerdem Hinflüge in Belgien, Hordfrankreich, Holland 
und Weatfrankreich. Jn Vlissingen Bombentreffer auf 
die Montagehalle der Schelde-Werft. 

N087500 







_ zj±l^ _ 

Datum Eingabe öee örtee, tüinb, töetter, j. 

un6 6eegang, Beleuchtung, 6i*t(gfett lODCfommtllffe 179 

Ubrjtit 6et luft, iTtonö|ä)ein ufcu. 


- 5.2.41 Vom X.Flicgerkorps wurde über die Verminung des 

Suez-Kanals abschließend gemeldet: Insgesamt geworfen 
28 LLlA(siehe 1358). 


Llittelmeerlcriegführung. 


50 sr,i ONO von Tobruk wurde ein sinkender Zerstörer 
in der Nähe ei les Dampfer unbekannten Typs beobachtet. 

Der Chef ier Uittämeerflotte befindet sich noch in 
See. Jn den Nachtstunden wurde eine Zunahme des dringenden 
Funkverkehrs fjstgestellt. 

Nach Meid mg fremde Heere West wurde die Jnsel 
Castelrosso ( ca. 80 sra östl. Rhodos) durch die Engländer 
besetzt. 

Am 24.2. ebenda ist ein italienischer Truppentransport; 
geleitet durch 5 Zerstörer, von Neapel nach Tripolis aus¬ 
gelaufen. 

Jn der Nacht zum 25.2. erfolgten Luftangriffe in 
IG Wellen auf Tripolis, dabei erhielt der Dampfer "Menes" 

2 Bombentreffe und wurde im Hafen auf Strand gesetzt;. 

Der als Sicherung bei der 4.deutschen Transportstaffel 
eingesetzte Kreuzer "Diaz“ wurde 20 sm südl. der Boje 
4 von Kerkena durch U-Bootstorpedo oder durch Mine ge¬ 
troffen. (40 m Wasser). 

Es wird gemeldet, daß der Kreuzer infolge Explosion 
einer Munitionskammer sehr schnell gesunken ist und bisher 
nur ICO Mann gerettet wurden. 

Die 5.deucsche Transportstaffel gesichert durch 3 
Torp.Boote ist am 25*2. 1100 Uhr aus Neapel ausgelaufen 
und soll am 27-2. in Tripolis eintreffen. Die 4.Transport¬ 
staffel ist um 2t||Uhr in Tripolis eingelaufen. 

Mit der 1 - 5.Staffel sind auf 20- Schiffen mit 

*087501 








Datum 

unö 

Uhc^eit 


2j. 2.41 


Angabe öes 0rte8, tüfnö, tüctter, 
©ecgang, Scleudjtung, 6(d)Ugfcit 
6ec tufi, JTlon6(cf)e(n ufro. 


öoctommnijfe 


aus. 93 286 BRQ 7732 Mann, 2366 Fahrzeuge und 4 000 Tonnen 
Zuladung verlacen worden. 


Landlage: 

Jn Albanii 
tätigkeit ein. 

Jn Libyen 
lung von einem 
fangene zurück 
wurden vemich 


n__ schränkte^. schlechtes Wetter die Kampf- 

brachte die deutsche Aufklärungsabtei- 
Vorstoß über El, Agheila hinaus einige Gq- 
2 fdl. Pz.Spähwagen, 1 LKW und 1 PKW 


Las Gebiet westlich d£r Linie El Agheila -Marada an¬ 


scheinend feind 


Bei Giarabub wurde Angriff von Pz.Fahrzeugen ab- 


gewiesen. 

Jn Ostafrj 
Zwischen I 
ten, trotz de 
zu umgehen und 
An der Giul 
d'Afrika ( 80 1 
Widerstand wirc 


aifa und Oberen gelang es feindlichen Kräf« 
s heftigen Widerstandes, die Stellungen 
weiter »nach Süden vorzustoßen. 
a-Front ist der Feind in Richtung Vittojdo 
tu südwestl. Mogadiscio} vorgestoßen. Weitere^ 
bei Afgoi (westl. Mogadiscio) vorbereitet» 
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Datum 

unb 


26.2.41 


Angabe btS Oettä, 9B(nb, SBettcr, 
6fegang, ©eteudjtung, 6(d)[|gteit 
bet Cuft, SHonb(d)e(n u|m. 


Be 3 o n d e 


England 


Di 


Erklärung 
zur Note llatsuol) 
schaft Japans, 
auf deutschen 
suokas sei zu e; 
nicht ala Verm 
verstehen 3ei. 
durch den briti 
daß Kompromisse 
in einem Kampf, 
Lienschheit führ 
Dazu liegt 
Stellungnahme vc|> 
oönliclie Botsch 
gehandelt habe, 
sehen Vermittlui] 
Jndochina zusa 
mißverstanden z 
lieh festgestel 
zu tun habe. 


P i n n 1 a n d 


Laut Mitte 
finnisch-russi3 
in Petsamo erne 


2torfommniffe 


180 


olitische Nachrichten. 


^utlers in der. Unterhaussitzung am 25.2. 

as an Eden bezüglich der Vermittlungsbereit— 
jjsutler führte aus: Aus später wahrscheinlich 
■uck Mn veröffentlichten Erklärungen Mat- 
tnehmen, daß die Verhandlungsbereitschaft 
. ttlungsangebot im europäischen Kriege zu 
‘rotzdem sei der japanische Außenminister 
|chcn Premierminister darüber unterrichtet, 
oder Unterhandlungen nicht in Präge kämen 
den die Briten um die ganze Zukunft der 
;en. 

von japanischer Seite die offizielle 
r» nach der es sich nicht um eine per- 
ift, sondern um ein offizielles Memorandum 
das mit der Südseefrage und der japani- 
gsaktion zwischen Thailand und franz. 
ajmengehangen habe. Eden scheine Matsuoka 
haben. Es wird durch Llatsuoka ausärüok- 
t, daß das Memorandum nichts mit Deutschland 


lung Militärattache Helsinki sind die 
hen Verhandlungen über die Nickelgruben 
it ins ßtocken geraten. Noch keine Klarheit 


087503 










$ßtum 

unb. 

hljrjcit 


zirZj- 


26.2.41 


SIngabe beä Orte?, 3Blnb, SBeHtr, 

«Seegang, 23eleud)lung, <Sfd)tigfett ^Botfontlliniffe 

bec Cuft, OTonbfdxin u|ffi. 


über Fortgang cer Verhandlungen^aber Annahme, daß; sa 
nicht zum offei en Bruch komin&. 


Hederll ndisch-Jndien: 

Protest gegen Äußerung des stellvertretenden japani¬ 
schen Außenministers über japanische Ablehnung jeder 
Einmischung au; ländischer Staaten in seine Verhandlungen 
mit Niederlande sch-Jndien. 


Nach Reuti r Unterbreitung dinea letzten Kompromiß¬ 
vorschlages Japans, um die Schwierigkeiten bei den indo*^ 
chinesisch-tha: ländischen Verhandlungen zu beheben. 

Ungeachtet der Verlängerung des Waffenstillstandes 
treffen spwohl Thailand als _auch Jndochina Vorbereitun - 
gen zur Fortsetzung des Kampfes nach ßcheitem der Ver- 
handlungen-r 


F r a n k r e : c h : 

Hach Multthavasmeldung Neubildung französischen 
Kabinetts in- d ;r Zusammensetzung» Vizeministerpräsi- 
dent, Auswärtijes, Jnneres und Marine: Darlan, Kriegs 
Huntzinger, Juitiz: Baitielemy, Finanz» Bouthelier, 
Landwirtschaft Caziot. 

Jn der französischen Sammlungsbewegung erhebliche 
personelle Uns ;immigkeiten. 


A 08750+ 











- 


Datura 

unb 

H&rjelt 

Angabe beö Ortrt, ffifnb, SBetler, 
«Sergang. S3eteud)tung, <3(d)tigMt 
bec ßuft, 9Honb(d)t(n ufto. 

ommnijfe 181 

26.2.41 

J a 1 a n d : 



Hach Diplc 

matenquelle geheime Verhandlungen unter ^ 


den Parteien de 

r Volksvertretung über die Präge der Selb- 


ütändigkeit Js' 

ands. Sehr gewichtige Stimmen raten von 


einer Trennung 

von Dänemark ab. 


USA: 



Unbefried: 

gender Verlauf der Unterredung zwischen Un- 


terstaatssekre' 

är Wellef und dem russischen Botschafter. 



Lagebesprechung beim Chef der See- 


■ 

Kriegsleitung. 


1.) Die Ü1 

erführung Schlachtschiff "Tirpitz" in die 


Ostsee ist 

48 Stunden nach Passieren des Kanals durch 


"Bismarck" 

für den 9*3. vorgesehen, vorausgesetzt, 


daß die Ka: 

nldurchfahrt bis 7*3. möglich. 


2 .) Jn det 

. holländischen Werften ist Arbeitsiaieder- 


legung er: 

‘olgt, angeblich als Protest gegen die Ab- 


gäbe hollä) 

discher Facharbeiter nach Deutschland, 


3.) Die n; 

ich Bulgarien gelieferte LIittelbatterie 


ist am 1.3 

, die schwere Batterie am 1G.3. schieß- 


bereit. 



, Jn Ru 

länien wird die LIittelbatterie zwischen 


6. und 8.3 

, die Batterie "Tirpitz" am 10.3. schieß- 


bereit wer 

,en. 


4.) Der E 

:.nbau der Turbine in "Prinz Eugen" beginnt 


am 9.3. Ui 

; Pertigstelluhg am 314. wird gerechnet. 
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Statum 

unb 

U^rjcH 


Angabe beä Orte«, SBfnb, ffietitc, 
Seegang, 93e(eud)lung, SfdjHgfeil 
bec ßuft, 9Honbfd)ein ufm. 


^orfommnfffe 


26.2.41 



Vorsch: ag über Weisung für den Einsatz der Ma¬ 
rine im Ball anraum wird vom Chef der Seekriegslei¬ 
tung genehm: gt. (S : ehe I.Skl. I op 218/41gKdos.Chefs.) 

Aufgabe für die im Balkanraum eingesetzten 
Teile der deutschen Kriegsmarine ist Sicherung des 
Balkanraumee nach See zu gegen feindliche Landunga- 
versuche um gegen Beschießung wichtiger Küstenplätze. 
Ausnutzung md Schutz der Seewege unter den Küsten 
des Schwarzen Meeres und des Xgäischen Meeres für den 
eigenen Seeverkehr. Die Möglichkeit der Benutzung 
der türkischen Meerengen wird dabei durch die politi¬ 
sche Führung herbeigeführt werden müssen. 

Eine s .atere Aufgabenerweiterung, besonders im 
griechischen Raum, unter Heranziehung italienischer 
Seestreitkri fte für Gewinnung der ägäischen «Jnseln, 
Unterstützung des Dodekanes und schließlich Wegnahme 
Kretas. Als Endziel muß die Erringung einer ^usgangs-r 
basis für e: ne weitere Kriegführung im östlichen 
Mittelmeer ’-orschweben. 

Für di< Erreichung dieses Zieles stehen zur Ver¬ 
fügung: deutsche Seestreitkräfte kaum ins Gewicht 
fallend, rumänische und bulgarische Streitkräfte 
sehr gering zu späterem Zeitpunkt ist mit Einsatz 
italienischer Streitkräfte im griechischen Raum zu. 
rechnen. 

Hauptkmaft daher durch Jnitiative der wenigen 
deutschen Fihrungssteilen udd systematische^ Zusammen¬ 
fassung der geringen Kräfte mit klarer deutscher Orga¬ 
nisation und Befehlsführung. 

Ausgan ;sgebiet für die Erfüllung im Balkanraum 
zunächst Rumänien. Schwerpunkte im rumänischen Raum 
das Gebiet '-on Konstanza und das Mündungsgebiet der 
Donau. 
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Angabe bea 0rtee, ttMnb, JDetUr, 
©eegang, Beleuchtung, 61d)tfghlt 
bet tufl, ittonbjäjefn ufcu. 


Dotfommntffe 


Pur Konst, 
straffer Zusam 
deutschen und 
rumänischen He 
im Abschnitt Ki 
sperren zur Er 
nahe Schüßentf 
scher Streitkri 
schehen - Ausl 
Donau mit Lufti 
der rumänische, 
minenräumgerät 
sivaufgaben im 
der rumänisch 
Kampfmittel, a 


mza verantwortlich der Küstenschutz unter 
lenfaasung der eingesetzten Artillerie der 
rumänischen Marine und des deutschen und 
sres unter dem"Marine-Artilleriekommandeur 
»nstanza". Daneben Einsatz vorgelagerter Minen- 
ichwerung des Herankommens des Gegners auf 
irnungen. Pur Donaunündung E'nsatz rumäni- 
Lfte und ebenfalls - soweit noch nicht ge- 
5 gung von Minensperren vorbereiten. Da für 
linenbedrohung zu rechnen ist, ist Einsatz 
1 Donauflottille g.P. mit deutschem Grund- 
vorzU3ehen. Pür etwa sich ergebende Qffen- 
Scliwarzen Meer sind die geringen Einheiten 
•n Marine , verstärkt durch improvisierte 
ich fiir einen derartigen Einsatz v rzube- 


Jn Bulgar 
rischen Marine 
Hafenplätze. W 
garisdien Sees 
Schwarzen Meer 
Vorbereitungen 
Stellung bulga: 
nischen Küsten 
ung der Hafenp 
Pall des Einga] 
reiten. 

Beim Vorgt 
Hauptaufgabe fi 
nach See zu du: 
wichtigsten Ha: 
raumes an der < 

Zuteilung 
Volos und Piräi 
Satzungen. 2 >< 


.en Beeinfluasung der Maßnahmen der bulga- 
für den Schutz der bulgarischen Küste und 
irkungsvolle Eingliederung der geringen bul- 
breitkrafte in den gemeinsamen Schutz der 
■Küste wird auf Grund bereits getroffener 
beschleunigt durchführbar sein. Die Bereit- 
‘ischer Kräfte für einen Ei nsa tz im mazedo- 
;ebiet, besonders zum Schutz und zur Betreu¬ 
ätze ostwärts von Saloniki / ist für den 
Lga einer entsprechenden V/eisung vorzube- 

:hen des Heeres gegen Griechenland ist 
r die Marine/Übernahme des Plankenschutzes 
’ch baldige Sicherung der jeweils genommene:!: 
'enplatze und die Sicherstellung des Schif fa¬ 
ir iech.Ostküste. 

für Durchführung des Schutzes von Saloniki, 
is von insgesamt 4 deutschen Batteriebe- 
3 - 17 cm und 2 X 3 —15 cm Geschütze werden 
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Datum 

unö 

ilbcjeü 

'i 

Angabe 6ea 0ttea ; tDinö, tüctter, 
©efgang, Beleuchtung, ©ld)Hgfeit 

6« Luft, $Tfon6ft)ein ufu). 

t) o t1 o m m ti i \ ] c 

26.2.41 


in Deutschland 

für sofortigen Transport nach Griechen-« 



land bereitges - 

; ellt, falls griechische Geschütze nicht 



unversehrt in \ 

nsere Hand fallen. 



Wegen ei.g< 

snen Kräftemangels muß Gebiet der griech. 



Westküste und < 

Les Peloponnes voraussichtlich der italta- 



nisehen Marine 

aur Sicherung überwiesen werden. 



Schutz du: 

’oh Sicherungsverbände in See auch in 



der Ägäis durcJ 

t ital. llarine erfofderlich, Weisung über 



Beteiligung de: 

' Jtaliener an Aufgaben in griech.Raum 



ergeht zeitger* 

‘Cllt. v/ 

(181) 


Für die D 

irchflihrung der AufgabenYEinf lußnahme 



auf die operat: 

ven Überlegungen der rumänischen und 



bulgarischen tu 

d spater - soweit das nicht schon durch 



Marine-Verbindi 

mgsstub Rom geschieht - auch der itali«-r 



nischen liarine 

erforderlich. 



Eingriffe 

in die taktische Durchführung wegen Mangele 



an eigenem Pe:j 

’sonal nicht möglich. Beeinflussung auf 



diesem Gebiet i 

st anzustreben. 



Wichtig ij 

;t sofortige Regelung bis in alle Ein- 



selheiten der • 

;aktischen Durchführung hinein für den 



ES-Dienst , Flu; 

;meldedienst, Nachrichtenübermittlungs- 



dienst, sowie 1 

^üstenbefeuerung und S.B. im enger Zusammen' 



arbeit mit Luf' 

:waf f e. 



Forderung 

genauer Hafenüberwachung und Schiffs¬ 



Verkehrs g.F. i 

inter Heranziehung deutscher Konsulfv 



und Kaufleute, 

Für griechische Plätze g.F. Einsetzen 



solcher Person 

ichkeiten als Sonderführer. 



Aufziehen ein» 

s eigenen Beobachtungsdienstes an grie- 



chischer Küste 

uud vorgelagerten Jnseln. 



Zusanuuena: 

•beit und enge Verbindung zu den ^uhrungs- 



stellen des Hat 

;res und der Luftwaffe erforderlich. 



6 .) Eesprech 

mg Chef des Stabes Seekriegsleitung mit 


Chef des Gene 

"alstabes de3 Heeres über schwebende Fra- 

(182) 

gen der Krieg 

’ührung. (siehe Anlage). 
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Datum 

unö 


Angabe öea ©rfea, R)(n6, iüettet, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tfgfeit 
6er tuft, Jttonöfd;ein uji». 


ÖDcfommniffc 


183 


6.2.41 


B e o o n d e 


F r a g e n 


1.) Aiitr 

die Kiiaterj 
bzw. für 
I op 237/4l 


|g au OKY/. die abwehrmüßige Sicherung für 
;ebiete des Balkanraumes durchzuführen 
|ofortigen Einsatz vorzubereiten, (s. 1 .Ski. 
;lcdos. Chef s). 


2.) Meldung Marine-Attachi Madrid, daß spanische 

Marine über Culebra unterrichtet und Minister ein¬ 
verstanden , trotz zur- Zeit schwieriger Lage in Las 
PalStys dui eh englandfreundliche Stellenbesetzung. 
(Vertreter des Kommandierenden Admirals, der in Ma¬ 
drid, Fre£.Kpt.Melendez hat engl. Frau). Attache 
bittet Bcote mnzuweisen, bei Entdeckung auf See¬ 
notfall ülerzugehen, und zwecks Abstoppens weiterer 
Fälle direkt an B.d.TJ. zu melden. 

3.) Marire-Attach6 Buenos Aires meldet Bereitschafts- 
zustühd urd Versorgungsabsichten der für Heimkehr 
vorgehelieren Handelsschiffe (siehe 0016). 


Läge 26.2. 


[Besondere Feindnachrichten. 


Englands: 


N o r d a t 


1 a n tik/Jrisohe See 


Der vo 
aus laufende 
U 47 Fühlung 
angegriffen. 


. bereits durch Flugzeuge bombardierte 
JOB-Geleitzug, vermutlich derselbe / an dem 
hat, wurde abends erneut durch 6 Flugzeuge 
Dabei wurden bombardiert der engl. Tanker 
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Datum 

un6 

11i>c3eit 

Eingabe öes 0rtco, IDfnö, tUcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigfcit 
bet tuft, iTton6fd)dn ufiu. 

ö 0 c f d m m n f.JJ c 

26 . 2 .41 

"Sovac" und D,i 

mpfer "Ilauvern" in 54° Nord 17° West'^ 


der Dampfer "i. 

lelmorehead" in'55°07 l Nord 16°50' West. 


Der Dump : 

er "Empire•Tiger" gab in 62°05' Nord 


19°50* West 5. 

S und bat wegen starker Vorlastigkeit um 


Hilfe. Dar Dai 

ipfer "Ballistan" wurde in der Nacht zum 


27.2. in 51°5 

:! Nord 19°55' West torpediert.Den haga- 


rierten Dampf 

*rn wurden Schlepper und Bergungsf ahrzeuge_ 


zur Hilfeleis 

;ung geschickt. 3 Schlepper gingen zu 


dem torpedier 

;en "British Gu*ipr", 2 zu dem am 26.2, 


früh torpedie 

rten Dampfer "Dialä", der jedoch meldete, 


daß er mit ei 

jener Kraft weiterlaufen könne. Weiter 


wurden Sclilep 

uer entsandt zum Dampfer "Melmorehead" 


und "Mausepoo 

L" . 


Ein Gele 

Ltzug bestehend aus 17 langsamen Schiffen 


ist nach Atta 

uh&-Meldung Washington 2GO am östl. Sabell£ 


land zusammen 

jetreten. Gesamttonnage 100 000 BRT. 


Mitteln 

t 1 a n t i k : 


Der brit' 

. Hilfskreuzer "Prince Henry" ist nach 


amerikanische: 

: Meldung am 26.2. in Cristobal eingelauf 


um den Panama! 

canal in Richtung Pazifik zu passieren. 


Stiller 

Ozean: 


Hach Mel 

lung aus Valparaiso sollen am 22.2. 


engl. Krieg 

3 schiffe 30 sm nüßl. von. Taloabnano ln. 


etwa 9 cm Ab 

stand von der Küste gestanden haben. 


(Vermutlich n 

Prince Robert" und "Diomede"). 


J n d i s c 1 

er Ozean: 


Nach LIel 

lung Verb.Stab Rom lagen "Shropshire" und 


"Hermes" am 2 

>|.2. abends in llombassa. 
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-)? 9 - 


i>otum 

Inb 

v «3«lt 

Eingabe bee (Dttea, tüinb, IDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sicbtigfeit 
bet £uft, iltonbfäjein uftu. 

ü o t t o m m n i f \ e 184 

• 2,11 

K o r d s e g 


U.2M 

Jm Bereich 

dor 10. engl. Aufklärungsgruppe, besonders 


ln den Mittags 

unden^rege Aufklärungstätigkeit . Vor- 


wiegend in Rici 

tung Bergen und Stavanger. Ein engl. Flugzeug 


meldet weatl. ' 

jyngvig^ein anderes westl. des Skagerraks. 


Nach eigo; 

er Flugzeugmeldung standen nachmittags 


2 getauchte fe 

ndliche U-Bocte nordöstl. von Vlieland. 


4 sm west 

.ich Ostende wurden gegen 0030 Uhr mehrere 


Seeziele geort* 

t. 


Feindlich* 

Schnellbootstätigkeit in Harwich-rBereich 


wurde durch B-. 

)ien3t festgestellt. pOS-tleldungen von un- 


"bekannten Fahr: 

leugen nördlich Cromer Knoll. 



Eigene läge. 


Außei-heimische 

Gewässer: 


Auf Anfri 

ge der Gruppe 7/est meldet der Floften- 


clief durch Kur; 

signal Standort auf Treffpunkt "Loio“. 


Tanker "U< 

ikermarlc" durch Kurzsignal? Brennstoffbe- 


stand 2 000 t, 

auf Treffpunkt kein Schiffsverkehr. 


Tanker "j: 

.1” stand am 26.2. 100 sm nordwestlich 


Kap Ortegal au 

' .dem Marsch nach Treffpunkt “Hertha", wo 


er otwa am 6.3 

eintreffen soll. 


“Scheer" i 

leidet, daß am 22.2. auf 8° Süd 52° Ost 


ein feindliche: 

Flugzeug Fühlung hielt und er in Richtung 


Ost ausgewichei 

ist. 


Die Schif: 

e 16, 33, 41, "Hordmark" wurdeJtüber die be- 


ab3ichtigte 

'borführung der 3 italienischen U-Boote, 


Typ “Galilei'^ u 

d U-Boot "Perla" von Ostafrika nach West- 


frankreich 

und die vdm uns gugesagte Versorgung 



A 08751t. 








Datum 

unö 

Ubcjeit 


Angabe 6ee Ürleo, tDinö, IDctter, 
Seegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 
öer luft, Hlonöfdjein ufn>. 


- nt- 


26.2.41 

( 183 ) 


Dotfommm'ffe 


mit Brennstoff und Proviant ►ttu wt-i'gUi-' 

Durchführ uigsabsiclit: Auslaufen der 4 Boote in den 
ersten LKirztagiU. Die 3 Galilei versorgen Anfang April 
aus "Ilordnark" oder Hilfskreuzer auf 25° Süd 20° West 
und gehen dann nach Westfrankreich. 

"Perla" versorgt erstmalig zwischen 23. und 27.3. 
in 35° Süd 45° Ost aus Schiff 16, bei Verzögerung des 
Auslaufens^ Anf mg April aus "Schiff 33”^ zweite Versorgung 
in 25° Süd 20° West LIitte April aus"lTordmark" bzw. bei 
Verzögerung aus Hilfskreuzer. 

Geringe Xiderung der Treffpunkte auf Anforderung 
durch Schiffe mch nach Auslaufen der Boote möglich. 

Die genannten Punkte werden U-Booten als Bezugspunkte 
mitgegeben. So.ider-E.S. nicht beabsichtigt. Beschreibung 
des Aussehens . der Boote. Pur Versorgung ist Abgabe von 
Dieselöl und P ’oviant (Teigwaren) erfordeylich. Dolmetscher 
für U-Boot ist gefordert. Leitung der Versorgung Schiffs- 
kommandant. Fü ' Boote ist Angriffserlaubnis auf dem Llaraoh 
nur innerhalb ?C0 sm von Afrikaküste frei. 

"Schiff 15" muß daher vorläufig im westlichen Jndi- 

I sehen Ozean bleiben und kann westl. 70° Ost südl. 

40° Süd nach e .genem Ermessen operieren. Weisung für 
Weitermarsch .n den Südatlantik wird nach Auslaufmeldung 
"Perla" erteilt. 

Bei Verzögerung Auslaufens l* Perla" muß "Schiff 33 11 
mit Übernahme ler Versorgung rechnen. Entscheidung fallt 
vor Abschluß Vjraorgung aus^ "Alstertor"; Weisung für 
Versorgung ei ;ener und italienischer U-Boote durch "Nord¬ 
mark" und »Schiff 41” folgt. (Siehe Pt. 2251). 

Unterrich tung über Einlaufen Prise "Sandefjord" 
siehe Pt. 2153 Unterrichtung über Standort der Flotte 
Pt. 2159 . 

Walfangmutterschiff "Pelagos" wird mit Pt, 1915 «r- 
lcoppelter Stan lort mitgeteilt und Weisung für weiter# 


N 08751?! 






Datum 

unb 

uto'it 


Eingabe bee ©ttea, töfnb, töettet, 
©eegang, öeleudjtung, 6(d)tigFelt 
bet £uft, JTtonö(ä)eln ufn>. 


— 


185 



ÜDtfommnifJe 


Ansteuerung geg.ben . Gruppe Ueot übernimmt am 27.2. 

CGGO Uhr die Du elilsführung für das Schiff und gibt weitere 
Anweisungen. Di<‘ Gruppe West wurde auf die besondere Be¬ 
deutung de3 Sch; ff es und seiner Ladung hingewleysen und er* 
hielt Anweisung I ber Geheimhaltung und Behandlung norwe¬ 
gischer Besatzung, (siehe 2030). 

Feindlagen terrichtung siehe Ft. 1342. 


IT o r w e <r e n ; 

Schiff IG ist am 25.2. zur kleinen Kesselreinigung 
in Tromsoe Ging: laufen. 2 U-Jäger wurden nach Kristian- 
sand-Siid verleg-; zur Aufnahme des schvfdischen Dampfers 
"Gulmaren". 


IT o r d 3 e e : 

Um 1422 Ul.r wurde eine Vp.Rotte westl. Hornsriff 
von einer Loclürud -Hudson mit 2 Bomben erfolglos ange¬ 
griffen. A\ f di; gleiche Rotte erfolgte um 1821 Uhr ein 
Angriff durch 5 Bristol-Dlenheim, der ebenfalls erfolg¬ 
reich abgewehrt werden konnte. Ein Blindgänger fiel in 
die Nähe der Bo rdwand des einen Bootes. 

Am 25.2. erfolgten insgesamt 5 erfolglose Bombenangriffe 
auf GeleiDzüge :.n der jütischen und westnorwegischen Küste. 

Jn der Bucht zum 27.2. ab 21Ü0 Uhr wurden 8 Feindein¬ 
flüge im Raum B«rkum-Elbemündung -Dithmarscher Bucht gemel¬ 
det. Minenlegen muß angenommen werden. 

Der im Ilub.rtgatt gestrandete finn.Dampfer "Bor 8" 
ist verloren, Besatzung ist gerettet, 

ITachmittagü ist ein dänischer Fischkutter etwa 20 sm 
äüdwestl. Hornuriff nach Detonation gesunken. Eine vertriebene 
UMA wird al3 U:'suche 'angenommen. 

4 


0875.13 









Datum 

uni> 

Ut>raeft 


Angabe öee 0rtee, lülnb, tüttter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ld)tigfeit 
iet £uft, jfnonöpf)ein ufro. 


Üorfommniffe 


[1_l Jrn MolengLtt wurde eine Scheinmine geräumt. 


Kanal: 

Jn der Hasht zum 26.2. versenkte .* das zur 1.S- 
Flottillc gehörende "3 28" einen beladenen Dampfer 
von 4 500 BRT. "S 29 ,, und"S 10.1" scho'soen ohne Erfolg 
auf Zerstörer and Dampfer. Kurzbericht siehe 1355. 

Die 2.3-1lottille griff einen Geleitzug mit Kura 
Nord bei Punkt "3eta" an. "3 30" schoß auf einen unbe- 
ladenen Frachter 2 mal vorbei und versenkte anschließend 
einen Zerstüier durch Einzelschuß. "3 33" gab 2 Fehl¬ 
schüsse auf einen unbeladenen Dampfer ab, Kurzbericht 
siehe 0004. 

Die 3.S-1lottille meldet (siehe Kurzbericht 1350) 
nichts gesehen, da Besteck um 7 sm falsch. Ursaohe grobe 
Dünung aus lloidweateu, englische Tonnen verändert', Tonne 
Gstgrenze Warngebiet liegt nicht aus. 

"Jaguar" und "Jltis" haben die I.Iinenuntemehmung 
"Augsburg a" (HJB-Einsatz zwischen Warngebiet und. 

Küste Orfordness, Spurn Point) planmäßig durchgeführt. 


A t 1 a nt i 1 k ü s t e : 

Die Prise "Sandefjord" (Prise I von "Scheer") pnd 
der aus Casablanca kommende norwegische Tanker "Jaspis* 
mit französischer BeSatzung.-der Tanker ist vom Reich 
erworben worden - sind in die Gironde eingelaufen. 
"Schiff 13"'lief in Brest ein, Tanker "Schlettstadt" 
3 teht vor Bret t. 


N 087514 









Datura 

uni 

Utorit 


Eingabe bes ©rtea, töinb, tüetter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 
btt tuft, ITlonb|d)ein ufro. 


186 


- ££ l - _ 

üotfommntffe 

26 . 2 . 41 } 0 3 t s e e : 

2 M-Boote im Geleit des Eisbrechers "Castor" und 
der Linienschi ’fe "Schlesien" und "Schleswig Holstein" 
befinden sich *uf dem Marsch nach Swinemünde. Die beiden 
M-Boote ‘mußte 1 in der Hacht zum 27.2. wegen der Eislage 
vor Großhorst mlcem. 

Das Wrack im Kaiser Wilhelm-Kanal ist am 26.2. mit 8 
TrosGen gehobe 1 worden. Die Südseite des Mittelschiffes 
sitzt aber fes ;. ITacli Unterlegen von 2 weiteren Trossen 
ist nächster H ibeversuch für den 27.2. vorgesehen. / 

(184) Anträge jd _e von Gruppe' ifüTd *-^1 arbcfc.hl□hat& s 

Däa^aagk auf P’eit-äumen eines Weges südlich Palsterboe 
innerhalb der i- sr.i Grenze gestellt waren, werden Von der 
Seelcriegaleituig grundsätzlich abgelehnt, ebenfalls eine 
geforderte Que ^Verbindung vom Wege Drogden-Sperrlücke Warn¬ 
gebiet zur Kog’und-Rinne oder Lillegrund-Rinne. 

Es liegt n deutschen Jnteresse, den schwddischen 
Verkehr möglichst weitgehend durch unsere Sperrlücke zu lei¬ 
ten. Die Vorfä .le de3 Ausbrechens norwegischer Schiffe 
aus Schweden zeigen, daß Schweden unserem Standpunkt noch 
nicht genügend Rechnung trägt. 

Die Seelcr egsleitung wird in diesem Sinne der schwedi¬ 
schen Marine antworten und weist den Marinebefehlshaber 
Dänemark an, büi neuen Zusammenkünften mit dem schwedischen 
Distriktschef entsprechend zu verhandeln(Siohe 1.Skl.753B/41g) 


U-Boot3lage. 


U 552 hat'.e püdlich Jsland noch Fühlung an Teilen' 
des Geleitzuge: . U 47 hielt Fühlung an einen ausgehenden 
Geleitzug, bestehend aus 24 Dampfern und 6 Zerstörern, 

Kurs 230° 0 so Letzter Standort Qu. AM 4437- U 97 übernahm 

A U87515 







- n f- 


UbrscH 

Eingabe öes Ortes, EDin6, lüctter, 
Seegang, Seleudjtung, ©id)tfgfeit 

6er tu ft, JfTtonbfäjefn ufu>. 

t> o t f o m m n i f f e 

26.2.41 

(da 3 ^eitweiseX 

ühlunghalten. U 47 meldet bisher verserflrt- 
i Boot gab Peilzeichen zum Ansatz von 


22 C00 BRT. Da 


6 $ondor-Masclv 

nen. U 70 erhält Angriffsraume nördlich 


von U 108 bis 

>1° 40' Nord. Die vom. BdU angesetzten Plug- 


zeuge erzieltet 

t,Treffer auf je Schiff von 6 000', 


7 COO und 8 OOi 

) BRT, Schiffe blieben mit Schlagseite 


liegen und brat 

inten. 


Jm Operat: 

.onsgebiet stehen U 73, 95, 97, 99, 108, 


147, 552, 47 ui 

id 2 italienische U-Boote. 


Auf dem R 

iclcmarsch befinden sich U 48, 46, 69, 96, 


107, 123 und 2 

italienische Boote, auf dem Ausmarßch U 70 


74, 106, 124, 

05, UA und 2 italienische Boote. 

Luftlage . 


TagQinsat: 

; 264 Flugzeuge vorwiegend Jäger^ zur 


tibervvachungs ja, 

;d, freien Jagd- und Geleitschutz für 


Bomben tragend' 

: Jäger. Es wurden abgeschosaen 3 Hurri- 


cane und 3 Spi 

tfire. Eine ^g ei 109 ging im Luftkarapf ver- 
) stießen überVKanal zusammen und stürzten 


loren, 2 Me 10' 

ab. 


Bin Vorpo 

itenboot wurde bei Aberdeen versenkt 


und westlich P 

:rabroke Treffer auf einen mittleren 


Dampfer erziel 



6 vom B.d 

U. angesetzte Flugbeuge der I./K.G.40 


konnten weiter 

: • Erfolge erzielen, sod^ß insgesamt 


12 Schiffe wir 

:ungsvolle Treffer erhielten, 4 davon 


sinkend. Treff 

lieh. 

;rwirkung auf 6 weitere Dampfer ist mög- 


Jn der 11a 

<;ht zum 27.2. warfen 58 Flugzeuge über Oar- 


diff 52,3 t Sp 

:'engbomben und Brandbomben teils nach Erd- 


sicht ab. Uber 

^08751« 

Brighton Abwurf von 7,6 t. 










Datum 

unö 


Angabe öea 0rUe, tüinö, tDetter, 
6eegang, Beleuchtung, €5id)ügfeft 
öer luft, Jlton6fd>ein ufiu. 


Dorfommntflß 


187 



80 Flugze «ge griffen London an. Außerdem wurden 
verschiedene F .ugplätze mit Erfolg angegriffen. Von d er 
Rächtjagd-Divinion wurden 2 Bristol-Blenheim über England 
abgeschossen. 

Jns Reich.igebiet Schwerpunkt Ostfriesland-Ruhrgebiet 
wurden 6 0 Ein:'lüge gemeldet. Abgeworfen wurden 64 Spreng¬ 
bomben und 730 Brandbomben, Sachschaden ah 16 Stellen. 

Abwurf meist a if kleinere Ortschaften. Keine wehrwirt¬ 
schaftlichen o ier industriellen Schäden. 

Jn Calais Abwurf auf westliches Hafengebiet. Ein 
Hafensclmtzboo ; gesunken. 

Das X.Fliegerkorps meldet Durchführung der Minenver¬ 
seuchung im Ss lez-Kanal am 18. und 22.2. von Rhodos aus. 
«Insgesamt abge /orfen 14 LMB bei km 92,5 - 143 und 143,5 
und im Ilafeu v m Port Said. 

Jrn Suez-Kanal detonierten 2 LMB im flachen Wasser, 

Wegen Mot >rstörung wurden über dem Llittelmeer 2 LMB 
im Hotwerurf ab,geworfen. 

Bei einem Angriff auf lobruk am 24.2. durch 12 Ju 88 
wurden Treffer auf 2"8 COO t und einen mittleren Dampfer 
sowie im aüdli shen Teil des Hafens, der Stadt und in Ge¬ 
sell tz- und Scneinwerfarutellungen erzielt. 

Am 25.2. vurde eine Hurricane im Luftkampf abgesohossen 

An 26.2. Ai griff durch 97^ampf=-. und Jagdflugzeuge 
auf den Flugplatz Lucca. 10 Flugzeuge am Boden, 6 Hurrioane 
durch Juger zerstört. 5 Ju 87 gingen verloren. 


Mittelmeerkriegfühirung. 


Lage in Gibraltar - unverändert. 

Am 25,2. wurde durch Torpedoflugzeuge He 111 15 an nord- 


4 0W547 










Eingabe öee 0rfee, lDIn&, tüfttcr, 
©eegang, öeleud)tung, ©idjttflPelt 
öer £uft, iTlon6|ä)efn ufu>. 


IM- 








H}- 


DoH»m 

uni 


j6.2,.VL 


Angabe öes Orte«/ tOtnö, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)dgfett 
iet £uft, iTtonöfcheln ufro. 


Libyen zur Verfügung stehenden Flakbatterien zur Vertei¬ 


digung des Hafe 


weitgehend heraiLgezogen werden 


Jn Gstafri 


von Nachfa und 
berührung mit d 


auf Vittorio d 
Nach engl. 


üocfommntffß 


188 


h. Tripolis - dem z.Zt. wichtigsten Punkt - 


a wurde der Widerstand der ital. Besatzungen 

t ub überwunden. Der Feind trat in Gefeckts- 
r Besatzung des Passes Mesceilit. 


An der Giubafront wird der Rückzug der ital. Truppen 


fifrica fortgesetzt. 

Meldungen i3t Llogadiscio, die Hauptstadt 


von Somali, von britischen Truppen genommen. 


C/okl. 



A 087519 
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Datum Eingabe 6eo »örteo, IDinö, tUcttcr, 

unb Seegang, Seleudjtung, öidjtigFeit DotfommtltffC 

Ubcjeit öet £uft, 5Uonö(d)e{n ufiü. 





- U? - 


Datum 

1 ün6 
iltoelt 


Angabe 6ee ürtea, tXHnö, tDctter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)HgteÜ 
öet tuft, ittonö(ä)ein ufiu. 


Üocfommntffß 


189 


27.2.41 


Besondere d 


(187) 


England) 


dort internie): 
auszuliefem 
Einigung 
Eden ba 
General Smith 
Besprechunger 
der USA. 

Nach Prd 


olitiBche Nachrichten 


Auf eine Anfrage im Unterhaus, oh Bulgarien als 
Feindesland behandelt würde, falls es sich deutschem 
Einmarscbjnicl: t widersetzt, verweigert Butler die Ant¬ 
wort. 

Er erklärt zum türkisch-bulgarischen Abkommen, daß 
ausdrücklich auf vertragliche Verpflichtungen zu an¬ 
deren Ländern hingewiesen sei. 

Mißbilligung gegenüber pumäniwfcer Absicht, die 


rten polnischen Soldaten an Deutschland 


mit Spanien bezüglich des Tangerstatuts. 
findet sich mit Dill, Admiral Elmhurst und 
zu Besprechungen in Ankara. Gleichfalls 
mit griechischen^ Gesandten und Botschafter 

Issemeldungen sollen zu den Besprechungen 


auch der britische Gesandte in Rumänien und der Bot¬ 


schafter in M 


oskau nach Ankara gerufen sein. 


Eng 1 a n 


Hinweis 
australische! 
lischen Panze 
gegen Deutschland 


d / Australien 


des Ministerpräsidenten Mency, daß Erfolge 
Truppen in Afrika nur mit Hilfe der eng- 
rdivisionen erfolgt seien. Beschimpfungen 


0875?il 










Datum 
' uni • 
Ul)t3cJt 


Eingabe bes örtea, IDfnh, IDctter, 
©eegang, Beleudjtung, <5id)tigPeit 
bet iuft/ ITtonbfdjefn ufu>. 


-m 


üotfommnfffe 


27.2,41 USA: 

Nach Mitteilung Militär-AttachO Washington hat der 
amerikanische Ceneralstah weiterhin zur deutschen Mi¬ 
litär-Lage nod volles Vertrauen. Befürchtung deutschen 
Vorstoßes in Sichtung Bagdad und damit Zerbrechung der 
gesamten Stelling im Nahen Osten. Desavouierung Roose- 

/ velts durch Erklärung Marschalls im Senat, daß die ame¬ 
rikanische Wehrmacht ein bestimmtes Rüstungsminimum be- 

( lgg ) o4tae , also nicht zugunsten Englands erheblichen Verzicht 

leisten könne, wobei e#r besonders die ernste Sprengstoff¬ 
lage betonte. 

Auf Anfrage wird der Begriff "Westliche Hemisphäre" 
von autorätive:* amerikanischer Seite erläutert: 

Die westli che Hemisphäre ist das Gebiet, in dem die 
amerikanische Regierung auf Grund der Monroedoktrin die 
Polizeigewalt beansprucht und in dem sie Jeden Versuch 
nicht amerikan:.scher Staaten, sich darin festzusetzen, 

I als Kriegsfall betrachten wird. Das Gebiet umfaßt: 

Jm Osten eine Nordsüdlinie, die im Atlantik in der 
Mitte zwischen den beiden am weitesten vorgeschobenen 
(189) Punkten AeiiJ^'und Afrikas liegt. Diese Linie verläuft 

westlich der A:;oren und Jsland, die beide also nicht 
mehr als zur w sstlichen Hemisphäre gehörig angesehen 
werden, etwa dir 50.Längengrad. Jm Westen die Datum- 
grenzem also dir 18G. Längengrad. 

Erklärung des Flottenchefs Admiral Stark vor der 
Finanzkommissi>n des Repräsentantenhauses, daß eine Lie¬ 
ferung weiterer Zerstörer nach Großbritannien in dem 
von Willkie an jeregten Umfange z.Zt. nicht angängig sei. 

Erklärung der Schiffahrtsbehörde, keine weiteren 
Handelsschiffe mehr an England abzugeben zu können, da 
gesamter americanischer Handelsschiffsraum für Versorgung 
der USA Rüstungsindustrie benötigt werde*. 


^ n'rcv.M 
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Datum 

unö 

Ubrjeit 


27.2.41 


Angabe 6ca <0rte6/ IDinb', tDcttet, 
6eegang, Öeleudjtung, ßidjtigfett 
öet tufi, lllonifdjein ufco. 


Japan : 


Armee und 
tik des Kabine 
Bereitsch^ 
zu einem baldi 
Wichtigst 
zu den USA.Mit 
Rüstung nicht 
Gesamtembargo. 


IQocfommniffe 


1Ü0 


Jlarine stehen rückhaltlos hinter der Poli- 
ts. 

ift Japans/unter erheblichefn Konzessionen 
Jren Ausgleich mit Rußland zu kommen. 

außenpolitische Krage sei das Verhältnis 
Angriff auf Japan wird wegen ungenügender 
gerechnet, dagegen mit einem amerikanischen 


Lagebesprechung beim Chef der See- 


1 .) 


kri egsleitung. 

Auf Gfcund der vom Reichskommissar Norwegen erhobd- 
nen Korderang,für Nachschub von Betriebsstoffen 3 
Tanker von 


fung^für Vj! 
Betriebes 


je 10 000 t zu bestellen, wurde nach Prü- 
rsrrgung der Wehrmacht und der Wirtschaft mit 
tbffen^die Bereitstellung und Beladung von 
jefohlen. Der 4.Tanker soll am 8.3. nach 
islaufen. 


2 .) 


4 Tankern 
Norwegen a 

Die 

von Narvik 
führt zu n 

a) Eine 28 
nalküst 
Das GKH 
durch 
ten. 

b) Aufstellung von 2 möglichst 4-50,5 cm Haubitzen, die 
in Norwjgen vorhanden sind, auf dem erkundeten Platz 

118752? 


Djirchprüfung der Möglichkeiten, die für Svhutz 
befohlene Stärkung kurzfristig zu erreichen, 
kchstehendem Ergebnis: 

^m Eisenbahnbatterie kann sofort von der Ka- 
nach Narvik in Marsch gesetzt werden, 
hat Einverständnis erklärt, Transport 
ihweden gibt keine politischen Schwierigkei- 






Datum Eingabe 6ca vDrtco, tlMnb, Wetter/ 

uiiö ©eegano, 23elcud)tmig, öid)tiofeit 

UfyrjeU bet £nft, Wnnbfdiein ufu'. 


Ootfommnfffe 



bei Lödingen. Stellungen für 3 Geschütze werden vorbe¬ 
reitet. Fertigstellung nicht vor Juli, 

c) Außerdem - aucla für endgültige Lösung - Aufstellung von 
21 cm Haubitz- oder Mörserbatterien (Tschechische oder 
polnische Beutegeschütze). 

Entscheidung darüber erfolgt nach Vergleichsversuch in 
Spandau. 

d) Einbau einer Küstenhorchanlage bis zum 1.5.» da^für ist 
eine Anlage verfügbar bis zu 70 m Wassertiefe. 

e) Aufbau einer Torpedobatterie - 4 lUoppelrohre, 
die vorhanden sind. 

f) A U slegen einer letz- und U-Bootsminensperre. 

Wegen der schwierigen navigatorischen Verhälhisse..soll 
von dem Auslegen einer Minensperre gegen Überwasserstreit¬ 
kräfte abgesehen werden. 


Wegen der Ar| 
Werften ist über 
und für den 27.2. 

Für den Einb 
schiffen "Scharnh 
gleich der Ausbau 
te erforderlich. 

Bei "Bismarc 
nicht erforderlic 

Dem F.d.T. v 
Seegebiet zwieche 
gebiet und deq N< 


beitsniederlegung auf den holländischen 
Uordholland der Ausnahmezustand verhängt 
Wiederaufnahme der Arbeit befohlen MsfXu» > 

au der Torpedoarmierung auf den Schlacht- 
orst" und "Gneisenau" ist als Gewichtsaus- 
je eines 15 cm Geschützes auf jeder Sei- 
Einbauzeit etwa 4 Wochen. 

3 k 1 ’ und "Tirpitz" ist Gewichtsausgleich 
3 h. Einbauzeit etwa 4-6 Wochen. 

*ird zum TMB-Einsatz durch S-Boote das 
sn englischer Küste, dem englischen Warn— 
ordbreiten 52°10' und 53°10' freigegeben. 


Bes o n d e r 


1.) Zu? den Weisungen für die Führung des Handelskrieges 

wird für frunzösische Handelsschiffe befohlen - soweit 


fv 08751! 




Datum 

unö 

Ut)C3e^ 


Angabe öea ©rtee, tüetter, 

Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 
6er £uft, >Tlonö|<l)cin uftu. 


- 3?3- 


191 


27.2.41 


öotfommnillß 


sie den von Deutschland genehmigten Seeverkehr durchführen 
und die vorgesclriebenen Abzeichen führen - eie als neutral 
zu behandeln, aich wenn sie bewaffnet sind.(s.1.Ski.3800/41 
gKdos.) 

2.) Unterrichtung dts Verbindungsoffiziers der königlich-italie¬ 
nischen Marine i ber die^für Versorgung der aus Ostafrika 
zurückkehrenden U-Boote^getroffenen Maßnahmen. (Siehe I.Skl. 
3867/41gKdos.) 


Lage 27.2 


Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a n d : 

Nordatlt ntik/J rische _3 e e. ± 

Der Dampft r "Cape Claer" meldet im Qu. AM 9341 Be¬ 
schädigung anscheilend durch Mine. 

Der Dampfer "Anchises" wurde 170 sm westlich Nordir¬ 
land durch PJ-Wj zeug angegriffen und meldet abendB mit 
SOS, daß er sirke. Der Schlepper "Superman*" wurde zur 
Hilfeleistung geschickt . 

Die Bergur gstätigkeit hielt an, wurde jedoch durch 
die schlecht* Vetterlage beeinträchtigt. 

Der engl. Dampfer "Losada" wurde an der Südwestecke 
Jrlands durch ^ verdächtige Einheiten!,, anscheinend Ü-Boote, 

verfolgt und bt schossen. q 

Der Dampft r "Homelea" meldet in 54 P 15* Nord 17 45' West, 
daß er von eintm unbekannten Fahrzeug angegriffen und mit 


4 
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Datum 

unö 

Ubrjeit 


Angabe 6ee 0rteö, tDfnb, tüctter, 
©eegang, Seleudjtung, ©iditigfeit 
5ct luft, JTtonöfdjtfn ufiu. 


in- _ 

Dottommnifje 



MG beschossen Wurde 


Gibraltar! 

Nach eine: - Meldung aus Hblva sind 2 engl, bewaff¬ 
nete Trawler von engl. Zerstörern begleitet zwischen Lissa¬ 
bon und Porto bei der Kontrolle deß dortigen Schiffsver¬ 
kehrs angetrofi’en werden. 

Jn Gibraltar lagen am 26.2. "Aro Eoyal", "Kenia", 

1 Hilfskreuzer 3 Zerstörer, 2 Kanonenboote, im Dock 
"Renown" und 1 Hilfskreuzer. 


Mittels ; 1 a n t i k : 

Nach Piscl.ermeldung aus Las Palmas wurden 2 bewaff¬ 
nete Dampfer von je 6 000 BRT am 18.2. in 27° Nord 

16° West,durch ein Vorpoatenboot geleite^ mit SUdkurs 
angetroffen. D: e gleichen Dampfer standen am 26.2. 
auf 20° Nord 1<l° West. 

Am 22.2. Mtand ein Transporter mit Truppen (1500) 
mit Südkurs, g< sichert durch einen Kreuzer und einen Zer¬ 
störer, in 23° Nord 20° West. Am 24.2. morgens wurde ein 
Kreuzer und ein bewaffneter Dampfer mit Nordkurs in 29° 
Nord 22° West gesichtet. Am 27.2. um 2128 Uhr wurden 
englische Eihhoiten bei der Abgabe von zwei längeren 
dringenden Funksprüchen im Qu. DH 3300 geortet. 

Der von "hipper" angegriffene Geleitzug warynach 
Nachrichten den Chefs.- Nordatlantik^der Geleitzug 
3LS 65. Der No: -datlantik*Station wurde mitgeteilt, daß 
es sich um ein Schiff der "Scharnhorst"Klasse gehandelt 
habe. 








Datum 

un6 

Ultradt 


Eingabe öee 0rfea, fl)(n6/ föctter, 
6ecganfl, Beleuchtung, ©fcbtigfelt 
bet £.uft/ iVtcnöJäjem ufru. 


jH_ _ 

D d c f d m m n 1 1 (t 


1»2 


27.2.41 


Südat la n 


Der Hilfst 
Nordkura ausgel 
von der Marinep 
in Richtung Kap 
Hannibal m 
amerikanische D 
rierenden Strei 


J n d i s che 


Von einer 
Geleitzug US 9 
11 GOO BRT name. 

Der engl, 
er um G330 MGZ 
Objekt, möglich 


N or d s e e t 


Der engl, 
von Bhipwaeh Fl 
franz. Dampfer 
wurdßn beide Ei; 
2l2o ühr aber e 


gegeben, bis zur 


der 20 Fadenlin 
im firth of For 
Nachträgli 
2 schwere engli 


"Repulse" mit 













- nt- 



Angabe öee 0rteo, ITMnö, IDctter, 
©eegang, öeleud)tung, Öidjtigfcft 

Üotfommtifffe 

öet £uft, JTlon6(d)etn ufu>. 

F r a n k r e 

Loh: 

Torpedoboo 

t "Brestois" läuft zur Aufnahme von aus 

Lissabon komme 

iden Handelsschiffen aus Casablanca am 

1.3. nach Nord 

sn aus. 

Flottille 

aführer "Terrible" und U-Boot "Oreade" 

sind am 26.2. 

in Dabar eingelaufen. 


Eigene Lage. 

Außerheimische 

(Jewässer; 

Vom Flott 

enchef ist keine Meldung eingegangen. 

Die Flotte wur 

de unterrichtet, daß Chef Nordatlantik 

den Angriff de 

s Kreuzers "Hipper" auf den SLS 65 Ge- 

leitzug einem 

3chiff der "3chamhorst"-Klasse zuschrieb. 

"Spichern 

" meldet Eintreffen auf Treffpunkt "Jagst". 

"Esso Ham 

bürg" meldet, auf Treffphnkt keine Schiffe 

gesichtet, Bre 

anstoffVorrat 6 000 t. 

Mit Ft. 2 

209 wird Auswertung des Kriegstagebuches 

"Schiff 16" du 

rch Seekriegsleitung übermittelt. 

Unterricl 

tung der Streitkräfte über Behandlung fran- 

zcisischer Hand 

alsschiffe, die den/ von Deutschland ge-' 

nehmigten Seea 

rerkehr durchführen und die vorgeschriebe- 

nen Abzeichen 

führen.(Siehe Ft. 1508). 

Feindlage 

:Unterrichtung siehe Ft.1556. 

Aus Masse 

lua sind 3 italienische Bananendampfer und 

der Kolonialk; 

:auzer "Eritrea" ausgelaufen. 

Nachprüf 1 

jag durch italienischen Admiralstab hat er- 

geben, daß, ei 

itgegen erster Annahme, nur ein italienischer 

Dampfer in Di< 

2 go Suarez eingelaufen ist. Weder die Dampfer 

K Ö»75?.V 










Datum 

un6 

Ubrjcit 


Eingabe öee 0rtce, tl)in6, tüetter, 
ßeegang, Selcud)tung, ßidjttghü 
ÖEt £uft, iUon6Jd)ein uftu: 


üoefommniffe 


1Ü3 



aus Chisimaio lach die später aus Massaua ausgelaufenden 
Dampfer wurden bei den Franzosen angemeldet. 


N or d s e e ; 

Der Dampfsr "Adele Ghlrogge" ist auf dem Weg Helgoland- 
Schillig auf Grundmine gelaufen und gesunken. Die Mann¬ 
schaft wurde gdrittet. 

Das Hafenächutzboot 415 ist am 26.2. abends auf 
seiner Ankerpo 3 ition durch Minenschiff "Cobra" infolge 
Ruderversager 5 eranu. 1 t und in sinkendem Zustand auf Strand 
gesetzt. 

Qu.AH 699 9 wurde wegen Minenverdacht gesperrt, 
Wesermünde weg an Treibminengefahr bis Hellwerden. 


Kanal : 

Wegen Wetterlage kein S-Bootseinsatz. 


Atlantikküste : 

Tanker "S:hlettstadt" steht wegen Schlechtwetter¬ 
lage noch vor Brest. Einlaufen bei Wetterbesserung. 

"August Wried" soll am 1.3* zur Ablösung "Sachsen 
wald" auslaufei. 

"Schiff 13" meldet über die Unternehmung vom 2. -22.2. 
toehrfache Sichtung von Feindflugzeugen, keine feindlichen 
Schiffsbewegunjen, mehrfach Zusammentreffen mit spani¬ 
schen und anderen neutralen Dampfern. Keine Angriffsmöglich¬ 
keiten. Viele spanische Fischdampfer. 

Gruppe West schlägt vor^den Einbau der Torpedoarmie¬ 
rung für die Sshluchtschiffe st vorzubereiten, daß die 
Arbeiten nach Einlaufen der Schiffe^ während der dann er- 

A 087528 









Datum Eingabe öee Ortes/ IDInö, tt)ctter ; 

un6 €>ecgang, 8eleud>tung, ©idjUghlt 

iti)C 3 stt öcr tufi, Jltonbfdjein ufi«. 


üocüommntffß 


forderlichen d] 
werden könne. I 

Kreuzer "I 
Rw.Turbine und 
Sendung oder 5‘ 
weitere Verwem 
möglichkeiten. 

Gruppe We 
des Tankers "L 
fristgerechte : 
fährdet. 


eiwöchigen Uberholungszeit durchgeführt 
Siehe 1950). 

ipper" meldet Schaufelschäden an Stb.Nd. 
Stb.Nd.vorw.Turbine und bittet um Ent- 
ellungnahme Bauwerft Blohm und Yoß über 
barkeit der Turbine und Jnstandsetzungs- 
Siehe 1.Ski. 388l/41GKdos.) 
t beantragt dringend^ die Fertigstellung 
cthringen" zu beschleunigen, da sonst der 
Eeizölnachschub für operative Zwecke ge- 


Ostsee : 

Jm Skagen 
durch 3 Vp.Bool 
leitscheines be 

Jm Kaiser 
des Wracks geht 
ohen werden, w< 
beschädigt wur< 
am 2.3. 

Gruppe Ho: 
durch die Sun 
drückli ehern Hi: 
(2320). 


ak wurde der schwed.Dampfer "Gulmaren" 
e aufgenommen und nach Abgabe des Ge- 
i Kristianeand entlassen. 

Wilhelm-Kanal wurde das Mittelschiff 
ben. Das Abschleppen mußte aber unterbro- 
il eine Trosse brach und eine andere 
e. Nächster Hebeversuch voraussichtlich 

d meldet, daß vorläufig die Durchfahrt 
sperre nur dänischen Schiffen unter aus- 
rjweis auf eigenes Risiko erlaubt $iBt. 


U-Boots la ge 


UA ist aus Helgoland , U 37 aus Dorient ausgelaufen. 
U 123 soll am 28.2. in Lorient, U 48 und U 96 in St.Na- 
lre einlaufer . 


W 087529 








Datum Eingabe öee (Ditea, töinb, tüetter, 

und» Seegang, Beleuchtung, 6id)tfgfeit 

ill)r 3 «U Öet iuft, i!1on6fd)e(n ufn>. 


U 97 hattJ 


ÜDcfommniffe 



vorübergehend Fühlung an einen Geleitzug, 
wurde aber durih Zerstörer abgedrängt. Das Boot wurde als 
Wetterboot eingesetzt. 

ü 47 und U 99 erhielten neue Angriffsräume im Ge¬ 
biet Rockall-Biink zugewiesen. 

Den Kommai.danten von U 96 und U 123 wurde das Ritter¬ 
kreuz zum Eisernen Kreuz verliehen. 

Die Boote V 77» 201, und 556 sollen mit Rücksicht 
auf die Eislagi * Tek-Erprobungen, Einschießen und Restaus¬ 
bildung in Droi.theim erledigen. 

, Abschließende Meldung über Ansatz der 6 Flugzeuge 
der I./K.G.40 ruf den von U 47 gemeldeten Geleitzugt 
5 Maschinen kanen zum Angriff. Es wurden versenkt 3 Dampfer 
von je 6 000 BLT, 1 Dampfer von 7 000 BRT, 1 Dampfer von 
8 000 BRT. Schi/er besdhädigt wurden 4 Dampfer von je 
7 000 BRT, 2 D{mpfer von je 5 000 BRT, 2 Dampfer von 
je 4 000 BRT u.id 1 Dampfer von 8 500 BRT. 

Am 27.2. wurde der einzelfahrende Dampfer “Anchises" 
durch das Aufklärungsflugzeug des B.d.U. in 3 Angriffen 
durch Treffer i eben der Bordwand schwer beschädigt. 


Luftlage 


71 Kampf f. 
wichtige Jndus - 
Es gelang ein 2 
Jeoville und de 
zwischen etwa i 
20 Doppeldecker 
Städte angegril 


ugzeuge waren zufc Angriffen gegen kriegs- 
;rieziele und gegen Schiffsziele eingesetzt, 
lerstörangriff auf ein Flugrüstungswerk in 
m Fliegerhorst Jeoville. ^ort 5 Bomben 
0 Hurricane und eine Bombe zwischen 
Außerdem wurden verschiedene Kästen- 


Es wurden im Gebiet von den Downs bis Lowestoft 4 


087530 










_ 

Dalum Angabe 6 cö 0rteo, lUinö, IDctler, 

unö Seegang, Qeleud)tung, ©id)ligfcit U 0 f l 0 tTl Itl 11 1 J [ ß 

Ubrjeil 5ec £uft, iVtonöfdjein ufiu. 


27.2.41 ßeleitztige mH etwa 50 Dampfern laufend angegriffen/ und 

nach bisherigen Meldungen 12 Dampfer von zusammen 37 400 
BRT schwer beschädigt. Jm Pirth of Forth wurde ein wei¬ 
terer Dampfer von 4000 t beschädigt. 


lli 11 e Ime e r kr i e gf Uhr un g. 


Nach Melding der franz. Delegation ist am 25*2. 
der Dampfer "Iuigi Chiaffino" nach Lufttorpedotreffer 
1 sm von der Büste entfernt in der Nähe von Oollo 
gesunken. 

Nach bedachtstem Funkverkehr befindet sich der 
Chef der Mittelmeerflotte im östlichen Mittelmeer in See. 
Jn der Nacht 2 um 28.2. wurde ein dringender Op.Punk¬ 
spruch abgegeben. 

Luftbildsufklärung von Malta am 26.2. ergab: 
im Hafeni1 Zeistörer am Kai, 3 Zerstörer im Dock(da- 
von einer ohne Bug), 3 U-Boote. Auf Flugplatz Luca 
6 Wellington zerstört, 3 sicher schwer-, 3 weitere wahr¬ 
scheinlich beschädigt. 

Grenzen der der französischen Flotte zugestandenen 
Übungsgebiete siehe 1154. 

Am 26.2. wurde ein Geleitzug 15 sm westl. Valona 
durch 3 fdl.' Ilugzeuge beschossen. 

Ein ital. Geleitzug ist um 1545 Uhr mit Truppen in 
Tripolis eingclaufen. 

Auf die Viedereroberung von Castell Rosso wurde 
wegen der Unw .chtigkeit des Platzes endgültig verzichtet. 

Die 4.deutsche Transportstaffel ist am 27*2. 
aus Tripolis ausgelaufen. Die Einlaufmeldung der 
5.Staffel in Cripolis liegt noch nicht vor. Das Auslau¬ 
fen der 6.Staffel aus Neapel wurde wegen Überfüllung 

^ (18753t 








Eingabe öes 0rte8, tDinb, IDetter, 
©ecgang, öeleudjtung, 6id)tigfeif 
öcr JLuft, iUon6|ä)ein ufu). 


ü o c f o m m n i [f ß 


iV.2.41 


des Hafens von Tripolis auf den 1.3. 0400 Uhr verschoben. 
Dampfer "Jrta" ist am 26.2. 2230 Uhr in Neapel eingelaufen. 

Landläge: 

Jn Albanien Kampftätigkeit durch Schlechtwetter ver¬ 
hindert. 

Jn Libyen ergab die Aufklärung eine Y/iderstandslinie 
1 1cm nördl. Agedabia, Schützengräben bei Ahmar, sowie brit. 
Panzer 15 km westl. El Agheila. 

Bei El Tanit wurden durch Transportflugzeuge 2 ital. 
Pak-Komp, gelandet, 4 weitere sollen folgen. 2 Pakkomp, 
werden nach Tripolis überführt. 

Jn 03tafrilca ist die ital. Somalifront endgültig zu¬ 
sammengebrochen. Um die Truppe der Vernichtung zu entziehen 
weicht eine Gruppe auf .ITeghelli, eine andere Gruppe auf Harrar 
aus. 

Mogadiscio wurde vom Feinde besetzt. 


C/Skl. 


A 
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Datum Angabe 6es örteo, IDinö, lüctter, 

unö ©ecgang, Beleuchtung, Sidjtlgfeit DotfomnitttffC 

Uhcjslt 6ec luft, JTloii6fd;efn ufiu. 





Datum 

un£> 

titelt 


Angabe 6ee <Ücfeo, Ü)i«6, Wetter, 
Seegang, Z3clcud>tung, €>id)tigfelt 
bet £u(t, iRonöfebein ufu>. 


383 - 



Churchill stellte zum ersten Mal die Vertrauens¬ 
frage im Unter! aus anläßlich der Beratung eines Gesetz¬ 
entwurfes über die Ernennung von Parlamentsmitgliedern 
auf hohe politische Posten unter Beibehaltung eines Sitzes 
im Parlament(Vfcrfassungsänderung). 

Erklärungen Bevins über einen Plan zur Beschleunigung 
des Lade- und Iöschvorkehrs in den Zufuhrhäfen. Besser¬ 
stellung der Deckarbeiter. 

Lord Chatiield rechnet in den kommenden Monaten mit 
stärkeren Schi! fsverlusten. 


J r la n d : 

Le Valera hat auf Anfrage der Parlament&osition 
die seit Krieg! ausbruch entstandenen Schiffsverluste und 
die deutsche Be teiligung daran mitgeteilt. Die Regierung 
habe sich veranläßt gesehen, bei Deutschland wegen Schaden¬ 
ersatz vorstei:ig zu werden. 


F i n n 1 a n c : 

Jn einer Denkschrift des Pressechefs im finnischen Ge¬ 
neralstabe an < en Oberbefehlshaber der finnischen Armee wird 
die russische Gefahr nach wie vor als sehr ernst angesehen. 
Überzeugung, daß Rußland nur von Deutschland geschlagen 


A 0P7513 
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Datum 

unö 

itbrselt 


Angabe öce ürteo, IDtnö, lUcttet/ 
©etgang/ Beleuchtung, ©idjtigfeit 
öer luft, Snonöfdjdn ufw. 


üotfommntffß 


28.2.41 


werden könne un 
zwischen diesep 
der finnischen 
Deutschland, kb 
sammenarbeit ml 


J u g o 3 1 a 


d über kurz oder lang ein Konflikt 
beiden Staaten bevorstehe, daher Haltung 
Politik: freundliche Beziehungen zu 
rrekte zu England und Rußland, engste Zu- 
t Schweden. 


ie n 


Plötzlich s 
Markowitsch au: 


Ruckberufung des Außenministers Cincar 
Budapest nach Belgrad. 


G r ie c h e n 


1 a n d 


Nach Beri 
Gerüchte über 
22.2. nicht be 
im allgemeinen 


ht unseres Gesandten in Athen haben sich 
ine heimliche Anwesenheit Edens dört am 
^tätigt. Jn diplomatischen Kreisen wird 
die Reise für unwahrscheinlich gehalten. 


Türkei 


Nach Aus 
Ankara vor all 
für die Durchf{i 
Schwarze Meer 
sehen BalkanstU 
delsverkehr im 
der Türkei und 
Nach vert 
sein Hauptquarjt 
Türkischer 
Gerüchte von 

0fc7 r /H 


Lind3presse dienen Verhandlungen Edens in 
;m dem Zweck, eine Öffnung der Dardanellen 
hrt engl. Seestreitkräfte in das 
u erreichen, um gegen, die rumänischedeut- 
[itzpunkte und den deutsch -russischen Han- 
Schwarzen Meer vorzugehen. Die Haltung 
Rui'31ands zu dieser Frage sei ungewiß, 
■aulichem diplomatischen Bericht sollWavell 
;ier nach Palästina verlegt haben. 

Botschafter aus Bukarest berichtet über 
beutschen Angriffsabsichten auf Rußland. 
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Datum 

uni> 

Utjrjelt 


Angabe öea ©rtw, tüfnö, töetter, 
Geegang, Beleuchtung/ Gfdjtfgfeit 
6er iuft, itton&|d)ein ufo. 


ÜocfommntJJe 


197 


28 . 2.41 


( 191 ) 


WeiterVerbreitdr dieser Gerüchte amerikanischer und franzö¬ 
sischer Militäiattachi. 


USA : 

Nach Unitdd 
durch HopkinB r| 
pan. 

Englisches 
Außenhandels ai 
krieges sei Ame 
Ferner Osten 
gehens auf eng 
amerikanischen 
gegen Kontroll^ 
auf Panamerik 


Press Übermittlung englischer Wünsche 
ach weiteren Wirtschaftsmaßnahmen gegen Ja- 


Drängen auf Anpassung des amerikanischen 
die Erfordernisse des englischen tfirtschafts- 
rikanem offensichtlich unwillkömmen, da 
;ene Interessensphäre. Das Ausmaß des Ein¬ 
fache Wünsche ist in erster Linie vom 
Jnteresse bestimmt, daher Stellungnahme 
itationen im Karibischen Meer im Hinblick 


elg 


aiolitik. 


Es wird gi 
Werften wieder 


Lagebesprechung beim Chef der 
Seekriegsleltung. 

^meldet, daß die Arbeit in ddn holländischen 
aufgenommen wurde. 


Besondere Fragen 


1.) Unterricht mg der Gruppe Nord , daß mit Rücksicht 

auf bereit j eingeleitete Bahntransporte und dadurch be¬ 
dingte UrimberStauungen die Seekriegsleitung ausnahms¬ 
weise mit ier Durchführung weniger Transporte auf 
M-Booten gjmäß Vorschlag der Gruppe Nord einverstanden 
ist, sofarj dadurch keine vordringlichen Aufgaben der 
Seekriega2l5*$&4f beeinträchtigt werden. 
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Datum 

unö 

Ubcaeft 


28.2.41 


Angabe öca Ottfö, fljinö, tDrtter, 
©etganflr 3cUud)tung, Sidjtigfcit 
btt luft, JTlonbfdjeln ufu>. 


2.) Weisung an 
rung für 
mutterschi 
am 10.3» s 


3.) Forderung 
St.Nazaire 


üorfommnfffe 


Gruppe West zwecks Übernahme Befehlsfüh- 
ijlotorschiff "Portland" am 3,3., Walfang- 
•fe "Solglimt” am $.3. und "Oie Wegger" 
ehe I.Skl. 3956/41gKdos. 


än A und K,in den Werften von Brest und 


die Möglichkeit einer Grundüberholung von 
schweren Soestreitkräften zu schaffen. Anfrage, ob 
ab April 1)41 eine vollgültige Werf tliegezöit"Hj.pper" 
im Westraun durchgeführt werden kann.(3iehe I op 
236/41gKdo(i .Chefs). 


atf 


4 .) Werftliege 
Möglichst 
wathafen 
tigt. Bis 
sprechend 
Tankerpoäi 
je einfach, 
Gkdos.Chef:i 


eit "Hipper” ab April 1941 vorgesehen. 
Unbemerkte Rückführung "Hipper" nach Hei- 
Nordweg in Neumondperiode März beabsich- 
iahin Einsatz nach Ermessen Gruppe West, ent- 
.jjinaatzbereitschaf t. Befehl für Besetzung 
Ionen "Nordmädchen", "Farben" und "Knaben" 
bei Rückmarsch "Hipper"siehe I.Skl.244/41 


5.) Unterricht: in 
Ziehung de$ 
auf Grund 
diese Weis 
die völlig^ 
nicht zust 


klfc 


6 . )Snt3cheidUiji 
Freigabe 
im Einsatz 
miralen 
wird für 
gegebener 
und andere 
Aktion die 




ig AMA, daß die Seekriegsleitung einef'Zurück- 
im "Seelöwe"-Stamm steckenden Heerespersonal 

t er bestehenden Weisungen des OKW, solange 
ngen noch Gültigkeit haben und nicht 
Aufgabe des "Seelöwe" angeordnet ist, 

.mmt. (Siehe I op 243/41Gkdoa.Chefs)• 


g auf Stellungnahme und Anfrage betreffend 
genen »Seelöwe"-Personalsi die,außer dem 
,^-aum befindlichen Personal,bei den II.Ad- 
rgehaltene Personalreserve von 5 000 Mann 
ajidere Zweoke freigegeben. Da Ersatz zu 
eit durch Beverloo-Rekruten möglich ist 
^aeits im Falle "Seelöwe" als Polizei- 
Deckung des Personalbedarf* durch Führungs- 







Datum 

unb 


Angabe bes Örtee, töinb, tüettet, 
Seegang, Beleuchtung, 6fd)t{gfcit 
bet £uft, iTtonb(d)ein uft». 


Üorfommniffc 


198 


B.a.4i 


maßnahmen sich| 
3678/41 gKdoa. 


prgestellt werden kann. (Siehe I.Skl'.Io 


England ; 


Nor datl 


Lage 28.2. 


Besondere Feindnachrichten. 


tik/Jrische See 


Der englj Tanker "Motaria" meldet etwa 100 am 
südlich Jalanl schwere Havarie. 3 Hilfsschiffe wurden zur 
Hilfeleistung geschickt. 

Die Zerstörer "Malcolm" und ^Douglas* befanden sich 
im gleichen Gsbiet. 

Der Damp:'er "Richmond Hill" befand sich südlich Vick 
'mit schwerer Havarie in Seenot. 


Die hava 
spitze Jsland 


ierten Dampfer "Memphis" - nordwestl. Nord- 
- und "Anchisis" - westlich Jsland-- melden er 


hebliche Verschlechterung ihrer Lage. 

Jn 47°02 Nord 24°10' West meldet norw. Tanker"Mor- 
genen" durch (1QQ Verfolgung durch ein verdächtiges 
Schiff. Die Meldung wurde später widerrufen. 

Mehrere uinkomraende Dampfer darunter "Georgio" er¬ 
hielten geänderte Kursanweisungen. 


A 087537 












Angabe 6ea <Dciee, lüinö, lürtter, 
©eegang, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 
6er £uft, JVton6fd)cfn ufat. 


- S*T- 


üotfommntffß 


Gibraltar : 

Ein U-Boot der "Themse- Klasse ist am 27.2. von 
Westen in Gibraltar eingelaufen. Jn Gibraltar liegen 
"Are'Royal", " lenown" im Dock - ersetzt Nieten ln Bug¬ 
platten - und 1 Hilfskreuzer - einer davon im Dock.- 

"Kenya " Lst am 28.2. aus Gibraltar aach w esten aus¬ 
gelaufen. 


Mittelatlantik: 

Auf Grund neuerer B-Dienstfeststellungen wird 
vermutet, daß lie SL-Geleitzüge 2 Tage später als die 
SLS-Geleitzüge aus Freetown auslaufen und bei einer 
Durchschnittsgjschwindigkeit von 9 bzw. 7 sm sm 2 Ta¬ 
ge vor den SL 3 -Geleitzügen im Einholgebiet eintreffen. 
Es wird angenonmen, daß diese Regelung getroffen wurde, 
um die Fernstelerung für beide Geleitzüge durch eine 
Kampfgruppe übärnehmen zu können. 

Nach Hannibal lief ein Patrouillenbpot, auf dem 
Marsch von Livjrpool nach Freetown* Punta Delgada zur 
Brennstoffergäizung an. 

Der engl. Dampfer "Macon" wurde am 20.2. von Eng¬ 
land kommend ii Freetown erwartet und ist überfällig. 

Der engl. Dampfer "Clan Ogilw^r" sichtete etwa 
100 sm ^südwestl. Freetown ein U-Boot. (Eb kann kein 
deutsches oder italienisches BoCt gewesen sein). 

"Caradoc" ätand am 27.2. wahrscheinlich an der 
Westküste Mittelamerikas im Gebiet Guatemala. 


Nordsee :, 

Jm Themse-Bereich und im Firth of Förth Minen- 
Buchtätigkeit. Jm Bereich dar 18.engl. Aufklärungsgruppe 
ü 1 ° J ' nachmittags bis abends rege Flugtätigkeit in der nördl. 

Nordsee, Richlung Norwegen und im Gebiet Shetlands- 
| Orkneys. 








- 3 8 ?- 


Br: 

Übraett 


Zugabe 6ea Ortea, R)in6, Wettet, 
Seegang, Beleuchtung, 6(dttigfelt 
öet £uft, iVtonöfcbein ufm. 


üotfommniffß 1 f) 9 


28.2.41 


fl r a n kr e i 


c h 


Der Kreuzt 
Süden auagelaui 


r "Primauguet" ist aus Casablanca nach 
en. 


Außerheinische 


Der Plottq 
des Operationg 
DT(Geleitzugwed 


"Lolo" 500 am r 


auf Treffpunkt 
Gruppe Wesl 
chefs^ Erweiteii 
Nord und gibt \ 
nach Süden im 
schon jetzt fr^ 
Gruppe Wei 
auf nördlichen 
"Breme" etwa lij 


Eigene Lage 


Gewässer: 


|nchef meldet durch Kurzsignal Verlegung 
gebietes in die Großquadrate DH und 
nördl. der Kap Verden bis zur Breite 


von Gibraltar)und hat Tanker "Ermland" von Punkt 


ach Sidosten verlegt. (Qu. DP 9600), 


Tanker "Sjjichern" meldet voraussichtliches Eintreffen 


im Laufe des 28.2. 

beantragt auf Grund der Absicht des Plotten- 
ung des Operationsgebietes nach Süden bis 20° 
orübergehendes Überschreiten von 30° Nord 
uge laufender Operationen dem Plottenchef 
i. 

t beabsichtigt Heranziehung "ückermark" 
"ISädchentreffpunkt" und Ersatz durch 
,3. Flottenchef soll durch Kurzgignal bis 
1.3* 10GG Uhr ijelden, falls die Verlegung "Uckermark"mit 
seinen Absichten nicht übereinstimmt. 

meldet Standort in Qu. DR 55CO und Ent¬ 
lassung deB Veij-sorgungsschiffes "Alsterufer" am 28.2. nach 
Süden. 

I 

wird unterrichtet , daß Tanker "Spichern" 
auf Punkt "Jagst" steht, ferner über 
nweisung an die Walfangboote.(siehe Pt.1830). 


"Schiff 1(] 
bereits ab 1.3 
ungefähre Kurs 


A 


087539 
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Datum 

imö 

illjrjcU 


Eingabe öto ürteo, UHnö, IDcttcr, 
Seegang, 15clcud)tung, öid)tigfeit 
öer £uft, }11on6|d)cin ufu>. 


D o c f o m m n i [ {e 


ftS.2.41 


(192) 


"Schiff 
bietes in den 
Minenverseuchiju 
"Schiff 

Versenkung voiji 
55 CO T. Das 
Süden mit Sch; 
Fragen bezügl: 
Setzung mit P: 
■k'rise durch d: 
Prise für spa¬ 
net ist. "Ket- 
"Coburg" zur 1 
"Schiff 
"Scheer","Eri 
in Marsch gesi 
deaux etwa am 
Unterricli 

1125. 


II o r w e r e 


U 74 ist 


Nordsee 


"Elbe" i 


1" meldet Verlegung seines Operationsge¬ 
ilittelatlantik und daß es bisher 
tig nicht durchgeführt hat. 

6" meldet durch Kurzsignal die bisherige 
111 000 BET, Brennstoffbestand nach 
^chiff schlägt vor, sich auf dem Marsch nach 
ff 53/ wie im Dezember zu treffen. Zu 
ch Prise "Ketty " wirdjausreichende Be- 
isenkommando gerneldetT^Steuerung der 
e Seekriegsleitung möglich, ist und die 
ere Einbringung nach Weetfrankreich geeig- 
y" steht demnach auf 9° Süd 62° Ost für 
erfügung. 

6" hat ferner am 28.2, die Prise II von 


-iah Advocate'J, auf den Weg in die Heimat 
tzt. Die Prise läuft 10 sm und kann in Bor- 
24-4. erwartet werden. 

.tung über Feindlage siehe Ft. 1012 und 


am 27.2. ln Bergen eingelaufen. 


t mit "M 1" auf dem Marsch von Kristian- 


3and nach Cuxhaven. 

Für den '.3. ist Auslaufen der Minenschiffsgruppe 
Nord mit der \ .MS-Fl* aus der Deutschen Bucht nach Nor¬ 
den für die rchführung von Dampfergeleiten und Wege- 
kcntrollen durch HS-Bocte und Sperrbrecher beabsichtigt. 

Jn der Nacht zum 1.3. flogen etwa 80 Feindflug- 
ßtoge die Deutsche Bucht mit Hauptziel W’haven an. 






__ l±J_ _ 

Datum Eingabe beo 0rtea, IDinb, Wetter, 

unb ©eegang, 23eleud)tuug, ©uiitigfrit 1) 0 L’ F 0 111 Ul 11 I f f C 0 

il^rjeit bet 4uf1, }llDub|\lKiii ufiv. 


k. 2.41 Wenig Bombenabvürfe, nur ein Bootslagerhaus in der Wer ft 

durch Brand zun Teil zerstört. Fersonalverluste in 
einer Flakstel] ung 1 Toter, 5 Verletzte. Durch ilarine- 
flak bei Wangeiooge ein Flugzeug, durch Nachtjäger bei 
Groningen ein veiteres Flugzeug abgeschossen. 


Kanalküe te : 

Keine Vorkommnisse. 


Atlanti 1. k üe t e : 

"Schlettaladt" ist in Brest eingelaufen. 

"Hipper" celdet Feststellung weiterer Schaufel¬ 
brüche - insgesamt 4. (siehe 2230). 

Als Grund der Verzögerung für das Auslaufen 
"Lothringen" w: rd gemeldet, daß diese auf ungenügende 
Wirksamkeit der MES-Aalage und deren erforderliche Ände¬ 
rung zurückzufl hren ist. 

Wetterfischdampfer "Wriedt" erhält von Gruppe West 
Einsatzbefehl für Ablösung "Sachsenwald". Tätigkeitsgebiet 
zwischen 33° md 35° West und 48° und 49° Nord.(siehe 
oolO). 


Dem Kommar danten des Kreuzers "Hipper" wurde vom 
F'Jhrer in Anerkennung der hervorragenden Leistungen sei¬ 
nes Schiffes des Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz-verliehen. 

Ferner wurde dem Gblt.z.See Töniges von der 1.S- 
Flottille in Würdigung der Leistungen seines Bootes vom 
Führer das Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz verliehen. 


A 0875-11 








Datum 

tmö 

llbcjcit 


:.^.2.4i 


'2 Q o _ 

> V 


Eingabe t'C3 v!*>rtcö, tüinö, llHttcr, 
cccoanii, Bcleiuiitung, oiclitigfcit 
öcr Hilft, MtouöM'cin nfir. 

Ü o t f o m m ni f f e 

Ostsee : 


Zun Heben : 

es Wracks im Kaiser Wilhelra-Kanal sind 

die neuen Hebet; 

ossen eingetroffen. Neuer Hebe- und Ab- 

schleppversuch 

les Mittelschiffes aml.3. 


U-Boots la ge . 

Für die na 

cli Süden gehenden Boote U 105, U 106 und 

U 124 ist vom B 

.d.U. die Freigabe des Gebietes südl. 

50° Word bis 5° 

Nord ostwärts 25° West beantragt. 

U 69 und U 

107 sollen am 1.3. in St.Nazaire , U 123 

in Lorient einl 

iuf en. 

U 37 befin 

det sich auf dem Ausmarsch nach dem Nord- 

Kanal. 


Jm Operati 

ensgebiet stehen U 47, 95, 97, 99, 108, 

147, 552 und 2 

italienische Boote. 

Auf dem Au 

smarsch befinden sich U 37, 70, 105, 

106, 124, UA un 

i 3 italienische Boote, auf dem Rückmarsch 

U 46, 48, 69, 7 

5, 96, 107, 123 und 2 italienische Boote. 

Hie B.d.U. 

-Aufklärung erzielte Treffer auf westl. 

der Porcubine I 

enk treibenden Dampfer. 

Luftlage . 

Geringer ! 

Eageseinsatz auf Jndustrieziele. 

Wegen sch! 

1 echter Start- und Landebedingungen in 

der Nacht zun 

1.3. kein eigener Einsatz. 

Jn der Na 

cht zum 13. 96 Feindeinflüge im Raum Pellworm 

Sohleswig-Neum 

ünster- Stade - Bremen - Vechta - Gronau. 

V“ «87 J /’ 









Datum 

unö 

Ul>rjeU 


Eingabe öee Orlea, HJctler, 

©cegang, ßelcud)tiing, ©icbligfeft 
6er iufty 51tonö(d>cin ufu>. 


ü o r f o m m tu ff e 


201 


-- ? 


3,2.41 Jnsgesamt wurden 3 Brand- und IC Sprengbomben abgeworfen. 

Minenverseuchu.ig der Flußmündungen und des Kaiser Wil¬ 
helm-Kanals wird vermutet. 


Sflittelmeerkriegführung. 


Nach einer Meldung aus Tanger wurde die Bewachung 
der Gibraltarstraße durch Flugzeuge und leichte Einheiten 
in den letzten Tagen verstärkt. 

Über den Ihef der Mittelmeerflotte liegen keine Fest¬ 
stellungen vor. 

Jn der Nacht zum 28.2. landeten die Zerstörer "Crispi“ 
und "Sella" uni 2 Torpedoboote bewaffnete Abteilungen 
auf der Jnsel Sastelrosso und nahmen dort 9 Engländer ge¬ 
fangen. 

Das Motorschiff "Calino" mit Material für das X.Flie¬ 
gerkorps ist ii Rhodos eingelaufen. 

Valona wurde durch 16 Kampfflugzeuge angegriffen. 

Eine Bienheim and eine Hurricane wurden abgeschossen, 2 
italienische Jäger gingen verloren. Der angerichtete Ma¬ 
terialschaden ist unbedeutend. 

Die 4.deutsche Transportstaffel ist am 21.2. 1200 
von Tripolis nach Neapel ausgelaufen. Die 5.Staffel ist 
am 27.2. 1830 Jhr in Tripolis eingelaufen. Das Auslaufen 
der 6. Staffel ist auf den 1.3. 0400 Uhr, das der 7. 
Staffel auf der 3.5. früh verschoben worden. 

Landlag e _ ' L 

Jn Albani en wurde in der Nacht zum 26.2. ein fdl.An¬ 
griff auf Stellungen an der Desnices Quelle zurückge¬ 
wiesen. 

Jn Libyen wurde ein Vorstoß fdl. Panzerwagen auf 
Giarabüb abgewiesen. Versorgung von Giarabub erfolgte aus 

Ä 087543 









Datum Eingabe öco 0ctto, UMnö, tUcftcr, 

unb Seegang, 23cleiid)tung, öiebtigfeit t) 0 C f 0 ttJ ttl tl j [ f ß 

ilbrscit 6er iLuft, ^ltonöfd>cin ufiu. 
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Anmerkungen 

(1) Handschriftlich ergänzt: "bezgl. Toulon". Zum Unternehmen "Attila" 
siehe BA-MA RM 7/997: 1. Ski Akte VII, 1: "Attila" (Besetzung des 
noch unbesetzten Gebietes des französischen Mutterlandes): Weisung 
Nr. 19 und allgemeiner Schriftwechsel, 10.12.1940 - 15.5.1942. 

(2) Handschriftlich ergänzt: "sie". 

(3) Handschriftlich korrigiert in: "'Portland' rechnet bei Marschfahrt". 

(4) Handschriftlich ergänzt: "durch U-Boot". 

(5) Handschriftlich ergänzt: "für". 

( 6 ) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 
Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommene Unterschrift in 
der Faksimile-Wiedergabe meist nicht zu erkennen ist, vom Chef des 
Stabes der Ski, Admiral Otto Schniewind (rot) sowie vom 1. Skl/Grup- 
penleiter Ia, Kapitän zur See Gerhard Wagner, abgezeichnet. Der Chef 
der 1. Abteilung der Ski, Konteradmiral Kurt Fricke (blau) Unter¬ 
zeichnete vom 1. bis 4.2. sowie vom 9. bis 28.2. täglich; vom 5. bis 
8.2. paraphierte für ihn - in Vertretung - Kapitän zur See G. Wagner. 
In Vertretung des Asto II zeichnete Korvettenkapitän Carl-Otto 
Groschupf täglich ab. Im folgenden wird auf die Abzeichnung des KTB 
nicht mehr hingewiesen. 

(7) Der Absatz von "Die Luftaufklärung..." bis "2 Zerstörern" wurde vom 
KTB-Führer gestrichen. 

(8) Handschriftlich korrigiert: "untersuchte" 

(9) Lies: "Ordnung". 

(10) Handschriftlich ergänzt: "einzustellen. Verhandlungen über Umbildung 

des". 

(11) Handschriftlich eingefügt nach "Brest": "gegenüber"; nach 
"Küstenhorchanlagen": "zeitlich". 

(12) S. 31 und S. 32 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(13) Handschriftlich ergänzt: "Vortrag Chef Ski (U)." 

(14) Siehe "Notiz über Vortrag von Skl.U beim Ob.d.M. am 4.2.1941, in: 1. 
Ski KTB, Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 2) Januar - Dezember 
1941, BA-MA RM 7/845, Bl. 19 - 23. 



396-A 


(15) Lies: "Barrowdeep". 

(16) Handschriftlich ergänzt: "Zusammentreffen mit". 

(17) Handschriftlich ergänzt: "in". 

(18) Die Zeile endet: "wurde der Verkehr zwischen". 

(19) Handschriftlich ergänzt: "zu kommen". 

Zur japanischen Politik von 1937 bis 1941 siehe Das Deutsche Reich 
und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard 
Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg 
und der Wechsel der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 143 - 
156 und S. 192 - 218 (Rahn). 

(20) Handschriftlicher Hinweis (rot): "In C VII". Hinweis bezieht sich 
auf BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chef der 
Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen 
beim Führer, (Bd 2) Januar -Dezember 1941. Zu der Besprechung am 
4.2.1941 siehe Lagevorträge, S. 184 - 200. 

(21) Handschriftlich ergänzt: "als H.S.K.". H.S.K. = Handelsstörkreuzer 
(Hilfskreuzer). 

(22) Handschriftlich ergänzt: "für die Marine". 

Zum Vortrag Raeders bei Hitler am 4.2.1941 siehe BA-MA RM 7/182 
(s.o. Anm. 20) und Lagevorträge, S. 184 - 200. 

Zur Planung des Unternehmens "Barbarossa" (Angriff auf die So¬ 
wjetunion) insgesamt siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Welt¬ 
krieg, Bd 4: Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim Hoffmann, Ernst 
Klink, Rolf-Dieter Müller, Gerd R. Ueberschär, Der Angriff auf die 
Sowjetunion, Stuttgart 1983. 

(23) Handschriftlich korrigiert in: "ins See-". 

(24) Handschriftlich eingefügt: "von". 

(25) Handschriftlich eingefügt: "warfen". 

(26) Handschriftlich eingefügt: "die". 

(27) S. 63 und S. 64 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(28) Lies: "um". 

(29) Handschriftlich ergänzt: "(Constanza)". 

Handschriftlich ergänzt: "falls der K.W. Kanal bis dahin wieder be¬ 
fahrbar ist." 


( 30 ) 
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(31) Handschriftlich korrigiert: "reinen". 

(32) Handschriftlich ergänzt: "und die Ausschaltung preiskommissarischer 
Einschränkungen." 

(33) Handschriftlich eingefügt: "(unwahrscheinlich)". 

(34) Lies: "Kapverden". 

(35) Handschriftlich ergänzt: "Sie sollen unter Panama-Flagge fahren." 

(36) Handschriftlich eingefügt: "steht also wider Erwarten weit zurück!" 

(37) Handschriftlich eingefügt: "wurde". 

(38) Lies: "im Gebel". 

(39) Lies: "abgegangen". 

(40) Lies: "Zweifelsfällen". 

(41) Korrektur des Datums mit braunem Stift: "? 7.2.41". 

(42) Oben Korrektur des Datums mit braunem Stift: "7.2." Rechts im Text 
lies: "Zuteilung". 

(43) Lies: "20° - 25° West". 

(44) Handschriftlich ergänzt: "durch Luftangriffe". 

(45) Handschriftlich eingefügt: "italienischen". 

(46) Lies: "Außer". 

(47) Weisung Nr. 23: Richtlinien für die Kriegführung gegen die englische 
Wehrwirtschaft (OKW/WFSt/Abt L (ILOp) Nr. 44095/41 g.k. Chefs vom 
6.2.1941; in: Hitlers Weisungen, S. 100 - 103. Vgl. dazu Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (wie Anm. 19), S. 277 ff. 

(Rahn). 

(48) Handschriftlich korrigiert aus "meisten" in: "wenigsten". 

(49) Lies: "läßt sich". 

(50) Lies: "schwächerer Teile der Kriegsmarine auf andere Kriegsschau¬ 
plätze" . 


(51) 


Lies: "Heimmarsch". 
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(52) Korrigiert in: "dann auf etwa 30° Süd". 

(53) Korrigiert in: "in der Sunda-Straße, in der Lombok-Straße". 

(54) Handschriftlich eingefügt: "der". 

(55) Lies: "umgeleitet". 

(56) Lies: "Englands eingesetzt", darunter: "eigener Ansatz". 

(57) S. 105 und S. 106 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(58) Handschriftlich eingefügt: "Vom". 

(59) Handschriftlich eingefügt: "CG". 

(60) Im Original stark verfleckt, die entsprechenden Zeilen lauten: 

"Lageunterrichtung über Vorgänge im Mittelmeer (Genua) und Zusammen¬ 
treffen U 37 mit feindlichem Geleitzug; außerdem werden die Schiffe 
unterrichtet, daß La Pallice -". 

(61) Originalseite ist stark verfleckt. Die ersten Zeilen des Absatzes 
lauten: 

"Die Torpedoboote 5, 9 und 12 befinden sich auf dem Marsch nach We¬ 
sermünde zur Werftliegezeit, 10 und "Falke" auf dem Marsch nach Hoek 
van Holland." 

(62) Handschriftlich eingefügt: "am 8.2. 1900 Uhr". 

(63) Siehe Hinweis bei Anm. (61). Die erste Zeile lautet: 

"U 48 und U 96 melden keinen Verkehr." 

(64) Siehe Hinweis bei Anm. (61). Die unleserlichen Zeilen lauten: 

"eines davon durch Volltreffer schwer. 

In der Nacht zum 10.2. waren 20 Flugzeuge gegen feindliche Nacht¬ 
flughäfen eingesetzt." 

(65) Lies: "Asinara". 

(66) Lies: "Asinara". 

(67) Handschriftlich ergänzt: "vor". 

(68) Lies: "Hoheitsgebietes". 

(69) Handschriftlich ergänzt, lies: "zur starken". 
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(70) Absatz durch Chef des Stabes Ski (rot) eingeklammert, dazu Bemerkung 
am Rand (rot): "Mißverstanden und inzwischen durch Weisung OKW über 
holt." Paraphe Schniewind mit Datum 25.2. - 

siehe dazu KTB OKW, Bd I, S. 328 f. (17.2.1941) und Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 19), S. 166 (Rahn). 

(71) Handschriftlich ergänzt: "Dem". 

(72) Handschriftlich eingefügt: "und". 

(73) Handschriftlich eingefügt: "von". 

(74) Lies: "in Altengroden bei". 

(75) Lies: "Nordlücke". 

(76) Handschriftlich eingefügt: "und". 

(77) Handschriftlich eingefügt: "die". 

(78) Handschriftlich verbessert in: "Stadt". 

(79) Einfügung zwischen den Worten "verloren" und "Bewegliche". Dazu 

handschriftliche Ergänzung: 

"Bei Syrte italienischer Widerstand in etwa Regimentsstärke." 

(80) S. 129 und S. 130 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(81) Einfügungszeichen nach "Chef Ski.", dazu handschriftliche Ergänzung, 
"für die Kriegsmarine". 

(82) Handschriftlich verbessert aus "U-Booten" in "Hilfskreuzern". 

(83) Vgl. dazu auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 19), S. 166 (Rahn). 

(84) Im Original (Prüf-Nr 1) sind zwischen S. 142 und S. 154 zahlreiche 
Seiten so stark verfleckt, daß auf Kopien der Prüf-Nr. 2 zurückge¬ 
griffen werden mußte. Es ist nicht bekannt, wann und unter welchen 
Umständen diese Verunreinigung (Blut ?) entstanden ist. Sie war schon 
vorhanden, als die Originalakte 1945/46 in der britischen Admiralität 
verfilmt wurde. Zu den Kopien der Prüf-Nr 2 des Originals siehe die 
"Hinweise zur Edition". - Auf den Kopien mußten einige Buchstaben 
nachgezogen werden, was nicht besonders gekennzeichnet ist. 

(85) Das Wort "Hinweis" wurde mit blauem Stift (Chef 1. Ski) korrigiert 
in: "Anweisung". 
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( 86 ) 


(87) 

( 88 ) 

(89) 

(90) 
(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 
( 100 ) 
( 101 ) 
( 102 ) 

(103) 

(104) 

(105) 


Handschriftlich korrigiert: "Ausnahmen". - Die schwer lesbaren Zei¬ 
len lauten: 

"Ausnahmen nur, wenn nach Urteil des deutschen Befehlshabers die 
deutsche Truppe schon vor ihrer völligen Versammlung unmittelbar be¬ 
droht wird, oder Schwierigkeiten eintreten sollten, die den Verlust 
des ganzen Kriegsschauplatzes befürchten lassen." 

Handschriftlich korrigiert: "Obgleich". 

Lies: "Weisung an * Hipper'". 

Handschriftliche Ergänzung: "und hält die obige Weisung der Gruppe 
West für abwegig, da der Kommandant diese Gesichtspunkte auf Grund 
des Op-Befehls u. der Lage selbst berücksichtigen muß u. wird und ihm 
dieser erneute Hinweis lediglich einen Mangel an Zutrauen zu seinen 
Entschlüssen seitens der Gruppe offenbart." 

Handschriftlich eingefügt: "über". 

Handschriftlich eingefügt: "eine". 

Lies: "Transporte". 

Lies: "Vor Lowestoft". 

Handschriftlich korrigiert in: "aufgeklärt". 

Handschriftlich ergänzt: "und sogar der Flottenchef". 

Handschriftlich ergänzt: "(Kapgebiet)". 

Handschriftlich eingefügt nach "Auftreten 'Hippers'": "und die am 
8.2. erfolgte Sichtung der Schlachtschiffe". 

Handschriftlich eingefügt: "die". 

Handschriftlich ergänzt: "deutsche". 

Handschriftlich ergänzt: "ein". 

Lies: "Seekriegsleitung". 

Lies: "Küstenfliegerstaffel". 

Lies: "darunter 3 Tanker". 

Handschriftlich eingefügt: "stand". 

Lies: "aus 30 m Höhe". 
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(106) Handschriftlich korrigiert: "ordnet". 

(107) Handschriftlich eingefügt: "Schiff". 

(108) Handschriftlich korrigiert: "Wohnschiffen". 

(109) Lies: "sodaß". 

(110) Handschriftlich ergänzt: "der". 

(111) Lies: "Gruppe West gibt darunter lies : "Tankers 

'Lothringen’". 

(112) Handschriftlich ergänzt: "Dete -". "Dete-Gerät" war die deutsche 
Kurzbezeichnung für ein Funkmeßgerät (= Radar). 

(113) Lies: "stehenden Tanker er-". 

(114) Im Original (Prüf Nr. 1) sind zwischen S. 220 und S. 285 zahlreiche 
Seiten so stark verfleckt, daß auf Kopien der Prüf Nr. 2 zurückge¬ 
griffen werden mußte. Siehe Erläuterungen in Anm. (84). 

(115) Lies: (in Prüf-Nr. 1 des Originals) "und dem besetzten". 

(116) Lies (in Prüf-Nr. 1 des Originals): "Gloucester". 

(117) Handschriftlich korrigiert in: "Lissabon". 

(118) Handschriftlich ergänzt: "sein". 

(119) Vor dem Wort "Rückgabe" handschriftliche Ergänzung mit blauem Stift 
(Chef 1. Ski): "teilweise". 

(120) Handschriftlich eingefügt: "an Panama"; eine Zeile darunter lies: 
"Verletzung". 

(121) Handschriftlich eingefügt: "rumänischen". 

(122) Handschriftlich eingefügt: "den". 

(123) Korrektur (blau): "Norwegen". 

(124) Vgl. BA-MA RM 7/997 (s.o. Anm. 1). 

(125) Zur Planung des Unternehmens "Barbarossa" (Angriff auf die So¬ 
wjetunion) siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 4 
(s.o. Anm. 22). 
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(126) Das Unternehmen "Marita” beinhaltete die Bildung einer Kampfgruppe 
in Südrumänien zur Besetzung Griechenlands. Zur Vorbereitung und 
Durchführung des Unternehmens vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite 
Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann und Detlef Vogel, 
Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "non belligeranza" Ita¬ 
liens bis zum Kriegseintritt der Vereinigten Staaten, Stuttgart 1984 
S. 419 - 484 (Vogel). 

(127) Das Wort "Ankerminen" handschriftlich korrigiert in: 

"Antennenminen". Zu dem genannten Schriftstück handschriftlicher Hin¬ 
weis: "In Akte Meran Z 7". Vgl. dazu Gerhard Schreiber, Revisionismus 
und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Bezie¬ 
hungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 
Kriegsgeschichte, Bd 20), S. 300 - 309. 

(128) Lies: "und um 2143 Uhr". 

(129) Lies: "Nichtunterrichtetsein von dem Wrack". 

(130) Lies: "Bitte". 

(131) Handschriftlich eingefügt: "in London". 

(132) Handschriftliche Korrektur durch den Chef des Stabes der Ski, Admi¬ 
ral Schniewind (rot): Das Wort "soll" korrigiert in "wird", das Wort 
"vorgeschlagen" korrigiert in "vorgesehen". 

(133) Handschriftlich eingefügt: "bei der Deutschen Werft, Hamburg". 

(134) Handschriftlich ergänzt: "da voraussichtlich Uboote mit großem Fahr¬ 
bereich in noch höherem Maße gebraucht werden als schon jetzt." 

(135) Handschriftlich korrigiert, lies: "Der Ansatz der Boote soll durch 

einen Flottillenchef [_] erfolgen." 

(136) Handschriftlich ergänzt: "da die Absichten 'Barbarossa' noch nicht 
bekanntgegeben werden können." 

(137) Handschriftlich eingefügt: "ist". 

(138) Handschriftliche Korrektur durch den Chef der 1. Abteilung der Ski, 
K.Adm. Fricke (blau): 

Der Satz von "Scheer" bis "unterrichtet" wurde gestrichen. Statt des¬ 
sen Ergänzung: "Zuführung durch im Raum Freetown operierende U-Boote 
beabsichtigt". 

(139) Lies: "erlittenen". 
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(140) Handschriftlich eingefügt: "des Suez Kanals". 

(141) Lies: "Entziehung". 

(142) Lies: "Fertigstellung". 

(143) Die gesamte Seite ist im Original (Prüf Nr. 1) stark verunreinigt, 
siehe dazu Anm. (84). Die ersten Zeilen lauten unter Berücksichtigung 
der handschriftlichen Ergänzungen: 

"Korvettenkapitän Junge, der zum Vortrag beim Chef WFSt nach 
Berchtesgaden befohlen ist, wurden die nachstehenden von der See¬ 
kriegsleitung für erforderlich gehaltenen Besprechungspunkte betref¬ 
fend Luftwaffenfragen mit OKW. übermittelt: 

a) Grundforderung: Rückgabe aller bisher zur Verfügung gestellten 
Verbände ...". 

Vgl. dazu Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1935 - 
1945, Bd 1, Frankfurt/M. 1970, S. 427 ff. 

(144) Lies: "Hinsichtlich der Fernaufklärung muß die Seekriegführung nach 
wie vor die Forderung auf Ausrüstung der Küstenfliegerverbände mit 
zwei Gruppen bester und kampfkräftigster Fernaufklärer aufrecht er¬ 
halten. " 

(145) Handschriftliche Ergänzung bzw. Korrektur; lies: "Der italienische 
Tanker 'Pennsilvania’ ist durch Strömung abgetrieben und verloren." 
Das Wort "abgetrieben" wurde mit blauem Stift (Chef 1. Ski) korri¬ 
giert. 

(146) Die Worte "in den" unterstrichen und mit Fragezeichen versehen, dazu 
am Rand der Hinweis: "aus dem". 

(147) Lies: "der bewaffneten Aufklärung"; darunter: "mit einer SC 250 
auf". 

(148) Lies: "Nach Londoner Meldungen Garantieangebot Rußlands an Türkei 
und Versicherung, daß Deutschland die Türkei und die Dardanellen 
nicht anzugreifen beabsichtige. Falls Meldung zutrifft, würde Türkei 
von jeder Hilfeleistung für England auf Grund der Vertrages befreit 
sein." 

(149) Im Original (Prüf-Nr. 1) sind zwischen S. 276 und S. 300 zahlreiche 
Seiten so stark verfleckt, daß auf Kopien der Prüf Nr. 2 des Origi¬ 
nals zurückgegriffen werden mußte. Vgl. auch Anm. (84). 

(150) Das Wort "Stellungnahme" wurde im Original (Prüf-Nr. 1) mit blauem 
Stift (Chef 1. Ski) in "Zustimmung" geändert. 

(151) Als Beispiel für die starke Verunreinigung (s.o. Anm. 84) wird S. 

278 aus dem Original der Prüf-Nr. 1 reproduziert. Abschrift dieser 
Seite folgt nach S. 405-A. 
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(152) Lies: "Admiral ’Simonstown' warnte durch Funkstelle Jacobs vor einem 
Minenfeld in der Nähe von Dassan-Island (in der Nordansteuerung der 
Tafel-Bucht). Die Schiffe sollen Kurse in einer näheren Entfernung 
als 20 sm von Dassan-Island Leuchtturm meiden." 

(153) In Prüf-Nr. 1 handschriftlich ergänzt: "und erhielt Befehl". 

(154) Lies: "an der Sudanfront bis". 

(155) Lies: "bei Masur gelang". 

(156) S. 289 und S. 290 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(157) Weisung Nr. 24: Über Zusammmenarbeit mit Japan [OKW/WFSt/Abt L (IOp) 
Nr. 44282/41 g.K. Chefs.] vom 5.3.1941, in Hitlers Weisungen, S. 103 
- 105. 

Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 

Anm. 19), S. 166. 

(158) Handschriftlich eingefügt: "zu". 

(159) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(160) Lies: "Sprengbomben". 

(161) Handschriftlich eingefügt: "ein Schiff". 

(162) S. 305 und S. 306 sind im Original ohne Text, sie wurden daher aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(163) Handschriftlich korrigiert: "liegen". 

(164) Lies: "Aufenthalt"; darunter: "vermutlich". 

(165) Handschriftlich eingefügt: "daß das Schiff". 

(166) Im Original (Prüf-Nr. 1) sind zwischen S. 322 und S. 346 einige Sei¬ 
ten so stark verfleckt, daß auf Kopien der Prüf-Nr. 2 zurückgegriffen 
werden mußte. Vgl. Anm. (84). 

(167) Lies: "die U-Bootsjagd". 

(168) Zu den Ergebnissen der deutsch-italienischen Marinebesprechung in 
Meran am 13./14.2.1941 siehe G. Schreiber, Revisionismus und Welt¬ 
machtstreben (s.o. Anm. 127), S. 300 - 309. 

(169) Nach dem Wort "Streitkräfte" handschriftlich eingefügt: "unter deut¬ 
schen Befehlshaber". 

(170) Lies: "unbekanntes Schiff"; darunter: "eingeleitet mit". 
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(171) Lies: "die U-Bootsangriffe". 

(172) Handschriftlich eingefügt: "wurden". 

(173) Lies: "nach Belgrad"; darunter: "gegen die". 

(174) In Prüf-Nr. 1 des Originals handschriftlich eingefügt: "und" 

(175) In Prüf-Nr. 1 des Originals handschriftlich ergänzt: "Verkauf würde 
den Kriegsinteressen der Achse widersprechen." 

(176) In Prüf-Nr. 1 des Originals handschriftlich eingefügt: "auch nur". 

(177) Lies: "und Material". 

(178) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrektur: "des 
schlechten Geländes (hohe, zerklüftete Küste)". 

(179) In Prüf-Nr. 1 des Originals Wort "Marita" gestrichen und durch 
"Attila" ersetzt 

(180) Handschriftlich eingefügt: "durch Artillerie". 

(181) Handschriftlich eingefügt: "ist". 

(182) Siehe Generaloberst Haider, Kriegstagebuch, Tägliche Aufzeichnungen 

des Chefs des Generalstabes des Heeres 1939 - 1942, Bd 2: Von der ge 
planten Landung in England bis zum Beginn des Ostfeldzuges (1.7.1940 
- 21.6.1941), bearb. von Hans-Adolf Jacobsen, Stuttgart 1963, S. 293 
(26.2.1941). 

(183) Handschriftlich ergänzt: "unterrichtet" 

(184) Gestrichen: "Gruppe Nord und Marinebefehlshaber Dänemark", hand¬ 
schriftlich korrigiert in: "Schweden durch den schwedischen Marineat 
tache". 

(185) Lies: "mit Nordkurs". 

(186) Lies: "und Krupp (alt)". 

(187) Lies: "rumänischer". 

(188) Handschriftlich korrigiert: "benötige". 

(189) Handschriftlich korrigiert: "Amerikas". 

(190) Handschriftlich ergänzt: "worden". 

(191) Handschriftlich korrigiert: "Seekriegführung". 

(192) Handschriftlich eingefügt: "und daß". 
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Ea folgen Abschriften von einigen Originalseiten, siehe dazu in diesem Band 
die Hinweise zur Edition 


Abschrift der Seite 278 

21.2.41 aus dem Wehrkreis VII an A.O.K. 16 und zwar Stab und 

zwei Batterien nach Gravelines, eine Batterie nach Ca¬ 
lais. 

5.) Unterrichtung Gruppe West über Rückführung der von 

Schiff 33 aufgebrachten Walfangboote und erforderliche 
Versorgung. Weisung an die Gruppe einen der auf Mäd¬ 
chenpunkten stehenden Begleittanker im Marsch zu set¬ 
zen, daß er am 5.3. auf Punkt Jagst steht. (Siehe 
1.Ski. 3468/41gKdos.) 


Lage 21.2. 


Besondere Feindnachrichten. 


England : 


Die britische Admiralität gibt den Verlust des Hilfs¬ 
schiffes "Crispin" bekannt. 

Gefangenenaussagen eines am 5.2. durch Schnellboot versenk¬ 
ten Fahrzeuges bestätigen die erfolgreiche Wirkung des deutschen 
Minenkrieges, die dazu geführt hat, daß seit September 1940 Ge¬ 
leitzugzwang auch für Küstenfahrzeuge eingeführt wurde. Verluste 
an der Ostküste in letzter Zeit besonders stark. Z.B. verlor 
eine Reederei 15 von 32 Schiffen, davon das erste Dezember 1939, 
das zweite Ende Mai 1940, ab Herbst Zunahme der Verluste. In den 
letzten 3 Monaten gingen 10 Schiffe verloren. 

Geräuschzündung wirkt bei Motorschiffen stärker als bei 
Dampfschiffen. Bei Minengefahr lassen sich Motorschiffe mit ge¬ 
stoppter Maschine treiben. Versuche zur 
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22.2.41 mit Hellwerden ist beabsichtigt. 

Morgens wurde außer dem bereits bei Helgoland gemeldeten 
Abschuß ein weiterer Abschuß eines fdl. Flugzeuges bei Norderney 
erzielt. 

Eine nachmittags von einem Wetterflug heimkehrende He 111 
hatte bei Amrum Feindberührung mit 2 Flugzeugen von denen es 
eine Bristol-Blenheim abschoß. 

Die Minenunternehmung "Swine" läuft planmäßig. 


Kanalküste: 


S-Bootseinsatz fiel wegen Wetterlage aus. Tanker "111" 
kehrte aus dem gleichen Grunde nach Cherburg und die Torp.-Boote 
"Iltis" und "Jaguar" nach Brest zurück. 


Atlantikküste: 

Die Biskaya-Aufklärung wurde wegen schlechten Wetters abge¬ 
brochen, dabei ein doppelter Seenotfall etwa 80 sm südwestl. der 
Gironde-Mündung. Die Bergung ist eingleitet. 

"Schiff 13" meldet durch Kurzsignal Abbruch der Unternehmung 
wegen der Brennstoffläge. 

Gruppe West erhielt Mitteilung über die in Marsch nach 
Westfrankreich gesetzten Versorgungsschiffe und Prisen und ihre 
voraussichtliche Ankunft. Über Zeitpunkt der Übernahme der Be¬ 
fehlsführung durch Gruppe West erfolgt zu gegebener Zeit Befehl 
(Siehe I.Skl. 3519/41 Gkdos.) 

Mit I.Skl. 3520/41 dKdos. wird Gruppe über Aussehen von 
"Schiff 10" und der Walfangboote zur Übermittlung an Versor¬ 
gungsschiff "Spichern" unterrichtet. 






